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I Gent (12 Eeiten) 


Neueſtes von Verdnn. 


Dentihe erſtürmen Schützengrüben anf 
Hügel 304 304! 


>00 gefangen, 1K 10 Maid Maihinengeihüte 
«Beliefert von der „Affozitrten Preffe“ und den „United Rıeb Affociattons“.) 
Berlin, 26. Jan. (Direkte Aunfenmeldung über Sayville, XYong | 
Ssland.) Das Yentihe Sanptauartier meldete heute Nachmittag: 
sranzöfiihe -dhüsengräben anf dem Hügel 304, nordweitlich von 
Verden, wurden neitern von dentichen Truppen an einer Front von 1600 
Metern eritiirmt! 


Berlin, 26. Ian. (Direkte Funfenmeldung über Sayville, Long | | 
„ssland.) Folgendes ift der Rortiant vom weitlihen Nachmittagsbericht 
des deutſchen Hauptquartiers: 

—J bes deutſchen Kronprinzen — Am weſtlichen Ufer 
der Maas, im nordweſtlichen Abſchnitt der Verduner Front, erſtürmten 
General v. François und Geueralleutnant v. d. Borne mit weſtfäli— 
ſchen Regimentern und Teilen badiſcher Regimenter von erprob— | 
ter Tapferfeit und Tüchtigkeit, unteritütt von Artillerie, Pionieren und | 
Minenwerfern, franzöfiihe Schütengräben anf Hünel 304 an einer 
sront von 1600 Metern. Der Keind erlitt im Handgamenge bintige | 
Verlufte und lieh in unferen Händen in runder Zahl 500 Gefangene, 
darunter 12 Sifiziere. Wir erbeuteten aud 10 Maidhinenaeihüse. 

„Bei Naht macten die Aranzoien einen Senenangriff, welcher 
jeheiterte. 

„Unternehmungen auf den Sügel „Ioter Mann“ und nordöftlich von | 
Avocourt brachten die gewünſchten Ergebniſſe.“ 

Berlin, 26. jan. Donnerstag Abend berichtete das Große Haupt: | 
nuartier, dar lint3 der Maas lebhafter Artilleriefampf am Hügel „Toter 
Mann“ ftattfand. 
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San. a3 franzöftiche Kriegsamt 
Nachmittags, an der Verdumer front hätten 
Nadt an vier YPımften Angriffe zwifchen Mpocourt und dem Sigel 
„Toter Mann“ unternommen. Sie feien mit Klutigen Verluften zurüd- | 
aetrieben worden, - doc, hätten fie vordere Schübengräben nahe dem | 


nieldete anfangs 


die Deutichen vergungene | 


„Alles kommt, wie’s 


6 — 


— 


ke 


26. 


J 


kommen muß.“ 


Januar 


1917. 


"Proc ows Ri arfleht. 


| & führte die Mehrzahl der Gin 





Hünel 304 durditofen. | St. Petersburg, %6. Jen. Das 

sn oberen Elfab braden die Deutichen an zwei Bunften aus ihren | folgende 

Schützengräben zum AngÄff vor, wurden aber von der franzöftichen Ar- | 
tillerie zum Einhalt gebradyt, — fo jagt der Bericht weiter. 

Paris, 26. San. Das franzöfiide Krieggamt meldet nod), aud) an | erbenteten 2 M daſchinengewehre. 
der Sommefront hätten die Deutſchen während der Nacht mehrere Ueber- Druck der 
raſchungsangriffe auf einige kleinere franzöſiſche Stellungen unternom⸗— 
men; doch ſeien-die Angriffe unter dem franzöſiſchen Feuer geſcheitert. 

Veutnant Cr nemer joll an der Sommefront „feinen“ 28. deutſchen 
Heroplan herabge'Koffen haben. Im Ganzen follen feit dem 24. Januar 


19 feindliche Flue aichinen zeritört worden fein, | wırndet, blieb aber im Gefecht. 


! 
hlreiche Sliegererfolge. | 
(Direkte Runfenmeldung über Sanville.) 
gkeitenagentur halbamtlic; berichtet, find an der! ſachten jedech keinen 
Weſtfront deutſche lieger bis weit hinter die feindlichen Linien vorge! 
itoßen. Das geidah in erjter Linie zu Anfklärungszweden. Mit Hilfe zu 
der ‚slieger war es aber der jÄhmweren Artillerie auch mönlid, die Hocöfen 
und Gießereien in Pompey und ronard, nördlid Nancy, wirkungsvoll 
unter Feuer zu nehmen. Auf die gleichen Ziele warf ein dentihes Schladht- | 
flugzenaaeihwader Bomben im Gefammtgewicdt von 2200 — 
mit beſtem Erfolg ab. 

Vor und hinter den deutſchen Linien blieben die deutſchen Maſchinen 
ſiegreich in zahlreichen Luftkämpfen, als deren Ergebniß der Feind in den 9 
lesten 24 Stunden adıt Meroplane verlor. In Flandern bradıte P 
p. Bülow hinter den deutichen Linien zwei feindliche Neroplane 
Strede. Leutnant v. Nichthofen errang jüdlih von Lille feinen 17., | 
Leutnant Baldamns in der Champagne jcinen 10. Sieg. Nad) einem | 
überans heftigen Yuftkampf wurden überdies in der Nähe des Forts 
Donanmont (Berduner front) drei weitere Maihinen, ein Karnam und 
zwei Nienports, abgeichsiien. ine davon holte ſich Leutnant Frantl 
herab, der damit ſeinen 15. Feind außer Gefecht ſetzte. Die achte na 
lihe Maicjine wirrde an der Sommefront abgeichofien. 


as fürzliche Seegefecht: 
Berlin, 26. jan. (Drahtlos nad Sanville) Die neberſeeiſche 


Neuigkeitsagentur berichtet über den Kampf deutſcher Torpedoboote mit 
einer ebenfalls aus Torpedobooten und anderen kleinen Kriegsſchiffen be— 


Berlin, 26. 
die Ueberſeeiſche Schaden. 
Von der rumäniſchen und 


berichten. 


Berlin, 26. Jan. 
berichtete das deutſche Hauptquartier: 


geſchlagen. 


— zu berichten. 
zur 


ſuch ſerbiſcher Streitkräfte zurück.“ 


Die } 


Berlin, 26. Nan. 


b —* re » Kälte, 


itchenden britischen Alotte, wie folgt: Kurz nad) Beninn des Gefchts in | ine aut 
der Krühe des 21. Januar wurde das Flagaicdhiff V--69 des VBefehlähnbers | une überfchritt den St 
der beteiligten dentichen Torpedoflotte, Storvettenfapitän Mar Säpulk,| neirorenen 2 
idhiwer getroffen, und er jelbjt und zwei Offiziere erlitten fogleid) den |; 


5 = ee die rufliihen Borpoften zurück, 
Heldentod. Das Stenerruder wurde fhwer beihädint, und V-69 ſtieß s 


Artillerieſeuer verſenkt.“ 


„Mazedoniſche Front — Nahe Buequnetas, 
Moglenicagebirges, ſchlugen bulgariſche Truppen einen Vorrücknnasver— 


Donaudeltas, 


ruſſiſche Kriegsamt 
Mitteilungen über die Feindſeligkeiten: 
inſere Truppen machten zwiſchen dem Tirul Sumpf und dem „Aa“ als Gefangener 
weſtlich von Riga Vorſtöße, ſchlugen den Feind, machten Gefangene und niß kennen gelernt hatte. 
Später zogen wir uns jedoch unter dem | Damals 
Deutſchen nad) unjeren Stellungen zurüd. 
Auf dein öftligen Ufer des sluffes drangen 
hartem Kampf ungefähr eine Meile auf das Dorf Kalngen vor 
jedod) infolge Starker feindlicher Gegenangriffe wieder 
neral Mvachfevitch, der ich in der vorderiten Linie befand, Imirde ver- in aller Frühe von Deteftives der: 


„Armeegruppe von Feldmarſchall v. Mackenſen — Es 


Beſchießung von Galatz. 


(Funkenmeldung über Savpille.) 
kritiker der Ueberſeeiſchen Neuigkeitenagentur berichtet: 
An der rumäniſchen Front und in den Karpathen herrſcht anhaltend 
Da indeß das Wetter klar iſt, ſo fühlen die Streitkräfte der 
Verbündeten Schritt um Schritt ihren Weg vorwärts. 
von Galatz nimmt ihren Fortgang, und in klaren Nächten iſt der S 
der brennenden Stadt in einer Entfernung von mehreren Meilen ſichtbar. 
zwei bulgariſchen Kompagnien beſtehende 
Georgsarm des 
Zimpfe um etwa einen Sitlometer nordwärts 


zurüickgeben. 


machte heute 


‚ mußten 
Me: 


Feindliche 


yon der Kaukaſusfront iſt nichts Neues 


Vom rumäniſchen Kriegsſchauplatz. 


„Front von Erzherzog Joſeph — Im Bereckgebirge wurden Angriffe 
| mehrerer rumäniſcher Kompagnien, die im Kaſinotal vorgingen, zurück— 


iſt nichts 


an den Abhängen des 


Der Militär— 


Dire Beſchießung 


chein 


Aufklärungs— 
ſtieß über die 
vor und trieb 


Im Lauf der Nacht mußte ſie ſich vor 
Angriff überlegener ruſſiſcher Streitkräfte zurückziehen. 
und Munition beladene ruſſiſche 


Lauf der Nacht, Reni zu erreichen. Sie 


———— —— — — — 


brüche an der „Goldküſte“ aus. 


Sein angeblicher Hehler. 


hart, der daraufhin heute ebenfalls 
in Haft genommen wurde. — Pro 
chowati beſchreibt, wie er „arbeitete“ 


Prochowsti, der geſtern Abend 
von Evansbille hierhergebracht wur⸗ 
de, brach heute Morgen unter dem 
Schnellfeuer der in dem die ganze 
Nacht hindurch währenden Kreuzver— 
hör an ihn gerichteten Fragen in der 
Kanzlei der Staatsanwaltſchaft zu— 
ſammen und bekannte, daß er es 
war, der die Mehrzahl der grechen 
Einbrüche am Late Shore Drivhe, 
auch die „Goldtüſte“ genannt, verübt 
hat. Er ſagte, daß er ohne Hilfe! 


eines Spießgeſellen die Wohnungen — 
1444 Lake 


von Geo. M. Reynolds, 
Shore Drive, John Borden, 130 
Bellevue Pl., und von Dr. B. Jones, 
1435 Aſtor Str., beraubte. 
anwalt Hoyne, der das Verhör mit 
Prochows ti ſelbſt leitete, erklärte ge— 


gen1 Uhr Morgens, daß der Ginbre: | 


cher ein volles Geſtändniß über die 
Art und Meife abgelegt hätle, in ber 


‘er die Einbrüche verübte, weil fie feiz' > | 
Iner Anſicht nach die beſie Gelegenheit daß der Staatsanwaltſchaft eine ganz 
für einen Meiſter ſeines | 
ei ne Einbrüche ohne Hilfe und ges! 


Pro⸗ 


ſind mehr oder weniger auch inKtraft— 
wagendiebſtähle verwickelt. 
behauptet, daß die Bande das Stehlen 
von Ktraftwagen mehr zur 3 


fahrlos ausführen zu können. 
Ihomsti‘ befannte auch, mo er feine 
Beute verfilbert hatte. 
| Der angeblihe Hehler. 
Prochowski gejtand nach Angabe 
des Staatsanwalts, daß er 
größten Teil ſeiner Beute an „Gus 
Engelhart verſchärft hätte. Engel 
harts 
einen Mann, den er früher einmal 
im Countygefäng: | 
Gr war! 
wegen mannigfadyer im) 
|Nordweiten der Stadt ausgeführter ı 
|Diebftähle eingeiperrt. Der be: 


unſere Truphen nach ſreffende Häftling habe ihn gefagt, | 


daß 
könne. 


man Engelhart vertrauen | 
Dieſer ſelbſt wurde heute 
Staatsanwaltſchaft verhaftet. Pro— 
ſchowski wurde nach ſeiner 
dem Gefängniß entlaſſen, 
hart in Verbindung. Engelhart 
ſelbſt gehört angeblich zur Gruppe 
der Kraftwagenmarder und Hehler. 


| 


| Keine Hexerei. 


Die Art, wie Brodomwsfi jeine 


(Funfenmeldung über Zayville.) Am Nadjinittag | | Einbrüche in die Säufer der Millio | 
ausführte, 


Inäre an der „Sol dtüſte 
war höchſt einfach. Seine 
Aus rüſtung beſtand, wie 


ganze 
er ſagt, 


aus einem Brecheiſen, einer langen 


Hutnodel und einer Zeitung. Zu» 


erit erbrady er mit dem Bredetien | 


ein Fenſter im Erdgeſchoß, dann, 
einmal im Innern des Saufes an- 
gelanat, entledigte er Sich feiner 
Schuhe und Ihlich auf Soden durd) 
das Haus. Fand er eine Tür von 
innen verjchlojien, jo ſchob er die 


Seitung durch den unteren Spalt! 
Dann trat die Hutnadel | 


der Türe, 


in Artton, mit ihr jchob er den im 


Innern ftedenden Schlüffel aus dem 


der 
Zeitung 


geräufchlos 
Lag der 
Zeitung, 
—T Prochowsti nichts weiter 
s die Tür mit Hilfe feines 


dann 
fiel, 


| Tirihloß, 
die 


no 0 


au iun, al 


ı Stenmeifens etwas in ihren Angeln! 
Zeitung mitſammt dem 


zu heben, die 
Schlüſſel wieder unter dem Tür— 
ſpalt be rauszugiehen, die Tür von 
außen zu öffnen und ins Zimmer zu 
treten. 


formirt habe, was bekanntlich die Po 


Märchen hin. 
An den Türen der Wohnungen an 
der Sheridan Road, in 

chowski eingebrochen war, 


| 
| 


| Sullivan ertlärte, | 
"fchaft habe Kenniniß Duden erhalten. 
daß Prochowski 


. Chicago 
Der vielgefuchte Eindreer Adam a8 


Staats-* 


Faches boten, 


den; el 
“ziehen. Ein Mitglied der Bande, dei 


Bekanntſchaft machte er durd) | 


eriten | 
Nabe der Mündimg der Berejina zogen wirere rg ivert- |, 2 ne 3 
Verhaftung gegen Bürgſchaft aus 


volle Erfundigungen ein und nahmen 23 Teutiche gefangen 
Wie) Meroplane warfen Bomben auf die Erienbabnitattor Rabsivifob, verur⸗ ſetzte ſich darauf ſofort mit Engel 


> er fich Durch jie bereichert hat. 
und er! 


Daß er je Bervohner ver von) 
ihm beftchlenen —J— chloro⸗ 


lizei behauptete, ſtellt Prochowski als 


die Pro: 
murben | 


— * 5 the Augabe 


ae brinaen und die Namen von! um 
Kt slizeibeamten enthüllen- wird, bie; 
vom Einbrecherſyndikat Beſtechungs⸗ 

gelder angenommen haben,. damit 
dieſe Geſellſchaft ungeſtört iht dunt⸗ 

les Gewerbe ausüben konnte.“ 

Arthur Quinne belaſtet. 


Frederick H. Reeſe, Nr. 4118 Ken- 
more Ave., 


| a dung mit der Berbaftung. Prochoms: | 
Als ſolchen nannte er „Gus.“ Engel: | 


wurde heute in Verbin: | 


fi3 
führt. 


der Staatsanmaltfchaft vorge 
Hilfeflanttanwalt Midael 
die Staatsanwalt: | 


feine Flucht and 
in Reefes SKraltivaaen be- 
werfitelligt habe, Neele Toll den) 
A ftivagen zur Flut bis nad) —* 
Ind. freiwillig hergegeben, ſpäte 
—* Wa * als geſtohlen en 
Hund bie Diebſtahlsverſicherung bean— 
ſprucht haben. Bon Gary, mo ein alt: 
derer Kraftwagen für Prodhomosti| 
in Bereitichaft gehalten mar, tout de 
dann die Reiſe nach Evansville fort 
geſeht. Der Reeſe gehörende Lagen 
wurde ſpäter nach Evansville ge— 
ſchickt und iſt dort auch bereits von 
den Behörden gefunden worden. 
Es ſteht nach Anſicht des Hilfs-⸗ 
ſta atsanmaitsSullivan nunmehr auc | 
feft, daß Arthur Duinn in enger Ver⸗ 
bindung mit den von Prochowski be 
gangenen Einbrüchen gedracht werde n 
kann. Quinn ſoll es geweſen ſein, 
der den Plan für die Flucht Pro— 
chowskis nach Evansville entwarf. 
Unterdeſſen hat ſich die Unterſu— 
chung immer verwichkelter geſtaltet, ſo 


ungeheuerliche Laſt damit ar 
det worten iſt. Faſt ſämmtliche in 
die Einbrüche verwickelte Perſonen 


Sullivan 


Be 
ung und zum Amüjement betri: b, a5 
aus ihrem Verkauf Geldgewinn * 


ſen Name in den nächſten Tagen be— 
kannt gegeben werden ſoll, hat heute 
'erflärt, dab ec nicht weniger, ala 50 
Kraftwagen eigenhändig geftoglen | 
hat. Gerüchtweile verlautete, der in| 
Haft befindliche Samuel Nutter habe | 
| dies eingeftanden. 


Die Hauptarbeit Prochowskis und 
ſeiner Genoſſen bl ieben Einbrüche in 
bon wohlhabenden oder reichen Leu-— 
ten bewohnte Häuſer. Es unterliegt 
nachAusſage des Staatsanwalts kei— 
nem Zweifel mehr, daß ArthurQuinn 
um dieſe Einbrüche gewußt und daß 
In tote | | 
weit das geihah, darüder ließ Vich die 
ı Staatsanmaltihaft aber noch nicht! 
‚aus. Als fihd Staatsanwalt Hoyne | 
heute Morgen um 6 Uhr nach Haufe! 
begab, fagte er nur: „PBrochomstt hat 
alles geitanden, ich weiß alle, was zu 
wiffen vorerjt nötig tit.“ 


Vrocomsti wurde heute Ariminel= 
richter Georg Kerften vorgeführt, ver 
'thn unter 75,000 VBürgfchaft ftelite. 
| Seine erſte Bürgſchaft, die er be— 
kanntlich im Stiche ließ, betrug 
87500. Durch die Wiederverhaftung 


nicht für die zuerſt für verfallen er- 
‚Härte Bürgſchaft von 37500 aufzu— 
11 ! 
kommen. 


neugierige Stantianmwalt. 


Auf Verlangen von Hilfsitaats:| 
anwalt Ernſt Bühler meldeten ſich 
heute die dem Detektiwebüro zuge 
teilten Sergeanten Geo. J. Connor 
und John O. Johnſon bei ihm, um 
ihm Ausſagen über in verſchiedenen 
Teilen der Stadt betriebenen Spiel 
höllen zu machen. Außer den De 
tectives kamen auch zwei Stenogra 
phen des ſtädtiſchen Detektivebüros 
als Zeugen. Connors und John 
ſon gehören der Detektiveabteilung 
an, die mit der Ueberwachung von 
Spielern und Spielhöllen betraur 
iſt. 

Im Verlaufe der Nacht unternah 
men Detettives der Staatsanwalt 
*; fchaft eine adermalige Itazzia auf. 
das „Burr Daf Inn“, 119. 
Str. nd S. Wood Str., hoben daN 
Neft aus und nahmen dem Peitger, 
Sammel („Rinfy Jew“) Harris, ſo 
tote Joſeph Barnes und den Nraft- ı 


Der 


Sr 
W. 


lbaiſch Entwicklung ſeiner Vorſchläge ſein. 


widerſetzt ILL— 
bekannte Autorität in 


mung des 


| ſuchern: 


die Verteidigung des 
Prochowskis brauchen ſeine Bürgen — 


aünſtigte ihn aber auch nicht. 
'Feiten, auf weldje die Nefolutionen in ihrer Aritif des Wis 


| behutiamiere 


‚ die Melt diefes 


leine Anzei 
„Abendpr —* 
vollen Erfolg. m 
358 auf der 10. und 
veröffentlicht. 


++ 


29. Safıgang — Ar. ee 


Was Amerika tun fan 


Bulgariſcher Gejandter über Weib ! 
Vilfons Friedensbemühungen. 


Dedatte im Senat itodt. 


@eltefert don der „Nffogtirten Profile” und den „linite® Breb Affocdationd") 
Berlin, 26. Jen. Funkenmeldung über Sauville, 
Tageblatt“ bringt einige intereſſante Aeußerungen des 


Gefandien Rizow dahier. 


„Ich wein micht“, jante er n, W., „ob Herr Wilfen weitere S 
znugnuſten des Friedens unternehmen wird: denn id; habe nicht die € 
ihm oder feine polfitiichen Abjichten zu fennen. Diejeninen, weld 
'fennen, erflären, daft er Alles im Borans im | Berechnung ziehe und j 
Negel die Tatkrait zeine, melde n’tiq it, un ienend einen En’Td 


B. 
> 


er einmal gefaßt. zur Verwirklichnung zu bringen. 


„Wenn dies zutrifft, ſo wird er ſchen ſeine Bemühnngen für * 
ſortſctzen müſſen und ſich nicht mit der platoniſchen Tat ſeiner 
regung begnügen können: und das um jo mehr. als er ziemlich 


irfian 


| Mittel befttst, wm die ort'esung des Arieges äuferft jchivierig zu ma 


„Er fann z.B. Geld, Waffen, Nahrnnasvorräte und Rohmaltı 
feit:alten. welche am SchIn$ des Nahres 1916 den enormen Gefam 
von 20,000 Millionen Marf erreichten. Gin jolches Vorgehen würde ei in 
Nie ſollten die Worte vo 

Lord Kitchener an amerifaniihe Stantsmänner bermeflen werben. di 
„Die Mliirten niht gewinnen fünnen ohne den a 
Hand der Ver Stanten““ 

Waihinsten, D. E., 26. San. 
ichäfte veranlahte heute wieder den Senat, die weitere reden vo 
Präſident Wilſons Friedensrede zu verſchieben. 

Der repnblifaniiche Senator Borat, der befauntlic eine Refolutio 
ichweben kat, werad) die alte Monrocdoftrin und die Grundiabe Wafhinn 
tons and Nefferions nenen Bindnijie mit auswärtigen Nationen auf 
Neue befrastigt werden follen, erflürte, er würde anf die Erörterung fei- 
ner Reſolution zu jetziger Zeit nicht drinnen. 

Die Reſolution von Senator Cummings für eine unbeſchrän 
offene Debattirung der Wilſonrede bleibt auf dem Kalender. Herr Cum 


Der Andrang neichaeberifdier @ 


| mins lieh fie heute nicht anfrufen. 


Aber Montag isil die Debatte darüber jortgejest werben. 


Noch eine „Alliirtenlüge“ 


Berlin, 26. Jan. (Drahtlos nach Sayville.) Die. Heberfi 
Nenigkeitsagentur teilte mit, daß die in der Note der Alliirten enthalten 
Behauptung, während der Haager Konferenz ſei es ein deutſcher Deles 
geweſen, der ſich dem Vorſchlag zu allgemeiner Entwaffnung am meiſ 
Profeſſor Philipp Zorn, cin 
internationalen Geſetzangelegenheifen, der 
Haanger Kouferenz beiwohnte, erklärte öffentlich, daß das amitli 
koll fehr klar beweiſe, daß die gemachten Behauptungen mit den ? 
keineswegs übereinſtimmen. 


Papſt belobt Wilſonred 


Rom, 26. Jan. (Ileber Paris.) Papſt B cne er te 
sriedensrede des Präfidenten Wilfon für „da mutbollf 
welches jert dem Beginn des Srieges ericdhienen ift,“ 


Dräafident und Sandesverteidiau 

tgton, D. G., 26, Jan. Wrajident Wilfon wiege 
teßigen Milizioitems der Ver. Staaten zurüd, p 
Dentichrift enthalten war, die ihm von der „Marvlander ir 


nale Berteidigung“ im Weiten Saufe überreicht wurde und 


Woſhin 


ſchriften hervorragender Perſonen von Baltimore trägt. — 


Die Denkſchrift bezweckte, von dem Präfidenten eine & 
Gunſten eines allgemeinen Zwangsmilitärdienſtes zu erlen 
wurde die Delegation ſehr enttäuſcht. Der Präſident erklä 
„ch bin tief intereffirt an militärischer Ausbildume 
und ich und der Slongreh wünichen, das 

Landes zu tun, und es wird und 
aber wir dürfen nicht die Debatte damit ſchließen, daß 
dogmatiſche Meinung über die Methode aufſtellen.“ 

Der Präſident bekämpfte den zwangsweiſen Militärde 
Er ſagte ſeinen Hörern, 


naler Verteidigung; 


der Verwendung von Miliztendpen an der Ziidgrenze anfoıe 
nicht durch zimanasweiien Miittägaienit abneholien werden 
fein anderer Dienft, als er tchendes Scer von ge 
Größe und aus Berufsſoldaten beſtehend, verhindere das | 
; Sermtöreiben bon Männern aus ihren bürgerlichen Berufen, 
Nachher fagte der Praftdent noch: „Ach befenne freie 
Denfiehriit mehr Eindrnedf auf mich gemacht haben würde, m 
Sprahe geführt hätte. Giner Sache, welrdhe 
Frmägimg verdient, wird nicht damit gedient, do Ste diefek 
ſolchen Form unterbreiten, wie Sie getan.“ 

(Die Denkſchrift hatte die Benutzung von Miliz für 3 
der mierifaniichen Grenze als „eine Schmad für ein zb 
erklärt.) 

Waſhington, D. C. 26. Im. dem hier tagenden 
quibauenden Patriotismus“ hielt Elihn Boet wieder eine & 
Mede, Er jaate, dar dte amerifantiche Arbeit durch da be 
vertretene „Prinzip der Arerbait der notionclen Evolution 
ein Prinziv, deilen Amemdung „Die Veberwältigung han 
Relgien bedeutete“. Gr betonte, dar „unfere amerifanifihe 
hen merde, — ımd jierben merde, während wir noch am el 
Prinziv anerfennet. 

Naih'neten, D. C. ?6. Nam, 
Patriotismus“ ſprach auch Biſchof Samuel Fallows 


Vor 


or dem „Kongreß für 


vr 

EN 
— 
* 


welcher im — — Kaplan der „Eiſernen Brigade— 
klärte ſich fir el! eine militäriihe Ausbildung > und Tao 
brauche — richt u Ri itaris mus "au ı führen; es 
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heilige 


niſſen 


Das Wetter. 


zu —— 


Hehlerneſt ausgehoben. 
Die Polizeibehörde von Evansbville. 
Ind., unternahm geſtern Abend auf 
die Hühnerfarm des „Gus“ Zeidler, 
auf der bekanntlich Prochowski ver⸗ 
haftet wurde, eine Raz zzia. Dabei 
wurde mannigfaches, dortigen Bür— 
gern gehörendes Eigentum gefunden, 
‚Schmud tjachen aller Urt fielen ber, 
ı Polizei in die Hände, auch drei Füf-'v. CI 
fer, vollgepadt mit Kenftallalag, das 
allein mit $5000 bewertet wird. Zeib- 
ler murde nicht nahChicago gebracht, 


'Tolute Mehrheit geficherk 

fi die Minifter dei 
enthalten. Der Bräfibem 
‚aehlih aus Gefundhe 
feinen Boften aufgeben: 
Präsident ift ber 


Kleine Kriegsrachrichten. 


Zu Kaiſer Wilheims Geburtstag. 

Wien, 26. Jan. (Reuterdepeſche, 
über Amſterdam und London.) Kai- Praide er 
ſerkönig Karl if, benleitet von dem ftt- Ticeglowiton, 
Mintiter des Auswärtigen Ezernin | Der legten Mo zu 
und der „mahrem r 

ubenit, nah dem deuten („uch „Schwarze Hu 
Hauptquartier abgereiſt, um bei der welche dadurch 
von Kaiſer Wilhelms Geburts: |die Regierung genen 
tag, am Samötag, 27. Januar, zuge: | 


Zeile im 


Zeil 


Simehmende Be— 


9:34, Feier 
bisherigen Biz prä 


einem 
infolgedeiien mit anderen Schiffen zuf : s i | un —“ 
rn * * — En es ihm, „Sieben, mit Kriegsmaterial 
° c vo * 
n Hafen von Ymuiden, von feindlichen Schiffen unbehe igt, zu errei⸗ Schleppdampfer verſuchten im 
chen. Eines der anderen mit VAG69 zuſammengeſtoßenen Torpedoboote wurden durch 
blieb trotz ſeiner Beſchädigung im Gefecht und rammte einen britiſchen 
Torpedozerſtörer, der zuletzt ſinkend geſichtet wurde. Das deutſche * 
BVilliſten nal Borral. Ir Nolisei Ringer ück e⸗ 
ſelbſt erreichte glücklich einen deutſchen Hafen. > " 4 _ u . ö | — = —— = Imagenfohrer Yatvrence Mereier in 
>] Tex. 26. Jan. Nad 2 Wer otogrape : Deu? | ce a 
Gin drittes dentiches Root begennete in der Dunfelheit —— — u 2. —* an e⸗ u — en Sue Morgen ließ man in der Stantzan. | Heawahriant. — P zerhaftung * oll, 
cheinend 3 ſſig Meldungen, |...’ Ra a eren._ GEEHRT wie es he er ing mit Aus— 
britiſchen Torpedozerſtörern, und es gelang ihm, einen der letzteren mit— > z — sen 2 2 zum, Landiom eigens Sutwärme. maltfhaft Prodhormsti Fingeraßbrüce 1 ’ na gr —— 
i ver at ——— e tehen, die Vemuel Nutte 
tels eines aus kurzer Entfernung abgeſchoſſenen Torpedos zu verſenken n, nea — en * ee en U RR pe maden, Die dann mit jenen berali- * Stantsanmaltichait gemacht bat 
ES . * ⸗ 30 & bi enannte ReBE EIS TRRISTRRRS. —— zu. Der Atautsanwarun acht 
worauf es ſich vor der Uebermacht zurückzog und ebenfalls einen dentſchen —⸗⸗⸗— Auinots, Beute Mbend md morgen im hen wurden. Der mit der Unter- 
Hafen erreichte mexikaniſche Städtchen Parrall wie— — —————— ee in Suchung betraute Sachverftänbige er- 
“% . np Judlicwe c ‘ en uf 
c 2 5 * der genommen, und iſt auf El Valle, | ten mordöfttishen Zelle morgen, — tlärte, daß die Abdrüde nicht von 
Enaliſche Küfte beichofien. im StaateChihuahua bon Villa'ſchen % — Im nördlichen Allge— ein und derſelben Perſon herrührten, 
Yyf N ..’» . . x — * *4 meinen tlar, im fTüblisben wabrfhrinind | mas Prochowsti mit vergnügtem 
London, 26. Jan. Britiſch-amtlich wird gemeldet: „Ein kleines Streitkräften beſetzt worden, nachdem ehnce bei ute am Inäten no: nd odir morgen. Schmunzeln beftätigte und erflärte 
. — 5* * * 2 * Ice . * J en xc ce Abend at Au < © J x EN 
deutiches sahrzeug, deiien Name nicht feitgejtellt ift, näherte fich in ver- Die Vorpoften des amertfanifchen Ges /ian. duden ⁊ — ſo dumm ſei er denn doch nicht, daß 
.. m... » x 2 2 2 * India : Heute Abend » — Inf 2 — 
wichener Nadjt der Nüite von Snffolf und fenerte eine Anzahl Granate nerals Perſhing dasſelbe auſgegeben dgeez amee, ann Be u er Malt Dlofen Händen gearbeitet habe. 
ab. Nur ein Teil diejer erreichte das Land, und es wurde fein Menjcen- ‚Hatten. — — mittieren uen ſchon heute Abend, Ich ‚Niemals habe er einen Einbruch be: 
. ns =) ende Luft ® ' zr vr (Glas f hp 
verluft und nur unbedeutender Schaden verurjadjt.“ | Qilla foll fein Armeehauptquartier; Ntedermictann: emwötfpenn, Fangen, ohne zubor Ölacehandichuhe 
_ ! . au Madero aufgeihlagen haben un! \gefoigt don Schr me De ute am fpätın wbend angelegt zu haben. 
c i ‚oder morgen. angſa unehmende Luft— m 
3 — er. wiirme, t Worauf ed anfommt. 
Dorwärts nach Riga sur ſich porbereite, den, fih Iangfam auf: a ae ae | 
Berlin, 26. 3 (Zunft fh ur |die amerifanijche Seite zurüdgiehen: | zonnenaufadita, MOTIER: 7:08, Staat3antvalt 99 pne erklärte ges 
eriin, =b. ‚san. (nsuntenmeldung nad Sayville.) Vom nordöft- den Streitfräften Perfhings beftän- | ondunternang: Heü — ftern, daß e& ihm in erjter Linie dar- 
liben Schauplas meldete Donnerstag Abend das deutſche Hauptquartier, | | big nachzurücken. Temperaturſtand. 
daß auf beiden Seiten des Nafluffes die deutiden Truppen weitere Fort- | —— 
ſchritte machten. | Großreuer. 
Berlin, 26. Jen. (Drahtlos nad Sayville.) Das dentice Kriegs-| Spät heute Nachmittag wurde ein! 
hauptquertier berichtete des Weiteren: Am Na im Bezirf von Riga nahe 3 -11-Wlarm abgegeben, der bie, 
men geitern oftprenhifhe Truppen entlang des nördlichen Teiles | Sseuermwehr nach ber 18. Straße ef, 
der ruffiich-galiziigen Front ruffiihe Stellungen anf beiden Seiten des | mo ein dftlich von der Halfte Str. 
Alnfies. Ein auf dem öftlihen Ufer gemadter Gegenangriff des BeinbeB | gelegpach, breiftöciges Holagebäude in 
twurde abgeidjlagen, und er verlor dabei aufgerdem 500 Gefangene. Brand geraten war, 
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Uhr 


der ſtündlichen 
teramtes: 


Nachm.«...I 
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Nachm.. . . . 16 


Nachm. . . . . 
Mbends....1: 
Abende.... If 
Abends. ... ! 


Sibends.... 
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mittern'At. ! 


Morgens... 
Morgens... 


Nachitehend der Temperaturjtand nad) | 
Aufzeichnung des 


Wert⸗ 


Uhr Morgens. 

Ubr Morgens. 

Uber Motgens 

Ubr Morgens 
Morgens 
Morgeng..— 
t Morgens.. 
Norm 

ube SO » ne ara 

* Mittags... 

Uhr Rahm 

Uhr —— 


ll, 


fahren, wer die Mitglieder des Ein-| 
breserigndilates find, damit er fie, 
zur Strede bringen fann. Die bon 
— verübten Einbrüche kä— 
men, ſoweit die Staatsanwaltſchaft 
in Betracht kommt, erſt in zweiter Li⸗ 
nie. „Ich erwarte von ihm noch ein 


brüchen * der Nordſeite i in Verbin⸗ 


auf ankomme, von Prochowski zu er⸗d 


da er ſich ſeiner Auslieferung wider- -| 
febt. Er ift ein reicher Mann, deffen | 
Vermögen auf eine halbe Million, 
ı Dollars gefhäht wird, und aud 5 
polittjchen Leben Evanspilles hat e 

eine Rolle aefpielt. Er iit Hotel- Ad 
Wiriſchaftsbeſitzer und ſoll auch eine 
Spielhölle betreiben. Die Staatsan— 


Geſtändniß“, ſagte Herr Hohne, „das | waltichaft behauptet, daß er Hehler 
9 | niele befannte Perfonen mit den Ein-|und Vertreiber von in Chicago ge=|burd bie 


ftohlenen er ” 


4 


be, der Jie —5— 
|aeftattete, ba "eine 
‚Vertrauens ber De 
‚dürfe, und Velen 
‚ein plößliches € 
\T. Deutrih, Der 


gen zu fein. 
(Bulgarien und die Türkei werben | 
| tanniin ebenfall3 vertreten fein. 
Im Zeichen der Kenftion! 
Kopenhagen, 26. Yan. ( Ueber 
Berlin und Sayyville.) Im ruſſiſchen — 
Reichsrat iſt den Rüchkſchrittlern e 
fürzlihen Ernennungen 
bes Zaren ben Realtionären eine ab⸗ Neo Der: da 


hiehba 
* 





"ALEX%i: — — 
—— Für morgen. — Schmeid«l dies aus. 


+50 Kuoop Stamp3 frei! 


F Nur gut für Samstag, 27. Januar. 
dem Einkauf von 50c oder darüber in jedem Departement, 
ausgenommen Groceries. 


Muherdbem reguläre Stamps für jede veransgabten 10c. Keine freien 
npB eine Dielen Koupon. Bringt Euer Bud; mit, oder fangt ein nemes 
Mar ein.n Koupon für jeden Kunden. Keine an Kinder. — Koupons 
je im Booth bed Männer-Waaren Depart. cingelöft, am Hanptfloor. 


E. H. Knoop & Co. 


ep utn U L |Sie war natürlich durchaus nicht | Sicherheitskette vorgelegt war. 
Ih MOPR a|ftehen geblieben, fondern Sie ber) „SH weiß es, wie Du hineingefom- 
| —— haupteten das nur, um die Zeit, elf men bift!“ rief Jamet_ verzweifelt. | 10 


woman bon Carolyn Welis, | 


(28. Fortjehung.) 

bar auf einmal fehr jtill ge: 
und über unferer Stimmung | 
—**— dunkle Schatten. George 
ee Wurde plöglic ſehr 
ofam, und feine Sefichtszüge 
bleich aus, arau faft, obgleich er 

4* d wann mit einigen Wor⸗ 
Im Geſpräch beteiligte und ſich 
enbar große Mühe gab, ſeine Em⸗ 
nbungen nicht zu verraten Janet 
Dachtete ihren vetier ungusgeſeht. 
Sie war ſelbſt ſehr bleich und ſchien 
einem nervoſen Zuſammenbruch 


zup rägen. 
haben: 
als elf Uhr fünfundzwanzig Mi— 
nuten in Ihre Wohnung zurück. 
Abweſenheit des Jungen, wahrſchein— 


war, traten Sie in den Portierraum 
und ſtellten dort die Wanduhr zurüd, 
auf ungefähr elf Uhr  fünfundzivans 
zig. 
die Straße, und kamen einen Augen- 

blid jpäter herein, als feten Sie jetzt 
erſt nach Hauſe gekommen. Sie frag— 


ten dann den Jungen, und er ſagte 
au jtehen. Meine mutige Schweſter Ihnen nach der Vanduhr Beſcheid, 


a unorfuaen Motte er gun ht, a fe ie 
fie tie ich das Gefühl hatte, das fpäter. Ach u übertrieben Sie 
Ende fet made. Mir felbt aber wieder und fragten im Lift den Sunz |; 
hlichen bie Gelunden in enblofer! ; gen nod) einmal a als —* n Sie nicht! 
‚x — dahin und ich horchte zennt gehört, in Mirkiichteit aber nur, 
Ongefpannt auf ein Geräufd; drau- um ihm bie Zeit ganz re einzuprä= 
#8 bas Schritte bedeuten konnte. gen, bamit Sie ihn jpäter als Zeus 
oe (in entfeßliche Furt war in mir, gen gebrauggen fonnten. Einige Zeit 
a3 bie nähften Minuten Sanet Ipäter er fchlichen Sie fich wahrfchein!ich 
bringen fonnten. * die Treppen hinab, den Lift vermei 
Stunden hatte es geſchienen, aber dend, und | jtellten die Uhr wieder rid- 
in Mieklicteit war faum eine Bier- jtig. 5 ſtimmt such überein, daß 
iftunde verlaufen, als Zleming| = Sie kn —— Augenmert auf 
‚Stone zurüdtam, Mir war, als Haus verliehen; Sie Beten Ir ſehr 
ätte is noch nie in meinem eben fo fo deutlich zum Vemußifein, daß e8 ge: 
Fraurige Augen gejehen mie bie jeie an SEE Ei nase * 
Men. Cr fohritt gerademegs auf| If —* t, was auch ſtimmte. 
ge Lawrence zu— * Fr rge Lawrence Pu“ in einen 
Einen Yugenblid lang ftanden ſich | gelunten und aß ba tie ver» 
Die beiden Männer gegenüber. 
H Dann firedite der Detektiv langjam | 
‚ Die Hand aus und legte fie auf| 
orge Qawwrenced Schulter. 
Me. Ratorence,” fagte er, „es ift 
ine Pflicht, Sie als Mörder hres — 
nlels Robert Pembroke zu verhaf⸗ 


beo 


den Augenblid weit mehr entiett 
über 
volles Willen mar 
über die Gefahr, i 
Er machte feinen Verfuch, dem, mas 

Stone jagte, zu mwiderfprechen. 
ſchien inte hypnotiſirt und fein 
Schweigen befiätiate das, was gegen | 

vorgebracht wurde. 
Plötzlich richtete er ſich im Seſſel 
* als raffe er ſich zu einer letzten 
Anſtrengung zuſamme n. 

„Ihre Schlüſſe ſind teilweiſe rich— 
tig,“ ſagle er. „Ich habe 
die aWnduhr falſch geſtellt, und mit 


hextſchte völliges 
auf einmal durch 
Janeis unterbrochen | 
I batte doch fo gehofft, | 

ht geweſen ſeieſt!“ 
awrence, der aſchfahl 
s alle nacheinander an, 
ſein ‚Plid auf Janet haf= | 


mberlanc 


ihn 


n einem plößlichen Ent: |Icheint jegt, dak es wirklich übertries |< 


ete er fich hoch auf undjben war, als ich mich bemühte, ben 
aut: Nachweis meines Aufenthaltes bis 
he Dir doch, Janet, dah; auf die Minute eingehend zu geſtal⸗ 
erbacht jehr wohl auf mich ten. Aber obgleich das Alibi ein fa= 
fe. Ich kann jedod; ein | brigixtes ift mar wie Sie da$ 
3 Alibi nachweisen.” entdeckten, ifi mir unbegreiflich 
atprence,” fagte Fleming nd wenn ich auch wirtiid Gründe 
al lauter und fehr ernft, | batte, meinen Aufenthalt in jener) 
bie Sacde übertrieben. | act ſehr genau nachzuweiſen, ſo 
Bemerlung, daß Ihr hat das mit dem Tode Ro 


mit 
big fei, hat mir den er=| brotes durchaus nichts 


zu tun. 


Nund ihr 


chleit von Ihnen fabri— 
war. Ein unſchuldiger unse 
ſehr :Iten ein Tüdenlojes j "N? 


bis acht Uhr Morgens mit 


Deifen . Nicht einem Men; | einer Sicherheitstette verich loſſen war 
und daß ich alſo unmöglich in jener iz, 


Hunderten wird es mög— 
nau anzugeben, was er!” Na icht in der Wohnung geweſen ſein 
es beſtimmten Tages ge- Ru 
do er jich von Minute zul „Laſſen inir 
foebalten bat. Ahr Al ibi Augenblick lang betjeite,‘ 
glich; feine VoMftändigteit, ming Stone. „Borläufig wollen wir 
Der Fehler. Dann wieder uns mit den befannten Spuren be> 
unf&huldiger Mann nicht; Ihäftigen. Obgleich 
getommen ſein, 
deilen, ober vielmehr tungen führen, ſo 


r Mr 


nicht daran gedacdh ha= | Bin, Mr. Lawrence. Als mir Mr. 
ie Umſtände ſelbſt muß⸗ Landon von den Gegenſtänden er— 
i beweifen. Das mwar!zählte, die er in Mr Hemndrotes 
ornberein für mein GEm- | Schlafzimmer am Morgen nach dem 
8, dab Mr. Leroy und | Morde gef inden hatte, fiel e3 mir jo- 
unf&ulbig waren. Wie; fort auf, 
te, meigerte ſich Nr. ſchieden ſie waren. 
Mr.b-Ihpä -Dembz: |Nußergewöänlices, 
ben, wo er fich aufbielt, | Schlafzimmer fo viele Dinge fich be- 
8 Verbrehen begangen : funden haben folten, die feinem Mit- 
ire er fchuldig geweien,! lied des Haushalts befannt waren. 
äweifellos ein forgfältia | Ws ich dann erfuhr, dah verichiedene | 
? und jehr plaufidiez | Beliger ermittelt worden waren und‘! 
t. Au Mr. Grefham ere\iebe fogenannte Spur einen neuen 
daß er nicht genau mil fie, | —— ht zeitigte, war 
die fragliche Stunde ge- küber klar, daß es ſich hier nicht um 
Wäre er der Verbrecher * zufälliges Vergeſſen handeln 
e er ſein Taſchentuch am konnte. Die ver ſchiedenen „Spuren“ 
lören, jo würde er ſich waren abficht ih im Schlafzimmer! 
ne Geichichte zurecht ge= | gelaffen worden und follten aefunden 
io er geiweien fei. Nein, werben. Sie, Mr. Lawrence, wollten 
lich follte ein lüdentojes bie Unterfuchung verwirren und ben 
Berbacht gerade auf den | Verdacht in verfchteberfte Richtungen 
es als Beweis an⸗ lenten; Sie haben diefen. Schlüſſel. 
ewöhnlich iſt es er⸗ dieſes Taſchentuch. diefen Fahrplan |, 

‚ erlogen. &3 müßte) und diefe gzerriffenen Billettab 
—E Zufall ge⸗ ſchnitte ſo in den Raum verſtreut, 
Ihr gerade in dem daß ſie gefunden werden mußten. 
geblieben twäre, to | Das bemweilt nicht nur Ihre Geſchick— 
at gebrauchen konnten. | lichkeit, Tondern einen forgfältia bor= | 
| bereiteten Plan. Wo Sie die Gegen= 
fände aufaetrieben haben, meih ich: 
nicht, ſchließlich könnte man aber er=:| 
raten, daß Sie die Billettabſchnitte 
auf der Straße fanden, denn ſie geie| 
\cen Spuren bon Straßenſchmutz. Der 
Fahrplan zeigt einen deutlichen Ein— 
druck der rauhen, ſtählernen Treppen—⸗ 
ſtufen im Pembroleſchen Haus. Ich 
teile mir vor, daß Sie den Sabeplan: ! 


zufällig auf der Treppe liegen fahen, | 


Es 


a 


ui 


arm 
zii 


TORIA 


2. Kinder 
EHRÄLS JOJAHREN 


EA 


Uhr fünfundzwangig Minuten — die/„ Wenn Dein Alibi falich if, dann 
anſcheinende Zeit! — dem Hirn des 
| ı Bortiers in Ihrem Hauſe genau ein⸗ kam 
Dies iſt, was Sie getan 
Sie kehrten bedeutend ſpäter 


In 


lich während er mit dem Lift oben  hineiniommen, 


Dann gingen Sie wieder auf num mar fie ruhig; „das habe ich | 


| 
ihr 


en ich bin überzeugt, daß er für, 


Tleming Stones geheimniß- | heitäfette perjchlojfene Tür zu Tome | 
ald erichroden | 
in der er jchmebte. | 


tatjächlich |, 


obert Bene |? 
Es 38 
punkt dafür gegeben, da — eine Unmöglichkeit. Sie miffen |, 

| Alle wißt, daß die Tür der! 
|Nembrotefchen Wohnung von elf Ußr | 


Diefe Frage einen) 
ſagte Fle⸗ 


biefe Spuren |} 
fein |anfcheinend nach verſchiedenen Rich-⸗ 
o weiſt doch jede ein- 
Phtaſe zu gebrauchen. | zelne deutlich und zweifellos auf Sie 


wie zahlreich und wie ber: | 
war etwas 
daß in dieſem 


ich mir da— 


als Sie ſich in n do8 Haus fchlichen, 
und ihn ala neues vermwirrendes Be- 
mweißmaterial mitnahmen. Diefe Ein- 
zelheiten find jedoch unwichtig, E3 
ift Ihnen jedenfalls gelungen, den 
Verdadht von fich abzulenten, Die 
wirklichen Spuren find jedoch da3 
Vermißte Geld und bie Nabel, die al 
Waffe gebraucht wurde. Wir haben 
Idie Spur der Nadel verfolgt — auf) 
| Sie. Wir haben das Geld berfolgt | 
— auf Cie. Wir haben außerbem | 
jede andere Verdachtämöglichkeit auß: | 
| gefaltet, und wenn ©ie irgend et=| 
mas zu |hrer Verteidigung oder zur | 
| Aufklärung zu fagen haben, fo mögen | 
Sie das jeht tun.” 
| „3% babe darauf nur zu jagen, 
ermiberte Qarorence, „ daß Sie hr)] 23: Bert, Butter — 
Dem bon Qügen mit wunderbarer KP 7P-- Br es 
Ber. errichtet haben, aber e& | : 

teht auf ſchwachem Untergrund, || „Dertreiftih. Tee, Reis 
| Under der — * der Sicher. /5 Ade | | eisen bie 
heitstette fällt es zufaınmen. Wenn 

ich auch einen Schlüffel zu der Wohs 


60€ wert, 10€ ®ert, 
er — | Geld Sorage Butter wird niemals in irgend | 
‚nung befige, jo fonnte ich doch un= 


ver Bid... per ®ib... 
| einem von Bankes' Läden verkauft. 
möglich hineinkommen, während bie! 


‚Bankes’ * Läden: 


Nordweitfeite: Weſtſeite: 
1W. Chicago Avbe. 510 W. Madifon Er. ! 
Are. SON, Madiion Str. 
Ave. His 336 Blue Ssland — 
Ude. . =. Halited € 
Ave. k Halited Sir. 
S, 12. Sir. 
u. 12. Sır. 
Süpfeite: 
Wentworth Ave 
Halſted Str. 
. Nibland 


! 


‚Der allerbefle köf 
friſch geröſtete Kaſſee 


260 


das Pfund. 


Vorzügl. Santos 


Kafiee — 19c 


“ Die alierbeite 


Gresmery 40 
© 


u. 
Sn 


‚3 Milwaulce 

Milwaulee 
2654 Milwaulee 

2612 W. North 

R urdbjeite: 3 

406 W. Divifion Eier, | 
25%. 2 orig de, 

| 2540 Yincoln Moe. 
5244 Lincoln Av 

N. Clark Str. 


weiß ich, 


ſt! ru 


wie Du in die Wohnung | 


Es war an mir, berz weifelt zu 
ſein. Damit geſtand Rne ein, daß 
ſie um die Sache wußte. 

„Was ſoll das heißen, Jane 
ſagte George ſcharf. „Ich konnte nicht — 
ohne daß Du mich! 
eingelaſſen hätteſt, und das haſt Du — 
nicht t getan!“ | Ton den Schnapsaeiitern rajend ge: 

„Nein,“ und | nacht, will er Kamilie umbringen. 

Hald jinnlos duch zu reihlichen | 
| Scoypnansgenuf, kehrte geitern der 55: 
‚jährige Charles Marundo, Nr, 2103: 
Willow Str., Evanfton, heim, fchleus : 
;derte feine Frau und ihr ziveijähris 
'ges Kind, das fie auf dem Arın trug, | 
Iaegen den heiken Ofen, würate bie, 
ältejte Tochter Mamie und verjegte' 
‚feinem I1jährigen Sohn 


pa« | | 3313 3 ve, 


Ein Diuitergatte. 


antwortete Janet, 
init getan. Auch Charlotte nicht. | 
Aber ich weiß, wie Du hineingekom 
I men bift — zum Mindeiten, wie Du | 
Hineingefommen fein fünnteft.“ 

Auch ich weiß, wie Sie ſich Ein- 
gang in die Wohnung verſchafft ha— 
ben,“ ſagte Fleming Stone; „und: 

zwar geſchah das ohne Hilfe und ohne 
Wiffen Miß Pembrokes oder des 
Dienſtmädchens.“ 
Und wieder ſchien der Blick der 
— Augen Fleming Stone? | 
se zu bennen und ihn zu 
;zreingen, gegen feinen Willen zu fpre- net auf der hinteren Veranda. Der 
chen Raſende drohte die Beamten nieder— 
Wie bin ich dann hineingekom- zuſchiehen, falls ſie es waten ſoll⸗ 
men?“ flüfterte ex heiſer, ſich weit n, ſich ihm zu nähern, wurde aber 
vorbeugend. von einem der Poliziſten, der ſich 

„Das läßt ſich nicht fehr leicht | et? Hinterrüics herangefohlichen Katte, mit | 
täten,“ fagte Fleming Stone. „Im ‚einem Stüd Holz niedergefchlagen. | 
| Zimmer bier kann ich Ihnen die an- Die Angehörigen des Mannes be— 
"| gewendete Methode kaum darlegen, | haupteten, baf er fein tägliches, 
aber wenn Cie alle mich in bie Woß- ‚Quantum Schnaps von einer flie⸗ 
I nung gegenüber begleiten mollen, ſo — FI fiifterfneipe erhalte, und daß 
werde ich Jhnen zeigen, ipie e& mög: ler Stau und Tochter atvinge, ihn 
lich tit, durch eine mit einer Sicher: |, ur Wafchen zu „ernähren, Der) 
Kerl wur! wurde unter der Antlage | 
'de3 Mordangriffs auf feinen Sohn | 
‚gebucht. Die Verwundung des Juns | 
igen ift übrigens nicht von Bedeu 
— 


Als bald das 
eintrafen, | 
mit einem 


ter beruhigen tmollte. 
rauf mehrere Bolizilten 
erwariete Marundo fie 
Mefjer und einem 


rn 


men.‘ 

Mortlos fchritten mir über ben | 
|Flur und betraten die Pembrokeſche 
e; Wohnung. Die fonnigen, hellen 
ı Räume und ihre wundervolle Ein- 
ı richtung liepen nichts chnen von der| 
——— Tragödie, die ſich hier ab— 
[OWL Yale. Fleming Stone johritt | Diesmal wisd es an Beweiien gepen 
Iboraus, gefolgt von Laura und) Kohn Orme nicht mangeln. 
George Lamrence, Dann tamen Janet John Orme und William Sulli— 
und ich. Als wir alle in der Wo}: Ivan, Pr. 2032 MW. Monroe Straße, 
‚nung waren, fehlug leming Stone | — geſtern dabei ertappt, als ſie 
die Tür zu, deren Drudihloß na: |pie Wohnung von William Scheib, 
‚türlich von ſelbſt einſchlappte. George IM. 15 ©. Leavitt Str., nad Wert- 
| Satwrence fand requngslos da, den! fachen durchfuchten. Orme wurde 
Detektiv foriwährend anftarrend. Inadh furzer Hab feftgenommen, wäh: | 
‚Nachbem die Tür gefähloffen mar, rend Sultivan in der Wohnung von, 
legte Fleming Stone die Sicherheit?: | Harıy Dietrich, Nr. 23 ©. Keavitt: 
'tetie vor. Zum eritenmal jah ich fie | Str., gefunden — wo ex fich ul 
j mit wirklich forgfältig an. (62 IDAT |perfieden verfucht hatte. Orme war: 
| eine fchmere Mefjingtette und gerade | ri fürstich: unter dem MWerbacht, vine 
fang genug, dak ihr Ende, an dem Anzahl Einbrüde verübt au haben, 
fig) eine Art dider Snopf befand, bis verhaftet worden, mußte aber frei— 
zu der hinteren Oeffnung in — an⸗ 'gelaffen — —— — 
geſchraubten Rinne reichte, wenn Die; un Memeiien Aetlie.. Mn 
Tür geſchloſſen war. Hatte man den hurden Pe 
runden Knopf in dieſe Deffnung + 
fitat, jo rutfchte Die Stette bon ſelbſt 
in der Rinne vorwärts und hing in 
leiner Art Schleife nieder . Sie war 
in feiner Weife verjihieben vom 
Dutenden ähnlicher Stetten, Die ich ie Oi 
| gefehen hatte. ‚T * 


ER Sen ei 
(Shluß Folgt.) eine Kalbe Etunte lang in ‚ feiner 
— 


* Shor fein Grundeigentum |Wirtihait, Nr. 820 Melle Str, ae 
* Wer fein Grundeigentum ver⸗ ,.nt Hatte, murbe geitern tens der 
laufen will, erreicht ſchnell feinen Shan fir nett Draut um 
Zweck durch eine fleine Anzeige in per — * 
—— 


Wie ein Feind in Der: 


Nacht schleichen jich die 
—— — in 
s Blut. 


Wichtig, dat bie lebenſpendende Blutzu⸗ 
fuhr in vollkommenem Zuſtand er— 
halten wird. 


—.1.-.. 


Auf friiher Tat, 


be. Er * ſie aus der 
Scheibs eſtohlen. Die 
Scheib En. ausqeaanaen, und 
barn — ———— — die Polizei, als 
in der Wohnu ing ſahen. 


———— 


der 


— —— — — 


J Getlame Lehre. 


n‘ 


Zwei brutale — ‚elförwinger im firi- 
minolgericht ſchuldig geſprochen. 

„Charlie“ Jung, Beſitzer der 
neſiſchen Wöſcherei 511 St: 31. Str., 
erzählte -geitern den Geſchworenen 
im Kriminalgericht, daß die Bolizt- 
‚ten Name® Murphy und Edward 
Hurecell ihn ohne weiteren Grund 
mißhandelt hälten. Die Poligziſten 
waren des tätlichen Angriffs und 
ſchwerer Körperverletzung angeklagt, 
und die Geſchworenen ſprachen be 
ſchuldig. Sie haben ſich auf Geld— 
ſtrafen von 825 bis 81000 oder 
ein Jahr Gefängniß, ober gr aufı 
eine Geld- und Freiheitsſtrc e gefaßt 
zu machen. 

— —— — 

War ein unfau. 


In dieſen Tagen ſcharfer Konkurrenz 
könnt SIE e3 Euch nicht geitatten, den 
neringiten Vorteil zu überjehen. Ihr 
Inüfst Euch vol'tommen gejund erhalten 
und immer = dern Sprung jein, Cu) 
mit den Broblenien des Tages zu bes 
ſchäftigen. 

Ihr könnt es Euch t 
Eure Geiundyeit irgendwie 
wird. Alles, das Euer körvperliches 
Wohlbefinden ang zreiſt. iſt ein Hinder, 
niß, das ſich als ſehr bedeutend erweiſen 
wird. Der wichtigſte Teil Eurer Kör— 
pertonſtitution iſt die Blutzufuhr und 
von ihrem Auſtand hängt die gebörige Anton Dignolo, 

Tätigkeit eines jeden Le ebensorgans des yia Etr., der, * 
ee —— —— 

i ı L 
sich eingefehlichen Kaben, wenn der Um; von bem 15 sa Hrigen Sohn des 
lauf mangelhaft und ungleich ft, find Schankwirts, Angelo Caszcla, 
die eriten Folgen eine allgemeine Er— joffen iwurde, endete nad) A 
ſchöpfung und Gefühl der Erſchlaffung, Wahrſpruch der Koronersjury durch⸗ 
daß Euch für die Rusführung Eurer ge- einen Unfall, und ſie fprach Angelo 
wöhnlich en Aufgaben unfäh macht. ” 

Diefer Zuftand beraubt Euch Eurer DON jeder Derantiortung rei. Der 

Junge veinigie den Rebolver feines 
Bater3, den er ungeladen alaubte, 


|Brauchb zarkeit. Doch ſchlimmer als ba3, 
ed jest Euren Organismus au 

als fi) die Knarre entlud und Die- 
nolo ven bei 


Stand, Krankheiten zu widerſtehen und 
ſchoſſen tot zuſammenbrach. 


nicht leiſten, daß 
geſchädigt 


e berichte in der 


ßer 


jede ernſtliche Erkrankung mag einen 

tötlichen Verlauf nehmen. Riskirt 

nichts, haltet Euer Blut vollſtändig 

frei von allen Unreinigteiten. S. S. — 

S. iſt ein Blutmittel, garantirt rein 

vegetabiliſch. Es iſt ſeit über fünfgig * Joſeph Kuteck, der Eigentümer 
| Ich been, auf, bem, Macit grmeien u Die einer Flüfterfneipe in ber Nähe bes 
ein Gebrauch tv ver Blut rein un 

| Holt maden, Schreibt um Büchlein umd | Sororis Hinsbale, wurde geſtern in 
* Aratlidien Rat an Swift Specific | Dat Park vom Friedensrichier U. J. 
S» 33 me — Atlania, Kendall um $75 und die Koften ge- 
Sa, Anzeige | büßt. 


N 
Vorlage des Abgeordneten Bruce 


I 
} AL er 
’ | gefchäntt werden fünnen. 


miitie 


J Inte ue 


Adolph 
mehrere Mefferftiche, al3 er den Va— 


Revolver bewaffs | 


Sullivan | 
ein Baar Diamantohrringe | 
gefunden, 013 er feftgenommen mur= |; 
Wohnung | 
Familie y, 
Na: | 
Ju 


en bewaffneten Kerl, ber! 


$10 | Yitanifche Zufiände, die nid 


| die 
hi: 2 


ide 


quf* 


Nr. = N. — 


Kugel durchs Herz ge⸗— 


— — —— 


Prohibitionsvorlage ũ ht wirfam. 

„Man braucht fih nur die Prohi- 
bitionäporlage anzufehen, bie im Se— 
rat und Haus eingebracht worden tft, 
um fich flar zu werden, wa8 ‘Prohi: | 
bition bedeutet. Sie verbietet 
Herfiellung geiftiger Getränie im 
Staat, nicht aber ihre Einfuhr aus 
anderen Staaten, wenn fie für den | 
Privatgebraud) beftimmt ſind. Klubs 


m ori on 


will Schnapsperfanf verbieten. 


Geht au den Nedtsausihur. 


Maßregel verbietet Verkauf geiſtiger und Einzelperſonen könnten Schnaps 
Getrünke mit mehr als zehn Prozent in 


Alkohol. — Bruce hofft auf ihre An— 
nahme als Kompromißfvorlage. 


führen, und das Webb-Kenhon-Geſetz 
würde unwirkſam ſein, da 


bietet. Brauer und Brenner in ande— 


| — — 
| 


| Springfield, ZI, 26, Januar, | 
Eine Löjung der Schanffrane nad) 


Imit Schränten für ihre Mitglieder | 
Wagenladungen in den Staat ein= 


das | 
| Staatögejeg die Einfuhr nicht ver= 


ven Staaten würden an der Ausfirh | \ 
inach Illinois reich werben, während | 


die 


| 


I 


| 
„Das Bayer-Kreuz“ 


befindet jih auf jeder Padung und auf jeder Zabfette 
des echten Aſpirins. Verlangen Sie 


Bayer: Tablets 


! 


' 


‚pernünftigen Gefichtspuntten ftrebt | Brauer und Brenner im Staat ver=| 


ein Vorlage an, die der Abgeordnete | 
| George R. Bruce von Chicago geftern 
‚im Unterhaus eingebracht hat, wie machen würde. 
ſchon geſlern kurz berichtet. Sie | wiirde nach wie vor beitehen“. 
| verbietet den Verkauf geijtiger Ge— 
|tränte, die mehr ala 10 Prozent Al: 
|tohol enthalten, in den Wirtfchaften | 
Staates, madt daher dem 
Schmapsverlauf ein Ende. Sie ift | Derufung 
als Zufaß zum Schankgeſetz vom anordnet, wir 
Jahr 1883 gedacht. Tritt fie injim Rechtsdus 
straft, jo wird vom 1. Juli dieſes 
— an in den Wirtſchaften im 
aat nur noch Bier und Wein aus⸗ 


armen würden, und der 


ſolcher keinen 


Verfaſſungsvorlage zur Beratung an 
geſe⸗t.* 


ſchuß des Hauſes zur 


poſition dagegen wird nicht erwar— 


> 


Ni 


des Auzfchuffes iſt noch keine Stim— 
e Maßr egel laut gewor— 


eh 


Vorlage des Mbgeordneten | me gegen bi 
e rief eine Senfation in der den. 
Legislatur bervor, da ſie eine völlig 
| Löſung des Schankproblems 
vorſchlãgt. Entgegen dem Brauch, 
derartige Mapr: regeln enimeder dem 
r J Qu e 2 Unterfigeitt 
‚ieraten ober fog. Iernperenzaus- | „dreme © een 
ſchuß zu überweifen, wurde die Maß: | —— 
l 9 = 9 
rege auf den Wunih des Antrags | z 0 Wops: 
ſtellers dem Rechtsausſchuß zugewie— Die Frage der belgiſchen Arbeiter. 
‚fen, der nicht mit Rückſicht auf die 
Haltung feiner Mitglieder gegenüber | 


{ 


Die 


'Bruc 


——— +0. — 


Ghiuiu, weldes ven Korj nicht angreift. 
| Sa LANATIVE BROMO OLIAI NE 
u. abführt, 
WERDEN. Es macht nicht nervös 

Zaufen meden Ohren. Es 


noch verurſfach 
gibt nur eii 
von E, N, 

da n gr 


und 
iſi. 


zuſammengefetzt gien geführt haben, berichtet 
| Brüffeler Korreſpondent des hollän⸗ 
diſchen Wochenblattes „Toekomſt“: 


ihrer Gegner 
Kompromißvorlage er 

| v Abgeordnete Bruce erklärte, | zung 
* Te ne Vorlage die Chung eines winnen, muß man auf die Zeit nach 
| probe ms anlitebe, das feit Sahren | Der Sinnahme Antwerpens im Dt 
die Löfung anderer für die Steuer: | tober 1914 zurüdteifen. Die Forts 
zahler wichtiger Fragen in der Le: | | der Feſtung waren mehr oder weni— 
gislatur verhindert habe. Er ſehe 


Seiten, die — —— und Hrohibi⸗ beiten und aufräumen. Dazu waren 
tioniſten, die Maßregel als Kompro- allerlei Arbeitskräfte nötig. Die Lei— 
—— unterſtützen könnten. 
Augenb 
genſtände, Frauenſtimmrecht 
—J—— für die ſich nut ein ge- der Ausführung betraut. Arbeits— 
—* Bruchteil der Bevöl erung | fräfte wurden bon den Gemeinden 
|intereffire, den für den aanzen Staat | angefordert und Taufende boten ich 
jmichtigen Vorfchlag, einen Verfaſ- an. Dhne jeden Zwang war es ben 
|Tungstonvent inzuberufen. Die | Deutfchen möglich, fo viel Arbeitö- 
| Schantfrage fei gefährlicher als die! fräfte zu bekommen, wie jie wollten, 
| Stimmresiä frage, da Liberale und! ja eg waren zu viele. CS war 
|Prohibitionifien e 
loſen Vernichtungs fampf gegen ein: | Melfele, Beveren, 


IT 


Haesdorn und anz 


Iander führten, in dem fie alle Mittel | derwärtg Unzufriedene gab, weil fie; 


an den Berftärfungs- und Aufräus ı 


jan: vendeten, und dem tüchtige Män= 
mungsarbeiten nicht 


ner, die ihnen im Weg jeien, und 
|effliche Vorlagen ohne Erbarmen |fonnten. Damals jehidte der dienjt- 
8 geop! fert würden. „ch Habe entvectt, |tuende Vürgermeifter von DVeveren 
‚D » unter den Mitgliedern der Legis— ſeinen Volizeikommiſſär zu dem In⸗ 
** wie unter der Bevölkerung im genieur Rheinban mit dem Erfuchen, 
Allgemeinen ein ftarkes Element vor= | inan möge doch Leute aus feiner Ge- 
| handen ‚ das der ewigen Streite: | meinde nehmen und nicht der 
Ireien müde ift“, erflärte Bruce, | Umgebung. Es herrſchte Armut bei 
| Meine Vorlage bieiet einen Austoeq. | der 
A: Belchränfung bes Alkoholgehalts ten kein Geld, und die Rei: 
auf 10 Prozent ijt im Einklang un England oder in Holland 
den nfichten der wiſſe Tchaftlichen | 


IN 8 ift ba | Ar 
Wett. Cs ift der flarte Schnaps, | ger Zeit eingeftelit oder waren bol 
ber zum Fluch des Landes wird, nich! 


end ilitärifche Werte wurden 
|die leichten Getränte, die mit Mahl: j /enbel, IORBEIEBENEE Smnne ONE 


eiten genoffen werben. Man a | anderen Orten im deiehten Bel- 
‚zeiten genoffen werben. Man braucht | (zen angelegt. Mas gefhah? Die Ar: 
nur auf die Waknahmen hinzumeis | 


!beiter baten, dabei mitarbeiten zu 
fr Iren? 
— J et riegi — in dür rfen, und das wurde auch den gu— 
pa getroffen habe Irrt che ten Arbeitskräften geſtattet. 


Anſichten darüber find weit verbrei- Be 
tet. Schre Verbote beziehen fich nut | Inzwiſchen war die Drganifatien 
uf den Schnapsaenuß. Rubland hat des nationalen Hilfs⸗ und Ernäh— 
den Mn dia b>1 Ioten, Frankreich den rung Sfomites zu tande gekommen. 
Abſi inth, + Stalien und GEnaland den: Fine Urt befai ſches Gouvernement, 
Kogynat und Ühizten, nicht aber Die 
ichten eine, die für Die Bwölfe: 
zung so nötia erachtet werden wie das ı 
tägliche Brot. Me In berbanne Whis— 
* Gin, Kognak und ähnliche 
Schnapeforten aus den Wi rtſchaften berheitateler Arbeitsloſer erhielt 3 
und fie werden als anſtändige Lokalt Franes in der Woche, ein verheirate— 
werden. Verpont man alleter Mann mit Frau und 2 Kindern 
ſo ſchafft man pu- 5.50 in der Woche, und doch koſtete 
zt nur für die Unterſtützung volle 25 Millionen 
Millionen fremdgeborener Bürger in Monat. Wiefo das möglich war? 
|nannahmbar find, fondern auch für Weil zu viel Mißbrauch dabei 
ten vernünftigen eingeborenen Ame: | trieben wurde. Anfenas gab es man» 
eifaner vom Schlag bed Wantee. |che, die an 
Außerdem weiß Jedermann, der die erhielten. — arbeiteten und wur 
den trotdem unterſtützt, und ‚er= 


Sache vorurteilsfrei anſieht, daß der 
Prohibition unwirkſam iſt, daß ſie dem gab es noch Ind die 
unter Mittoirf * Batrone zu: 


nur zu MWinfelfneinen und Fliege nben 

Schnapsbandler führt. | betrügen mußten. Sie teilt briider- 

——— KA, mas man der Wohltätiafeit zu 
entwenden verſtand. 
I: Die ——— 


— heil gen ie Beute ie I Def 
—* gene A 


gen Peiten leise — — 8: * be- 


haften haben, wie Die Mirgeftellten der 
I 


| 


aus 


a 


cher 


Mer 


ı fahen 


' Den Hilfsbedürftigen tonrde Unter: 
ſtütung zuteil. Sie war im fa 
chon una tenügend und ift es jeb 

| zwei Kehren noch viel - Sin 

jte 
"hei 
ongefeben 
geiſtigen Getränke, 


ge⸗ 


seh 
Klik), 


1 
ung d 


an der immer 


— 
HE | Handelägefctäfte und der Banten, die 
| Regierungs- und Gemeindebeamten, 
die mit die Urſache find, daß mon 
jetzt ſo viele Menſchen nach Deutſch— 
land hat verbringen müſſen. Sie wa— 
ren es, die ſich dazu hergaben, die 


‚feinen Tal nad 
ſollten. Es iſt ſehr bequem, 
‚man jelbft genug hat, anberen zu ſa— 
Iaen: Xhr dürft nicht an die 
'geben, es ift beifer Hunger zu leiben. 
| Und wie wurde gegen die Frauen 
und Stinder diefer Leute vorgegan— 
Igen! Man fuchte Tie fo viel ala müg- 
li an Ehre und quiem Namen zu 
ſchädigen. Trog dieſer Propaganda 

nahm doch die Zahl Arbeitswil— 


Ä _ Hände 
Probe Irei IMeteain, se Bam au Dura ne 


| _ Man bade und imuiche die Hände bein nalen Hilfs- und Ernährungsfomite, 
IS hlafengeben in heiße Sue Soap⸗ | eingeführt wurden. E3 wurde borae- 
auge. Dan trodene und reibe Suticura | 
Lintment wohl in die Hände. Das Re=,  Ihrieben, baß Leute, von denen ein 
fultat ift wundervoll. ee Nur 2 ——— 
* arbeitete, ni mehr unterſtu wer⸗ 
| Yrobe frei Durd) Dof |pm folften und daß fie erft nier Mo- 
‚ Mit 324. Elin Boot auf Desigfgen. Man hen nad Ablauf des Dienjtnerhält- 


d tfarte „Guticna, f & 
kon, jeriauit ii der der sangen Bel niffes von Neuem Unterftüßung- er- 


Staat ali | 
Gent aus der Einfuhr ! 
Das Trintübel aber 


Beratung kommen. Organiſirte Op— 
tet. Auch unter ben 51 Mitgli iebern | 
wurden die 
in 
arbeitet hatten oder noch arbeiteten. 


tärit! 
taun es von Jedermann genommen 


leber die Zuſtände, die zur Eins: 


|den 2 eftrebungen der Vrohibitionifien | führ: ung bes Arbeitszwanges in 
er 


Um einen rigtigen Einblid zu ges T 


ger beihädigt. Es herrfchte ein unde- 
feinen Grund ein, warum nicht beide ! | fchreibliches Chaos; man mußie arz | 


tung der Arbeiten fam in die Hände’ 
Be. gefährbeien aiwei Ge: ;pon Milttärbaumeijtern. Eine Unter: 
und! j nehmerfi ma aus Berlin wurde mit‘ 


ſo 
inen erbarmungs⸗ ſchlimm, daß es an vielen Orten, wie 


teilnehmen 


Bevölkerung, die Gemeinden hats, 


Dieſe Arbeiten wurden eini⸗ 
Gebrauch 


franzöſiſirend von unten bis oben. 


4Orten — — ng 


ze. im Lande | 


Arbeitslofen aufzuheben, baß fie auf ii 
Deutihland gehen! 
wenn 


Arbeit 


ligen zu. Man ſuchte nach kraſſeren 


* 


Hüten Sie ſich vor Nachahmungen! 


Drig 24 und 100 


inal-Packungen zu je 12, 

Tabletten. 
Da3 Waareirzeihen „Alpirin“ (Reg. U. ©. Bat. 
Office) bietet die Garaniie, daß der in diefen Tab» 
ietten enthaltene Salvcilfäuremonoeffigfäureeiter bas 
Driginaisdayer-Eredult ift. 


Der Beihlußantrag, der die Ein: | 
eines Berfaffungstonvent? 
d am näditen Mittwoch | 


balten könnten. Yu hatte man fchon (reucke Stans, 
feit mehr als einem Jahre fogenannte 

ſchwarze Regiſter aufgelegt. Hier 

Zeute eingelchrieben, bie 
beutichen Dienftverhältniifen ges — 
der „Abendpoit‘ 
Frauenſchürze. 


ürzen im Bunaaloi ow Sul | 


(Eigendienſt 


.) 
Diele lekte Mafreael war unter ben) 
Arbeit ern undefannt geblieben. Ver- 
trauensleuie des- Hilfskomites mach— 
ten fie befannt und da kam Der jehr beliebt, da man fie aut auch 
Echreden unter die Arbeiter. Keme 
 Umerftüßung mehr und dann Tpäter 
inach dem Krieg noch beftraft werden: 
‚;— bann nur nicht für die Deutichen 
arbeiten. Alle diefe Drohungen waren 
mit Urfeche, daß die Urbeiter, die 
durch den Rohitoffmange! arbeitslos 
wurden. ımb deren Zahl täalic 
‚wuchs, fich nicht mehr für Arbeit in 
deutſchland anbieten durften. 
In Holland ſpricht man von der 
Haager Konvention. Exiſtirt bi 
blos, um gegen die Deutſchen ausg 
ſpielt zu werden? Iſt die beſetzen 
Macht nicht berpflichtet, jo viel a 
nöglich die öffentlid;e Ordnung und! 
das öffentliche Leben im Gleiche: | 
wicht zu erhalten? Denn man we eb, 
auf welche traurige Art die belgiiche 
Gerihtähöfe, die natürlich ausfchlieg- | 
fh aus belgischen Richtern zufam= | 
mengejebt find, jegt arbeiten, dann! 
genilgt dus Ichon, um den Zwang zur; 
Urbeit quizuheiken. Beitraft wird 
nur, wenn man bon Jemandem weiß, 
| daß Ber beutichgefinnt ift oder für bie! 
ı Deutfihen gearbeitet hat. a, dann 
find alle Mittel erlaubt! 
Die belaifche Bourgeoifie jah mit) 
Angit den Winter nahen, beforgt bot! 
Diebftählen und fchlimmeren Din-! 
gen. 
Die Berichte im „Telegraaf“ über 
das gezwungene Fortführen der Bür— 
ger aus Antwerpen beruhen zum 
größten Teil auf mut twilligen ⸗Un-⸗ 
wahrheiten“ iſt dafü ir nicht das rechte! | Morgenrod tr: 
Wort. Dur Beiluß Des Gouder vünſchte kleine B 
neurs haben die Arbeitöfoten fi in’ &en kann. 
ber Nähe d dita Größe 26 


1 
erSüdſtation melden müſ—- 
en. Dort iſt ihnen Gelegenheit gege- Zoll breites und 36 Yard gleichbrei— 

kontraſtirendes Material. 


* GE ul- 8 
ben mil, freitotllig mit d 
ES inittmufter Nr. 8161. Größen: 


em nei tes 
‚ Dufiriebureau ein Arbeitsübereintom: 
men zu re Viele haben dabon 36, 40 und 44 Zoll Bruftmeite, 
gemacht, ala fie vor dem; 
Muh fanden und fie aus diefem |aewänhten Größe nah Ber zum 
— * Be —— J — gegen € Siniend ung bon 10 
Diejenigen, die fich weigerten, find Sents su besichen Durch die „Bzoeastei 
gezwungen weggeführt worden. Es + der 2, Weg © 
find nöer bl os gefunde Menichen aufs ı 113 Yan Ett., Göhren, Ill. Chess 
} ! Apr: ten nr The 
|gerufen worben. a Cr ent med 
Das alles wäre nicht nötig gqemes u I 
jen, wenn Gnaland SRobitoffe für! 
Belgien durchge fafien hätte. Enaland 
iſt die Urſache all der Arbeitsſchwie— 
rigkeiten, die Belgien treffen. Der 
einzige Tadel, der Deutſchland 
fen kann, iſt, daß es ſo langeen 
dem Eingreifen gewattet hat 
durch die Französlinge des ao 
len Handelskomites lange eine 
Schreckensherrſchaft führen laſ— 
ſen. Das gezwungene Wegführen der 
Belgier Deutſchland iſt Eng— 
lands Schuld. 
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Friede geſchloſſen. 


Kohlenfahrer uud Kohlenhändle reini 
gen ſich im Weſentlichen. 
er Streit zwi iſchen den Kohlen 
ern und dem Kohlenhändleroer 
diſt geſtern erledigt worden. Die 
auf einen Kon— 
ufig noch nicht 
weil in un 
ſich von 
welchen 


D 
fahr 
a einigten fih 
troft, aber vorlä 
unterzeichnel ? 

velentlid den 
ntraft 
Die — ft 
⸗ a Fuhr! verk 
ul rd men beide Kontr 


einand 
cl: 


Je 
fo Ber 


++ 


Y, 
Li it er 


2 
30 


et Yr 
nach Ko 


e - in 


— ha—⸗ 1, nr 
will, 


— 
eugen einen Fint kla ing mit 
ehe die ©: 


Unterſchrif 


Meinun 1180 
lerdi nas 


- Bor dem Ki 


rh 

3* — 
gerin * 
I * 


"Den Klägert: 
‚alien ©d yeanbe ndampfe 
'.. Können ie etivc 
| Khuldigung anführen?“ 

bin Mitglied vom Flo 


die 8 
* 


I a 
16 Al 


a 9— 
So) 


3 
sm it 
bil. 


Am friſch 
und geſund zu ſein 
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mahig ind das Blut 


Euer körperlicher 
von der Seit: 
Renn irgend ehvas nicht recht 


er eindarte K 
5 t fi 5 ven dem am Sam: 
Zuſtand hängt ficg mit ven Fuhrwerkädefikern ab 
diefer Organe seiäilefienen in folgenden — 

verpflichtet ſich 

Sympathieſtreiks en 
beim Abladen dürfen Rinnen bis zu 
8 Fuß Länge verwendet werden, 
ich nl ei iiad y ımährend den Ssuhrdefitern nur vier 
Fur aeitattet find, und für Das 
Villen Aurla den und Iraaen find, menn 
‚mötig, Helfer anzuitellen. 


geſt 
iterſch * 


udheit J 
ch Die ot per kſcha ft jid 
j fo} ine anzuſtif ft 
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ein paar en von Beecham's 
und DEREN gefährliche ——— 

gen. — find ein bortreffliches, ftär- | 
iendes Tonifum für das Syfiem und 


iur 


die zur 
Ei nirung führte, wurde im Morri- 
jon abachn ten und dauerte 
e Hilfe aut Erhaltung der vo ittag bis zum ſpäten Nach— 
Eine einzelne Schachtel mittag. Vorſitzer Jackſon vom Händ— 
Heilwert von rverband ſagte nach der Sihung, 
daß beide Parteien ernſtes Beſtreben 
betätigt hä tier. gereist und bernünf: 
By N" De A A S i * zu fein. Der Kontraft fehreibt 
' arte für Streitfälfe vor, dafı ein aus je 
| te fünf Weriretern beider Vereinigun⸗ 
& aen beftehender Schiedsförper einge- 
feht merden und fih allmonatlich 
einmal verfammeln foll. 


ia: Selet die „Sonntagyone 


geſtrige — 
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beweiſt 
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Größter Verlauf von irgend einer Medizin im 
der Welt, Weberalf verfauft. In vn 
10€ und 2d«, 
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weder Koften noch Mühe gefpart, um 
feinen Gäften diefen Abend unver: 
gehlich zu machen. Ein fehr reichhal- 
|tiges Programm mird die Anmejen- 
\den zerftreuen, für die fehmadhafte- 
ſten Speiſen und die beſten Getränke 
iſt wohlauf geſorgt, und nach Beendi— 


perators verlangt =... 


eine borzügliche Mufit zum Zanze 
Das fchnelle Wachstum des Geihäfts macht die Anstellung einer grö- fpielen. Karten: 25c die Perjon er 
Feren Anzahl junger Damen als Operators in den Telcephon-Officen not: ren 2 - nn N ae. Ye Hann Tess on) 
ul. 0m : ' ginn um hr Nachmittags. ‚ ba Niemc reur 3 
: I mit - guter x ‘ 5 * 
wendig; Dadurd werden Gelegenheiten für fofortige Anftellung 8 | Zum dritten Male ladet der | Kunden oder auf der Höhe jener 
‘ ‘ P=7n = * | an ‚Pi . 
Ausficht auf Avancement offerirt. Rheinifhe Berein En ann * wenn A 
Freunde und Gönner zu einer großen | Hirn fi tandig mit Dielen] 
Narrenfitung ein, welche die lehte  jchmerzhaften Plagen befchäftigt. 
‚in diefer Saifon ift, und wer die ers] Die einfachite bekannte Methobe, 
ſten zwei verpaßt hat, jollte am | dabon befreit zu werden, beiteht bar= | 
Sonntag, dem 4. Februar, a Ko a 
Lincoln Turnhalle, Diverfeg Blpd. | das empfindliche, Ichmerzende Hubs 
und Sheffield Upe., erfcheinen. Wer | nerauge zu bringen, wodurch die Gnt-| 
je die Iuftige Narrenfchaar mit den zündung fofort befeitigt wird umd| 
bunten Narrentappen bei einem ge- | bald fann man aud) das Hühnerauge, | 
meinschaftlichen: Lied nach rheinifcher | * = — und — direkt 
Art „ſchunkeln“ ſah, fühlt ſich im ohne Schmerzen herausnehmen. 
Geiſte nach der alten, lieben Heimat | . Unze — für 
verſetzt und folgt der Deviſe: „Wo wenig Geld in einer jeden Apotheke zu 
man fingt, da iaß dich ruhig nieder, haben, aber ſie reicht hin, die Füße 
böfe Menichen haben feine Lieder.“ ‚einer Perfon von einem jeden harten 
&3 fei noch erwähnt, daf der fleihige | oder weichen Hühnerauge oder ber= 
Feltausfchuß mit ganz neuen Vor: bärteter Haut zu, befreien. | 
trägen auftvarten wird, die alle früs | Diefe Droge ift lebrig, aber fie, 
beren übertreffen, damit die ichönen | trodnet in einem Augenblid, und ſie 
tarnevaliſtiſchen Abendunterhaltun⸗ ſcheint das Hühnerauge direkt zum 
gen, die einzig in ihrer Art in Chi- Einſchrumpfen zu bringen, ohne daß 
cago ſind, noch lange im Gedächtniß das umliegende Gewebe oder Haut 
aller Anweſenden fortleben. Der —— oder auch nur gereizt 
Eintritt iſt auf 25 Cents die Perſon wird. 
für den ganzen Abend feſtgeſetzt, wo⸗ ie⸗ — viele Männer 
für Liederheft und Natrenkappe frei Frauen hier intereſſiren. 
verabfolgt werden. Anfang Uhr 11 
Minuten Nachmittags. Der große Fürchtete die Schande. 
— 26. Gala-Maskenball findet am — 
8 1 y - 5 w.XL . rt 
Hilfsvot⸗ Roſenmontag, dem 19. Februar, in Frau 
= derfelben Halle ftatt. ag 
sshor > S 1 — * 0 5 8 30 | 
teherin ber Fallon Schule. In dem geitrigen Bericht über die |. „IM Geidäftßginmer des Juwe | 
Ferd R. Nichols, Lehrer an der upantion der Sermannsichtveitern | lier3 David Hoık, Nr. 4733 ©. Aſh⸗ 
Crane Hochſchule, zum Vorſteher der - Satharine OÖber- land Ave., verfuchte geftern Abend | 
Hendricks Ss ule. | billie, Sroh-Bizepräfidentin, und drau Sadie Bolger, Nr. 4118 ©. | 
Henry W. Sumner, Hilfsvor⸗RAauline Afankfa Sroß-Aeufere | Daklen Ave., ſich zu vergiften. 
ſteher der Zwangsſchule, zum Vorz | gyuche = * Wie Holtz behauptet, hatte die! 
ſteher der Harvard Schule. EEE: ln Frau, die al3 Agentin in feinen 
HU. Mary MeNarney zur Vorftes Mer fein Grundeigentum ver- Dienſten ſtand, ihm weisgemacht, 
herin der Keith Schule. kaufen will, erreicht ſchnell ſeinen Schmuck auf Abſchlagszahlung an 
Frl. Alice M. Hogge, Lehrerin Zweck durch eine kleine Anzeige in Kunden verkauft zu haben. Als ſich 
—* Solume! —— zur der „Abendpoſt“. herausſtellte, daß ſie die —— 
* v * Vor r ebſter S ach 8⸗ 
konſin während des Sommers und * ee 4 en chule nn nn ſachen verſchleudert und Abſchlags 
Herbites iit fchon im Voraus aufge- |.” drian M. Doolin, Vorfteher der | go . " 21 tontratkte gefälſcht hatte, machte ſie 
fauit worben. Als Kaufpreis wur- — ——— Be nach a Erſtaun je Ye) N el: — m — —* 
ben etc 25 Gent? für das Dußend| Dealy Schule verjeht. | — Kor = Eu = er 
Gier und 18 Cents für das Pfund | —— — werden herich tes an Stan > —— —— 3 
Butter vereinbart, die Lieferung hat Turnverein Lincoln. ieſem RR — — — 
in Wagenladungen zu geſchehen. Die Vereinigung des Turnvereins La Fr a a Ver ook, 
Die Auffäufer treffen auch bereit | Suyge mit ihm murbe weitern aefei iz * ———— g m Dot 
Vorkehrungen zur Beförderung der! m. Kom wurde geitern gefeiert, Chicago’er Lady erzählt, wie ihr mehr als 81000. 
— nach der Küſt⸗ ip Dıe mehr als fünfzig Mitglieder) Mater feine Gejundheit durd) War verzweifelt. 
a DZ ıbes I inz La Sall — 2 344 * 
Die Folge wird natürlich eine em⸗ — — La — —— Plant Juice wieder erhielt. | US ber griechiſche Zuckerbäcker 
Es nr { : * gr Abe er Lincoin Turn— James 8 35 8, 
pfindliche Knappheit an Eiern und | er? De = a ge | James Bappas, Nr. 6558 Rhodes 
Butter hier in Chicago im nächten | N enenommen und Feftli u — —— ü . „| tve., in der Wache zu Wooblaton um 
Yinter und eine Steigerung ber m 7... 2; Inn 0 Lich eingeführt. Es iſt die Pflicht eines Jeden, Tich ärztliche Hilfe für feine Frau und 
reife ins Unaemeliene fein. Alles —— die neuen Mitglieder einge- bei guter Geſundheit zu erhalten, | Kinder bat, wurde er angeblich ohne 
dem braven, durch den Tauchboot- Be Waven, TEEN Mal; wenn aber ber Magen außer Orb- Weiteres eingelodht und am nächſten 
frieg dom Hungergefpenft bedrohten Een der beiden Vereine nung it, werben Die Leber, Nieren Tage dem ftädtifchen Arbeitshaus 
und bilfsbedürftigen John Bull zu 2 ne — * Ne: und Eingeweide angegriffen umd es überwieſen. Dort ftürzte er fich, am | 
Dieb — | | * — — —2* Begru ut —* Organen —— die Daſein verzweifelnd, vol Balkon hin⸗ 
u u J Bungs. ge hielt der Erſte Spre- ihnen obliegenden Funktionen zu er- unter und fand auf der Stelle den 
In einer — —“ ‚der des Turnvereins Lincoln, H. füllen, die Folge davon iſt Doapepfia, | erfehnten An | 
——— —2 Wiedenhöft, und auf ſeine Worte er- Unverdaulichkeit, Kopfſchmerz, Hart⸗ Die Hinlerbliebenen ſind krank 
* — * — abe J widerte Herr Köppelmann, der Erſte leibigkeit, Biliofität, Schlafloſigkeit, und leiden bittere Not. Beamte der 
Läge beſprochen, welche darc “| Sprecher des Turnvereins La Salle. Schlaͤffheit, Sch im Kreuz s Ix e 
2 ; e tebenäbes | a ee arrheit, Schmerzen {m Kreuz vorerwähnten Wache erklärten geſtern 
—— un un Kun daß Anſprachen wurden ferner von Dr. C. und in der Seite, belegte Zunge und Abend, ſich nicht entſinnen zu kön— 
vürfniffe Dadurch zu ermöhigen, DER I%i. Weit, bem Stommersteiter, Hen. cin Zuftond allgemeiner Erfhöpfung. nen, 
( c naar D ‚Karl Senft, dem früheren Sprecher Miele hiefige Leute legen täalich Zeug: ! Kamili 
sehr turzer Sahlungsfeift a a ee le hieſig gen täglich Zeug- Familie nachgeſucht hade. 
" vn s Ui u. —3--- — 1 


verfauft 
2 58 En * 2 > . 2 — 
werden. Es wurde zu dieſem Zweck fer, dem Zweiten Sprecher des Illi— x | Warum gleich ſchießen? | 
Jurnbezirt?, und Herrn Leo = | 


Grocern empfohlen, alle Waaren fo nois — 

niedrig wie möglich im Preiſe anzu⸗ pold Grand, einem anderen Beamten Obdachloſer widerſetzte ſich einem Poli- 

jegen, für jede Mölieferung jedem | yea Bezirks, gehalten. ziften und wurde niedergefzallt. 
Unter der Laderampe an ber Hinz | 


Kunden 5 Cents zu berechnen, auf | 
jeden gejtundeten Dollar einen Cent | —— mega uch 
und Jadfon Boulevard fand heute! 


Daraufzufihlagen und müchentliche | 
oder monatliche Zahlungen mit den; In Samftag, dem 10. ebruar, früh Poliziſt Terrance MeGrath von 
Kunden zu vereinbaren. Viele der veranſtaltet der Deutſch-Amerikani der Hauptwache vier Männer, die 

dicht aneinander geſchmiegt, dort 


Anweſenden ſagten, ſie hätten dieſe ſche Unterſtützungsverein „v. Hin 
ſchliefen. Als er ihnen den Befehl! 


Angetellte mällen fd 
vor Hühnerangen hüten 


Sagt, jie zerftören deren Brauchbarfeit, 
aber dieje Fönnen jett Direkt 
beransgehoben werden. 


‚ Viele große Retailgefchäfte beitehen | 
jebt darauf, daß alle Anaeftellten | 


Iunge Damen, die Stellung Fuchen! 


\ 


Studenten werben während der Lehrzeit bezahlt 
Gehälter werden ftetig erhöht 


Anfkerordentlihe Gelegenheiten für foldye, die be 
fondere Frahinfeiten entwideln 


Lund wird für Lernende und Angeftellte unentgelt- 
lic aeliefert. 


1 


Bezahlung während Krankheiten und Lebensverfiche- 
rung je nad) der Länge der geleifteten Dienfte 


Die angenehme Umgebung, ideale Arbeit3-Verhältniiie, ichöne Lund)» 
und Ruberäume maden die Stellung einer Telephonijtin zu einer Höchft 
wünichenswerten. 


Junge Tamen im Alter von über 16 Jahren können fich melden in 
irgend einer unserer Dfficen, oder im Zimmer Nr. 1, 111N. Franklin Str. 


CHICAGO TELEPHONE COMPANY 
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und 


I 
Unzeige 


England fauft ein. 


Die Folgen werden fich bier im näditen 
Winter zeigen. 

Cıhöne Ausfichten für den näd) 
ten Winter eröffnen die Butter: und 
Giereinfäufe, wel Beauftragte ber 
englifhen Regierung zur Zeit in 
Chicago und im ganzen Staate und 
in MWisfonfin bewirten. Bei hiefi- 
gen Händlern find große Beitellun- 
gen gemact worden unter der Be- 
dingung, da die Waare in der Zeit 
bon April bis Dezember geliefert 
wird, und die gefammte Produktion 
von Molkereien in Jllinois undWis- 


| Owen, dem PVorjteher der Normal: 
'fchule, ftand. 

Frl. Katharine Rueff, 
ſteherin der Mozart Schule, zur Vor— 


Sadie Bolger machte geſtern 
Abend einen Selbitmordveriiu.,. 


'jollte e8 heißen: 
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nen, daß Pappas um Hilfe für feine | 
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Für Oſtpreußen. 
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und gefunden, daß fie zum Vorteile | Mastenball in Herorichs Halle, 3400 ; 
* einer der Burſchen ihn tätlich an und 
Doppelt fo viel als zuvor Ibemüht, recht viele und jchöne 
” Nuice, dem neuen Kräuter-Maaen:| mut fofort zum Revolver und fnalfte| 
yulce, 
'eitözentren aus. müffen um 9 Uhr in der Halle fein, ihrer Gefahr aufgemacht waren und;dete, der ſich als der obdachloſe 
jtattfindet. Der Eintritt ift 25 Ets. Hatten. Aufnahme im Countyhojpital. Gein| 
das Kahresbudaet begonnen hatte, | 
Liebe haben, dem ftrebfamen Verein goer Dame, von Nr. 1243 Nelfon‘ Zwei Männer, die in Meyer Golb- 
doppelt fo viel, al3 voriges Jahr da— en Die k enheit ſteins Mö tt 
1 ch an biefem Abend aufneb: | macht wurden. Xm Nachltehenden er- | Haljted Straße einen Stinderivagen| 
DES » 7 2 x FR . . 
jebrauch von Plant Juice die Ges | Zahlung. Als Goldftein fich weigerte, | 
einiger Zeit eingeführt wurden, tell: gute Mufit ift beitens geforgt. ſagt: 
Zum Superviſor dieſesErziehungs- Beamte in der Wicker Park Halle: konnte ſeine Nahrung nicht verdauen, hatten, den Check gegen Baar einzu⸗ 
ſidentin, Erneſtine Giermann; Bize- mit ihm fo fehr viel fchlimmer, daß apparat um den aus $60 beſtehenden 
Field Schule. Man wird ihm ein 
über den Antrag, $5900 für die Be Elife Wiager; Schagmetiterin, Alara von Gafen und heftige Schmerzen 
nm pP syy» . * — ⸗ — — u r_ er .ı. a. yeni m . . 
Sculhäufern zu bemwilligen, in wel: Mache, Amalie Heinide; Iruitees: wurde ihm gefaat, dat er Gaftritis | wird der Phoenir Frauenverein im 
2 — PER . > . * a . — — 58 art J 
erteilt werden joll. Die Unterrichts fomite: Anna Bromann, Clifabeth lich, bis er Plant Juice einnahm. Er Kartengeſellſchaft zum Beſten ber 
bob Einw 


Negeln jchon jeit einiger Zeit befolgt venbura“ einen großen Preis- 
erteilte, ſich fortzuſcheren, griff: 
des Händlers wie des Kunden find. ‚Lincoln Ave., Ecke Roscoe Str. An SR 
— fang 7 Uhr Abends. Der Berein ilt sranlein Anna Iverfuchte, ihm den Anüppel zu ent-| 
* — ge- niß ab für dieWirkſamkeit von Plant reißen. MeGrath griff mit Helden- 
ER 'jchmadvolle Preiſe zu beforaen. 
en 3 5 2 J— sr 5 ( * 5* .e .. 2 
Schulrat wirft 8100,000 für Geſellig- Masken, welche auf Preiſe rechnen, ditiel, nachdem ſie zu der Erkenniniß den Angreifer nieder. Der Verwun— 
ie Preisverieilu * un 2 ; 9 n » . | 
Der Schulrat hat aejtern, bald da die Preisverteilung um 10 Uhr sie fich die paflendfte Hilfe gefucht Lamrence Keating entpubbte, fand 
nachdem er mit ben Beratungen über| | '.. ’ nn Ey J Kain ! ı | 
und It Nur aM ver Kalle zu bezah Die Erklärung von Fräulein | Zuftand wird als beforgnißerregend 
[pr — J pr r f. ww Y — 3 baum. | 24 
$100,000 für die Geielligteitszentren Im. Den Bejugern, melde Luft und | Ana Felton, einer beliebten Chica= | bezeichnet. | 
ausgeworfen. E38 ijt Diejes mehr als | =" Zen 4 rs A 1 | 
‚beizutreten, wird Die Gelegenheit ge— Strahe, gehört zu den lebten, die ge: | fteing Möbelhandlung, Nr. 5936 S. 
2 %; + . | 
für verausgabt wurde; feine andere boten, }ich Q Der zen = macht wurben. | 190 gen 
Stadt des Landes hat je eine folche Men zu laffen. Die Aufnahme ift! zählt fie, wie ihrem Water durch den |eritanden hatten, gaben einen Ched in 
u * — L z Er o} Tor 9% .nr 2 J m * — 
Summe für dieſen Zweck hergegeben. rei. Der Verein zahlt Kranken- und Gebrau | Ge n J 
Als dieſe Geſelligkeitszentren vor Sterbegeld. Für Erfriſchungen und ſundheit wieder gegeben wurde. Sie den Check anzunehmen, zogen die 
ten fich die Koſten auf nur 310,.0000 Dite Vereinigten Damen: „Seit zehn Jahren hatte mein Va— nachdem ſie zwei Angeſtellte und drei 
das Jahr. von Chicago inſtallirten folgende ter ſchwer am Magen gelitten und er Kinder in das Nebenzimmer gejagt 
— ed . 5 s — alyur ” En | 
ziweiges erfor man Dudley Grant) Erpräfidentin, Rofe Conrady; Bra= und in ben lehien Kahren wurde es; löfen, plünderten dann den Ktafjen: | 
Hayes, den früberen Vorfteher ber) 
Gehalt von $4000 das Kahr bezahlen. | Sekretärin, Alivine Baulfen, 2061 |in feinem Magen behalten fonnte, da entfamen in einem Kraftivagen. | 
. a . an a Y . — 5: . 4 op: ’ | 
Eine längere Debatte entfpann fih N. Daflen Ave; Yinanzfefretärin, fie in Gährung geriet und Bildung | 
feuchtung, die Heizung und denHaus= | Bed; Führerin, Amalie Braun; Ins |verurfachte, Er Tonnte Nachts vor) . ur — — | 
en 5 lee Aha | 8 datie Zier; Aeußere Schmerzen nicht ſchlafen und es Am Mittwoch, dem 14. Februar, 
meiſterdienſt in einer Reihe von nere Wa Katie Zier; Aeußere Schmerzen ni Ic 
Gen nah Schluß der Ehulitunden Minnie Mever, Margaret Hifel- hätte, und er verfuchte es mit allerlei | Sermanta —— Clart Str. 
interricht in der böhmiſchen Sprache mann, Amalie Bobeng; Finanz- Medizinen, aber keine half ihm wirk— und Germania Place, eine große) 
fojten feldit wird eine böhmifche Ver- | Huetting, Anna Markvat; Bummel: |hatte fo viel üder die, mundervollen Dftpreußenhilfe veranftalten. Es 
einigung tragen. Kommiffär Dtis er=! fchagmeiiterin, Emma Peters. Nach | Heilungen gelejen, ee unjer —— Sind 
nd aegen diefe Bemillis; der Inftallirung verbrachte man nod) Stadt bemirft hatte, daß er ]1d) eine ınd darum m a Freund innen 
gung, hatte aber feinen Erfolg da= einige vergnügte Stunden beim wohl Flaſche holte, um es zu probiren. Die des Kartenſpiels herzlich ingeladen. 


mit. beſetßten Kaffeetiſch. Der Verein erſten paar Doſen, die er nahm, ver- Auch Preiſe werden mit Dant ange⸗ 
Unter Anderen wurden geſtern die hält' ſeine Verſammlungen jeden 2. ſchafften ihm fo viel Erleichterung, | nommen. Anfang 2 Uhr Nachmit- 
folgenden Bewilligungen gemacht, des und 4. Dienstag Avend in der da er fortiuhr, es weiter zu gebrau= tag2. Durch Die Fürſprache von 
nen des Vergleichs halber die vor-Wicker Park Halle ab, zählt 559 chen, und jetzt iſt er im Stande, ir-⸗ Frau Hammesfahr und Präſidentin 
jährigen Zahlen gegenüber geſtellt Mitglieder, hat ein Vermögen von gend Etwas zu eſſen, was er ſeit Eliſe Hoyer wurde die Halle dem 
find: 85500, zahlt $4 Krankengeld auf 6 Jahren nicht getan hatte. Er fhläft| edlen Ymed unentgeltlich zur Berfüs | 
Mochen im Jahre und $200 Sterbe- gut und hat feine Gaje ober Dez gung geftellt. Zeilnahme am Karz | 
ailitäriſcher geld. Jedes Mitglied zahlt 54 Bei- ſchwerden nach Einnahme ſeiner tenſpiel 50c. Geſpielt wird Euchre, 
en fion dersiimaeitellsen 18,50 ro trag das Jahr, feine anderen Bei» Mahlzeiten. Jah nahm es jelbft ein, Cindh und 500. Des Liebeswertes | 
cufien dersingeftellien 18 Bauern nachvem ich gefehen hatte, inie e3 bet wegen wäre eine rege Beteiligung | 
Der Defterr. - Ungartifde ihm gewirkt hatte, und erzielte ſchöne jehr erwünscht. 


9 


1 


1916 


lusgegeben) 


92,811 


feine Hühneraugen an ven Yüßen | 


haltskürzungen aufs fchärfite 


' Straßenbahnlinien 


wirkung. 


Oppoſilion regt ſich. 


ayor verurteilt Gehaltskürzungen 
für höhere Beamte. 


Ald. Richerts Antwort. 


| 

| 

| 

| 

DEN | 

Berfehrsreichite Strafienfreuzung iit bie | 

vor SHalited Str, Milwantee und 

Grand Ave. — Grabicdher trieben 
ihwungvollen Handel mit Gijen. 


Eine ftarfe Strömung gegen die 
YBudgetvorlage, die der itadträtliche 
sinanzausshur am Mittwod dem 
Stadtrat unterbreitet hat, macht 
ih in emflußreihen Rathaus— 
fretjen geltend, feitdent Flar aaivor- 
den ijt, wie weit der Ausihuß mit, 
feinen zehnprozentigen Gehalts: | 
fürzungen gegangen iit. Der Mus: 
Ihuß bat zehn Prozent bon alten | 
Sehältern über $4000 abgeitrichen. | 
Ausgenommen Sind natürlid) die) 
Mahlamter. Nicht weniger als 38 | 
einflußreihe Beamte, darumter alle | 
Mitglieder Des: Stabinet® des 
Mayors, find dadurd) betroffen. | 
Der Mapor griff geitern die Ge | 

an; 
und ‘ erklärte, derartige Map: 
nahmen dämpften den Eifer pflicht- | 
getreuer Beamter. Ad. Sohn MW. | 
Ridhert, der Vorfigende des Finanz: | 
ausfchufles, antivortete ihm, das; 
der Echritt nur getan worden jet, | 
nachdem Bertreter des 
ſchaftsrats ſich 


ſtets der kleine Beamte dran glau— 


ben und ſich eine Gchaltsfürgung ! 


gefallen laſſen müſſe. | 


Die verkehrsreichſte Straßenkreuzung. If 


Die verkehrsreichſte Straßenkreu— 
zung der Stadt befindet ſich nicht, 
wie der ftabträtliche Ausfchuß “ für 
Ertliches DVerfehrsiwefen geftern ent- 
bedte, im Gefchäftspiertel innerhalb 
der Hochdahnfchleife, fondern auf. der 
Weitfeite, mo Haljted Str., Milmwau- 
fee und Grand Xoe. Tich fchneiden. 


Zahlen, die der Superintendent für. f 
bor= 


Verkehrsweſen R. F. Kelker 
legte, ergeben, daß nicht weniger als 
25,349 Perſonen in vierundzwanzig 
Stunden an dieſen Straßenkreuzun— 
gen umſteigen, und daß innerhalb 
derſelben Friſt 1076 Straßenbahn— 
wagen paſſiren, d. h. ein Wagen alle 
zehn Sekunden. Kelker empfahl, um 
eine Verminderung des Verkehrs zu 
erzielen, die Halſted Str. Linie zu 


ändern. Er ſchlägt vor, die in nörd- | 


licher Richtung fahrenden Wagen an 
der Austin Ave. nah Dften abbiegen, 
die Union Str. bis zur Ohio Str. ! 
benuten und die le&tere Straße ent- 
lang mieber zur Halfte Str. zurüd- 
fehren zu laffen. Die in füdlicher 
Nichtung fahrenden Wagen follten 
näc Weiten abbiegen und die Green, 
Str. benupen. | 

Die Ordinanz, welche das Halten’ 
bon Kraftwagen an Straßen "mit 
im Gejchäfts- 
piertel verbietet, wurde zur Annahz: 
me empfohlen. Gie findet auf die! 
Morgenstunden von 7 bi3 10 und 
auf die Nachmittagsitunden von 4, 
bis 7 Uhr Anwendung. | 


Berlangen beileren Straßenbahndienſt. 

Bewohner der Südſeite verlang-— 
ten geſtern in einer Maflenver: ! 
ſammlung im Hauptquartier der! 
„71. Street Aſſociation of Com— 
merce“ Ausdehnung des Hochbahn- 
dienſtes ſüdlich von der 63. Straße 


bis zur 119. Str., zwifchen South |= 


Park und Galımet Ave. Sie ver: | 
langen für den Zwet ein Zufame | 
menarbeiten der Straßen- ımd| 
Sochbahngejellichaften. Die Mlder- | 
men Merriam, Bloc, Kimball und | 
Banderbilt veripracden ihre Mit: | 


l 
| 


Ghefingenieur gebt. 
Die Abwaſſerbehörde nahm 
ſtern das Rücktrittsgeſuch des Chef— 
ingenieurs der Elektrizitätsabtei 
lung George H. Graves an. 
wird ſeine Stellung am 15. Fe— 
bruar niederlegen. 
Erdichtete Kraftwagenfahrten? 
Anklagen, daß er der Stadt 


Burſchen Revolver, zwangen ihn, Kraftwagenfahrten in Anrechnung erhalten habe. Er bezeichnete dann 


er nie gemacht 
gegen den In— 


gebracht habe, die 

habe, wurden geſtern 
genieur Jerome Cermak von der 
Ingenieursabteilung erhoben. Er 
hat für dieſen Zweck angeblich $104 


Dienſt ſuspendirt worden. 
Weitere Grabſchereien. 
Hilfskorporationsanwalt 
F. Clinnin, der mit der Unterſ 
chung der angeblichen Grabſchereien 
in der Abteilung für den Ausbau 
der Waſſerleitung betraut iſt, gab 
geſtern bekannt, daß die Diebſtäh 


le 
von Waſſerleitungsröhren im zwei— 


John 


1 


Bar 


nicht weniger als 800 Tonnen be: 
aufen haben, die 
fauft worden find. 
zirk find in einem Nahr SO Tonnen | 
Eiſen 
für 82240 verkauft worden. Die 
anderen Bezirke ſind noch nicht un-⸗ 
terſucht worden. 
—— —— 
Germania-Klub. 


und 20 Tonnen Bleiröhren 


| 


Eduard Goldbeck beſpricht Probleme des 


Tages. | 


Gemerf: |} 
beichiwert hätten, | B 
daß, wenn gejpart werden müjle, J 


Er! 


U> | 


| Die 
: 2 | an 7 reg -Inur in Kriegsgzeiten gefährdet 
bie es in unſerer können 100 Ziſche geftellt werben, ten Bezirk ji in zwei Jahren auf England fann und wird nie qutiil- | 
| fig einmilligen | 
für $6400 ver: | 3 i 
Sr dritten Be· den Maffen in der Hand 


werden müſſen. 


Der Andrang von Kund 
jüllte jedes Departement des Iadens bei der Eröffnung unferes grofen jüßek 


Räumung-Verkaufs vor 


4: 


— 


— 


änner- und Knaben-Kleider 


Die bisherigen Verfänfe itempeln dies bereits zu dem widjtigiten Pargain-Greigni ber Saifon. “ 
Troß fteigender Marftpreije und der Gewihheit, dak alle leider in der Zukunft mehr Zolten 


werden, haben wir außergewöhnliche Herabfesungen an allen Anzügen, Ieberziehern, Hüten, Schu 


hen und Ansjtattungsivaaren vorgenommen, am unjere großen Winter-Vorräte in den nä 


Tagen zu räumen. 


Wir tum dies, weil wir nie Waaren von einer Saifon in die andere hinnber- 


nädjiten 30 


führen. Dies ift Enre arofe Gelegenheit Geld an den beiten Kleidern der Welt zn fparen. Ber 
jünmt jte nicht. Kommt morgen. Holt Enren Teil von diejen anfiallenden Werten iekt. 


Anzüge und Ueberzieher 


Bon dent leitenden Fabrifanten bes Landes find in diefen Verkauf eingeichloiien. 
Männer und junge Männer—die zuverläfiigiten Wollenito 
werden zu diejen riefigen Herabjebungen offerirt. 


Anzüge und Meberzieher für 
Männer und junge Männer - 
reguläre $10.00 Werte — jekt 
herabgeſetzt auf 


Anzüge und Ueberzieher für 
Männer und junge Männer — 
reguläre 512.50 Werte — jetzt 
herabgeſetzt auf 

Anzüge und Ueberzieher für 
Männer und junge Männer - 
reguläre $15.00 Werte — jebt 
herabgefeßt auf 


114 


Sturm Uliters. Hier find 


Knaben: leider 


Novelty - Anzüge für Kinder — | 


51.00 


Weberzieher für Knaben, Shaw | 


92.95 


Knaben- nnd Kinderjtrümpfe — | 


dc 


Fancy Kniderboder Anzüge für | 


52.95 


alle Größen, 21% bis 8, 
zu nur 


Kragen, Größen 6 bis 
17, 35.00 Werte 


ſchwarz, ſtark gerippt — 
Größen 5 bis 8, Paar .... 


Knaben, mit zwei Paar 
Hoſen, alle Gr. 6—17, 

Schwere Winteranzüge für Kna— 
ben, in prächtigen Plaids und Dia 
gonals, alle Größ. von 
6 bis 17; 

Mackinaws für Knaben, 
Größen, hunderte zur Auswahl — 
Größen bon 5—17: 
34.50 tert, zu 
Knaben Norfolf-Anzüge, mit zwei 
Paar Knicker-Hoſen, Hoſen 
gefüttert, alle Farben, 
Größen 6—17; nur 


‚tragen, alle Größen bis 17 


wirkliche 56 Werte — 
rt 3.95 


Größen 6—17, marfi 


Wir garantirn jeden verkauften Artikel, perfekte Zufrieden 
um vder zahlen auf Verlangen das bezahlte Geld zurüdck. 


heute 
Abend 


glieder des Klubs führten das auf 
bie Beftimmung zurüd, daß die Vor= ı 
träge in englilcher Sprade ftattfin- 


Der Vortragende der von Herrn 


Lange eingeführt wurde, bejchäftigte | 
\fich im erjten Teil feiner Wusfüh- 


ge. | Tungen mit der Rede dei Präfiden- 


‚ten Wilfon vom 22. Januar. Er 
zollte dem moraliihen Mute des | 
| Bräfidenten hofe Anerkennung, der | 
Itroß des geringen Erfolges, den feine | 
Friedensbemühungen bisher gezei— 
ıtigt haben, bie Friedensfrage durch 
feine bedeutfame Rede im Mittels | 
'puntt ber öffentlichen Erörterung | 


als die mwichtigften Forderungen der 
|Wilfon’fchen Friedensidee 1) die Frei⸗ 
heit der Meere, 2) Regierung auf 
Grund der Zuſtimmung der Regier- 
ten und Ausſchluß des Wechſels ei 


präſidentin, Joſephine Brandt; Prot. er kaum irgend welche feſte Nahrung Inhalt und ſuchten das Weite. Sie ton der Stadt erlangt. Er iit vom ner Souveränität ohne ſolche Zu— 


Iftimmung, 3) Zugang zum Meer für 
alle großen Reiche, 4) Begrenzung 
der Rüfturgen. In fcharfen und 
Iflaren Säben zeigte der Redner aber 
auch die anendlichen Schivierigfeiten, 
praktiſchen Durchfüh— 
gramms in den Weg 


! 


lau 
| die fich einer 
rung diefes Pro 
stellen. 

it! 
und 


Srreiheit der Meere 


fie in Kriegszeiten 
Sie wird alfo mit 
erfämpft 
Mit Bezug auf den | 
zweiten PBuntt entwarf er ein Bild 
der Nationen, ivie Jie in Europa tat- 
fächlich durcheinander gemwürfelt moh- 
nen und warf die Frage auf, mas 


zuzugejtehen. | 


I mit all diefen Gruppen und Grüpp- 


hen von MWölterfchaften geichehen 
iclle, die fich ihrer augenblidlichen 
Souveränität nicht unterwerfen wol— 
fen. Alle europäilchen Retche, bes | 


Unſer Ueberzieher-Lager iſt beſonders vollſtändig und bemerlenswert. > 
einfadje oder doppelfnöpfige, Bincd Vak Ueberzieher, Gürtel-Ueberzicher, Cheiterfields, Box Meberzicher & 
ie U nier für jeden Gefchmad paiiend, und Gröhen für jede Statur paffend — alle 3u 
ben niedrigjten Preifen marfirt, die je für folche durchweg zuverläffige Kleidungsitiide verlangt wurben, 


51.98 


alle | 


52.98 
ganz | 
33.99 
R 83. 95 
Schwere wollene Ueberzieher für 
naben, Convertible und Chatls | 


Möglichkeit 


gen und mit 


y 


herabgejekt auf 


95.95 
52.9 
9,95 


berabgejett auf 


berabgeleßt auf 


* 
Die neueſten Facons ur 


ife — und fomplete Größen in jeder Hinfiht — 


Anzüge und lecberzieher für 
Männer und junge Männer— 
reguläre $20.00 Werte — jebt 


Anzüge und Ilcherzicher für 
Männer und junge Männer— 
requläre $25.00 Werte — jebt 


Anzüge und Ieberzicher für 


Männer umd junge Männer— 
reguläre $30.00 Werte — jett 


Sede aute Facon ift einge 


Pelzkappe frei! 


Um frühe Einkäufe zu fördern, geben wir eine 35.50 Pelz⸗ 
mütze abſolut frei den erſten 10 Männern, welche morgen früh 
(Samstag) einen Anzug oder Aeberzieher hier kaufen. 


| Männer und Kaaben-Schuhe 
Chinola od. ?:in-1 Schuh: | 


Wwichle, 10c Größe, zu 


_ Münner- und Kndben-Gummi- 
Ichube, nahezu alle Größen 
reg. Sie Werte, zu 


Solide Lederichuhe für Knaben, | 


Größen 8 bis 13%, zum 99e 


Echnüren oder Sinöpfen, zu 


Matte Leder - Knabenfchuhe — | 
| neue Yacons, zum Sinöpfen oder 


Schnüren, Größen big $1 39 
16, Berfaufspreis .... o | 
Schwere Arbeitsſchuhe für Män— 


ner, 3.00 Werte, fpez., $2 29 | 
o 


Berfaufspreis 

Männerfchuhe, PBatent- od. mat- 
; tes Leder, alle Kaconz, $4.00 und | 
! 55.00 Werte, metjten3 1 98 
Heine Größen, zu . o 


Hojen für Männer 
.. 52.00 ımd 82.50 geitreifte Wor= | 
| fted oder jchwere GCajhmere Mänz 


ner-Hoſen, nette Mu— $1 39 
} 


| iter, da3 Baar zu.... 





| Männer, Größen 14 bis 


Männer: Ansftattungswaaren 


Weiche Männer-Kragen — mit 
dazu pajienden Ties, löc 3 
wert, Größen 14—17, beides c 

Leinenfragen für Männer; ein 
neues, reine3 Lager bon 1,000 
Dutend Cluett, Beabody & E08 
Driental Marle Kragen — 4 
alle Größen, alle Facond ... c 


Slannelette oder Amoskeag 
CHhambray Wrbeitshemden für, 
©: 

10c baumwoll. Strümpfe f. 6 — 
Männer, alle Gr., alle Farb., c J 
Seidene Bad Garterd— 1le ig 

* Be 


25c wert, zu * F 


50€ ichwere fließgefütt. und Wie» 
ring Unterzeug, Verlaufs: 9 2. 
preis zu nur 

Reinwoll. $1.00 13 


17, 50c tert, zu nur .... 


| tergeug, etwa 100 Due 
- | zur Auswahl, für nur‘, 


$1.25 und $1.,50 
für Männer, einige leid 
befchmußt, zu. nur .... 
Flanell Männerhember 
$1.25 wert, zu onocnuuced 


heit zu gewähren und taufchen Wanren 


d Pauli na Strasse. 


die verfchiedene 


nannt hat, die es fajt 
machen einen gerechten M 
diefe Belchräntung zur Herftellung 
des Gleichgewichtes zu finden. Die 
I der Aufitellung eines 
Heeres der Liga 
des Friedens, 
int 


da3 die Urteile eines 
tattonaien Gerichtes zu 


or 
er] 


ziehen hätte, bezweifelt er aud). Wer 


toll an feiner Spite ftehen? Soll 
md fann das Kontingent, das der 
Steoat dazu ftelle, gegen den das Ur- 
‘el geht, auch gegen diefen veriven- 
tet werden? Golcdhe und ähnliie 


Ihr intereffanter Geſichtspunkte, ſo 
moraliſche Qualifi- 
kation der Heere und anderes, was 
Bismarck die „Imponderabilien“ ge-— 
unmöglich 
aßſtab fur 


zur Erzwingung 


voll⸗ 


Grfahrungenm 


Daniel 9. Wallace wi 
Abend einen Bo 
Daniel H. Wallace, 

ner, der zmangämeife 
‚schen Heeresdienſt gep 
wird am fommenden 
‚in der Golonial Halfe 
Etr., einen Vortrag 
fahrungen als enguſe 
Frankreich, Belgien 
nellen halten und 

die Engländer and 

| Deutfchen und ben 
Scheußlichkeiten er 
England in Amerifa 
‚feine Heeresbienfte pref 


[& 
— 


Fragen zeigen, wie unendlich ſchwer 


es iſt den idealen Gedanken Wilſons 


in Wirklichkeit umzuſetzen. 


In ſeinen weiteren Ausführungen 


brachte Herr Goldbeck manches, was 
aus ſeinen Artikeln und Vorträgen 


bekannt, ſich hier zu einem einheit— 
die Notwendigkeit 


lichen Bild über 
eines ftarf gerüfteten Amerifa zu: 
ſammen ſchloß. 

Zu dieſer „ 
vor Allem die 
des Landes in ſeinem Ehe- und Fa— 
milienleben, in 
Schule, Politik, Verwendung der 
Sachverſtändigen im Amte, Beſeiti— 
gung des „Grafts“. 


zreparedneß“ gehört 


8 
u. " 


innere Wiedergeburt | 


Kindererziehung, | 


Daß alle diefe 


In der Dunfeg 


Frank Cavanaugh, 
Haljted Str., hatte 
'fpäter al3 gewöhnlich 
‚fen und begab fih in 
mer, ala er heimlam 
‚Shlud Schnaps zur” 
nahm einen heraba 
‚einer Flafche, brach im 
genblid mit einem Gy 
‚und ftarb, ehe ein Arzii 
jein konnte. Der Unglüd 
‚der Dunkelheit ftatt 
flafche eine andere { 
'Karbolfäure gefüllt wa 


ragen in lebhaften Fluß gelommen | 


find und nicht den augenblidlichen | 
er| 


Munitionswohlftand, bezeichnet 
ol3 den unendlichen Vorteil, den der 
Ktieg Amerika gebradt Hat. Mit 
einer deutich aefprachenen 
Aufforderung zur Pflege und Wah- 


runa deutfcher Sprache und Art in! 
Amerika 
geiſtvollen und witzigen Bemerkun-⸗ 
ſcharfen Seitenhieben 


ſchloß er ſeine mit vielen 


belebten Ausführungen. 
— 


marmeit | 


Aud Milwantee h 
Berlin, 26. San. 
don.) Bei der € 
 Sinmeiles auf Pole 
ſon'ſchen Botſchaft 
| ſozialiſtiſche „Bo part; 
fen wegen jeiner fta: 
Bevölkerung jedenfg 
ben bleibe, und-fe 
Präf. Wilfon, ob e@ 
I|maufee an Deut 


) 


2 


119,103 


16,801 


In einer Geheimfigung bes Schul: 
ratsausfchuffes für Erziehungsme- 
ien wurden fünf Schuloorfteher er: 
nannt. &3 find biejes: | 

Charles W. Trend, Vorfteher der | 
Barker Practice Schule, zum Vor: | 
fteher der Barker Hochjchule, melche 
bisher unter der Leitung von W. 8. 


16,582 
Militär - Krantenunter- Erfolge. — me Ben Der G ta Klub t einen !fonders Rußland, müßten damit zer- | t 
—65* Herzen. da es die eingig | Der Germania Klub hat einen ] — re werden jollte, 
ji > ne —9 meinem Baker |Ausfhuß, dem die Herren Lange, | fallen. Zur Frage des Zugang | * Der Nachlaßrichter hat zum * 
cago beranftaltel am Sonntag, half.“ Ein von Wm. Nevin, Nr. 1510 W.; Dr. Saurenhaus und Dr. Herzo t Re | * Die ſeit 
——— gr J — | regelmä- | land in Betracht Tüme, zeigte er bie 'Nachlaffes betrauten Anmälte einen viertel beflehenbe 
feit in der Wider Park Halle, 2042|. Ber | —— — ——— 35*— Folgen ei au nenn : Tide 
i Se 02 325 © | netten Angegebce zu | buc Autor, Die Glan ct Arinaus, 06 Dane OR, me De ir Ole 
n fX : 5 Koll 34 | 28 ’ | : R . J— 3 0 A f ? — * 
Ave. Wer je die Feſte dieſes Ver | Mapifon und Monroe Strafe, wo | Market Straße mit folder Wucht an, | veranftalten. Sie wurden geftern über Hundert Jahren befämpft Habe. | Teichievene Frau des Verftordenen |ren Maatenbeitei 
eins befucht hat, tft geimiß, daß man |, täglich mit dem biefigen Publitum | dab der Roffelenter von feinem Sig Abend mit einer Vefprehung der — auch den 0 
i m einge n behanbeiie Det | nen, gefandt, weil vom Sohne ven ihrer am I-! 
bei biefen iyejten. ud) biefes akı —RA— erklärt. unglucte, dem das Genick gebrochen Goldbed eröffnet. Der Beſuch war Redner die Frage der Einſchräntung 
hat das erfahrene und rührige Komile Anseige wurde, ſtarb auf der Stelle. lein beſonders ſtarker. Mehrere Mit⸗ morben wat. ” ı 


Mir empfehlen beide Plant | 
tüßungsterein von Chi- Fiel unter die Räder. des Au =. 
g zur See, der hauptſächlich für Ruß⸗Schuß der mit der Inbentur des 

Jui ält ſich Ohio Straße, bedientes r ören, damit betraut, t te er ) | 

Der Plant Juice Mann hält fi | Ohio © ab Fuhrwert angeh iner Belegung Konftantino: | genmten nad) “ 
MW. North pe, nahe Milwaufee | 828 George Str., wo die ihr Gejchäft einge 
en. i Apres „foe Rüftungs-Cinihränkung. 'und feine beiden Slinder wieder moh- 
fich nirgends jo gemütlich fühlt, als| d die Vorzüge umb unter,bie Räder fiel. Der Ver-| Probleme des Tages von Eduard er 

- j % mwälten der Zutritt vermeigert ja ‚000. 
der Rüftungen und gab eine Reihe ur 8 8 


/ ” 
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1. Bu, v Chicago, per Jehr.zunson onen nee 


* . 1 Cent drücken, ſo iſt früher oder 
———————— — 


in Zukunft wird ſie für jeden, der im Leben vorwärts 
kommen will, unentbehrlich ſein. Daß für einen Ame⸗ 
rikaner deutſcher Abkunft nur deutſch als zweite 
Sprache in Betracht kommen kann, iſt ſelbſtverſtändlich. 
Vernachläſſigen die Kinder die Sprache ihrer Eltern, 
lernen ſie nicht, ſich in ihr grammatikaliſch richtig aus— 
ſpäter eine Entfremdung 
zwiſchen ihnen und den Eltern unvermeidlich. 


Denn 


nennen 4. 00 Sprache, Sitten, Gebräuche und Art der Auffaſſung 


ih — ” 
A 


4 68 = 4* 
and, sreitag, 


pen 26. Jannar 1917. 


— — — — — —— 


Heute mir, morgen dir, 


Nidt wer den Strieg begonnen bat, 
fondern wer fein Ende herbeiführen 
wird, ericheint der Menjchheit heute die 
widtigere Frage. 


Zum erften Mal babe ich gejtern 


"Licht zu Ttellen. Und bie Künftlerin | zu verzeichnen fei. 


hinter der Bühne hätte „Dutchhalten“ 


Ichenfte uns eine Glanzleiftung. Das | Behla vom preußiichen Statiftiichen 


deutfche Theater hat Frau Schoen= | Amt teilt nım der „Berliner Elini- $ 


feld in diefem Jahre unendlich viel| jchen Wochenichrift“ Prit, daß dieje 
zu banfen. Penn es ift fehr fraglich), | Frage 
ch e3 ohne ihre unermübliche, auf> | Tung des Statiſtiſchen Amts von 
opferung&polle Mitarbeit auf wie: ihm md von PBrofejlor PBallod aus: 
| führlich jtudirt werde. Indeß eben— 
tönnen. |femwenig mie für 1914, Eonnte für 


in der Skandesamt3-Abtei- 


Geheimrat R.'R 


Todesanzeige 


Freunden und VBelannten die traurige 
Nachricht, da mein neliehter Gatte und 
unfer lieber Eobn und Prurder 

Bllfiam 2. Herie 
am 23. Ian, im Alter von 35 Jabren 
vlöglieh aeliorben ift. Beerdigung ant 
Samdtaa den 27. Zan,, 2 Uhr Nahm. 
vom Xrauerbaufe, 4712 Pelle Platine 

"dve., mit Antos nad) dem Foreft 
Home⸗Friedhof. Um stille Teilnahme W 
bitten die trauernden Sinterblichenen 


Todesanzeige 

Freunden unbBelannten die tranrige 
Naıricht. dak mein geliehter Batte u. 
unfer guter Bater 

Albert Ziemann 

am Dienstag, den 23, Januar aeftors 
ben iit. Die Becrdiaung Tinde ftatt am 
Camstan. den 27. Januar, um 2 Uhr 
Parkınittand, dom Trauerbanfe, 8440 
Silbert Court, mit Mırto® nah Mt. 
Sreemwcod. Die trauernden Hinter» 
bliebenen: 


Diae Herfe, ach, Herdrich, Gattin, Fran 
noten Str. Tenun, Mutter. Frau Nans, 
rau Nehls. rau Galiahan und Otto 


Serie, Geichmwiiter. 


po > rare. ... 7 R j ‘ : . ] j . ” . a .. «| x . . 9 es yp en 9 * 
wanv 228 W. Waſbi hängen jo eng mit einander zufammen, daf mit dem pen Strafenbehnſchaffner veritan- |, Die ‚übrigen Pollen iveien —— 1915 Dieje im -. * a 
eisen Hifth Avenue und Sranflin Cir. „| Richtverftehen der eriten aud) das Verftändnis für daS Yen als er die Straßennamen aug- DEM originelen Schuſterpaar ſtar —— nahme beſtätigt werden veräffent 
Y * — .. . . . zu + J ır ‘ } (G r , { 1 = 
Fe zeieppon: Branttin 5500 ——— 31409 ° | omdere fortfällt. Die Eltern, die ihren Kindern gegen- 'tief. Ich verftand deutlich Genter De 2 gi einen vo fi len fönnen —*— —— Den 5 
RE 1 Gent; der Monat ..sennsenneen 30 — über auf die Kenntnis des Deutſchen kein Gewicht Street, und ſtieg daraufhin aus. Bei se. n ic se, Run, auch de licht — + u ra | 
tagbolt” ..... i, 93.00 legen, jegen fi in ihren Augen herab, und nicht bloß genauerem Zufehen fand ich jedod), gu 5 eſetz — —* war re — —— —* .. 
t ſich ſelbſt, ſondern auch ihre Stammesgenoſſen. daß er Buena Avenue gemeint hatte. De pe —— Ken * er h as nemühntliche 
i | : 2: a £ En Kati ont min | Arr 12 mi ä . ix ß } \ V .nicht gezei— of. 208 ge ) ⁊ 
Ineiner für das Deukfetum fo tzun wen Gein mie ber gefreut Hat mic had zu Di Siergu gehören im erfler Linie der | erhältnih der Geflhtecter, auf 
— der gegenwärtigen, müſſen alle Deutichen zufammen- ‚merfen, aß bie Schaffner jest Bun | Darfteller des Herrn von Nachtfal⸗ 100 Mädchengeburten etma 105 | Saövren mad langen, fhwerem Leiden entfhia= | Gattin des verftorb. Glemeng Rloger 
halten und darauf Bedadht nehmen, ihr Anfehen in der | licher preden. S * 5 a  gage |Temift, Die Keerdigung findet ftatt am Zonm- | Yası. 1917 felln Im Gonumend RIONEE. 
Welt jei es, wo es ſei u ſtärken Unſere Brüder — ter, des „am Tage hektiſchen und Knabengeburten, gilt auch für 1915. | tan. den 28. Jan, Yacın. u 1:30 Ude | er Disung am Eametag den 27. San 
zelt, ſei es, 9 5 . ALL | i Se u + 9X > 4 ⸗ Ernſt Schmidis Leichenkayelle, 2008 Belmont | Use Wlorg,, bon der Mobnuna ihrer Tocht 
ienfeits des Weltmeers Tämpfen mit den Waffen in |, ‚Tanville, Xıt., 24. Ian. (Sonber- |erit Abends zum Leben ertwachenden | 90,000 Mark für altdentihe Prief- | fc. Ede Sonne, mit Autos nah dem Mont | 6101 ©. Nifpep Sie. nam ner et Mauer 
2 9 |bepeiche.) George Stunfart, En gr Genußmenfhen und Lebemannes, | marfen. rofemeiedbof,, Am Mitte Teilnahme bitten Die | Kirche, imo feterliche” Srdmefte selehrirt wird, 
| H deu— ! | jabrter Einwohner von Sideil, ie o den faut Theater ettel Kurt Beniſch io — — ae o — —* 9 tie Be . 3 i von da mit Yutos nah dem <t. Marien Gottes⸗ 
den wir gingen, uns zeigt, daß wir ahnungslos Deutſchamerikaner hat das Geſchick davor bewahrt, um als er über eine Anekdote ladte, ſpielie und F des gerwiffenlofen! Die — — altdeutſcher vr. Zub, zu — ae nie Zeilnaheme bitten die trauern» 
* Blut und Gut für die Erhalt ſeres Herdes, für die in einer „Grocery“ erzählt wur . . ri 1 Marken in Berlin hat ein Ergebuig | arms, Huno Aroderfen, Alfred Mueller | Xohm. Klemens Tren Te 
& b d nur durd) ‚Sluf und But fur Die Erhaltung umleres & D n.. J — — Be W k = um der! — a — 3 Johr mens, Fred, Tran Glisadeth Belda, 
Bserabr boritbergegangen und m die Freihei ſerer Kinder fi ie Exif dog | (Chicago Tribune.) Ja, ig, bei den Baron Wappenknopf, der, ur | gebradjt, da8 die Briefmarfenjamm- | ? Inlins Reius und Dertba Wiartend, | Sinder, Miberı Belda, Scwiegerfohn. Ber- 
ati lich Zufall der eine aütige Boriehung |° Freiheit unſerer Kinder, „ur die Eriitenz, 5 | teuren Ecbensmittelpreifen follte man Sorae um feinen Unterhalt enthoben | A ad) ‚ m : . L ie * Schwwienerlinder, rebft Enteln uud Ser- | _trand Pelda, Enteltind. , dofr 
ücklichen oder Rn gutige B Stammlandes einſetzen zu müſſen. Aber wir ſtehen feine Wise in einer „Grocery“ erzah ſu fein gern bie erfolareiche Opern: ‚ [CT überraſchen Ben Veran aß wandten. fıfa —_ a 
perem umd jäweritem Schaden bewahrt blie- | 113 Pioniere des Deutfhtums auf Vorpoften. Wir find |Ien. Dort find zur Yeit Jeremiatzs ſangerin — —— durch die fiarke Beteiligung von 
treue Bürger unſerer freiwillig gewählten Heimat; Klagelieder beſſer augebracht. möchte * 3 Guftab Sauffia 2 Sammlern au3 Deutichland, den | 
aber gerade darıım it ce8s unjere Pflicht, deutichen | a 8 Be * + und Fillten ibren verbündeten umd neutralen Staa- | 
beif ihe Sinnes deutiche Sitte, deutihe Ge: | Pe m gut und ſulllen ihren tom, murde ein Gefammterlös von 
Seit, deutihe Sinnesart, deutiche Sitte, deutihe e| \Plaf aus. Auch Frl. Wagner ad,’ ; 2 le 2 
brauche Hodhzuhalten und zu pflegen. Ohne Stenntnis | Opernfängerin tat ihr Veites Menn | etiva 100,000 Mart erzie t. som 
der deutid Sprad t aber alles dies verloren | — —— hochbezahlten Stücken erwähnen wir 
er euf] Jen Spra e geh —— ey a. . dann noch Frl. 2 Bodenhauſens ge⸗ Inn DZ lung von Oldenburger Matt am Tonften, den 28. Zanuar, Nachm. 2 dem St. Joſebhs⸗Gottesacker m itilles Beis 
und unfere eigene Arbeit muß vergeblich bleiben, wenn Idacht wird, die ſich mit ihren beiden eine Sammlung Pr = A0SM: Elm De Tranerdaufe 28 ” — rt ı leid bitten die tramermdcı HSinterbficheren: 
# . > * ⸗ = 2 * .. : ) ’ Y v S J nn o 7p ‘ 5Marke mi uto na—s M roſe⸗Fri of. | 1 * Sr . Zu 
eg, den e8 in 1916 ging, zurücbliden wird — mir nicht dafür jorgen, dab unfer Zleifh und Blut Rollen al3 Schufterlehrling und als Abjtembelungen, ne —— | an (den Sinterhiedenen: ——— Zem 
iſt es Vielen ſchon jetzt unter nachträglichem ſie einmal ſpäter fortſetzt. Kammerzofe zufriedenſtellend ab⸗ kam. on den Rubecer rag ——— Winter, ach. SHabn, Gattin. Reinholb, | beth und Franf Auer Me — 
Har geworden, das eine große Gefahr her- i r 0 wurde 1, Schilling lila mit 1350! 


Augnita Ztemann,-aeb, Müller, Gattin. 
Frant, Guft, Amanse, William, An- 
nie, Henry und Martha, Ainder, 

midofr 


X 


BR r ET 
Tuodesanzeige. — 
Allen Verwandten, Freunden, und Belannten 
die traurige Vachricht, daß unſere vielgeliebte 
Mutter und Großmutter 


Todesanzeige. 
Freunden und Belkannten die traurige Nach 


richt, daf ımfere liebe Mutter, Schwiegermm⸗ 
Wilhelmina Martens | ter und Grokmtutter 


am Freitaa, den 26, Iantar, im Alter bon 67 | Frances Ploger, geb. Aurzen, 


am 24. 
iſt. Bes 
1917, 9 


: ar Gemeinfame Feinde. 


#Eommt häufig vor, dab; ein Rüdblik auf den |der Sand um deutiche Art und deutiches Ween. Uns 


V 
ii 


2 * Tode i 
Todesanseige. ee En ee Nas 
n \ ; -auri s Bun ! 'erannten die krautige ? ⸗ 
Freunden und Belannten die raurine Naf- |riht, dah mein aelichter — en iteber 
richt, dahı mein bielaeltchter Gatte und unfer | Vater, Schwiegervater und Grobvater 
guter Vater und Großbater 2 — 
Georg Viaier ſtorben if Bein nes 
* BT ' „ ‚gettorben ift Beerdigung am Samstag, den 27. 
am Donnerdtna, ben 25. Janmar, nah langem, | Sar.. © Un dra., vom Trauerhanfe 638 3 


| € ! FJ hr M 
ſchwerem Leiden im, Alter von 59 Jabren 4 37. Str, nach der St George⸗Kirche, wo Hoch⸗ 
aeitorben ift. | * 


Es will feinen, als „follte das amerifantidhe 
0 IE, im Bejondern fein reinamerifaniicher und pro- | 
Aher Bruchteil Gelegenheit befommen, od) nad) | 
ic daB, „Grufeln“ zu Icrnen, wenn e3 jpäter auf | 


3 Buifferin. 
„Die Liab, die is fündi“ 
Hat predigt gar laut 
Da Pfarra am Sunnta, 
J hab' na ſo 'ſchaut. 


Die Beerdigung findet meſſe zelebrirt wird, bon da mit Mırtos mach 
Br, | berren: 
kei: Und 's Buſſerln, dös hat'r 

Verdammt no viel mehr, 


in der deutſchen Weil düs gar da Poſtwag'n 


Arthur, Gesra, Söhne. Antanie und Louiſe 3 
uurde, als ſo viele Rur-Amerikaner 

Ande der guten deutſchen Sache ſich ſo eifrig 
en Hughes in’s Zeug legten; daß fie fi) unter 
Grufeln jagen müfjen, daß nur ein 
Bea oder eine gütige Voriehung das 
1d und ihre'gute Sache vor jehr Schlimmem be- 

rte. 


8 Ständen wir heute, wenn Herr Hughes in der 
sbemberwahl erfolgreich gemejen märe? Die Ant- 
ort auf dieje Frage ergibt fich recht deutlich aus der 
altung der republifanifchen Führer, denen in eriter 
Reibe die Aufftellung de3 Herrn Hughes zu danfen 
ar und die die Hughes-Kampagne leiteten, gegenüber 
# uriprünglihen deutichen Friedensanregung und 
Belonders der Sricdensnote des Präfidenten, und Pra- 
Eben Wilfons jüngiter Friedensaniprahe an den 
ndesjenat umd die Eriegführenden, jorwie neutralen 
achte. Zür das deutiche Friedensangebot hatten die 
oojevells, Lodges, Gardeners ujw. ausnahmslos 
Mteabende, zornige und Frättfende Worte — ganz 
Be die Wortführer der gegen Deutichland verbinde: 
Mächte. Für des Präfidenten „Friedensnote” un- 
Kihämte Kritit und höhniiche Ablehnung — das 
en der Aliirten-Antwort. Für die Sriedensrede 
5 Brälidenten neben heucdleriih anerfennenden 
für „den fhönen Traum“, wiederum Ableb- 
Mg und Erhärtung des britischen Standpunftes, 
Beutihland muß vernichtet werden.“ 
= Bon Roofevelt ließ jid) nicht3 Anders erwarten. 
u nicht Bon Lodge oder Gardener. Ihre Ansichten 
ren bekannt jchon vor der Wahl und auffallend oder 
berlich war höchstens, daß fo viele Freunde der 
ben Sadie und eines mirflid; unabhängigen, 
en Amerikas tro&dem an einem Strang mit 
en gogen und für die Ermählung Herrn Hughes’ 
Bien, Die Erklärung ilt, dab fie jene für Aus- 
men hielten und alaubten, jie würden feinen Ein- 
BB auf die Politit des Präfidenten Hughes und der 
ui ‚zehhblitaniihen Partei haben — als ob 
inen Schöpfern unabhängig blei- 
eie und das ganze Syfiem, an defien 
‘sırde, fehren fünnte! 
ud heute noch) wohlmeinende Leute ge- 
feithalten, daß die Rooicvelts, Lodge: 
#3 nicht die republifaniiche Barten dar- 
auf eine Hugbes-Adminiitration feinen 
Abt haben würden, daß diefe ihnen zum 
„pro-ally“ und anti-deutjch geworden 
B wird ihnen fchimer fallen, diefe Unnahnte 
begründen, und jciver, für die wei- 
diejen jhönen Glauben zu bewahreır. 
Make, wie die Friedensanregungen des 
zur Stellungnahme und GSichbefennen 
hmen- die republifaniihen Führer mehr 
ellung gegen den Präfidenten auch in der 
e, gegen einen baldigen Frieden, der nad 
gniß ein Friede mit deutichemn Sieg fein 
egen Deutichland und feine Verbündeten 
der legte gro Be republifaniiche Führer, 
n auf die Seite der Alliirten ftellt, ijt 
ot. Andere werden ihm folgen. Noch 
den die Sadje der Mllürten, ohne ji) 
Bu befennen, mit aller Kraft unteritügen 
ülidenten, den den Frieden je ht will und 
den neutralen Schweden und Anderen 
{& genannt wird, alle möglichen Sinder: 
eg legen. Denn die nationale republifa: 
pie fie heute ift, wird von der ausgefpro- 
hen Sochjfinanz ıumd dem „pro-ally“ 
bon dem internationalen Ausbeutungs- 
t, deifen amerikaniſcher Zweig ſich ala 
zeichnen läßt. 
abe, iwie dies mehr und mehr zur Tage 
jollte, da8 gut amerifanifde 


‚Much 


"Iren 


4 


w 


⸗ 


— 
—* 


u» 


ers das deutiche Umerifanertum niehr | 


ennen, weld großer Gefahr cs entrann 
gend geboten es iit, dem als „pro-deutich“ 
Bräfidenten, zur Zeit wenigstens, alle 
eritüßung zu geben. Seine Feinde joll- 
zu Freunden gewinnen. — — — 


Ihe Bolfsihulunterricht. 


ter Woche beginnt in den hiefig 
eues Schulhalbjahr. Zahlr 


o 
8 


ai 
eich 


e Knaben 


‚ leider bei weiten nicht fo viele, wie! 
möchte, treten in die Hochſchulen über; | wa$ aber nicht verhindert dai diefe an der Grenze von 
gen der Schulbank für immer Zebewohl: | der franzöfiichen Yollbehrrde zurüdaemieien werden, 


* 


meilten der Schüler bleiben doch in der | unter der Behauptung, daß ſolche Armbänder nirgends 
flichtig und | anders als in Pforzheim bergeftellt werden können. 


tüd, weil fie eben nod) fchı 
igen Reife der jegt Graduierenden n 
weit entfernt find. 
taken normale Befähigung befiten, nicht 


18 
iD 


sin 


ih 
Ik 


r 


eit oder andere zwingende Umſtände am 


indert waren und ihre Pflicht gegen die 


He ſelbſt treu erfüllt haben, ernten nun 
Klaſſen 


Ihren Bleiß und rüden in höhere 


d aud) die Hälfte der Schüler und 


ee Se Schüle— 
Erten KNlaſſe in die fünfte Klaſſe 


verſetzt. 


| 
| 
| 


I fchmeizerifche Produkte auszuschalten. 
n Bolf8- | 


| 
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Aber alle Rinder, die | 


| 
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An dem Volksſchulunterricht 
Sprache nehmen augenblicklich in Chicago rund 
20,000 Kinder teil. Das iſt wohl eine ſtattliche Zahl; 
aber ſie iſt noch nicht groß genug. Das Chicagoer 
Deutſchtum iſt ſo ſtark, daß es den deutſchen Unterricht 
mallen Volksichulen durdzufegen vermag. Gegen» 
pärtig wird er ungefähr in der Hälfte von ihnen ge- 
geben. Alle deutichen Eltern müfien e8 fih unbedingt 
zur Blicht machen, ihre Kinder fiir jenen Unterricht an- 
zu melden und da3 von Halbjahr zu Halbjahr zu 
wiederholen, bis das Ziel erreicht it. ES wird zur 
Mehrung des Anfchens der Deutihamerifaner mehr 
beitragen als alle Mafjen- und Protejtverjammlimgen. 


— — t 


Zeitſchriften kein Luxusartikel. 
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Der Ausschuß des Abgeordnetenhaufes für Pott: 
angelegenheiten bat dem Etat eine Zujagbeitimmung 
angehängt, mwonad) für die Beförderung von Poſtſachen 
weiter Nlafie innerbalb der Ber, Staaten ein Zonen— 
tarif eingeführt werden joll. Fiir OrtSbeitellungen und 
Beförderung der Sachen in die Nadhbarichaft joll wie 
bisher nur ein Cent berechnet werden; das Porto joll 
fich jedoch mit der zunehmenden Entfernung des Be- 
ftimmmngsortes vom Mufgabeplake fteigern und der 
Höhjitiag nicht weniger als jedys Cents für das Wfund 
betragen. 

Die Gründe, die den Ausihuß zur Gutheißimg 
dieles Vorichlages veranlaft haben, find zibeierlei Art. 
GEritens bejorgt man, daß das PBoitdepartement itder 
furz oder lang wieder einem Defizit gegenüberjtchen 
wird und möchte ihn neue Einnahmeguellen erichließen; 
fodann it e8 ein bei den alljährlichen Ausichußberatum- 
gen fih regelmäßig wiederholendes Klagelied der Bolt» 
verwaltung, dal die KKoiten der Beförderung der Boit- 
lachen zweiter Stlafie durrd) das billige Porto bei weiten 
nicht gededt werden. nr den mahgebenden Stellen 
des VBoftdepartements hat man daraus fchon längjt den 
icheinbar logifhen Schluß; gezogen, da; man die Ver- 
ſender dieſer Druckſachen in ſtärkerem Maße als bisher 
zur Koſtendeckung heranziehen müſſe. 

Dagegen ließe ſich nun nicht das Geringſte ein— 
wenden, wenn es ſich eben nicht gerade um Drüuckſachen 
handelte, alſo um Dinge, die das Volk, beſonders der 
Farmer auf dem Lande, viel notwendiger wie manchen 
anderen Artikel zur Weiterentwicklung und Fort— 
bildung braucht. Die Erhöhung des Portos auf Zei— 
tungen und Zeitſchriften kommt einer Beſteuerung der 
geiſtigen Nahrung des Volkes gleich und ſollte im 
Plenum des Abgeordnetenhauſes ohne Weiteres ge— 
ſtrichen werden. Geiſtige Nahrung iſt fein Luxus— 
artikel. Man ſollte ihre Zufuhr auch in die entfernteſte, 
abgelegenſte Hütte ſicheritellen, keinesfalls aber vor— 
teuern. Droht dem Poſtetat ein Defizit, ſo ſoll man 
das Loch auf andere Weiſe zuſtopfen, ohne dem 
Grubenarbeiter in Nevada oder dem Farmer im äußer— 
ſten Nordweſten das Halten großſtädtiſcher Blätter, 
Familien- und Fachzeitſchriften zu erſchweren. 


fa) 
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Eine Hansfran ans Pittsbura Faufte vor Sturzem 
in einem der Xäden em Yab Vepfel, fir welches fie 
$4.50 bezahlte. Nicht weniq war fie eritanmt, auf 
den Boden des Falles eine Roftfarte vorzufinden, die 
ein Obitzüchter von Michigan, welcher für das af 
Aepfel $1 erbielt, zuritdgeichit haben möchte mit der 
Angabe, wieviel der Släufer fir die Aepfel bezahlte, 
Allen Anicheine nad) beabfichtigt der betreffende Obit- 
zücchter auszufinden, wer den Unterfchied von $3.59 
per Ya eingeltedt hat. 

* 

Vie es der Schweiz geht. Vor dent Ariege hatten | 
ich die Piorzbeimer Fabriken infolge der fonfurrenz- | 
lofen Billigkeit ihrer Produkte eine Art von Monopol 
für Kleine und Billige Bijonteric- und Goldivaaren ge- 
ihaffen, in jüngerer Zeit befonders au in Uhrarnı- 
bändern. Sclieklidh aclang e3 aud) in der Schmeiz, | 
diefe Armbänder in gefälliger Form zu billigen Vrei— 
fen berauitellen, und zwar ausfchlichlich mit cinheimi- 
ſchen Arbeitskräften und direkt eingeführten Nohſtoffen. 
Man ſollte nun annehmen, daß die Alliirten ein Inte— 
reſſe daran gehabt hätten, die deutſche Konkurrenz durch 
Dem iſt aber 
Wie der „Imvartial“ erföhrt, wurde zwar 
zielle franzöſiſche Perſönlichkeiten die gut-— 


che Herkunft dieſer Uhrarmbänder feſtgeſtellt, 


KL ' 


> 


* * 


ou 


| 
| 


I 
I 





nicht To. 
durch off 
ichweizeri! 


I 
| 
ftranfheit oder Armut? Mit Vorliebe wird von 
den Brohibitioniiten und ihrem Anhang immer he-! 
bauntet, der bei weitem aröhte Teil aller Mrmut fer! 
quf Trunkenheit und Trunkſucht zurückzuführen. Wie 
unrichtig dieie MAnacben find. erhellt aus den non der! 
in New Morf beitehenden Geſellſchaft zur Beſſerung 
der Zaae der Armen zutemmenaritellten Statistiken. 
Laut dieſen gewiß einwandfreien Nufzeichnungen find 
96 Fälle aller Fälle hilisbedürftiger Arnnit in der 


ſind deutſcher Abkunft und mit Recht | =tndt Nom Narf auf Kirenfheit des Ernährers der Fa— 


Ihre Verſetzung gibt ihnen Anlaß, 
betätigen. 
culſtlaſſe haben ſie ſich das Anrecht 
e am deutichen Unterricht erworben. 

find verpflichtet, allen neu in die 

etenden Sragebogen bezüglich der 
nterricht in der deutihen Sprache an 
zugeben, und alle Eltern deuticher Ip. 
für ihre Pflicht eradıten, ihre Kinder 

Stunden teilnehmen zu Iafien. Sie 
Sindern, Tidh jelbit und aud) ihren 
a ihuldie. 

8 einer zweiten Spradye neben der 
£ 2 taute ge ſchon ungeheuer wichtig, 





Denn mit dem Eintritt in daß Trunkſucht mit zu den anderen Urſach 


| 


| 


milie zurückzuführen. Es wird freimütig zugegeben, 
en der Not 
und Armut gehört, doch ſie hat ſich in dieſe ührigen 
er Brozente nit Fällen au teilen, in denen der Mann 
jeine Frau Ihmählich im Stich aelaften hat, oder nicht 
fiir ihren Interhalt forgen mill, oft auch infolge Ar— 
heitsfoitafeit oder hoben Alters nicht dazu im Stande! 
it. Dabei Fommt noch in Betracht, daß die Trunkſucht 
auch in vielen Fällen ihre Urſache in der Armut hat. — 
Nicht genügend ſcheint uns die genannte Statiitif den | 
Mißhbrauch alkoholiſcher Getränke als ſekundäre Ur— 
ſache der Armut zu berückſichtigen wie man denn über— 
haupt bei der Behandlung ſiatiſtſſcher Zahlen gar nicht 
vorſichtig genug ſein kann. | | | 


| Gattin 


|überfprudelnden Humor 


In d' Sl eint wär". 


ad 

Satst Iuffel ı '3 Deandl 
Grad recht ſakriſch viel; 
Na werd aus 'm Poſtwag'n 
A Automobil! 


re: / 

Maffenbah it gar fein jo 
Ichledhter Name für den Leiter "des 
deutfchen Kriegsnahung&mittelamies. 
Hoffentlich Mmird Maffendad; dem 
Volke alle Nahrungsmittel maflen- 
haft liefern können. | 
wirft nicht mufterhaft durch 
‚Sagd nach anderer Fehlern 
Und nie wirft du berühmt durd) 

fremden Ruhmes Schmälern, 


Du 


Gine der Urſachen jugendlichen Ver— 
brcchertums. 

New Hort, 25. Jan. Dem 12jüh- 
ticen Malcolm Irvine wurden bon 
Geſchworenen 31500 Schadenerſatz 
gegen Rev. Jacob Morris, Rektor 
der „Chriſt Church Schule in Kings— 
ton, N. Y., und Frl. Frances Elder, 
Vorſteherin der Schule zugeſprochen, 
weil lehztere den Knaben körperlich 
gezüchtigt hatte. Zeitungsbericht. 

En | 


u | 


„Sohnnic, net Hour gun — | 

Die geitern veranitaltete Jagd anf 
einen aus dem Lincoln Kart entwiſch⸗ 
ten grauen Wolf, der ſich im Grant 
Vark herumtrieb, blieb ergebnißlos. 
Deshalb brauchen die granen Wölfe im 
Sindtrat und in der ftädtiichen Tune | 
nelkommiſſion, die nrit Hilfe käuflicher 
Gefetzgeber in Springfield verſuchen 
wollen, das Allengeſetz wieder zu be— 
leben, und den Straßenbahnen eine 50— 
jährige Berlüngerung ihres noch 9 
Jahre laufenden Freibriefs zu ſichern, 
wenn nicht gar einen „beitändig” dau= 
ernden, nicht anzunehmen, daß fie eben: | 
ſo leichten Fußes davon kommen werden. 
Der Kampf gegen Yerkes und ſeine 


Kreaturen im Ehicagoer Stadrat und 
in der Springfielder Legislatur hat 
Chicagos Bevölterung gelehrt, wie t 
derartigen Volksverrätern umzuſprin— 
gen. Nehm euch in Acht, graue Air] 
Farbenſpiel. 

Beim Freimaurertempel, Ecke 
State und Randolph Str., weht oft! 
ein recht kräftiger Wind. Und iſt 
nicht ſelten recht indiskret. Zeigte er 
mir da neulich zwei Strunipfbänder, 
ein rothes und ein blaued. ch hielt | 
mir fofort die Hände vors Geſicht. 
Gerade in folhen Augenbliden fliegt | 
einem gar zu leicht etwas in’S Auge. | 


Mahrheit ijt das Teichtefte Spiel | 
von allen. | 
Stelle dic, jelber dar. 

Und du läufft nie Gefahr, 


Aus deiner Rolle zu fallen. 


| 
| 
| 
| 
I 


Deutſches Theater. 
(Bufh Temple.) 

„Drei Baar Schuhe‘, Lebensbild mit! 
Geiana in vier Akten von Nilvis Verla. | 
Das aefirige Venefiz bes  belied- | 
ten Stomifers Theo. Chrijtmann 
bätte man mit größerem Rechte ein. 


Ifolcheg von Frau Emilie Schoenfeld 


nennen fünnen; denn die vielfeitige 
des Direftor3 Hantich bes 

mit ihrem bezaubernden, | 
die Bühne 
vom erften Aufzuge bi3 zum Schluß 


berrichte 


iin fo übermägtiger Weife, daß ber 
Benefiziant dadurch in den Hinter: 


rund qebrängt wurde. Darin liegt 
natürlich fein Vorwurf für die 
iterferin derHauptrrfie, Die einzig umd 
allein darauf bevadht wer, die bon 
ih. verförperte Figur durch ihre 
Kunſt ſo lebenswahr mie möglich zu 
aeftalten. Die Ungefchielichfeit Taa 
vielmehr in der Auswahl des Stüds, 


Dar: 


— 


an 
Da 


|d»3 feiner Zeit einer Wiener Schau: 


fpielerin fozufagen auf den Leib ae- 
ſchrieben worden iſt. Theo. Chriſt— 
mann hatte allerdings als jungver— 
heirateter Schuſter Flink reichlich 
Gelegenheit, ſeiner Komik und ſei— 
nera Humor die Zügel ſchießen zu 
laſſen, aber der Verfaſſer hat auf die 
Ausarbeitung dieſes Charakters 
ſichtlich viel weniger Mühe und Liebe 
perimendet al3 auf die der tempera= 
mentvollen, Tchlagfertigen Schufterä- 
frau, bie alles vor ihren Triumph 
magen fpannt. Der Benefiziant gab 
indeffen fein Beites und- erntete den 
verdienten Beifall de PBuhlikumg, ı 
das feiner Anerkennung nach Schluß 
des vorletzten Aufzuges auch dur 
Vlumenſpenden ſichtlichen Ausdruck 
verlieh: denn Theo. Chriſtmonn hat 
ſich im Laufe der Spielzeit zahlreiche 
Freunde unter den Theaterbeſuchern 
erworben. Frau Schoenfelds Schu—⸗ 
ſterfrau war famos. Die Rolle „liegt“ 
ihr und iſt wie wenige andere geeig— 
net, ihre ſchauſpieleriſche und ge—⸗ 
ſangliche Vielſeitigkeit in helles 


* \ 


Iverwundern. 8 follte die Theaters | on .r 


‚Ernft Karl fomponirtes Xied, 


Iran 


fand, fo ift die Grenze deifen, iva3 
gut zu nennen ift, erreicht. Alles 
Uebrige war mäßig, manches jogarı 
recht mäßia. Bei einem fo fiqurenteis 
hen Stüde, wie es Berlas „Drei 
Paar Schuhe“ find, ift das nicht zu 


leitung veranlaffen, bei der Auzmwahl| 
ihrer Stüde recht porfichtig zu Werte 
zu gehen. Einige der Dariteller bes 
nahmen fich auf der Bühne fo unges 
hit und hölzern, daß ihr Anblid 
Unbehaaen verurfachte" Manche dies | 
jer Mängel werden fich vielleicht bei 
der inAusſicht geſtelltenWiederholung 
verlieren; aber in den meiſten Fällen 
liegt der Fehler an der unzweckmä— 
ßigen Beſehung. Im Buſh Temple 
ſollten eben nur foldhe Stüde aufge: 
führt werden, die von dem verhält— 
nißmäßig kleinen Enſemble gut be— 
ſetzt werden können. Es gibt deren 
genug. BR 
Bei der morseen (Samstag) 
Abend zur Aufführung Tommenden 
Operette „Der alte Deffauer“ wird 
Herr Eybifh von Milwaukee aafti- 
ten und bei diefer Gelegenkeit am! 
Schluſſe des erſten Aktes ein befon- 
ders für dieſe Gelegenheit von Herrn 
be⸗ 
titelt „Schwarz ⸗Weiß —Rot“, ſin- 
gen. Im den Refrain wird das Pub- 
litum, das bei dieſer Gelegenheit des 
deutſchen Heldenkaiſess zu ſeinem 
Wiegenfeſte gedenlt, mit einſtimmen. 
Daß der Geburtstag des Deutſchen 


Kaiſers ſchon allein genügen ſollte, 
ein großes Publikum anzulocken, 
iſt eigentlich ſelbſtverſtändlich, beſon- 
ders wenn, wie diesmal, Herr Ey— 
biſch, der beliebte Gaſt, die Haupt— 
rolle inne hat und „Der alte Deſ— 


ſauer“ geſpielt wird. 


— 


Kleine Kriegnachrichten. 


Alberne Anſchnldigungen. 
London, 26. Jan. 


— 
* 
— 


Die Londoner 
imes“ läßt ſich aus der rumäni— 
ſchen Grenzſtadt Jaſſy, wo jetzt die 
rumäniſche Regierung hockt, melden, 
Deutſchlands kürzliches Verlangen, 
Vopicka (von Chicago) als amerifa- | 
nischen Sejandten im Bırkareit a1 | 
rüefäuzichen, habe in Zajiy „große | 
Entrüftung” hervorgerufen. | 

„Ser amerifaniiche Pertreter“, | 
fagt die Depeche wetter, „war den | 
deutſchen Behörden vor Allem des⸗ 
halb unbequem, weil er ſeine Zu⸗ 
ſtimmung zur Unterſuchung der nä— 
heren Umſtände gegeben hatte, die 
ſeinerzeit zur Entdeckung eines mit 
gefährlichen Mikroben gefüllten 
VPackets im Garten der deutſchen Ge— 
ſandtſchaft führten. Dieſe Unter— 
ſuchung ſtand unter Aufſicht der 
amerikaniſchen Geſandtſchaft. 

„Der Kaiſer ſoll übrigens die Ab— 
ſicht haben, in nächſter Zeit mit den 
anderen Herrſchern der verbündeten 
Mächte in Bukareſt zuſammenzu— 
treffen. Auch aus dieſem Anlaß 
mögen die Geſandten entfernt wor— 
den ſein.“ 





Frankreich beſchränkt Nahrungsverbrauch 
Paris, 26. Jan. Frankreich fogt 
jetzt dem von England und Italien 
gegebenen Beiſpiel, und in allen 
Reſtaurationen wird es fortan nur 
9 Gerichte geben, während bisher 
die Speiſekarten vieler noch 70 ver: | 
ichtedene „Gänge“ zeigten. Boll: 
Htöandig verboten find für die Zu 
kunft Puddings, und ſehr ſparſam 
muß mit Mehl, Eiern, Zucker und 
Gemüſen umgegangen werden. 
Salat darf nur noch mit Fleiſch auf 
demſelben Teller verabfolgt wer— 
ven. Der Unterſtaatsſekretär I: | 
bert Claveille äußerte jich bezitglich | 
des Erlafies, die Nahrungsmittel: | 
frage fer gegenwärtig nicht bedenf: | 
fih, man müſſe ſich jedoch auf die 
Zulunft vorbereiten, denn der Ein- 
fuhr von Schensmitteln fönnten fich 
Sindermifle entgegenftellen und auch 
die Heimproduktion mag 

werden. 
— 


Auntestriensbilder aus Deutichland. | 


Geburten im Arien. 

Zind während des Hrieges mehr 
Knaben geboren worden? Dieje | 
Frage beichäftigt jeit einiger Zeit | 
die Deffentlichfeit fehr ftarf. Na, | 
fie hat jogar in mifjenjchaftlichen | 
Sreifen viel Aufmerkfamteit gefun- | 
den. Das Volk ift der Anſicht, daß 
während der bisherigen ‚Striegszeit 
ein weſentlicher Geburtenüberſchuß 
an Knaben gegenüber den Mädchen 


F 


* 


wig⸗Holſtein 


| Ertrag Soll 


I 9 


entſchlafen 


Lizzie Hoichke, geb. Eſchenbach 


ſtatt am 
Uhr Nachm. vom Traäanerhanfe, 3028 N. Märfſh- 
Graceland⸗— 
ſich | 


| aefltorben it. 
| Zamdtag, den 28 


| der beritorbenen 


| stonfordia-Gottssnder. 


geringer |. 


geſtorben iſt 


und eine 1Schilling gelborange mit 
1005 Mark bezahlt Eine 2Schil— 
ling graulila Mecklenburg-Schwe— 
rin brachte es auf 1180. zwei Briefe 
mit je zwei Stück Mecklenburg— 
Strelitz arün auf 1900 und 1750 
Eine 3 Pfennig ziegelrot 
Sachſen kam auf 1100, eine Schles— 
Jahre 1850 auf 1555 
eme miürttemberatiche 


Mark. Für 


Großmutter 


| 
I 


127 


adreiie mit einer TO-Krenzer-Marfe 


violett mırrde erit bei einem Gebot 
von 1450 Marf der Zufchlag erteilt. 
Weihnachtsausſtellung internirter 
Kriegsgefangener. 
Die Schweizer Militärbehörden 


haben die Veranſtaltung einer Weih— 


nachtsausſtellung von Arbeiten der 
in der Schweiz internierten deutſchen 
Kriegsgefangenen genehmigt. Ihr 
einer Weihnachtskaſſe 
zugute kommen. um den Inäfernir— 
ten das fern der Heimat zu feiernde 
Chriſtfeſt beſonders freundlich 
geſtalten. 


Leſet die 


„Sonutagpoſt“ 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Nad— 
richt, daß unſere geliebte Mutter und Schwie— 


germutter 


Roſelia Korthals 
im Alter von 84 Jahren am 25. Januar ſanft 
eittfehlafen ift. Die Veerdiguna findet itatt 
am Sonntag, den 28. Sam, um 1 lhr 30 
dachm., bon Mucelhoefer3 Savelle, 
und Greendbiev Pipe. mit ANutomobilen nad 
dem St. Lukas-Friedhof. Um ſtille Teilnahme 
bitten die trauernden Hinterbliebenen: 
Emil Korthals und Frau Mary Teñ, Kinder. 
Herman Tefß, Schwiegerſohn, nebſt Enlelhn 
und Verwandten, fıfa 


Todesanzeige. 
‚Freunden umd Delannten die traurige Nadı- 
richt, da mein geliebter Gatte 
Robert Zoſchle 

am Mittwoch, den 24. Januar, im Alter von 
42 Nabren, I Monat und 20 Tagen im Herrn 
I ift. Die Peerdiammga findet Ttatt 
em Zonntag_ den 28. Jan., vom Trauerbanfe 
feiner Schwelter, 2725 W. 23. Nlace, Nachm. 
2 Uhr, mit Autos nad dent Ronlordia- 
Friedhof. Br 
ach. Gattin, Ber 
the, Theodor und Mice, Kinder; nebii Ber 

wandten nnd Belannten, 
Todesanzeige 
‚Sreunden umd Belamiten die traurige Nach» 
* daß meine geliebte Gattin und unſere 
liebe Mutter 

Fricderika Asmuſſen, geb. Jeunormann, 
am Mittwoch, den 24. Jan. im Alter von 71 
sabren gefforben tif. Die Veerdigung findet 
fiatt amı Samstag, den 27. San.. um 2 ihr 
Nachm., vom ITranerbaufe, 2023 Dsaocd 
nch dent Roſehill-Friedhof 
Hinterbliebenen: 
John Asmuſſen, Gatte. Frieda Krueger, 
fer. Henry Hemingſon, Pflegeſohn; 
Großlindern und Verwandten. 


— 


o r 
Todesanzeige,. 
Anande Loge Nr, 193, ©. M. P. 
Beamten und Mitaliedern hiermit die 
traurige RNachricht, daß Schweſter 
Auguſta Dzur 
am 24. Januar geſtorben iſt. Die Beerdigun 
findet ſtatt am Sonntag, den 28. Jan.2 
Nacan., vom Xrauerbaife, 5034 
mit A h 7 
- Die Beamten berlammeln jih um 1 
in ber Kogeitballe, 


AL 


4 
Den 


* 


Ehriſt Muth,. Präſident. 


frſa tt9 Sauer, Selretär, 


Todedanzeige. 
Rlatideutſche Gilde Lale View Nr. 3, 
Den Beamten und Mitalie 


| 
| 
| 


I 
! 


} 


ine dab untere 


| 
| 
| 
| 
| 


I 


{ Ehillina blau dom! ve. mit Nutorrobilen rah Rofebill. Um ftils 


Poſthacket- Auguſt Sperling, Batte, 


3 -— — _— — 


Belmont | — 


etr.. | 


Die trauernden | 


6. | 


nebit | 


aı 


} 
! 
| 


! 


| eefterben ift. Die Vyerdiaung findet flait am 
ı ernntaa, I 


| 
| 


Roörteau Ave | nanernden Sinterbliehenen: 
Automobilen nah dem Dalland-KFriedüof. | 


Maier, Zöbter. Nofa, Lilly, wrieda, Schmies | 

aertächter, Mariori, Arthur, Wuth und Eled- 

nare, (Enfellinder, Juſtine Schmidt, Schwe— 
nebſt VBerwandken 


Todesanzeige. 
Freunden und Beſannten die traurige Nach- 
richt Pak meine geliebte Gattin und unfere 
fiebe Diniter, Schweiter, Shmiegermutter und | 
! 

Albertine Sperling 
hlafen iſt 
Sar., 3 Uhr Nas 


. Mantbn, 
ı am Tcmätan 
von 2431 N Comell | 


KK. 


entic Rrerdin den | 
= 


| 
Willian, Emma, | 
Kalter, Edwin und rau NAiuenler, Kinder. | 
Tran Hattie Stroeleiw, Schweſter. Frant 
Koesler, Schwiegerſohn. Frank Aoegler jr., 
Entelfind, doit 


5 Beileid ditten die trauernden 


Hinterbite: 
benen: 


Todbesanzeige 
Krenmden und Velannten die traurige Nahe 
ei dab umfer lieber Later, Echwiegerpater 
md Großvater 
Henn Werfmeiiter 

Satte der beritorb. Natberine Werlmeiiter, ach. 
Schnterfeld, am 24. Na, 1917 geftorben ift, | 
erdigung am Sonniaa deit 28, Ian,, 2 Ubr 
Tahm.. vom Iranerbanfe 5904 © Maribiicld 
Ane. nah der ebang. riedensfirche, bon da | 
mie Nintos nach dem Oalwoods-Friedhof. Um | 
ftilles Weileid bitten: | 
Yerdinand, Otto und Bertha Werkmeiiter und | 

Sean Uma Thommen, Ainder, Edward 
Thonmen, Yinn Emilia und Minnie Wert- 
meifter, Schtviegnerfirder. nmebft Entelfindern, 

Verwandten und Bekannten. doir 


| 
em . 
Todesanzeige. 

Freunden und Belannten die traurige Nach— 
liebe Mutter 

Bertha Firch, 

Gattin des verſtoxb. Ferdinand Firch, am 24. 

Jaun. 1917 im Miter bon 74 Zabren in ihrer 

Jtobmuma, 4208 Lanalceh Ade,, geftorben it. 
eerdigung am Eonntag, den 28. Nannar, tım 
Ubr Nadın., don Poydfton Pros, Aupeile, | 
227 Cottage Grobe Abe., mit Autos nah dem 

Rethania-Friedbof. Unt ftilles Belleid bitten 

die trauernden finder: 

Otto Gatter, Auanft Dreher, ged. Gatier, und 
Amelia Bifen, ach. Gatter, 


. 
3 
B 
4 
" 
D 


"Mitalied de3 Xouifa, Silver Leaf, Pretoria 


und Marlitt Vereins, 


Todbesanzeige. 
‚Freunden ımd Yefannten die traurige Nadh- 
richt, dab unfer geliebter Gatte und Bater 
Veter Klaſen 

aeitrrben it, Beerdigung am Samstag, den 
27, Jar., 9 Uhr Morg., vom Trauerbaufe, 739 
Gaft 90. Straße, nah ber Ct, Nicholas-Kirche. 
Rofeland mo SHodhmefie zelebrirt wird, bon 
da mit Autıs nach dem St. Marien-Gottes- 
ader Um itille Teilnahme bitten die trat 
ernden Hinterbliebenen: 
Annie M. lan, geb. Siesgen, Gattin. John 

3. und Fofeph M, Klaien, Söhne. 
Nitalieo_ des Ct. Nicolas Court 

C. O. F 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Nach— 
richt, daß meine vielgeliebte Gattin und unſere 
liebe Mutter 
Garoline Kranfe, geb. Horn, 
im Alter don 71 Schren in ibrer Wohnung, 
1812 No. geſtorben iſt. 


frfa 


20, 
boir 


\ 
Nr. 


Talman 2Ivr., 

digung Tomztaa, den 27. Jannar, Nachmittaas 

2 Uhr, von der Kavelle, 2341 Milmanfee Ave. 

mit Aırtos nam dem Nofebilf Friedhof, 

Um itille Tetinabme bitten die trauerndenpin- 

terbliebenen: 

Auguſt Krauſe. Gatte. Frau Alma Kamin, 
Tochter. Win. Kamin, Schwiegerfohn 
und Gladys Kamin, Enlel, nebſt 
wandten. 

Todesanzeige. 

Freunden und Belannten die traurige Nach— 

richt, daß mein acliebter Gatte und unfer Vater 

Johann Anderl 

am Mittwoch, den 24. Zanyar, im Alter von 

36 Rabren, 8 Monaten und 24 Tagen fanft 

im Seren entfch'afen ilt. Die_ Beerdigung | 

findet ftatt am Samstan, den 27, Ian., m | 

9:30 Qorm,, dom Treuerbanſe, 1924 Züb| 

Keabitt Str, mit Yırto Srah dem Ct. Marien: | 

Sottesader. Um ftille Teilnabnte bitten die | 

} 


Lilltan, Margaret, | 


Per: 


an 
ale 


Elva | 


Ver⸗ | 
dift 


Lera Anderl. Gattin. 


une | Frank und George, Kinder. 


Todesanzeige. 
Freunden und Bekannten die traurige N 
richt, daß unſer lieber Sohn und Bruder 
Mathew Gerhardt 


ach⸗ | 


} 
| 
den 28. Suntmar 1017, 9 Alyr | 


um ur 


dern bierrait die traurige Na: | Morsens, vom Tranerbaufe, 4069 To, 5. Ade.. | 
aus nad der Zt. Seoraes Sürche. bon da mit! 


richt, dah unfer Vruder 

F. T. Schmidt 
am Mittwoch 24. Jannar 
geſtorben iſt. Die Veerdigung findet 
Sonntag, den San. 1917, 2:39 


deit 
1917 


field Ave, mit Autos nach dem 

srienhof, — Die Peanrten berfammeln 
um 2 Uhr in der Sozialen Turnballe, 

Carl E. Schuls. Meiſter. 

Guſtav Wendt. Schreiber, 

305 view Ave. 


Silver Leaf Frauenverein. 


Allen Schweſtern azur Nachricht, daß Schweſter 


Bertha Firch 


1 Uhr Pachm., 
velle, 4227 

> nach dem Wethania- 
ten find cerincht, um 
ins e au ericheinen 
Schweiter die 

jtilles Veileid bitten: 
Bertha Ebert, Präſidentin. 
Marie Anſelm, Selretärin. 


Jan. bon 


Cottage 


zondſon Pros Leichem 
Grobe Avbe.. t Mı 
Friedhof. ie B 
11:30 in der Ve— 


ri 
4 


Unt 


erweiſen. 


Todesanzeige. 


richt. dab unſer lieber Vater 
Erneſt Ewert 

im 83. Lebensiabre entſchafen iſt. 

digung findet ſtatt am Sonntag, den 28 

ntar, um 1:30 Nachm, vom 

2718 Farrell Ztr.. mit Hurton 


Die Beer 


Trauerbaufſe 

len nach dem 

4 trilie Teilnahme 

hitten die tratrınden Hinterbliebenen:; 

Fred, William ımd Henry Ewert, Söhne. 
Fran Minnie Zander, Fraz Mare Pain, 

Zöchten, fra 


ı 
Um 


Todesanzeige. 
Vocahonta Franenderein. 
Den Beamten und Mitgliedern die traurtge 
achricht, daß Schwelter 

Garoline Kraufe 

Bexrdigung Samstag, den © 
Sarı., 2 Uhr Nachm von, der Kapelle 2341 
Milwaukee Ave. nach Roſehill, 

Cath. Schohnecht, Präſidentin. 
Berthza Storm, Selretärin. 


nm 
R 


Todesanzeige. 

Unſeren Freunden und Vekannten die trau— 
rige Nachricht, daß unſere liebe Mutter 
Auguſte Dazur 


eſtorben ifn. Die Beerdigung findet am 
Sonntag, den 28, Januar ftatt, um 2Uhr 
Fasm. n der Wohnung ibres Sohnes Bertts 
hard, 5084 Verteau Abe,, mit. Nııtos nach dem 
Dalwood3:Kriedhof, Um ftilles Neileid Hitten: 
Bernhard und Gasf Dzur, Söhne, 


* 3 
Naar 3, 


am 25 


| hbanfe 





SHent 
74 Merdi 1 i J 2 | 
zie Decrdiguma findet Tatt an 


ram | 


Iehte Ehre zu ! 


! hof 


* u 5 u . z ı2 Uhr, 
Freunden und Beſannten die traurige Nat: | 


I tfrabternden 


Mrtos nah der Ct, Marien-Sottesader. 

Dinterbliebenen: 

Inſernh und Sufanna Gerbardt. Eltern 
Jacob und Joſeph Gerhardt, 


it 

Die | 
n. Beter, | 
Brüder. | 
frfa | 


Todesanzeige, = 


} 
I 
Freunden ımd Velannten die tranrine Ta% | 


| richt, dab unfere aeliebte Matti und Mutter | 


Marin NYaap 
1917 im Mlter bon 
Peerdiouma am 
Sam. 1917, 11:30 Vorm. 
4918 Nibland Ave, 
dem "!t. Greenwood-Friedhof 
nehme bitter bite tranernden 
Naan, Gaffe Titlliam. Inhn. Seury 
und Gerree Raav. Frau Friedericka Jert 
genien. Frau Marn Ranls und Frau Lillie 
Gerhard, Kinder. mebft Enfelfindern. frfa 


I 
Yan, 7 


Rahren 
neitorhen ift 


Zonntaa, deit | 
bom Traiter: | 
yer Patn nach | 
m stille Teils | 


Sinterbliehene 


OR 


Todedanzeige 
Plattdeutihe Give Uhfan) Nr. 17. 

Begmten und Mitalie— 

mazur Nachricht daß Bruder 

Henryn Werkmeiſter 

geflorhen iſt. Beerdigung 

Zonnton, den 28. Jan.. Yadm 

2 dom „Iranerhnufe, 5304 Maribiield 

Ape,, mit tor nah dem Oalwoods-Fried— 

Die Beamten Find erfircht, pünktitch 

anireiend au fein dem Beritorbenen die 


ce 


am 


um 


leßzte Ehre azu erweifen 


N 
Ja⸗ 


| 
| 
| 
| 
i 


2 
| 


T 
um 11 Ur im der 


Jaryb Semmelback. Meiſter 
Jacob Grage, Schreiber. 


Todesanzeige. 


| 
Pretoria 8, N. Verein, | 


Den Neamten und Mitgliedern zur Nadrist, | ® 


daß Zihweiter 

Bertha Firch | 
neftorben iff. Die Peerdigung findet ffatt am | 
Zonntaa den 28, Nanımr, bon 4227 Cottane ı 
&rone Ade,. Leicherbeitatter rah_ dert Metha- ı 
nia⸗Friedkof. ie Begmten, berſammeln ſich 


Rereinsbelle, um der vers | 


| ftorbenen Schwefter die Ierte Ehre su erweifn. | 


| digung am Conntag, den 28, 
im Alter von 68 Jahren am 24. Janıtar. 1917 | Tahm.. vom Tranerkanfe, 42 


Herman Werner, PBräfident, 

Elia Werner, Zeiretärin, 

Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Nach 
richt. daß, meige geliebte Gettin und mnſere 
liebe Mutter, Tochter und Tchweſter 

Amanda Krehe, geb. Gterke, 

im Alter von 33 Jahren neftorben ift. 


* — — — — 


I 
I 
Neer: | 
yanuar, um 2:30 | 
i IN. Namerlin 
Ave., mit Aımo3 nach dem — 
Um ſtille Tellnahme bitten die trauernden 
Hinterbliebenen: . 
Ethel 


ee en 


er 
ter. Die Bruder 


Fraut Gergely und Mer Auer, Schwieger⸗ 
tinder. Frank, John Anng und Joe Holzer 
und Edmund Auer, Enlellinder, doft 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Nas— 
ic, dab mein acliebter Gatte und unfer gu» 
ter Bater rd Schwager .. 

George Thome 


am 26, Namıar 1917 im Niter bon 83 Jahren 


arftorben il. Die Veerdigumg findet ftatt am 


Montag, den 29. Nanuar, um 8:30 Morgeng, 

bom zZtranerbanfe, 214 Florimond Str. nach 

der St. 3:Airche, don da mit Autos 
rad dem ©t. Ponifasins-Gottesader, Die 
tranerntden Hinterbliebenen: 

Katherine Hlaut Thonme, web, Mlein, Gattin. 
sohn, rau Marı Gutting, Mathias, Frau 
Warnaret Gillen und frau Thereia Birzen, 
Kinder Non Muenchen und Barbara 
Muenchen, Shmager und Echwägerin. 
Bitte feine Blumen. 


frfa 


Todesanzeige, 

‚Sreunden und PNefannten die traurige Nacı 

richt, daß mein eliehter Batte umd unfer lies 

ber Vater, Schwiegerbater und Großvater 
Henry Dolf 

1917 im Alter bon 68 Jahren 

entſchlafen iſt. Beerdigung am Samdtag, den 

27 Ian 1917, 1 Ubr Nahm., rom Xrauers 

baufe 4741 Laflin Etr.. mit Wuto3 nach dem 

Ih, Greenmwoodstriedbof. Um frilles Beileid 

bitten die trauernden Sinterbiichenen: 

Anna Tall, Gattin., Frau Katherine Janniſch. 
Frau Fleda Nitihle, Töchter, Etto Jan- 
niih. oe Nitihle, Echwiegerföhne; nehit 
Enteltindern, defr 


am 24, Nan 


Todesanzeige. 


Freunden und Betannten die traurige Nach⸗ 
riht, daß mein geliebter Gatte und unſer au⸗ 
ter Vater und Kruder 

John Adam 

(Vater der verſt Minnie Graumann) am 23. 
Januar 1917 im Alter von 82 Jahren ge 
ſtorben iſt. Beerdigung findet ſtatt am Sams— 
tag, um 1:30 Nadm.,. don Hodipeier8 fas 
pelle, 2410 Tseit North Ave, aus nad der 
therifhen Ct. Peters Rrde, Coriez und 
Talley Boulevard, von da mit Autod nad 
Maldbeim. Die trauernden Sinterbliehenen: 
Sophie Adam, Gattin, Kohn, Louis, Frau 

Tora Schoit, Kinder. Fred Adam, Bruder. 

mbofr 


Geitorben: Annie Lohrmann, geliebte Gattin 
bon George Lohrmann, geb. Raus. — Beerdi— 
gung am Eonntag, 1 Uhr Nadbm., bon der as 
belle 323 WR, Chicago Abe. nah dem &t. TB 
ters: zriedbof in Niles Center, ZI — Bitte 
feine Blumen, frfa 


a 


Zur Erinnerung 


an unferen lieben, unbergehlihen Gatten und 
Vater 
Sohn E. Bending, 
der heute vor einem Jahre von uns in bejiere 
Senfeit3 abgerufen wurde. 
Wie wohl bin ich auigeboben, 
sie wohl bat mich doch Gott berforgt, 
Ih will dafür ibn ewig loben, 
Denn ih war Cuch doch nur geborgt. 
Mein Gott hat mich der Welt entwandt, 
Und mir den Simmel auerfamıtt. 
Ach meinet nicht, dat ich aeitorben, 
Ach bave ja nun audgelranit. 
23a3 mir mein Jens bat erivorben, 
Tas bab’ ih in dem Tod erlangt. 
Sch Bin an einen Trt nebradt, 
Ta merıne Seel’ in Frieden lad. 
Ra. rıbe ın Frieden 
Bis wir uns wiederjehen! 
Gewidmet bon der treuen Gattin: 
Minnie Bending, nebit Slinderıt, 
2052 W. 14. Straße, 


Western Casket & 
Undertaking Co., 
Michigan Ave, u. Randolyh Str. Central 368. 


Zweingeichäfite in der ganzen Stabt. 
Wir befurgen die Beerdigung in jedem Detail. 


D. S. Sattler, Präſ. 
27d,3mtEt 


Direktion Max «ddaaıaoa 


34 
27. 


Samstag, Januar: 
Gaitipiel von Zudwig Enbiidh vom 
Pabit = Iheater, Milwaulee. 
Zur Feier Geburtstages des Deutſchen 
Kaiſers. 


sseitprolog 


gedihtet bon Dr. Walter I. Prigas, 
tragen von Dito Marr. 
Huldigung an Wilhelm II. Darauf: 


des 


vorge⸗ 


Darauf: 


Der alte Definuer 


Patriotifhe Operette im 3 Alten don Dtto 
Findeiſen. 


COLONIAL ie“ 
DD. m, Griffith 
toloifaled $2,000,000 Edauftüd 


INTULE ANGE 


fa» Abenm3 und ii g . 2Bc 
Preife: sie 52.00: mare, oe cia aı.on. 
Keine Teicphon-Jieiervirungen. 
Poftbeftellungen, begleitet vem Betrag, 
erhalten fofertige Verüutichtigung. 
Ainder werden zunclaffen, 


308.5” 


3. große Narrenfigung 


— di — 
Rıein. Vereins 
am Sonntag, 


den 4. Februar 
1917, der Lincoln Turn—⸗ 
hatie, Diverfen Pod. und 
Sheffield Ave. — Anlana 5 
libr it Pin. Nadın. Eins 
tritt 25c Die Perfon. Nar⸗ 
renfappe und Liederbeft irei, 


er E —F mr 2 


früher ald „Diabeto* veriauft 
Fü 


r DIABETICS 


(Budertrantheit) ohne jegliheDiätussichriften, 
Neuefte Eriinsung — Untehlbarer Erfolg 

John Baring, 756 N. Lotus Ade., Auftin, 
‚Bhone: Auftin_ 8677. 

sjanirlondiims 


Irr 
Im 


ea te a Gejst die „Sonntagpofte 





Knaben- und — Einſach grenzenlos. 


Ein Knabe oder Mädchen m 
der Spargewohnheit hat einen 
wunderbaren Anfang im Leber 

Sept Euren Sungen ober 
— ou jest auf den Weg 
zum Eparen. So wenig wie 
ein Dollar eröffnet ein Konto 
bei der Central Truſt. 

Um zu helfen, leihen wir eine 
hübſche Spart und Seht ſelbſt— 
regiſtrirende Metall-Bank. Spe 
zielle Plätze für alle Münzen 


von 1 Cent aufwärts. 

Wir behalten den Schlüſſel 
und ſchreiben den Inhalt dem 
Inhaber gut, ſobald er die Bank 
herbringt. Prozent Zinſen 
bezahlt. 

Offen Montags bis 8 
Abends, wenn Knaben und 
Mädchen ihre Einlagen nach der 
Schule machen können. Offen 
Samitag Vormittags von 9 bis 
Mittag. Bequem jür alle 
Straßenbahnen. 


Spar: Department 


Central Trust Company 
of Illinois 


Unter National-, Staat? und Clearing Houſe⸗A— Aufſicht 


Kapital 
Ueberſchuß u. 
Depoſiten 


unverteilte Profite 


Zwei 


.$ 6,000,006 
..$3 2,500,000 


$50,000.90.: 


Scibitrenmriieioe wucca 


Straßen-Eingänge zu ebener Erd 


M 
W. 


111 


Monroe Straße 


Str. 


und | 


— 
> 
ir 


DaSalle 


| die 


| 
? 
| 


| 
" 
| 


|über jedes | 
und zieht die unjchuldigen Mieter | 
! 
| 


| hindern. 


mung ab. 


So bezeichnet Kreisrichter Smith 
den Ausſtand der Hausmeiſter. 


Im Abzugskanal verſchüttet, 531500. 
Findling hat jetzt ein Elternheim. — 
Des flinkfüßigen Maklers 
Flucht vor ſeiner Gattin. 


Unſchuldige müſſen leiden. 
| 
pe: 
| 


Bagley 


| 


„Das ift einfach grenzenlos, geht ! 
vernünftige Mab hinaus | 


zwecklos in Mitleidenichaft. 1lcber- 
dies iit Dies das einzige gefegliche | 
 Schugmittel“, erklärte heute Mittag | 
Richter Smith im Sreisgericht, in 


dem er dem Gefuch des Grundeigen- | 
tumsmaklers 
‚um einen Einhaltsbefehl gegen die: 
Milchfahrer— | 
gewerkſchaft 
und Mitgliedern entſprach, 
er der Durchführung der Sperre) 


N 
J. 


George Williams 

die Hausmeiſter 
ihren Beamten 

um ſie 


und 
und 


gegen die von Wiljans bern alteten | 
‚großen Zinshäufer in Bırena Park 
und am Grand Boulevard zu ver⸗ 
Der Einhalts ebefehl 

nur zeitweilig, und ob er zu einem 
dauernden gemacht werden toird, | 
hängt von dem Graebnif; der dem- 
nächſt ſtattfindenden Zeugenverneh-⸗ 
Anwalt der Gewerk 


Der 


Frela 26 Yanıtar 1917. 


a 


NE 


verfauf von guter 


Bargains zu dem 
herabgeſetzten 
Preis von 


Haupt Floor 


= 


ihaften, Daniel Erutice, gab zu, dad = 


Streiferpoften im: 
Zinshäuſer auf | 


Hausmiete 
der Nähe jener 


mm m. geitellt hätten und dieſe den Milch 


Reichhaltiges Programm. 


Das Kaktholiſche Kaſino und bewährte 
Solokräfte im Konzert des Verbandes. 


Am kommenden Sonntag, Abends 
8 Uhr, findet im Athenäum der St. 
Alphonſusgemeinde, Ecke Lincoln, 
Southport und Wellington Ave., 
das zum Beſten des Katholiſchen 
Arbeitsnachweiſes vorbereitete Kon— 
zert ſtatt. Der Chicagoer Diſtrikts— 
verband hat dieſes Konzert mit Hilfe 
des Katholiſchen Kaſinos unternom— 
men, welches ſich eines ausgezeichne— 
ten Rufes erfeut. Ferner wirken mit 
Herr Oskar Deis, ein Klavierkünſt— 
ler, und Frl. Ruth Gfrörer, Violini— 
ſtin, welche Beide im Rufe ſtehen, 
tüchtige Künſtler zu ſein. Herr An- 
thony Maire, R. * G., wird eine 
Rede über die Arbeiten ve Arbeit3= | 
nachweisbhüros ba Das Konzert 
beginnt püntilih um 8 Uhr, und da | 
es feine relerpirten Site aibt, fo| 
werden die zeitia Kommenden bie | 
Auswahl haben. 

Aus dem Programm ſeien hervor— 
gehoben die Chorg zeſänge „Dort liegt 
die Heimat mir am Rhein“, „Nacht- | 
zauber“ und bie Nolte lieder Radle 
ruck“ und „Old Kentucky Home“, 
unter der Leitung von Herrn O. Ge-⸗ 
raſch, ferner „Still wie die Nacht“, | 
als Duett geſungen von den Herren | 
Philipp Wint und Anton Zimmer: 
mann; Joldens Liebestod”, ge— 
ſpielt von Herrn Deis, die Violinfoſi 
„Chanſon Meditation“, „Obertaß“ 
und „The Bee“, geſpielt von Frl, | 
Sfrörer, und „raum der Liebe“, ein! 
Quartett der Herren Peter Winkler, | 


lten 


lten 


Math. Wilten und Wilhelm und Her: | 
mann Scdlitt. 
— 
Der fälteite Tag. 
Thermometer zeigte um 8 Uhr heute 
Morgen 4 Grad unter Null an. 


Hatte das Pımdesmwetteramt in! 
jeiner geitrigen Borberiage die im | 
Yaufe der vergangenen Nacht zu | 
erwartende Mindeitluftwärme auf) 
> Grad über Null angegeben, jo! 
befand es fi damit leider im] 
Sertum, denn die Duedfilbe fände | 
im MWärmemeffer Sant auf um 
ter Null berab. ern Abend um 
8 Uhr jtand fie noch auf 10 Grad, 
um 4 be beute Morgen war der! 
Nullpunft erreicht, und um S Uhr, 
zeigte das Thermometer 4 Grad! 
unter Null an. Dann murde c3 
tvieder wärmer, denn um 9 Uhr! 
war es ivieder Null Grad. 

Sn den — wurde heute! 
Morgen jogar 10 bis 12 Grad un- 
ter Null gemeiien. 

Vier Grad unter 


Geſt 


iſt die 
dieſer 


Vier Null 
niedrigſte Luftwärme, welche 
Winter bisher gebracht hat. Vorher 
war der 14. Januar, an welchem 
die Temperatur auf 3 unter Null! 
fiel, der kälteſte Tag des Winters. 
Wie früher, ſo hat auch jetzt wie 
Ser der mittelloie Teil der Benöl’r 
rung jchiver unter der Kälte zu lei- | 
den, und der öffentliche Armen 
pfleaer, Sowie die berfchiedenen | 
Wohltätigkeitsgeſellſchaften müſſen 
alle Kräfte aufbieten, um die Not 
zu lindern. 
Auf der 
r Pr 
nung, „ii. 


brach heute 


Schelle feiner Woh— 
5343 Brinceton Npe., 
früh der Adjährige John | © 
Krih ohnmädtigq aulammen, und 
alö man ihn fand, waren ihm bie 
Sönde und die Mühe erfroren. Der 
nalüdliche hat Aufnahme imCounty- 
hofoital gefunden. 
nie 
Angebliche Opiumhöhle. 


an 
nice 


Bundesiteuerbeamte  verbafteten 
heute Louis Pormman, 58 WM. 34, 
Str, der. dort Opium bergeitellt 
und berfauft haben foll, desgleichen 
zwei Negerinnen, Virginia March 
1 u Qndia Nones, weil fie angeblich 
hei Bowman Opium gefauft und) 
auch gleih an Ort und Stelle ge 

raucht baben. Bowman fanı, falls | 
er Ichuldig befunden wird, zu 5| 
Jahren Zuchthaus und $10, 000 | 
Ge in verurteilt werden. 


Zcjet Die Benmtagpone 


| der 
League“, 


Poliziſtinnen 


vermeintlichen 


ſtern Vormittag 


um nach Chicago 
Medizin für ſeine kranke 


1» 
chungen 


Iich der Wide 


Streiferradhe? 


Beamter der Bearce Wrapping Madine | 
Go. hinterrüds angefallen. 

H. S. M cNight, Nr. 133 N. Ham: | 

lin Ave. der technifche Leiter der | 

Vearce Wrapping Machine Co. 


22 
> 


Worte: 


‚und Stoblenfahrern, die dort Waa 
ren abliefern wollten, nur die! 
„Streit, Junge“, zuriefen, 
‚imfolgedefien die Fahrer einfach um 
kehrten. Fener, Zuruf ſei aber völ 
lig geſetzlich. Der Richter lachte. 


617 Jackſon Boulevard, wurde heute, gZugenſceinlich recht wirkungsvolle 
als er an Hamlin Ave. die Treppe der Rede, beredter als die längſte Kan— 


wollte, 
tätlich 


Hochbahnhalteſtelle erſteigen 
von zwei jungen Burſchen 


zelpredigt“, ſagte er, „aber trogdem = 
ungeſetzlich.“ Den Ausſtändigen — 


Ar. „Das iſt eine allerdings kurze, aber S 


gegriffen, die ihm mehrere Hiebe mit wurde jede Störung in dem Betrieb = 


einem ftumpfen Inſtrument über den 
Kopf verſetzten und ihr Opfer blut- 
überſtrömt liegen ließen. Die Kerle 
ſprangen hierauf, wie Augenzeugen 
behaupten, in einen Kraftwagen 
und fuhren mit Vollgas die Late Str. | 

in öftlicher Richtung davon. Der Ver: | 
munbdete wurde zu einem Arzt in der, 
Nachbarſchaft gebracht, wo er verbun-⸗ 
den wurde und ſich bald wieder er⸗ 
holte. Seiner Angabe nach ſtreiken die 

Schloſſer der Pearce Wrapping Ma— 
ſchine Co. ſeit 10 Tagen, da mehrere 


Arbeiter angeſtellt wurden, die keiner 


| Gewertichaft angehören. Die Gefellz | 
ichaft weigerte fih, die Männer zu 
entlaffen, worauf 60 Mann an den! 
Streit gingen. MeNight alaubt, daß 


jet bon Streifern angegriffen wurde. * 
den. 


vier 
der Familie von Prozeßgeſchworenen 


— — — 


Augebliq übertölpelt. 


Zwei „Reformerinnen“ unter 
hählicher Antlage verhaftet. 
Unter der Anklage auf Verſchwö 
rung wurden heute im North Shore 
Hotel Frau Margaret Bloomer, Nr. | 
1263 Winona Ave., die Präſidentin 
„Young Womans Protective 
und ihre Mitarbeiterin 
Frau Marcellus Stanford von den 
Johnſon und Walſh 
verhaftet. Die Frauen ſollen angeb— 
lich die 17jahrige Viktoria Frortel ver= | 
anlaßt haben, ein Schriftftüd zu uns | 


recht | 


von $350 die Anklage gegen ihren 
Verführer und angeblichen Vater 
ihres zu erwartenden Kindes, Frank 
Schramm, Nr. 225 Dt Erie Str., 
niederzufchlagen. Mädchen he: 
bauptet, daß e3 den Inhalt des 
Schreibens nicht kannte, und ihren 
mütterlichen ?Freun 
|dinnnen völlig vertraute, ala fie ihren 
Namen unter das Schriftftüd ſette. 

—1..+s- 


Fir begreifliher Sorge. 


22 
Das 


A. W. Bodell, der 67 Jahre alte 
frühere Präſident der Cyelone Diſh 
Kaibing Machine Co., verlieh ge 
feine Wohnung 
826 Greenleaf Ave, Winnetla, 
zu fahren md 
Tochter zu 
holen. Seitber feblt jede Spur vou 
ihm. Sein Sobn bat beute die 
Hauptwache erſucht, doch Nachfor— 
nach 


Nr. 


dem Verbleib des 
Vermißten anzuſtellen. 

en 

Rener Dirigent 


‚nnd die Erlaubniß, 


Bekanntlich vereinigten ſich kürz 
r Bart Männerchor und 
der Harudari Männerchor zu einem 
Verein, den fie den „Goethe Männer: 
chor“ nannten. Der Dirigent bdieles 
Vereins, Otto W. Richter, mußte fei- 
red leidenden Zuftandes wegen bie 
Stellung niederlegen, und die Mit 
glieder ermählten geitern in ihrem 
Verſamml ungslotal, der Wicker Park 
Halle, einſtimmis Dswald Loeffler zu 
ieinem Nachfolger. Herr Loeffler ift: 
außerdem Dirigent des Turner Män 
nerchor2. 
— 0 ——— 
Elend umgekommen. 


Beim Abladen von Kohlen auf 
den Höfen der Chicago & Eaſtern 
Indiana-Bahn an der 15. Straße 
geriet der 67jährige John Norman, 
Nr. 2245 W. Lake Str. in den 
nach dem Tunnel der Illinois Tun 
nel Co. führenden Kohlenſchacht und 
erſtickte jämmerlich. Die Leiche 
wurde geborgen und nach dem Be— 
ſtattungsgeſchäft Nr. 14 Michigan 
Ave. befördert. Dort wird auch der 
Koroner ſeines Amtes walten. 


Pefet die „Abendpofi“ 


einftürzenden 


gegen die Stadt 
eigentliche Bauunternehmer aber von! £ 


ı Mädchen 


: ww "4 sim.  Nachrichtigte ‚fie eine finderlofe und 
|terzeichren, in dem fie fich Damit eine | _, en — 
Fan de : gutberziae Freundin, Frau SueBraui- 
verſtunden erklärt, gegen eine Summe | nord zigeF Sucdr: 
ı Sroßfleifchher ©. 9. Hammond &Eo., || 


Ivon dem Funde. 


| adoptirt. 


eingereicht. 


‚ Hotel mobnenden Börjenmatfler, 


go 


und in der Waarenablieferung int | 
den Zinshäuiern, auch das Rolten- 
ſtehen unterſagt. Anwalt Cruices 
Einwände, daß der Beſchwerdefüh 
rer nur Anſchuldigungen erhoben, 
keine Tatſachen geltend gemacht 
habe und daß er gegen Ungeſetzlich- 
keiten im Kriminalgericht Abhilfe | 
finden Fönne, wurden von’dem Rich: | 
ter als nicht zutreffend abgelehnt. | 


IE 
| 


Williams jtellte $1000 Bürgidet. S 


Geht aus dem grosen Geldbeutel. 

Xofef Scalzittit war am 14. März 
1911 bei Ausgrabungen für einen: 
Abmwaifertanalbau an der Stomy! 
Island Upe. und 76. Str. unter der 
Erdmaſſe 
und als Leiche herausgezogen wor— 
Er hinterließ außer der Gattin! 
fleine Kinder. Heute murbden! 


im Kreisgericht $1500 Schadenerfat | 
zugeſprochen, der 


jeder Haftpflicht entlaſtet. 
Findet ein 

Eine in dem Zinshauſe 68 und 70 
Oſt Garfield Boulevard wohnende 
Dame fand am Abend des 27. De— 
zember 1916 des 


Heim. 


in der Vorhalle 
Haufes ein neugeborenes allerliebites | 
und nahm fich deifen an, 
da fie aber jelbit Kinder hat, fo be=' 


Gattin eines eamten der 
Herr und Frau 
Brainard haben heute das Sind im 
Countyaericht in aller Form Rechteng | 
Sie find wohlhabenv. 
Großer Nachlan. 


m Nachlaßgeriht wurde heute 
das Ieftament des unlängft veritor-| 
benen Inpuftriellen Zofef E. Lamm 
Der über $100,000 fait 
ausſchließlich aus Fahrhabe beſtehen— 
de Nachlaß fällt der Wittwe und den 
drei Kindern zu. Frau Lamm wohnt 
mit ihrer Tochter, Frl. Joſefine, im 
Chicago Beach Hotel, die beiden 
Söhne 420 Oſt 46. 

Ver geihwäsige Laufbote. 


zrau Margaret Baalen, 3el- 
den pe., erwirfte heute dur) Richter 
Gridley im Superiorgericht die Lö— 
ſung ihrer Ehe mit Thomas Jeffer 
‘ion Baaley, einem im Auditorium 
Die 
Töchter⸗ 
Nährgeld 
ihren Mädchen 
namen Kelly wieder annehmen zu 
dürfen. Das Paar hatte in Waſh— 
ington, D.C., wohin Frau Kelly mit 
Frl. Margaret von Chicago überge— 
ſiedelt war, am 24. Juli 1914 geehe— 
licht, der Mann war nach Chicago 
zurückgekehrt und hatte hier bei den 
Maklern Logan und Bryan Stellung 
gefunden. Dann kam die Frau nach. 
Sie wohnten Anfangs im Hotel 
Plaza. Der Mann trank angeblich 
ſtark und war häufig bis ſpät Nachts 


Str. 


20926 
OD 


ne 


Obhut über ihr zweijähriges 
chen Rofina, $15 die Woche 


— 
ro 


Selbn wenn 


Ihr einen 


Hals 
hättet. jo lang wie dicier (se. 
felle und littet an 


Wehem Hais 
u” 

Sans 

| nacı 


unten 


TONSILINE 


wird dm fchnelt heilen. 


beilende, antifeptiihe ı | 
Cinderung für weben Hals ift Tura acfagt 


| ficbere, 

| Tonfiline. Eine Meine Klafhe von Tonfi- 
| 

I 


Stelle, 


line bält länacr vor, ala die meiiten Fälle 
ı bon weben Hals, Tontiline beilt weben 
J —— en Bräune, 
25 und 50c vitalgröße $1, Alte Apo- 
Il iseten, Ihe zo Eine 6 ECo. Canton Thio, | 


verſchüttet ſ 


fingen. Auf der Heimfal 
wagen verſetzte Kelly dem Schwager 
ein paar Ohrfeigen, und als der Wa— 
gen hielt, lief Bagley davon, auch, als 


geöffnet, 


—* wo ſie kaum zwei Stunden 


Caſtern 


Green, 


der 


EStr. ausbrach, 


\ 
bon feiner Behaufung fern. Er bes 
aründete das jtetS mit der Bemer- 
fung, er müffe Geld einziehen. Eimit; 
chiekte er der Frau aud, un ein Uhr! 


früh, durch einen Depeichenboten eine) 


ſolche N dachricht. „Das kann ich nicht 
verſtehen“, ſagte ſie zu dem Jungen 
und gab ihm ein Trinkgeld. „Sind 
Sie ſeine Frau“, fragte dieſer. „Ja.“ 
„30 dachte, die Frau, die bei ihm im 
Zotel Lombard ift, fer feine Frau,“ 
erklärte der Sünaling. Die Folge 
war, dab Frau Baalen und ihr Bru— 
der, der MRöhrengiehereibeliger War: | 
ſhall Kelly, Bagley in dem Hotel ab— 
hrt im Kraft— 


die Frau ihn im legten Jult im Spei= | 
! 


ſeſaal des Chicago Beach Hotel mit 
einer Anderen ſpeiſen ſah, oder wenn 


fie ihn auffuchte, um Geld von ihm 
zu fordern. So erzählte fie bei ihrer 
Vernehmung. 

—— 
Morgenfitunde HatSold im Miunde 


Schanftellner Carl Tyler |; 
eute früb die Wirtichaft jei 
F. Hirſchmann im 
51. Straße kaum 
als er von zwei bewaffne 
Randiten überfallen md umt!y 

und einen Revolver beraubt ! 
wurde, Die Täter Jind entfonmen. 

Die Schauipielerin Fay Bentor 
meldete der Sauptwace, dab ihr 
geitern im Ankleidezimmer des 
Blackſtöne Theaters ein Halsband 
im Werte von 8500 und eine gol 
dene Kette im Werte von 3100 ab 
handen gekommen ſeien. Die Un 
terſuchung iſt im Gange. 

ice 
Griff zum Revotver. 


Meil Beamte des Augendgerichts 
ibr die Obhut über ihre Tochter ent» 
zoaen hatten, jagte ji) heute Mor- 
aen die 30jährige Haushälterin 
Helter Crihlow, eine Wittwe, im, 
Edhlafzimmer ihres Dienftheren Ja— 
{ob Gehn, 3250 Prairie Ape., ein 
$S.ugel in den Kopf. Die Lebens: 
müde fand Aufnahme im Latefibe: 


zii 


Der 
batte 5 
nes Arbeitgebers 
Hauſe Nr. 24 W. 


ten 


324 


ver Einlieferung ſtarb. 
— — — — — 
zu zode serädert.. 


nach 


den Geleiſen der Chi cago C 
Indiana-Bahn in Chicago 
wurde heute ein gewiſſer 
der im Hauſe Nr. 1524 

Lane Avbe., Chicago Heights, wohnte, 

von einem Zuge überfahren und auf 

Stelle getötet. 

— —— —— 

* Feuer, das heute früh in W. C. 
Muſſeys Billardhalle, im 3. Stock 
des Hauſes Nr. 67 W. Madiſon 
verurſachte gelinde 
Aufregung unter den Gäſten des 
Morriſon Hotels, konnte aber ge— 
leſcht werden, nachdem eö etwa 200 | 
Schaden angerichtet hatte. 


— tb 10 —-.— 


Yuf 


Height 


* Wer ſein Grundeigentum ver: |! 


taufen will, erreicht ſchnell ſeinen närs MeMahon, beſtätigt. 
Zweck durch eine kleine Anzeige in 


der Abendpoſt“. 


Stadtreiſende 


und um ß3 beraubt worden ſei. 
ſein Erſuchen verhaäftete Caſſerly die 


freundſchaftlicher Weiſe 


fer, unter der auf unordentliches Bes | 
tragen 


heute —— ae Verhandl 


geholter Arzt 
tung, daß S 


Morgen gegen ſechs Uhr. 
ſtorbene hinterläßt ** der Wittwe 


im S 


manns Ableben in Kenntniß geſebßt 


nommen, 
in der vorerwähnten Wirtſchaft 
Caswell und Bittermann 


würfelt habe. 
verloren 


und einem 
Mahon, 


Eine beſchränkte Anzahl von 815 
und 820 Anzügen und neber⸗ 
ziehern werden Samſtag zu einem 
niedrigen Preiſe offerirt. 

Der Ueberzieher — Junge —— r, — 
che die Gürtel elle 
boriteben; dieſe fi ind von raıl cit Stoffe n 

ſämmtlich in den beſten Schatti rungen und 
in ollen Srößen, Arch Ueberzieher für Ge 
ichäftsleute, Die Yinzüge bieten eine große 


zu 
Auswahl von Facons in mrittle ten md 
dan _ S hat 


"=: 13.95 


ab. a Die 

fer intereitan 

ten Partie 

morgen 

Frühjahr = Mecberzie 
ber f. Männer u. junge 
Männer — Tweeds und 
Toverts — gebroch. Par- ner 
tien von Ueberziehern. 
die regulär bis s15 | 
verfauft wurden, Toms | 
men — — Ver 


kauf, ſpez 


88 


zit, 


ı gebromen. 


siner Sorte, 
Brößen in 
Xeder d 
ie iſt —— i 


3 6 


3 


zu 


Wittern Mord. 


Walter Hurley und M. A. Caswell in 
Unterſuchungshaft. 

Geſtern Nachmittag meldete * 
Bruno Bittermann, 
Nr. 2831 Abbott Court, an Monroe 
\und Dearborn Str. dem Woligiften‘ 
Caſſerly, daß er in der Schankwirt-⸗ 
ſchaft Nr. 39 S. Dearborn Str. bon 
zwei Männern tätlich angegriffen 
Auf 


angeblichen Täter, die in der Haupt— 
wache ihre Adreſſen als F. J. Mo— 
van, Nr. TIEN. Elart Str., und M.| 
4. Walter, Nr. 41 Dit 55. Str., anz 
gaben. Da fie beteuerten, fich nur in 
mit Bitter: | 
mann gebalgt zu haben, und der Ktlä: 
ger zugab, nicht mit Sicherheit ange= 
ben zu fönnen, ob er beraubt worden | 
fei, wurde auch Bittermann berhaf: 
tet und, wie feine angeblichen Ungrei= | 


lautenden Untlage gebucht. 
Sitte Drei wurden bald darauf negen 
e $25 Bürafchaft bis zu der auf 
ung auf) 
freien Fuß gefegt. Als Moran die 
Mache verlieh, waren an ihm, tie Die 
Rolizei behauptet, keinerlei Verletzun— 
gen wahrnehnrbar. Nur jeine Welie 
war zerriſſen. Als er heimkehrte, 
war ſein rechtes Auge gelähmt. Er 
flagte über Ropjichmerzen und 
Schmerzen in der rechten Seite und) 
behauptete, daß Räuber in einer 
Schankwirtfchaft ihn mißhandelt und 
um $9 beraubt hätten. Gin jofort| 
äußerte Die Beſürch⸗ 
Schädelbruch vorliege, und 
die Ueberführung des Lei 
denden nach einem Hoſpital. Davon 
vollte Bittermann nichts wiſſen. Er 
blieb zu Hauſe und flarb dort heute | 
Der Ber: | 


empfahl 


\r 


Sadie zwei Kinder im Alter von drei 


und jech? Jahren. 

Peinliche Ueberraſchung. 
„Moran“ und alker“ ſich 
Vormittag zur Verhandlung 


Clark Str. Polizeigericht ein 
fanden, wurden ſie von Bitter 


DLR 


Als „W 
heute 


und, nachdem der Kadi die Verhand 
lung auf 14 Tage verſchoben hatte, 
zu ihrer peinlichen Ueberraſchung 
als des Mordes verdächtig verhäftet 
und dem Polizeihauptmann Mor 
gan Collins vorgeführt. Vor die 
ſem entpuppten ſie ſich als Walter 
Hurley, Nr. 1245 Glenlake oe, 
und M. A. Caswell, Nr. 6400 Nor— 
mal Blod. In's Kreuwerhör ge 
beteuerte Hurley, daß er 
mit) 
geſpeiſt 
und dann mit beiden um Geld ge— 
ls Bittermann $10 
batte umd nicht zahlen 
wollte, habe er den Mann ein wenig 
aeichiittelt, ihn aber nicht geichlagen 
Seine Nusjage wurde bon Casmell | 
Angenzeugen, Am. Me 
Blaza Hotel, dein Sohne 
de3 Bisfuitfatrifanten und Millio- | 
Deſſen⸗ 
ungeachtet behielt Collins ihn und 
Caswell in Haft, bis der Koroners— 


yır 
tdi 


Kine Räumung 
Partien 
| Hegenmänteln f. 
einer od. 


der 
ieſer R 


95 


‚arzt 


'fihen Krankheit, 


„Wohin“ 


des großen deutſe 


heißt ein Filmſchauſpiel, 


betrachtet, 


unterſagen müſſen. 


Aber 
und Frauen verhüten heute Krankheiten 


Scott's Emulſion während 
Bruſt 


zu erzeugen zur Abwehr von Krankheit. 


Lebertran 


— 
Männerhaudſchuhe 


Nach-Inventur —— 
Qualität 
Glace-Handſchuhen in lohfarbi— 
gen Schattirungen; manche ſind 
leicht beſchmutzt; alle ſind große 


980 


— — — 


Eine beſondere 


Anzügen n. Ueberziehern zu 16.95. 
von Kleidungsſtücken regul. *20 bie 


Gleich nach unſerem phönomenalen Verkauf vor einer 
werden mag 
tereſſe der Männer zu erwecken, welche irgend eine Sorte Kleider benötigen. 
ferte von Anzügen und Ueberziehern zu 16.95 ſein — 
Kleidungsſtück gut gemacht und modern. 


Wiederholung bezeichnet 


kraft wird eine Of 


in jeder Beziehung — jedes $ 


ESTABLISHED 1875 BY E.J. LEHMANN 


The Kore af T-Day and To-Morrow 


STATE, ADAMS & DEARBORN STS. PHONE PRIVATE EEZCHANGE 3 


Fin weiterer großer Verkauf von 


s1.95 Site, 


Sochfeine Derbies und 
Hüte fir Männer — 
mung von Odds und 
Platz für unſere F 
Partien zu machen Hr 
Wuswahl ven Moden: und. Sar- | 
ben, Größen 634 
bis 71%, 81.95 
Werte, zu... 


Zweiter Floor 


Spezialität it die Offerte vom 


YSode fo 


— ein weiterer Verfauf, der ı 


Inter den Anzugen zu 16,95 find viele jchöne 
und moderne Modelle für Jünglinge und junge 


Männer, ſowie ſchöne Moden für 
vativer Kleidenden. 
hübſch 
Muſter und in allen Größen. 


er 
ik 


Unter den Weberzichern zu 16.95 
ſowie Ulſters und Ueber 
In dieſem gro 
berühmten 
ebenfalls 
en Fabrikanten. 


konſervativen Moden, 
zieher mit gegürteltem Rücken. 
ßen Verkauf ſind die 
Ueberzieher repräſentirt, 
dungsſtücke von anderen berühmt 


Miſchungen in faſt jedem 


die ſich konſer 


In einfachen Farben ſowie 


gewünſchten 


ſind die 


Kirſchbaum 
die Klei 


Auswahl von dieſen Anzügen und Ueberziehern 


n dieſem Verkauf morgen zu 


Genau 641 reinwol 
lene echtfarbige blaue 
Serge in allen 
Größen für Männer u. 
JFünglinge; alle regul. 
12.95 Anzüge — wer— 
| den Zamstag ge: 
ziell zu 


73 


bon 
von | 
Män- | 
atvet von | 
aber alle | 
Bartie. !& 
egenmän 
ri; Werte 


Anzüge 


am 
| räumt, 


10 
ive 


10: 


die Todesurjadhe 
baben wird. 
Der Inqueſt tt auf den 9. Fe 


ı bruar verihoben worden. 


seen 
Zechniſcher Verei 


Er veranſtaltete geitern einen Vortrags 
and nufifaliichen Abend. 

Der deutfche technifche Verein von 

Chicago zeigte mit jeinem geitrigen 

Vortragsabend im Kaiſerhof, daß er 


N. 


feinen Mitaliedern und Gäften nicht 
mill, 
und gab Dr. William Held Gelegen: | 


bloß techniſch Fyachliches bieten 
die Heilung der Epi- 
175,000 Perſonen 
Staaten leiden, 
an dieſer vererb 
deren Keim in der 

Blutbeſchaffenheit liegt. 
Nach dem 
Lotta Chatroop, 
witz begleitet, „ Nonne“ 
von Schubert, „Heimweh“ 
von Hugo Wolff und „Qumeigung” 
von Richard Straub. Fräulein N 
na Ender ſpielte eine Konzertetude 
von Liszt und das „Caprice Eſpag— 
ol“ von Moszkowski. Beide Damen 
fanden verdienten Beifall. 
Der Technikerverein wi 
Mitglieder an der 


vielen ſeiner 
18. Februar im Olympiec Theater 
ſtattfinden 


ſür die Oſtpreußenhilfe 

den Vorſtellung von, Alt-Heidelberg“ 
beteiligen. Am 24. März veranſtal— 
let er ein Bankett zur Feier der hun 
dertſten Wiederkehr des Geburtstages 
chen Elektrikers Wer 


heit, ſich über 
lepſie zu äußern. 
in den Vereinigten 
wie er ausführie, 


von 
Die 


—— 


Herrn 


cd ſich mit 
am 


Siemens. 
— 
Will den sorxten⸗⸗ ſehen. 


Lendis wird ſich morgen 
Film betraächten. 

der Erkenntniß“ 
um deſſen 
Aufführungsrecht ſich zwei Varteien 
vor Bundesrichter Landis ſtreiten. 
Da der Anwalt der einen Partei, 
„zu ſeiner Beſchämung“, wie er 


ner von 


Bundesrichter 
einen 


er Garten 


Tr 
a 


:jagte, der Meinung it, daß die Bil 


vom fittlichen Standpunft aus 
nicht einwandfrei Ten 
möchten, Tante der Richter, daß er 
dann ja vielleicht jeder der Itreiten 
den Varteien die Vorführung würde 
Er will ſich 


der, 


bine gute Rinter- Beiofapeit 


Viele Leute finchten den Winter, weil 
plößliche ecbielr vom Warınem 
Pinmer zur falten Straße aus dum— 
pfigen Cars in Winterſtürme nur zu 
oft Erkältungen, Grippe, Rheumatis— 
mus, Tonſilitis oder Bronchitis bringt. 
tauſende gut inform Männer 


We 


das 


+ 
ir ie 


un 
der 


durch das Ein— 
Flaſchen von 
Herbſt und 
Winter, um das Blut reicher zu machen, 
die Schleimhäute des Halſes und die 
zu kräftigen und Körperwärme 


für ſich und ihre Kin 


nehmen von ein paar 


Kriege erhalter 
gerade zu dem 
wird auch Sie 


Soldaten im 


Zwede; es 
ſtärken. 
Scott & BVowne, Bloomfield, R. J. 

16431 


für 

Größen 
angebrochene Partien vd. 

geſtreiften 
blauen 
| 83 


feſtgeſtellt 


Vortrag ſang Fräulein 
Zitze⸗ 
und 


beim 


ſchen 
ſchaften 


Kingly Beinkleider 
in braun 
bis zu 88 — in allen Größe 

waren 
83. 95 


u. 


Männer, 


markirt. 
ſchwere reinwol 
ſen für Eisler 
zu 


Worſteds 


Serges, regulär 
| 


38 83 u 
ns 85.00, zı zteil 


— 


95 
| Ze 


Willie, 
ireftor. 


I) 
CH 


Corduroy Beinkleider 
und grau, 


gewöhnlich 


lene 


45 


Hunderte 
*25 markirt 


mit einem, der als eine 
verſäumen ſollte, das In 
Die Hauptanziehungs 
jedes Kleidungsſtück hochfein 


2 


2 


mumen 


richt 


Mackinaw und ſchafs— 

ledergefütt. Röcke, in al⸗ 

| Ten Größ., werden mor⸗ 

| gen geräumt. Es ſind 

mehrere hundert diefer 

tleidungsjtüde, die 8.95 

| fojteten — am Cams 
| tag zu 


535 


und 
Dieſe 
zu 


n. 


Sowie 
Ho⸗ 


ite, ſpe— 


Roie Kreuz © — 
Schall- 


J 


‚Platten 


Großartige fords 
verein, 

:_ langverein, 

Brooffimer 

Dciterreiger, New 9 

Altniede riandi ſches Dankgebet. Hir trete 
ielt) —— Gebet während ber Schladt. — Ta 
Grunde. — Güte 
ler Naht — umb viele andere. 


Dau scher Kaiser-Racord 


!infpragen und Münnerbor-Sefarg. 
Prachwoll geſungen. 
durch des Glaubens 
mit Orcheſter. — 


Franz 


Siübe Führt er und 
Soliitä ündiger Iert 31 


isingtau=‘! ilitärkapelles Neue Fanfare 


Fanſaren-Marſch der 18. Huiaren. 
Gothaer Artillerie Marſch. — Eoburger 
Avrancier Marſch. — Pariſer Einzugs-⸗Marf 
Eitel Marſch. — Retraite der Kavallerie. 
Präſentir⸗Marſch der 1. Matroſen;Diwviſion, 

Neue Ungariſche Retords 

Kataloge über Maſchinen und Re 


Sprechmaschinen 


Urania Enartett- Elub, 


Sängerbund, 


jedem Lied 


Regiments Marſch. 


Arion Gelinn- 
Mozart:Ges 
Schubert Müännerdor, 
Geſangverein der 
orter Liederktranz uſw. 
n zum WBeten bor Gott den Ger 
3 tit der Tag des Herm. — 9 


bom 


Nacht. — Tas jtille Tat. — Spinn. — Spinn. — I 8 


— Oasterr, Kaise 


Nah der Heimat möcht’ ih w 


Gott erhelte, Sort beige unfern Sailer — nnfer Lan 


3 mit feiter Hand; pradtibolles 
)e gratis, 


Finnländiiher Neiter Fanfar 
— Torgauer 


dh. — Wreugritter Fanfaren-Ma 


— Zapienftreih und Gebet ber { 


und andere. 


Brachtvolle amerikaniſche Rekords. 


kords, mit den Lieder⸗Texten 
mit besserem T 


Peneite Graphonslia Modelle auf leichte monntlihe Abzahlnng von $15.C 
Records zur Probe ins Haus gesand 


Schreiht oder telepbontrt fofort Euren N 


B. Mi. MAI, 344 North State Strasse 


Briüde. 


Eirde der 


Allen Filter Service; nördt. 


anſehen, um 
Die Bil 


aber den Film erſt 
ſelbſt urteilen zu können. 
der werden ihm morgen Mittag in 
einem der zu derartigen Zwecken 
vorbandenen Näaume in der imteren 
Ztadt vorgefitbrt werden. 

ee — 


Eröffnungsanſfſprachen. 


Albert Hepkins friſcht Erinnerungen an 

Arbeiterjtreifs muf. 

tie Chicago Telephone So. 
Bau ihres Gebäutes in W. 
Waſhington Str. Michael Bonle 
92,000 gezahlt habe, 
Schwierigkeiten mit 
tat2arbe 
beute 
Hoptins 
ſprach 


Daß 


itern zu geraten, 
Hilfsbundesanwali 
in ſeiner Eröfſnungsan— 

e an die Geſchworenen im Pro— 
zeß gegen Voyle, drei andere Arbei— 


terfühcer und fünfzehn Fabrikanten 


rate. 


eleltriſcher Appa Hoptins führte 
noch eine Reihe anderer Beiſpiele 
13 der Sahren 1911 bis 1914 an 
für die angebliche Verfehwörung ziwi- 
Ürbeiterfiigrern, bezw. Gemert: 
der Glettrizitätsarbeiter, 
ınd den angellagten Fabrifanten zu 
Uebertretungen des Truſtgeſetzes. 
Die Fabrikanten wollten angeblich 
verhindern, daß Umſchalter und an 
dere Apparauͤte von auswärts 

gen wurden, und wenn z. B. ein 

chet Apparat von einem hieſigen 
Bauunternehmer im Oſten beſtellt 
wurde, erhoben die Elektrizitätsar— 
beiter Cinſpruch und weigerten ſich 
den Apparat zu inſtalliren. IM 
‚mnanden Fällen wurde, wie Hopfins 
ſagt, die Sache durch Zahlung einer 
größeren Summe feiteng des Unter— 
nehmers beglichen, oder die betref- 
fende Cendung mußte bier an eine 
der ang:.tagten Yirmen umlonfig= 
nirt werden. Die betreffende Firma 
ſtellte die Sendung dann erſt dem 
| eigenttigien Empfänger zu. 

Nah Hopkins ſprach Robert W. 

SuM, Der’eidiger ber Fabrilanten. 


um nicht m 
den Elektrizi⸗ 
rwähnte 

Albert 


damen und Adreſſe. 


Samstag Aben du, u. Sonntag 


Grocery-Specialsf 
Valed Beans, in Tor 
Büchſe, Mone 
"arte, * Büchſe 
Znider'3 Tomaten-Ca 
große Hajche für Ei: 
Leite Maple Grove Ereg 
u * itter Pfund 
Pfund⸗Sach 
res * Pfund zu 1 
Faney weißer Kleehon 
per Comb zu 
Strikt friche 
das 2 


Wy +) 


Gier —"° 
ubend für 


rn 
.... 


Spezialitäten für 
Vollitändige Inverted & 
liöüter, 59c wert, fpe 
Horje Brand S—— 
gläfer, ivez. 5 für’. Be 
10 Juart grau email, d 
Ihirrihüffeln, 25c mE, fi 
Quart graue ematlfix 
aus, 19c wert, ſpez 
Große Stall-Laternen 
Re wert, ivezieil . a 
fach genähte Tevpich⸗v 
ſen, 39e wert, — 


6 


— 


Berfehröfpen 
sn der Nähe der ® 
‘ı Halteftelle der Noribr 
bahn rannte heute Morg 
babnzug in das Hin 
Ravenswood- Zuges 
hielt, um einen a 
überzulafien. Dur 
menſtoß wurde 
aufte von ihren Gi 
einige murben auch & 
ter leicht verleht, be 
fich, ehe ihre Namen 
dın konnten. Der ii 
'Folae, daß Tämmik 
‚ber Züge automa 
E Dr 
Schaden 
teht toi 





— —— — —— 


Field Cormpony } 


|henb und witffam madt. Der Ber: 

— tauf der Eintrittskarten beginnt 
nächſte Woche. Die Verkaufsſtelle 

wird dann ſofort bekannt gemacht 
werden. Vormerkungen für Sigtze 
aumlung zugunſten Oſtpreußens. erben hen jeßt entgegen genom= 
men und find jehriftlich an den ber=- 
— — anſtaltenden Ausſchuß zu Handen 

Teiinapme wählt taͤglich. des Herrn Dr. Ernſt Saurenhaus, 


| 

| 

| 

.. ”. - . | 
kin einem Monat von — en * Deorkänfen jolite Bein | — Germenia Club, N. Clark Str., zu 

1 3 J 3 | [rien | 
Ice der junger Mann, welcher an ſeinen Kleidern — mediziniſche Geſellſchaft blant en — 
| 
| 
! 
| 
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Freimaurer veranitalten große Ver- 
ſ 
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B Asement Annex- Store for 


u — 


iparen will, dieſe Offerte überſehen — Errichtung eines Heims für verkrüp In der wilden Baladıei. 


e beiten erte der Saijon 


gelte Krieger in Neidendurg. „lt: | 
Seidelberg“ Vorjtellung | Bon Tr. Mar Sähorn. . 


im 
KNUNNKAUNRINTMRHNNN 
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* | Gleich fühlich von Yumbriti wird 

Der am Sam stag ausgejtreute| L die breite Niederung des Jiu⸗Tals 
Same beginnt zu reifen. Die Meiſter zu beiden Seiten von einer fortlau⸗ 
der deutſchen Freimaurer-Logen ven fenden Kette langgeſtre eclter Rumã⸗ 
Chicago haben ihre Brüder zu einer nendörfer eingeſäumt. Es iſt eine 
großen Verſammlung einberufen, die über die Maßen ärmliche Sorte! 
am Mittwoch, den 31. Januar, im menſchlicher Wohnſtätten, was ſich 


Feſtſaal derGermania ftattfindet. Bei] da zufammendrängt. Elende, wind« | 
\ &D —8 dieſer V Ver rſammlung wird Frau Emil; ſchiefe nur notdürftig gedeckte Hüt- 
ER + ed Eitel die von ihr in Oftpreußen auf- ‚ten aus Lehm, unordentlichem 


genommenen Lichtbilder zeigen und Flechtwerk oder halb angefaultem 
er ne Bl i F ‚init einem erklärenden Vortrage be- Holz, die der Novemberſturm faſt 
außergewöhnlichen Werte in dieſem Verkauf machen ihn ohne Zweifel zu unſerem gleiten, der die traurige Lage in Oſt- mitzureißen ſcheint. Die Höfe ver-— 


344 a; —— mu ni: ' insbejondere in Bezug auf! nachläfligt, verwildert, Die Zäune! 
wichtigiten S nt Rleider-& S ‚preußen, insbejon zug 
jtigften Vajement leider Greignih der Seijon Obdadhlofigteit, bie die Vortragende ; zerbrochen. Manches jebt noch dazu 


. * 28 * =... ! € Anſch z| Hin ay Ce ah | 

Die Modelle find jhneidig— die Muiter jind wünjchenswert — — se 3 als —5— —J — | 
% wi... & pp» — — | 8 D > { evolter e 

—die Stoffe ſind zuverläſſig — und der Preis iſt richtig. lichteit vor Augen führen wird. Pas| Nur hier umd da tancht ein ichmußi- 


ſtor Schubert "> dann jchildern, in! aer Alter mit langen Soarjträhnen 
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| 


ALLULAE HIN, | 


Die * Ausgabe des 

Chicago Celephon Adreß 

Buches geht zur Preſſe 
am J. Sebruar 


Abonnenten find eriuht, uns vor irged weiher Memdernag 
oder beabigtigten Aendernug za benachrichtigen die ihre 
jebige Eintragung im Terepaon Morebbud Beeinflafen mag. 
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Chicago Telephone Company 
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I ield & Company einen fpeziellen Wert anzeigen, es fir ihre Kunden eine Gelderfpar- | bie ſch werge hrüfte Provinz in Ame- laufende walachiſche Bäuerin auf, 
— 3 | 
Und dies ift ein fpezieller Wert von noch größerer Wichtigkeit als gewähnlic,. ‚Häufern für Neibenburg, welches feindlichen Heerbann nachblichen, 
S „\ \ 1 *2* ’n 
beifanten wieder jolde Anzüge und Neberzieher zu $12.75 zu erlangen. Aber es ift unfer ‚Tann. Much der Präfident des Steige nrie vor Wochen jemand in Sieben- 
|jchneil gibt, doppelt atbi, und um der: r Sind J N mi 
| gibt, m eniter Find entzwei — DO wilde 
Bette e8 bewerfitelligen werden. in pP Not an Wok Feuſter find ent 
haben mehrere der jammelnden Ver=' ‚treibung. Nest jehe ih, dal das 
ie Vereinigung alter deutſcher Stu⸗ vembor heftig geſtritten wurde — es 
ſtiflenden Häufer einzubezahlen, ba- | einariff —, retten die Ortichaften 


\ { > 5 N S vr No ) 5 x } Rn } .. 
Zaufende von Männern umd jungen Männern wifien aus Erfahrung, daß wenn Mar— welcher Weile die Hilfsiätigteit für! oder eine Barkrh durd) den Schnee 
I 
b bobeutet — tita eingeleitet torden At und mie) die mit Stammen und Schreden dem! 
‚am fchneliften durch Die Et tiftung von | lauf der Straße borüber zichenden 
Illinois als Patenkind zugeiviefen Das Ganze — und wüſt. Ich 
Unter gegenwärtigen Marktverhältniſſen können wir ſchwerlich hoffen, von dem Fa— worden iſt, Abhilfe gejchaffen werben | muite an das Spottlied denken, das 
wi 
vereins Illinois Hert Harry Rubens, | bürae Jwiſde W 

| ürgen vorſang: „O wilde ala- 

Wunſch, vor Samstag Abend mehr Kleider in dieſer —S lung zu verkaufen, Mwird in der Verſammlung ſprechen. nei! Die Hänſer ſind voll Locher. 
| 218 in irgend einem ähnlihen Zeitraum diefer Seifon. Wir find feit überzeugt, dat Diele | Nach Denn Srundfaße, daß, Iver| Aa Stroh find deine Dächer, Die 
„Dringenter X = Walachei!“ Damals dachte ich, das 
— n * ———— — t n ab en) iei ei fre 

ei⸗ ſind jetzt zum Verkauf —komut zeitig —die Gelegenheit ijt Eurer Beachtung wert. at fei eine freundnachborliche Ueber 

ER Ieine und Wereinsgruppen beſchloſſen, Lied feinen guten Grund. bat. 
* trefflichen Beiſpiel zu folgen, das Bei Badeni- um das am.14. 
* nein og 1 m * en gegeben hat und jo jchnell als ir dar $ fpl deutſches 
4 DEREN 5 ER herporgetan und ift feit 1900 Mit: N E- it der Rampfplak, wo ein deutiches 
8 N SER 25 lied ver Zafultät der Staatsuniver- | öglich den vollen Betrag für die zu) Nanzeranto enticheidend ins Gefecht 
Aus d N 5 | Tat. s (fe nad). 
u eutiche N Kreilen . | Sei in weiten Kreifen des Ctan- —— er bon ber Oftpreubenit fe De rechts und links unmittelbar * — 
| Deutichiand überwiefen werden kann. | | Strahe jelbft heran, um fie meile 


l 
NN 


m 


is 


3 tes befannte Deutfhe murden bier 
weit zu bealeiten. Man fahrt = 


N HR a i * 
NRNMINNMANHDNHEANEENNAENERUAREEEESTNT NE 
" Gefolgreice Benefizvorſtellung ſür deutſchen Preßklub. — ‚beerdigt: Fit Pharion, anfangs der Die Sammlungen werben. bann fort: 
E  Rahresverfommlungen und Jubiläen deutidher Vereine. — % Orr Jahre Grofpräfident des Or⸗ geehzt und * — — durch“ ſonderbare Kliſſenrände ſich, die zwiſchen einer beſitzenden 
- Borträge und Bafare im Dienite der Wohltätigfeit. — Ch- Sr | Dens ber Hermannefögne und Georg Der DM ern — * * —* fi bug Aber die ER find Jſo Oberſchicht und einer Klaſſe arm: 
rung für dentſchen Profeſſor. — Aus dem Leben geſchieden. * Samsreither, Mitglied des Deut— —* — = * — aleichmäßig erbärmlich, daß ſie nicht ſeliger Heloten kaum eine verbin— 
& iden Krieaer- und N eins fen Gebens, und der, den Mi.glie: i — —6 
ie ger= und Veleranenvereins, | Dur feine allzuarohen Reittungen auf! |cinmal maleriich wirken, sondern | dende Mittelitufe fonnt. Unb nicht 
— ERREREHENEEFSERENHORBRSEE ber früher den „Hamburger Hof“ be⸗ 5 af aufauerlenen erreinht gen auf nur Mitleid weclen. Es iſt, |. nımder wird die dünn aufgepinfelte 
; i . — iſa iftete, den Sammelplatz der | MM u j a fie fich nach Plan und Abficht | Kulturtündge der berrichenden Kafte | 
3* N. Y. — In einem be — ⸗ Halle Waſhingtons, und — 
J m der größten Halle Waſhingtons, und alten Pioniere. | „Alt-Heidelberg.“ * demütig zurück. * die kleine deutlich in dem lächerlichen ge 


‘ 


—J ährend dieſer Schlußtage dieſes Mittwinter 
Räumungsverkaufs werden die urſprüng 


J 


eat 


> und Ordensfreifen wohl: | deutfchen Botfhaftters, Gräfin Bern= | w 4 ——— Ders .. a: 
Sr Henry Shi be Korff fon ie u Gem. u Ge, Bunte Kriegsbilder aus Deutſch— höheren Zwecken und ſo auch ſein ſo anſehnlicher erſcheine. Das iſt Dingen, unveritandener — 
83 in _Gripnäfi Geſellſchaft das PVroteftorat über; Targu-Jiu — das Ztädtwen der in den Villen zu finden iſt. 
ölaberg geboren und kam !rifchen Monarchie, die Ein „Kriegsfingerhut“. Geſellſchaft das Protet F —— Fee u . MR Zunrnolsamheiten 4 TR u 
J In Oolaberg q ei PUSREHERL, ERDE. DEREN: | a a ‚die zu Sunften von Neidenburg ge- kann auch von ſich ſagen: Ich wach * | Sr dem verlafienen Saufe , in lien Spargelegenheiten in auffallender Weite 
ſahrn 1878 Bierher. Inet, Unter Mitwirfuna von VBrof. Mu: ° pr E Be 66 x dr 
N 9 B f 812,000. | auft Gaul hat d Wienkile Gm plante Aufführung des deutſchen auf und iwor berühmt. Mer hat je-| dem ih mich einquartirte, ſah es 
—— N. Y. — Der 80 gen Baſars belief ſich auf 12,000. guſt Gaul hat der Preußiſche Lan— ———— 2.7 9 | 
ge alte Paſtor G. 7. Haufer iſt Hapag und Lloyd haben, wie at ıberde | desverein dom Noten Kreuz einen Studentenftüdes „AltsHeidelderg” |; mals den Mana eines Namens ge» |unbefchreiblid aus. Der urfprüng- ’ 
— eg EN übernommen hat iſt bei ihr der Ent- hört? Jest iſt es für alle Zeiten liche Beſitzer hatte ſich eine wahnſin—- — niſſe an Lampen, ſeidenen Lampenſchirmen und 
hobiftenkirche an, war 1836 landreife zur Verlofung aef.iftet, eiſerne Fingerhut tröat die Nahırgs. HluB gereift, nicht t bloß ein Haus in mit der Crinmerimg am die Schlacht | nig geihmadlofe,aber praftiich ganz 
x } e \ ’ = 
and wurde nachj Denb an, zahlen 191 915, 1916, awiichen : : 2 — * 
e nach en ver, Col. — Die einzige dabler 4, 1915, 1916, zwifchen ein Heim fr verfrüpvelte Soldaten hiinp-ungariichen Seere den Zugang | Zulegt müffen höhere rumänticde —* 8 
= * — su errichten. Die bafür notwendige in die walachiſche Ebene erzwang. Offiziere hier gewohnt haben; ihre! x 
nach Amerita ver: i n * und tit ben der Staatäbehörde in % > Wr { 180 E u 2 h ' 
ch ‚Ihe Sängerin Schumann = Seink, |. ben der Staotsbehörde in Sumine ilt 20,000 Mart und der Allerdings, nur mit Wehmut a iigen, Abzeichen, Nöde lageıı ber- r a ä 
N , Ara - 
„2. — Der; Ate 78* 2 fin eins Mio. | desitacten fir sr Sendel am ı nz ne eg i mit —5 
3 Hirte Der | en Gunften Des Fond⸗e für eine Rie— Breiie = — — andel zum lervorſtellung aufgebracht werden. Berühmtheit erzeichnen. Rom | na, wie jie ihr Quartier urückar— s Lam: 2 Zu 8 50 
⸗ J 7 > £E von & srerrrr eigegebe * ur ug: —— J ua in? n * 
e für feine fenorgel, die „zum Bellen der ganzen | em ennig Freigegeben. In die Mög lichteit eines großen Kampfe ſelbſt Hat er zwar nicht ge- laſſen haben. Reine Schublade, die As a 
£ i | pP p ſoll Yo+ 2f ® * % ‚7% ss yhratin ine It ptrpy J 
———— merben ſoll, ein Benefizkonzert Die Leiche des jur gen plattdeut- ber Ede ber Na indolph und Clark Fich nördlich und ſüdlich von ihm ab. gewühlt, keine Matrate, die nicht JF Diele prächtige — ——— 
3 urn Fi a R J arößten Werte in ſem grof 
3 4 rag hen Dichters Gord Fod, der in der Str. aelegene Olympic Theater für Ab ber wie grauſam hat der Krieg verſchlevpt, kein Stück das nicht be ME J öjten Werte in Diefem großen 
and, einen n &tri an re a ER A ent — Schirm und bübſch 
— A Die Vorträge, die Profeſſor Dr. ‚tod fand, it an der Ichwenifchen mittags, aemietet worben, und bort' fih dem Gebt ächtniß ſeiner Bürger nach den Offizieren noch Mannſchaf- wodeliizter Standard. Nr iu 
" J u Dftpreußerbilfe hält, erfreuen ji nach Samburg übergeführt werden, rung von „Hit- Heidelberg“ tattfin= | ; p ——— Soldaten waren es, ‚eifteten. Kur um die Vibliothef Maſtern vorß 
Iqh ·amerilaniſchen Gefell⸗ . ' ide ip 
men und erlebten hier | msiratta Nor fich mia ne * in ee EN eos ; | 7 TYPE Wr —* 88.50, 
bloße Borftellung: e8 geifalls, der ſich nicht nur in — — „Berliner Tageblatt“ sure e fültige Einftudirung Fräulein Anz! Nabre erfordern wird, m alle) lee Ste wor mit übel au- A = 
, Nenn Sammlungen zu ertennen!| befannt, da; Gorch Fod auf der ! aele Erone mit aroßer Bühnenge: , Schäden at furiren, ‚fannmengeitellt, enthielt and) eine. NR ET x Cams a 


on Ehmwermut hat der in!unter dem Proteftorat der Gatti 3 — — * * a 
‘D ch h + oteftorat er Gattin be3, —— Es wächſt der Menſch mit ſeinen | Stadt, in Die fie mm münden, ıım maſch von zufällig errafiten guter 
en ein Ende gemadt. Cr war | fhäftatr rägers der öſterreichiſch-unga laud. Werk. Seit die deutſche mediziniſche Tarqu-Jiu. und fürchterlichſten Protzentkitſch, 
Der Reingewinn des letzt jähri— — ; 
vermehrt. Stauft jet und macht große Eripar- 
te tben. Er gehörte der bifchöf- | Ivo * auch hier, eine freie Deutſch-Kriegsfingerhut geſchaffen. Dieſer 
2154 5 .. . Y —** Jef 2 
Neidenburg zu ſtiften, ſondern dort verbunden, die dem deutſch⸗ Öfen brauchbar Einrichtung sugelent.: MER eleftrifchen Haushalt-Einrichtungen. 
it in Deutſchland Ehrenbürgerin der Stadt die * "denen je ein Kreuz eingeprägt if, | 
—— . 8 * ir UT Rt sreuBen und ei a ir Wırn = eg er X. | Y 
wird am 31. Kan. im Nuditorium, | Preußen und einigen anderen Yım arößte Teil dapon joll mit der Thea | Nummer wird m Ort ſeine junge um. Man macht fich feine Poritel: 
e — ölkerun 2 t ! Die Moitatt ni - — — 
g zum Beften ſeiner Bevölkerung“ im Auditorium erbaut Tie Beitattung Goch Forts. ‚Crträgniffes zu fchaffen, tft das an litten, die blutigen Gefechte joielten | nicht aufgeriffen und dnrcheinander- | | 
jed“ 324 Aloſe * — — | “ \ * — a i Räumungsoerkanf. Künſſt he riſch 
eb, bie eine tabelloje | San Francisco, Cal - ——— am Skagerrak den Helden- Sonntag, den 18. Februar, Nach- ihm trotzdem mitgeſpielt! Und, was ſchmutzt war. Vielleicht haben auch en —— 
waren aus allen Schieh- Eugen Kühnemern im Interefje der Stüfte angetrieben worden md jollte wird um 2 Uhr 15 Min. die Nuffühs | am Schmerzlichiten einprägen wird: ten hier gelogen, die den Irfta an- bc a. berjchieben 
unter den Deutihen des orögten| Der Bruder des Dichters ‚gibt jetzt, den. Das Stück, deſſen höchſt ſorg- die ſo toll darin hauſten, daß es des Haushe ren hatte jih niemand 
ein nationaler Gottes: 


Auch zum Ver⸗ 
in den ſolgend. 

Ediſon Zweiglade 

Auſtin 

5616 W. Lake Ser. 
Broadwan: 
4523 Broadway 
Logan Square 
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sreB Grlebni; in biefer |Sibt, Tondern —— gm map fichnen Inſel Stensholmen. —— wandtheit leitet, wird, außer von ihr, Tarau⸗Jiu ndert ſich in zwei zelne deutſche Bücher — zu meiner, HL 
Br rn > * l — J tale Göteborg, wo er gelandet | wurde, bie eine ihrer beiten Stollen, i die ; verih! edene Teile, * en Kern hildet | Ueberraſchung ſogar Fontan nes Are —* IF 2 r : K\ zisen — 
J. — Der hier Bee | eine an . öhloffen N chen Hilfeber— | - { militariſchen Ehren ‚beigejegt Käthe, ſpielt durchwegs von —“* age ohne viel Karak- rungen, Wirrungen n größten \ 
A — Se — ni u rden iſt. Man fand bei ihm Uhr, —— dargeſtelt. = biefe aber ter. (ber darımı bot Sich im van! Teil aber franzöſiſche Werke, dar- — Veen SHOP ELECTRIC SH.P 2157 Yepın Bien 
Peter Nidlas in ber. Sen D — es an — gi⸗ ing, Kneifer ud Notizbuch; die meiſt deutſche Studenten Bee —* — zit — — eute ; unter, tora'oın oufsereilt, altere ze a 5 Er Ehlcags: j 
— bat pe. perfität Prof. ° 8 Sträber, if die) ißerfardt. Das Notizbud) enthält, Dem Siude zur Vorführung tommt, ein. "aanzes Viertel hüibfeher und und natürlich in langer Reihe die { 
— Dainins au Zeil geivocben, zum | od) die eriten Eintregungen iiber 'oenau ‚Fennen, mird, wie die Proben, Itattlicher, aus Bürten arühender | zahlreichen Bände, in denen Iren 
oben bes Allgemeinen a en die große Seeſchlecht. ſhon jtbt geigen, ein äußerfi natur: | Villen erbauten. Der Krieg hat ſiſche Verfaſſer ſeit Nabr ud Ton 
—— anzufchlie- ı gropotogijegen Dejetiinaft BE Neued Gewerbe in Boris. vetreues Bild deutſchen Studenten- auf dieſe Unterſchiede nicht geachtet. planmäßig Rumänien imſchmeichel 


De 


SE IE 


s ET, mäahlt zu werden. Er bat ſich beſon æ = . lebens ſich auf der Bühne entfalten — ide Teil 345 te d eine intematiſche Agitation 
[8 Gefammt: | L ir Noir} ends an d die Erens ſich auf de * Er hat beide Teile gleich wüſt ten und eine mitematiſche Agitatior Ps a din u * 
— it di sn ehe Fun cr ten ee 1 ( u = = F Paris i u Die Hauptrollen und biele der Hei mitgenommen. Unglaublich ficht e es gegen die Knechtung der Rumänen antwortete. daß man auf unſerer Mit den Deutſchen — das ging 
Ragn ın u ; rar. Megfreuzungen in Baris ltodtiniter, y ; ; RIESEN ELLE ENESON — * in = pi — sen zworfe a I Er AN ‘ + hei ; 
u errichten dien ber alten ndianerjtämme Catis * ge — enpelingeiahe hie Fezen werden von in beuifihen Kreis jun hen X Länden aus, deren Türen, !in Iingars, dem verhaßten Verbin; ZI das gelaffen abworte, und m ſchief. Die Schlacht bei Targus sn 
. forniens und ihrer licherlieferungen | X egen Der Zeppeungeſah ſen Chicagos wohlbeltannte el: Satin 2 y ihre ‚zwiiopen bandle, Trejenigen rımmnä= ' war zwei Tage jpäter verloren. Der 
beutfch-amerifaniiche Stroßenbeleuchtung aufs äußerſte 5* g n Fenſter, Läden ımd Nolljaloniten | deten Deutjanlands, enthalten. han Offiei = + ' 
meritaniſche — — — E—xcrreßenbeleuctung aufs äußerſte ſznlichkeilen gegeben, deren Namen u, — 8 hatten Ey Ay, chen Offiziere aber, die beſſer Riegel war geſprengt. Und frei 
t Carl Schinidt ala leingeichräntt it. Die Straßenjcil * erbrochen, deren Vorräte um und Die Bücher alſo hatten kein In-⸗ 64 er 
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Tantentitähe aus Bat. Ent u. Matte — und va atent Golt Ka» 
Kalhleder, 83 Werte, “sl. 69: w a aube, ın allen Größen 


Andop «‘ 


Minuer⸗ Anzüge und Ueberzieher zu 6.47 
Auzüge für Männer in Pinch-Rücken, „Soft roll Engliſh“ und drei⸗ 
und braun, Pin Checks, Streifen und Plaids, gut 
gearbeitet, in Größen von 32 
2 

$10.00 verkauft — ipeziell für pi ° 
Samſtag zu 

gen-Fallons, | u. einige ı mit Sammetkragen, 

füttert, manche mit Satin Aermel⸗Futter, 


— — 
für Männer 5 
Sn beiden Läden, 


12 und 16 Größe, Rio | | 
delge! yänfe, mit Tedel || 
| 

' 


‚ STATE I MADISON «= DEARBORN STS. 
— — — — — — — — — 
knöpfigen Sack-Faſſons, gemacht aus ſchweren Stoffen in grau, blau 
bis 42, wurden früher bis zu 
Ueberzieher für Männer in wendbaren Kra⸗ 
alle find mit doppelten Warp) «Futter ge- 


| 


— it der 


Leize Tag "ı Umbau» — 
Die Faſſons 


Kommt morgen hier J und kanft Eure Winterkleidung für das nächſte Jahr. 
werden identiſch ſein, blos die Preiſe höher. In beiden Läden, 


Sparen Sie! Sparen Sie! ſich durch Kommen Cie morge 
(Fine Gelepenheit wie Diele | nichts —— Sie finden | Sierber, alles muß verkau 
wird nicht wieder porion: andersw keine ſoſchen werben, olme Mücfich 

“ EN “ E die Koſten. — —— 
men. — Pelaurmäntel zu | Werte. Scidenplüih | Mäntel $12.00 — Belgbe- 
55.00. 3iheline Mäntel | Bäntel zu SB. — Pelsbe- 


„ur 
zu 55. —Elegante Tuch- ſetzte Tuchmäntel zu 38. — 


eſte Blüſchmãntel 812 

Seidenvelour Mäntel 812 
mäntel zu $5.— Seide- Fauch Geſellſchafts Seide 
u. Sergetleider zu 85. — | md Sergefleider zu 38.— 


' — Eeiden und Serge Nah 
mittags: und Abendkleider, 
Elegante Herbſt Suits W erte in dieſer Partie bis 


812. — Es ſind Werte bie 
bis 820. 


zu 835 
| 


m Mitwaufee Ave, Laden. 


Vor 9 Vorm. bis 1 Nadım.: Son 1 Nadım. bis 5 Nayım. 
Ohne Rückſicht anf den Preis. Eure Ihre Auswahl von Kindermänteln 
Auswahl von allen unſeren Kindermän- zu 323 — Damenmäntel, 823 — Sei— 


tel, zn $3. — Dun: de Taffeta Ktieider da 
$ \& 0 zu 82; J — Sei- 9 
u. Poplinkleider, zu + 
elegante 
Herbitmäntel — zu m 


fommen in Größen von 33 bis 35, aber 


nicht im je eder Faſſon — bis zu $11.50 


Werte, Eure *« 
wahl für _mo 
zn. 


c 


7 Jewel 


56. in 


Chinchilla Nneberzieher 
in Faſſons bis hoch am Hals knöpfen, 
gefüttert mit fancy Worſteds, — in Größen 


von 3 bis 7 Jahre, — reguläre 82. 43 ⸗ 


84.00 Werte, 
/ Ahvel Apfelfinen NS ⸗ Putzwaaren 


Satinhüte für Damen, verſchiedene 


dünnſchalig, ſüß u. ſaftig, wittlere Faſſons, mit Vnmen, rn c rna⸗ 
Große leine Poſt⸗ od. Phonebeſt.), menten u. Handarbeit garnirt, gut 


V 26 say » 
nur zwei Di. an — "Ti 52.00 wert - 63 | 
c verkauft zu « 


Gonls für Biken Rürner⸗uhe 


n Coats, eine der vielen Fa 
c ee ls det. Gemadt au 118 Metal, Bel our u Bor Calffklin; ſchwarz 
— u. lohfarbig, in Knöpf- u. Blucher— 


Chinchillas N! m sn 
ganzwoll. Che: gacons; ebenſo Arbeits zichuhe mit 
l Bellows Tonguc— 3" und beritär -iten 


f 
viots, Cord: "Bads“. Grögen 011; 9. 85 


rovs, Bon 

und" Node reg. 2.50;, fveziell zu 

Miſchungen Knaben-Schuhe u aus 
m, Sragen ud Paint Gottjtin, Gunmeral Calf und 
Cuf Tel), Bor Calfifin. In Knöpf- u. Blucher— 
Velvet ob. dem Kacons. Hose Zehen. Zu buben in 
den Größen bon 1 bis 5 


felben Stoff - 
tiefe Bath eh oz jind dies die üblichen 82.50 Werte 
ſpeziell in 


Taſchen in 
„flared“ m. in J diefen? Ver 
fauf 1 Paar 


morgen eder DI niit ig, fancy ber 
ziert odeinſach, 7,Fewel 
amerit. Wert,— ſpegiell 
Sumstag zu 


zu 
Laſſen Sie 


für Knaben; 


Ml 
zum 


Blanc 


meinte 


Ente Zigarren 


In Milgantee Ave. Laden. . 

Fe. Young i6e Sup Evpvaus 
reise Sabanıa Si — t m ilde hie⸗ 
garren, 33.50 ifte fine, $1.75 Allte 


3.82.00 


— Ein 50e 

en Geugt 

er mit der 
ul e bon 

ulietta Sc 


51.00 


Nen El Ham: 
feine blendeo zZi⸗ 
narren, $2.75 Niite 


Euntiit n. Stewart Navel Orangen, 


*3 Weſt ac Ce 
cords, $1,30 Kiſte 
3. bon 50 
> 

W v | 
ze Zigarren 


"ei 


"un > 5e-Rade | 
te Eig J Bros, | 
Rauchtäbal mit je 


den — 340 


Pack. 
ne Packete 


Alle 
“356 | 


AM A 
- b, 


Taffeta- u. Poplin 
kleider, 53; elegante 
Herbſtmäntel, 33. 


Tum Keene oder! 
Sehn Nustin zi— 
narren — die Stifte 
don 50 


berte bon „eleganten 
Hören zu $5; Seide, — 


cles 

Im» 52.00, 
r Rauchtabak, 

9 für * 


fs aus 


Zu viele Ueberzieher' 


Wir fordern Konkurren; heraus'z 


pe und Weberzieher für 
Stiraben herabgejekt, 


In beiden Läden, 
Müffen fofert vor der Inventaranf- 


fannt, hatte feit 11% Kahren hier in | 
| Ein’ti fein aer miütliches Heim aufges| 
|Thlagen, Nun mußte er megen des Mich dei bes Lateinjchiilers Cprüchlein | 
unglüdlichen Ausgangs deS Bopp- er 43 ber Quarta einfallen faffen: 
Prozeſſes in aller Eile ſeine Zelte Si faeuisses, philosophus mansissas | 
'abichlagen und nad) — Seattle über- | —D. h. „Wenn du gefchtwiegen hät- 
fiedeln wo er den burch Merfegung teſt, wärſt du der Philofoph gebtie- 
freigewordenen nörblicften Stonfus den.“ Aber das Hat ihm wohl nicht 
‚ larpoiten anzutreten hatte. ‚einfallen können. | 
|, Sein Abfchied von hier, den wir) „ Unfere Bühne hat trog aller Anz 
im „Mittmoch3-Klub” feterliäd begin- | ftrengungen mit einem ertledfien! 
'gen, geitaltete fich zu einer fchönen | Defizit zu fämpfen, dod Dir. Schmid 
Affaire, die in Anbetracht der etnften, it ein geſchidter Stratege, er wird 
N geiten fogar gelegentlich recht an’8 g| „Durchhalten ‚ und die Satfon wird 
Gerz griff. Na, wenn unfere Helden Mie bisher ihren geordneten Schluß 
su Laͤnd und See den Herren Llohd finden. Die Deufch en hier bringen nahme geräumt werden — 
George und Balfour die gebiihrende | nicht unbedeutende Opfer. Sie erfen- | 


— 3.0 rumiche Ueberzie⸗ 
Gürtelmodellen 


ber tur aa⸗ 


sıt haben in 
den Gröhen von; 
von 6 bis 14 
Nabren, jedoch 
nie *ın allen 
Facons. Eure 
Auswahl unter 
dieſen 86 > 
Wert er 


83.77 


57 


Antwort auf ihre wahnwihigen For: | 
derungen mit blutigem Griffel ae- 

| fchrieben haben — wenn Ameritas|. 
| Gefinnung gegen uns bie notwendige | 
| Korrektur erhalten, wenn  biej? 
j„Preußen” nicht mehr die „Boches“ 
und bie „Deutfchen“ feine „Hunnen“ | 

| mehr fein werben, giebt3 ein fröhli⸗ 


ches Wiederfehen — hier oder in —| 


| Seattle! 


nen, daß dus Theater ein Kul 
‚tor umd ein Pfeiler für deutſche Art 
iſt. Auch die deutſche Bühne ſteht 
im Stampfe und verteidigt ein Std 
front, Schulter an Schulter mit 
Schule und Zeitung. 

Auguſt Meyer-Eigen. 


— r — — 


Vom Gruu deigentumsmartt. 


turfak— 


Morgen iſt von Di 
Berfanf der Iehte Tan "N 


u 


Berte von 


Im 
Ave. 


—AA m 
510,00 bis 


815. 00 ⸗ —** Sams⸗— 


iellebers 


eſem ſpeziellen 


Milwautee 


Laden. 


—— 


int Merte von $15.00 bis 


ben, il. 


52.39 £ 


Su NT run Ge keeek: 


jieher für 53.20 


inaben, zu 
s10 rufi. Ueberzie⸗ 
ber für 86 95 
Knaben, . 
53.50 Wadinaw- 
Rüde für Knabın, 2 
6 big 12 * 
Jahre, für. 82. 
> Madinaw Nöre 1. 
Knaben, 8 b, 
16 Jahre, f. 
2.95 blaue Serge An- 


Knaben-⸗Kappen 
Knabenkappen, — aus dauerhaften 
Flanellen u. Worſted 


s, eine große 
Ruswahl von Muſtern; andere ver— 
langen 296; 


Auswahl 19e 
niorgen 21 


— — 


Kragen 
15e Kragen für Männer, Umlege— 
und Fallfaſſons, aus hübſch getupf— 
tem u, gem witerten Madras, qutes 
Aſſortment von Größen, Ile 


die Auswahl zu 2 


| Mir haben hier natürlich auch un-| 
fer „Little Theatre”, unfer „Port: 
manteau Theater“. Man wird alfo| 
Iverftehen, daß Belascos Angriff auf| 
\jene Runftitaiten und deren Mimen! 
'und Hausdichter nicht unbemerkt 
vorübergehen konnte. Unzart ſind 
ſie in den Blättern mit Herrn Be: | 2 
ladco umaefprungen. Das „Wider“ | 
überwiegt jchwer. 
| Mir ericheinen Belascos Argu— 
mente mehr veriegend ala fräftia, | 
mehr laut als richtig, mehr perſönlich 3 
* ſachlich Evolutionen — von Re— 
volutionen gar nicht zu reden 
ſcheint Herr Belasco in Kunſtſachen 
nicht zu kennen, ſonſt würde er nicht 
ſo glattweg, ohne Beweisführung, 
un- verdammen. Man lieſt aus ſeiner 
wahr, Deutſchland iſt wahr, aber „Abwehr“ gar zu ſtark die Angſt um 
arrogant. ‚den gefährdeten Geldbeutel Heraus, |. 
Zur Stüße feiner Schlüffe macht | den er zeitlebens hoc eingeihäßt ha | 
gi er eine Zitatenanleihe bei Bernard ben foll. Wenn Hert Belasco, der, 
& grabesftumm ge: Spam, der ja ein Liedchen von Eng- reihe Belnsco, jo große Hochach ung) 
Jworden! Aber ſo⸗ Inp und den Engländern zu ſingen vor der wahren Kunſt hatte, wo war 


Noch ein Gaſthaus für Millionäre am 
sation m. - — Verkauf an Wells Str. 

Harry W. Siſſons hat den Ban 
eines eftodige bocheleganten So: | 
telö auf von ihn erworbenen Ger. 
lände an der Südweſtecke der 
Straße und der 


zu 520.00. 
‚ 516.00. 
Neberzieher, — Werte 
von 518.00 bis 825.00; 
Ipeziell am Samstag per: 
Bas zu 


Samstag zu; 


züge ſ. Kna— ‘$1. 9, € 


"ben, 6-16 3 
53.50 gemiiate Norfoll + 
für Stnaben, 6 bid 15 
Sabre, für 
»2,50 Tommb Tuder An 
süge für sinaben, 2—8 Jah, 
s1.50 Diivee Twiit Anzüge 
für Anaben, 2 bis 7 SJabte.. 
Waihbare Biufen für Aine- 
ben, alle Farben u, Größen, zu 
Bintermügen für Anaben, — 
alle Farben, für gs 


59. 
Seeufer rpromenade, 
9939 | 
ve bei 230 Auf, unmittelbar nörd— 
| ich Ds Jackſon Park, ver ‚geben | 
und ein Baudarleben von 500,000 
aufgenommen. Das Gebäude wird | 
290 Fremdenzimmer mit 62 Wor- 
zummern enthalten, die jo angelcat 
| fein werden, daß die Gäſte nach Be— 
lieben ein oder zwei Zimmer erhal— 
ten können. Die Zahl der Bade⸗ 
zimmer wird 225 ſein. Vom Spei- | 
\fefaal aus wird man einen Blick 
über die Gartenanlagen und den 
See haben, längs deſſen ein Boule: | 
bard gebaut merden wird. Auch 
ein Dachgarten wird geplant. Die! 
Einrichtung wird hochfein ſein, und ER tl URL, Fü » 4 As en an 
um dem Seichäft einen foliden Sta- | er. — | | Se han 
ange Die ameri mein. Hier ift, mag der Jre Sham) et denn, als bie SHochflut der Fakten zu geben, werden die Zim- | —— EBE 
j janijgen Englon- | zur Ga tatteriftif Albions jagt: | „Movies“ und die „mufical fhomwg“ | er Mur auf längere Zeit verpashtet “ 
tan —— 8* d werden. 
der und Fran⸗ Als großer Kämpe für Kreiheit das egitime Drama wegzuſchwem⸗ 
Izöslinge ſich auf 48 3 Una gten men drohten? Warum wartete er, Chriſtian Ickes hat an 
atheber u. Pia, und nationale Umabhängigteit ero- .. .;- S fen! > Di 
.. NRatheber u. Blatz ort, und anneftirte Gnafand die 018 Th „ber Schwarm verlaufen! A. Noch die 
jorm moraliih weiter entrülten, | halbe Melt und nannte das Soloni; | Hatte”? Warum fee er jener —* Südweſtecke der Wells und Erie X 
tommt „poor Belatum” und „Ger: |’. und nanı as Koloni= |  Str,., 109 bei Fufß 5 | 
—— = an - firung,“ ‚ elr., 109 bei 110 Fuß, zu $50,000 | 
man aftrocty” nicht zur uhe. er — x | Paar verfauft; * > 
Fr 19 | = : en Baulichkei— 
Deutichland kann ja in all’ diefen! _ „Es rühmt fich damit, daß ein {en auf de s ; 
| 5 | nt ‚ten auf dent Lande wurden iicht in 
Fragen ruhig das Urteil der Weitae-| Sklave, menn er britiichen Boden Anſchlag gebracht 
ſchichte, weiche bekanntlich das Welt- betriti. frei iſt. dabei verſchachert es Tie R ar € 
gericht ift, abwarten. Bei der Ge- die Kinder feiner Armen im Alter, She ihr Anlage 
f ; Nähe ihrer Anlage 


ey» . . = 2 
ſchichtsſchreibung Diejes | Een 1 
al ; runfzie Meres, an der Nordoſtecke 


2* 
Meltenbran- | don 6 Jahren an die Fabriken, bei "en 
des wird Clio ihren Stuhl in Ber- 16ftündiger Arbeitszeit.” ° der 138. Str. und 9 * 
lin aufſchlagen und nicht in London „Alles tut der Engländer aus Er es Str. und Avenue O, von 
| ehr It nell 8, Noreroß, Highland Parf, ge- 
a — | | J behufs Vergrößerung ihres 


und Paris, Und den Griffel wird „Grundſaßz“. * 
thr deutſche Wahrheit führen, nicht „Er kämpft aus patriotiſchem, amp. : Pe ühje......, AS Te 
errglifche Lüge und mwelfche Verdre— ſtiehlt aus geſchäftlichem, knechtet aus en bes, jo dab die Zahl ihrer oinia Er NE | 
bung! 'rechilihem Grundfag. Dem Könige) ‚Sirbeiter a 400 bis 500 jteigen — 19 J——— ar 
s - ap. D ige dürſte. Die Baukoſten werda — —  neltoens frli too: | Ri 
In dieſem ngen um „fair play“ fieht er aug Grünten der Gtaatö-, 83 * — ven n * oſten werden auf anen barte — im | Fla⸗ * — Flales — nz 4 
ift der deutfchen Sache por einigen! treue bei, und auß Gründen des 300,000 veraniclagt. ee. für. 25C a ai 
Tagen ein wertvoller Kämpe eritan: | Staatsmohl3 Tchlägt er ihm den dney Harman hat zu 8312 — Marihmeltom Gier, „Zanie und — Unete Ierrotfann- auf = ı 
den, in Mr. Harch Gorr, einem ame-! Kopf ab.“ ‚000 ein Grumdftüc, 50 bei 270 De a a — Be Greamtiie Pf. i 5 
tifaniihen Krieasberichterftatter, der) Mr Sun, 5285 und 97 Cottage Grobe. & - — — un 
Ave., 


fi fuhr nme * 
— ! Quark, —— 
Carr, welcher England, 
im hieſi „Enquirer“ ein prächtiges von John K. Lyon, Treuhän— 
der, erworben und will dart mit en EEE —— * 
U MEERE ET 6 ATTENTAT 00 IT VETERAN VEERKEEN ALTER NEITIIEN TRENNEN a. er An A ei AT 4 


Sa ( 1 7 3 | 
— — — eine Kraft-| 105 Fuß, an einen nicht genannten | tüef auf das Plymouth Hotel und 
Zu $12,000 bat Fran Lena Rei- Liebhaber verkauft. ‚das c anarenzendt Ladengebäude an 
ner an Poter Miller das Grundfinck William Broß Lloyd hat an ſeine der Leland Ar Vroadway und 
an der Südiveitete der 74. Strahe Nachbarin Namie A. temp 25 bei, 2. ne Ave. 300,000 
1, und Mihland Vve,, 48 bei {95 Fuß, 490 Sub, Dis an den — — Johre zu fünf, nacı non m. 
Fieber, verkauft: es ſoll dort ein Geſchäfts Vegenſchaft auf der Ojtſeite een > Prozent ee 2 —* —— 
Wundheit haus erſtehen. Sheridan Road in Winnetka zu dutual Liſe Aſſurancge Compant 
Zu 345 den Fronkfuß bat James 8300 den Frontfuß verkauft. geliehen. 
F. Delany von C. T. Kunte ein H. W. Baker, Detroit, hat an Ed— I 
Grundſtück von 305 Frontfuß an gar S. Burnham aus der gleichen 
er Morbmeitede der 75, Str. md Stadt das mig 322000 belaſtete 
Bennett Yoe, erworben; er wilf es! Sinshbans auf der Südfeite der 
Nichts in der Welt bringt jo Tchnele ‚aufteilen 1. Ferner bat zu $SO den | Dafdale Ave, 250 Fuh weitlich von) Seim 4301 N. Lincoln Str. auf 
Frontfuß William F. Hickey von der Sheridan Road, zu nicht ge ſuchte und von ihr geſchoſſen wurde, 
würde der Welt von Vorteil ſein“ dilfe, als ‚Pape's Cold C —— E. A. Rohr ein Grundſtück von 40 nanntem Preiſe, und Elizabeth behauptet in einer Gegenklage anf 
denn, ſagt er: ſpäter in Polen gezeigt haben, daß Koſtet nur 25 Cents in jeder Apo⸗ bei 125 Fuß an der Oglesbn Ave., Zeetland an Marſhall Smith zu die Scheidungsklage feiner Sottin, 
1. England ift ein Banfhaus nu je eine durchgreifenbe und humane | thete, E38 wirkt ohne Hilfe, Ichmedt| nahe der 68. Str., aefauft. 838,000 die mit $25,000 belaiteten | |Tegtere habe fi mit anderen Män- 
Deutfehland eine Fabrik, Shiffs- 2 Berwaltung im großen Stile wohl gut, verurſacht keine Unannehmlich⸗ Zu enmähernd $18,000 haben —— Sechsfamilienhäuſer 5439-— | nern eingelasien. 


werft. zu organiliren befähigt jeien. |teiten. Seht danad), das Echte zu er- Hugo P. Meyer und Lena Merki 41 und 54 1945, Prairie Avenue 
Leſet die „Souutagpoſt 


Gnaland — um zu eben, | 
| — lebt um zu arbeiten. 
4. England iſt eine Nation reicher 
5 | ynbi bibuen, Deutfehland ift eine 
Nation reicher Stäbte. 

5. England it eine militäriſche 
Ariſtokratie, Deutſchland iſt eine mi- 
litäriſche Demokratie. 


6. England iſt höflich, aber 


bendvoſt 


—— ans der Dneen City. 


bitte aclunde Abiubr 

Serch Carr im „Enquirer“. 

Stnariff und feine Meltbetif. 
ine Drientreiic. 


Gincinnatt 


In beiden 
Läden. 


Koricts für Damen, mit 
mittlerer ımd miedriger 
Büſte, aus feinem Coutile 

| gemacht. mit 6 Strumpis 
baltern nbotlitändige 
| zen — bis su 83.50 


Nur Heiden \ 
wären. 


$ oriets — Waiſts 


\ 


Probriten. 
Brlascos 
Runmauld , } 


einem 


Männer- Ausstattungen 


Sendnebünckte Mänuerkemden, MWanichetiea anne 
näht, jedes Hemd garantirt ehufarbig, unberte von 
den neueſten Muſtern zur Unswähl, Großen 850 
14 bis 17, etit Delle 8 

webhaette, Vexcale⸗ Hemden für Männer, Mauſchet 
len anaenig alics nette und Farre. 


ud echte 
ver! ſeit pahend, Größen ein Q 
Vargan Au 69 C 
‚25C 


„Niste ch ‚Dofentiäner für mänwer, Never. 
t, volle Dinge, Bic Sorte, Zar ne: rar 
5 Salsbinden für Männer, Feur in Qands, un 29 
tändiee Vertion ve Forie C 
ein Einkouf von 
te Faſſons, in 
in unſerer Spezial Oiff 


ein $2.00 


Sat al 


Unnelthänbiee Rartien von Da— 
men⸗Waiſts, aus Spitze und Cxeve 


— 1 


AT BOTH 


24 STORES 


‚24. Jan. 1917. 
Was gäbe mit 

mir jeder Deut: 
giche und Deutich: | 

U meriftaner! 
drum, wenn Die 


„belgiſche Frage“ 


inte 


—1 
ı bt» 1 


"2, 59 
Sie — 


Ju beiden Läüden. —⸗ 
Aranen ür , 


* ee Greve „Bes wette 
Toilette: Bedarf n 


amen en gute F 
al, Stü D 
ava Rice Gelihtöpuder, 5 3 
Yay Roie Sciid, 1 Dagd, G0e, © 
Da’d Büriten, gute — 
Pinauds Lilac Begetal, Te € 
zanivi Zabın-Palte, 2ög Stö he 
Zanitol YZahnvuluer, Ze Graßı 
Sanitoi Geiſchis Ertam. | 
gem — Maſiage Cream— 


Me... 


re gend 


200 weldiz a Männertt ten, alles 
— rz ! arün. nad fan ‚ 
erte fir <ı ag y usw 


Ai 


* Sin 
san od, 


Auiaı nnientenb, 
C ame x a, — e 


von 


Cher 


zii 


nf io yeris ii = r 
alte Talgentächer ir St 


eine Ede beftiit 


i Iheodor 
Liegenichaft an der 


Brit: u. "opone 
Trders Prompt 


5" eu Raufen Cie Ihren Bedarf ſür * Sonntag Dinner hier 
ausgeführt eh 

Candies “open, rei erToma 18e j 

Lady Helen Ghuto- — St. | 

lasın überz.sirihent, | —— SE | 

Uber an oe —* a — 8* 39€ 

OE SEOEHE hi achte besen Mia: 19 ı 526, ober 2 

"u BIC u Se t g.ngem chte n Mae 12e | tür. 


roni, Pfund 
ehr friſch und, ge— Buünete hochſener 
ſchmnactholl, 8 Mund | 


—— —A alao 
an einen 10e DE 19e | Star Bramdi| 
19e 
Delitnte Gyreoiates, jortitte Fla 


Im Mi 
„ Avenue 
FÜ - 


Im 


Netive Kot Nonit, 
von Gı Irti 9 fi tter 


tem Rind, 1 un | 
YMund.... 14ic 
Seine Heine ei 
Loins — fein 


Traten 39:c 


Pfund... 
Mile Fed ar Pfund. . .. 
der stid Selbir cut. 


' Ehort Leg Bes, ! ach : | 
ey Moait, >13 kon y) oder % 4 Lietoldee Cold N av al Marte frifch 
ver Pfund 20 Blaubeeren 1 © Zprimg Dleomarga gerötteten Hatlee, rep. 
gerupfte Don unferei rine⸗ Fiue, Te ud ae: | Rec Corte 
Ztewing ver 


Seidit 
F Backon bon 9 Kim».. 
Hübner YA ie 
= 


"N * echentoſes Rump 


Cor Beef 

Mind... 15c 
Swift: geräudjerie 

P rem = 223€ 
H ae bern hute 


Bratwurſft, 


‚net adene Aretic Marte fei— 
ntie= Cd. inner € 


Be — — 


„Se: ®, ‚er u Sar- 


nn 15e 


q 
sn beiden See Monarch 


hat in der % 
in Hegewiſch; | | wbisien, 
ticz, jeinſte IM 


ns BIC 


Le 
we 


Kunden, das Pfund. 
Ghoevtate Rouparciis, sehr "derifat, 
beiie S0r orte, Tvezietl, Kind 


sun en. 


ne: 
ms ti 


on mittags: 
Tentiwer 7 , 
Auchen 


huitt, ‚10€ 


Geste wade Fernd 
Gare a D vor 
Mar! oder 
wirien, 


Nra! uder 
* Pfund... $ 
Feiner eclvunet 
4! nien, auf 


lung ge 29e 


fhnitien \ 
3? odae 


Feinſter 
29€ 


fen, 


 Wenard 
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Jil 


„Rape's Cold Componnd” it an- 
genehm und bietet jofortige 
Yinderuna. 


ei! 
me 


Feinſtes 
IDe . 


— 
— 
nr 


serofftes 


Si 


Radet 


t1npn 


— 


jede zwei Stunden ge— 


üö 
drei Doſen genommen 


Fine Dofi? 

| Deutfcht: land, Belaien und Frankreich | Eine Dofiz 

Eſſay brachie: aus eigener Anfcho uung kennen lern- | Foinmen, 

“Would a German a'te, tt em zweiter Bennett, mit dem!find, endigt das Grippe-Flend und; 

calamity e — — daß er ce in derfvertreibt eine Erkältung. Es 
Staaten mweilt, fen Wort alfo mehr; Ma * 

gen . öffnet fchnell verftopfte Nasen und! 

— Be = — Luftröhren im Kopfe, beſeitigt den 
* Die „belgiſchen Grauſamkeiten“ —— 

nn J u. er Belgier: verweiſt Carr kurzer Hand in’s Fa=! ‚bäb Folien Auswurf oder Rafenlaufeı 

er Aeußer jer- w — J 

freunde ſich * r Aeußerung ver ndert Migräne, Dumpfheit, 


5belland, wenn er auch harte, drako— 
fie da ein \ Sie Deutſchl ands — 
* iß niſche Maßregeln feſtgeſtellt dat, ee Kai Kehle, Schmerzen, T 
und —— 


bis 


—* und ra % 
rdn fonnte. ER 
— Stleiderordug 
Sof ein Fleines. nie 
tende3 Shi Ne 


„Ztabiag 

Zur Vohebu 
lihen KHleing 
Stadt Voſe 
icheh joa 
beranzgegeb 
hen in Wert 
va Send 18 
am 4. April 1917 
— wied 
Geld eingelöſt. 


vietory be 


the world?” 
Diefer Aufſatz iſt Antwort 
anzuſehen auf jene Proteſtverſamm— 


Der hoffähige Gehrock. 
Karl Oeſterreich hat, 
„Bol, hört. das! 


angewieſen, 


u; Kaiſer von 
wie die 
anf zehn Oherſihofmeiſterern 
unn an mögen Miniſter und 
Perſönlichkeiten, die dem 
Borichte —— ragen haben, 
mehr im Fra fondern im 
erscheinen. Sir nebenſäch-⸗ 
Ion dmg iſt karakteriſtiſch 
für die nat ürliche Ungezwungenheit, 
die dem jungen Kaiſer von allen, 
die ihm begegnet ſind, nachgeſagt 
wird. Eine Lockerung der Geſetze 
der Förmlichkeit wird gerade dem 
zeremoniellſten Hofe Eurohas aut 
tun. Am Drange der Sejahälte ba- | 
ben Miniiter, die eine fofortige Ent- | 
ı Scheidung des Raijers erbitten mujz- | 
|teı, zuweilen gefeufzt, da der Weg 
zur Hofburg erjt nad Anlegung von 


5 np Yen 4 
als ART. ‘ to. 
von 

and re 
Koiſer 
nicht 

GBehroeck 
liche? \) 


‚aber dur die eiſerne Notwendigke 
Da merben " Englant 8 Zugenden bedingt geweſen feien. Diele Märchen 
und die ber Deutjchen gegen einanz| nat nach feiner Meinung Gnaland 
der abgewogen und Carr kommt zu | injtematifch erfunden, um damit zu 
folgendem Refultate: bemeiien, mie wenig gesionet — 

„Sine Adlöfung der emaltichen! „Fit“ — Deutfchland als Weltherr- 
Weltherrſchaft durch Deuticsland | fer jet. Carr aber jagt, da die 
ı Deutfchen es aerade in Belgien und‘, 


Bieibt nicht veritopft! 
Eufh zu räufpern und zu fchneuzen.! d 
Ber * Euren pochenden Kopf. 


Hört auf, * Der Diantantenmofler Robert ie, 
Nitping, welcher iroß Gerichtsver 


'bot3 feine Gattin Maud in ihrem: 


art 
u) 


2. England ift ein Makler Deutſch⸗ | Daß ein amerilanijcher Kriegskor⸗ ihre benachbarten Liegenſchaften verkauft. 
land ein Produzent. reſpondent in einer ameritanifcjen |" — nichts arg Ungeige 107 und 103 Oft Dat-Str., 50 bei! Albert 6; ‚Sort het gegen vobo 





—  Brlefranen. 
ar 5 — ausfallen und Sinnen | 
ältige Urjaben bervorgerir: | 

—3 lein Mittel das dieſe 
don. beute auf morgen beilt. Cvitema- | 
-Mebandlung während mehrerer Monate 
örberlih. Meiben Gie mebrfah bie 
} fbaut mit Ginzerin ein. Abends 
ie mit einem Eigelb oder Eigelb | 
Zeilen Ginzerin oder Nrovence | 

— wird mit lauwarmem 

Man bleibt im Zimmer, 

——— iſt, reibt mildes Hagr⸗ 
nd dnnmt ieicht durch. Dieles 
dren einmai wöchentlich ſollte die Schin⸗ 
Im A berihwinden machen und neuen 
berbortufen, Es ift wirliamer als 
‚und gebulderte Cchmefeiblüte. Mir 
| Dpren, fi zunädft mal an einen | 
I“ "wende | 
DEM — Fahnen Cie de3 Morgens umd | 
ein warmes Fukbad und ftreuen Sie | 

Die Soden, bie Sie weninftens tänlih wech 
=. en, pulberifirten Mlaun. — — 
e beanemes Schuhwert, aber ja Leine | 

chuhe. 


sie! 
mehr | 


: a, — Bielleiht bezahlt Ahnen 
ale Soil To., 180 N. Dearborn Etr., 


Mehrere Neier. — Aue Informatios 

um irkulare, Statuten uf, betreif3 der 

: o von lolalen Saorın Loan Clubs wid | 
= der Urt der Benukung der neuen | 

eonn Banfls berfendet der „ederat | 

Loan Board” in Wafhington, ». €.| 

‘ Behörde mu alfo jeder Inter⸗ 

= e ih direlt wenden. Darauf wird er| 
ed mit der Feberal Farm Loan Bant feines 

wirtes ſich dieeit in Berbindung fegen mul | 


7 
RN. inWabafba, 
Der Heite und einfachſte Weg tft, aug 
"Baumfaıte eines ebrlihen Baumzüchters gut 
— eredelie junge Apfeibaumchen, und zwar 
In a erfabrungsgemäß in Ihrem Kliıma 
> brem Boden gedeihen, au laufen. 
r oe e aber felbit aus Ylpfeilernen tum; ze 
: Bän , bie Eie fpäter veredeln müffen und 
bie alfo nur die lnterlage für die ſpoteren 
Apf e abgeben, beranzichen, fo it ce: 
a beiten, wenn Sie die fpät im Sominer oder 
» Herbit p Dann Ipdt im Aipfellerne_ „rast 
un ann Tpät im folgenden srühtahr 
außiden, Unter „Stratifisieren” odeg „Ziru: 
tion“ beriiebt man cin Bermifhen der 

4 mit Boden, oder dergleihen und Mut 

babren im ;sreien. In diefer Weiſe werden 

1a allgemein die Samenterne von wiirlisser 

Sumen, Uprilofen und dei berisicdenen 

arten überwintert; man fan aber alle! 
Camenterne in diefer Weile überwin 
Üpfellerne taıun man ftatt defien aud | 
it krodnen und fie dann getrodnet den | 
über aufbeivabeen; man feuctet ſie 
Dann Yussangs Niinter gründliih an und läl t) 
ie — eren, doch dürfte auch bier das Stra: 
n fchlleklic die beiten und ſicherſten 
Grebnitte bringen. 

2.B. in Chicago. — Erdrufßmehl (PBen- 
mut Meal) Lönnen Sie bon jedem Juttermit: | 
telhandler saure. Im „Elaffified Telepbone | 
Direetorh” von Ehicano Jinven Sie cine in nie) 
Lilte Derfeiben: ein weiteres Berzeiihnt3 aibt | 
in jedem Stoate die ftaatithe landwiitihar: 
lse Berfuhsitation, unter deren Kontrole 
"Biele Händler jegt jaft in allen Staaten geitellt 
find, Die Fütterung der Hübner im inter 

t wieberbolt in befonderen Artilein vefahrie 
ten worden; wir lünmen des Ytaummangels 
balber nicht alles im Prieffaiten wicderboien. 
E3 ft aber abfolut notwendta, da; die Hühner‘ 
auch im Winter Grüntntter befommen;  jebr | 
zu eignen fih dazu Küben, oder au ein 

obliopf; man bänat diefe ar einen Hafen im 
Etall fo auf, dab die Sübner gerade mit dem | 
Chnabel binreihen tönnen. Damit die Hübner | 
nicht zu fett werden, muß man tbnen das! 
Körnerfutter morgens in eine BER | 
on. fodaß fie ftundeniang zu tun babeıt, 

= 03 micder "beraisssupiden, fal3 fie inzmwifcher i 
nicht hungern wollen. | 

Stetiger Lefer — „Was tit ein mir 

ames Wittel gegen Rheumatismus bei ei er 
Hub?“ Wut diefe allgemeine und Surze Frage 
Tönmen twie nur Iurz antworten: Weim eitifas 
“en Kheiumattsmus ift der Verlauf der strand 

= beit meift günftig, der Iod ftebt nie in Aus 
it, aber die Gebrauchsfäbtgteit !ırm lei 
‚ und bronifdher Ybeumatisınus ud ! 


Panneiote: | 
der | 
ı 


r 
e 


* u 


' 


tiid 


„ten Etaltnungen, In alien Fällen it bie Ger 
na und Belebung der Hauttätigleit notivene 
8. — dem Zwecke follte die Haut der Kuh 
+ Balls swei- oder dreimal mit Stampfer- und 
fenfpiritu8, zu aleihen Zellen gemifnt, 
2 erimdlich eingerieben werden. Codann tit die 
5 mit Deden warm zu bededen, Bet cin 
ſtiſch entſtandenem Rheumatismus 
Rebenzufälle führt eine gçründliche 
ur oft ſchnell zur Heilung. Bet richt 
— zu lange bellehendem Rheumatismus erweiſtt 
Az innerlih oft jaitzpliaures Natron (25 bis 
75 Gramm falizulfaures Natron md 100 his 
200. Sramım WAltcewurzelpulver, mit Walſer 
äur Latımerge berarbeitet und in dreif tumdit | 
Sen Gaben in einem Tage zu berbraucen), ; 
als jebr wirken. Hei beitiger Erlrantung foll: | 
„ten Sie übrimens cinen Zterarzt austeben. Im) 
 aligemeitten tit aber noch folgendes zu beach⸗ 
ten: Zemberierter, wiht augiger Stall mit 
Zreihliher, trodener Streu; GCindecen, Gin 
Sideln Der Beine, Sirenge Diät, alfo itets| 
nur wertg Aid kei: verdanliche, eröffnende | 
Be Nee J beitsarade ti ven 
ti un Simgerlur und nie 
Nr * ve (ir rg 
ic tern. ier 
foilte 


rung, 
rün | 
Im ftänden 

n tritii.es Mofiibemittel vera * 

teine_ ante Soſis Sıiaubericl; 
rechweinſtein). | 

n Gold LZyring, Winne 
Kenn c5 mögiih umd micht mit zır) 
often berbunden ift, follten Sie Die 
al don einem Tierarzt gründlich 
kalten, I8as füttern Sie dem 
Beben Eir dem ‘wierde nur nuten 
leinen Silce, oder luzernebeu, Mich | 
‚Xier fleipig gepAut werden, damit | 
Hafett lcbyait ig; Sorgen Sie aud | 
B die Etute imiter gut umd eich | 
ventuell iſt ein leichtes Abführmittel 
Etwas Leinſamenmehl tut's wohl 
ieberwidrige Mittel danenen folen ı 
d beionderer Bebrauhsanmoeilung cines 
gen Zierarztes, der die Ctute und allc | 
ht lommend VBerhältniſſe unterſucht 
wendet werden. 


n Elgin, Norddbatfote. 

nue Anterfuchung tanın man Die ae 
€ dc5 Leidens nicht feititelien. Na 
hreibung mebmen wir zunächſt au, 
stletald an einer Entzündung der 
eidet. Geben Sie dem Kulbe in 
al für eine Zeit lang fwietmiges 
Vottaſche im Getränke Auberdem 
9 lauwarme Kilſtiere in den Maſt 
Bühen des Rutenſtückes mit Kamil⸗ 


gi un 


permögen, den Harn zu balten, fann 
b auf cinter Käbmung de3 Blaiene 
fel& und der Blaſenmustulalur de— 
nd it Dan entweder eine Teilers 
der Nüdenmartsläbmung, ober c9 
ndig anf, Es tröpfelt biexrbei ber! 
Utürlicy ab, oder «8 fehlt Der will 
mabjaß. Die Blafe ift gewöhnlich 
und es crfolgt ibre G miieerung 

t Drud vom Yigjtdarın aus, u 
fan die Bebafdlung nur durch | 

t wirllam eriolgen. . Sie Fönn ter 

innerlid erregenden Mitte 
lienablohung, veriucen., 

in Dal Bart, Stliel 
abriheinlich leiden die zunelauf: | 
I nah Ihrer Veihreibung un 
den Berbültniflen aı ıfgezogen 
Beftüügeltuberluloie. Wevor 
nm Stamm Hübner berieuden 
Trubel machen, follten Ste die 
tere, mit deren Kauf Sie 
„turzer Hand abichaffen, nah dem 
Anaip „Sort mit Schadi.ı”, Leber 
des GeflügelS werden i:t der Re: | 
fpät entdest, dah fich nichts ntebr 
nachen lätzt. Jeder Geflügelzüchter 
d wieder mit ſolchen Vorlommnifſen 
Im allgemeinen können Ste aber! 
Neſultat Ihrer Hühnerhaltung nach 
en Angaben ſehr zufrieden ſein. 


berein- | 


alt Henry V. Heizer, 69 Weſt 
EStr., Zimmer Nr. 510, gibt nacs | 
Slunft auf ibm übermittelte Yin | 


wiſcht. 
Eie lönnen Ihren Arbeitgeber ver—⸗— 


wenn das “Gericht au der letz 
langt, dab er Ihnen Geld ſchu 33 et, ! 
ihn verintetlen. Daf; er Ihuen den | 
' Zeil gezahlt bat, braucht Zie nicht | 
‚ibn af den Reit zu berllaaen, 
der Abendpoſt. — Ich be— 
a5 Eie die Sachen, welde Sie dem 
kanne gegeben baben, während d« 
r Ete mit ibm verlobt waren 
wege zurüderlangen lünnen, 
m auf Schadenerjag für Yruch 
prechens verllagen. 


Bd, — Die Tatfahe allein, das; zie 
nd und Stnohenbrüde erlitten h 
ben Hausbeliger nicht berantmo 
n der Unfall irgendwie mit einer 
eit feinerfeit3 in Verbind 10: 
kden Iann und Cie felbit nicht ım- 
pelen find, dann Tönnen biel 
denerfag erlangen. 

b Elr, — Daß der Micter Irar 
Behtöarumdlage zu einer er 
Räumungsflage Iſt ex 

e der Richt er ibm bi 
urze Friſtverlängerr Ina ? 
der Nicbter aber be 
nd de8 Mannes auf 


er 
ar f 
Sie 
Ü 


co 


zit 


— Shr Rerteibdi- 
Cie von Monat 
Hauswirt 30 Tage 
8, in welchem te 
baben. Es iit 
nebmen, «ber 
in, wenn Sie n 
beit er itber $15 D 
Bonabmt tverben 


nen, einen Ben 


Rate a Eine Lifte 
einen Cie im  ftäbtifhen | 


an 
ı 


ie 
dr 


in 


mn Cie bor nn Ihres Vin 
worben fin Önnen e am 

als auf rich allen Zerfuftes 
erlitten n. 


 „Sonntagpoft“ 


friſche, 


I50 


von 
auch 
fälle find zu füchıten, befonders in mangeibai- | $ 


iſt. 


Auto das Rennen auf. 


Schmuß hängt an de 


nicht q 


it | 3erfchoffene. 


|Heines Blut 


bringt Schönheit 


Miteifer, Finnen, Geitwüre und) 
ſchlechte Geſichtsfarbe verſchwin- 
den nach dem Gebrauch von 

Stuart's Calcium Wafers. 


Probepacket frei verfandt. | 
Alle Eure Träume von einer Thö: | 


merden. Ganz gleich mie Fledig 
tenfiellt Euer Geficht fein mag dur 

Mitelfer, Finnen, Ausichlag oder 
Leberfleden. Ihr fünnt Euer Erbteil 
nn Schönheit wieder haben. E3 gilt 
heute Iaufende von Leuten, deren 
Mare Geſichter lebendige 
Zeugniſſe ſind, daß Stuart's Cal— 


durch 


ſtärtt das Lampenlicht. 


eingezei 


tungsſcand des 
deurs. 


ſchießen 
nen klaren Hautfarbe können erfüllt 
—21— 


verſchwindende dunkle Gebilde wahr⸗ 
nehme. 

Wenige Minuten vor uns finde ich 
mich am nächſten Zag auf dem Bri-| 
gabebefehläftand ein. Knapp andere! 
halb des Gipfels führt ein Zugana?: | 
graben in das unterirdifche Gelaß, | 
das bon einer Wzetylenlampe erhellt | 
ift. Dicht daneben liegt der Beobadh- 
Nrtilleriefomman: | 


Punkt eins beginnt das Wirkungs- 
Von den Höhen bliten die! 
(bihüffe der TFeldfanonen und arö>| 
Beren Flahbahnaeichüge, au ben: 
Tälern die der Haubiten und fchmes 
ren Mörfer. Bald find es ſcharf um— 
riffene helle Feuertugeln, bald trüb- 
tote Flammenfächer. 

"Sch aehe in den Unterftand. Unter, 
der Azetylenlampe fidt der Haupt— 
mann von geſtern. Eine Kerze ver— 

Sein ganzes 
Werkzeug iſt ein Block Papier, ein 
Bleiſtift und eine Karte, auf der die 
Stellungen der kämpfenden Regimen- 
ier, Bataillone und Kompagnien 
chnet ſind. Seine Hauptwaffe 
aber iſt das neben ihm hängende Hör— 


ı tebr. 


Yım 
" „iu 


Legrükt er mid. „Sind 


| ©ie ee Durchs Te— 


lephan ſieht man 


sa, wenn Ihr 
geht, Eure 
Wafets 


icht, wie jeicht und inet 15 
Haut durch Sin arts Galchım 
zu ſaubern. 
'ctum Wafers Pimples vertreiben und 
jatwar fo, daß fie weg bleiben, in ur 
| ein past Tanen. 

Calcium Wafers betieı 
und ähnlichen Ausichlag|r 
durh arindliche Neintaung des Blu: 
te3 von allen Unrei eiten, 
einem Vorrat reiner VBlutes wird es 
iden Mitelfern unmöglich, auf Eurem 
Geficht zu bleiben. Und das gerei- 
niate Blut wird Eure tote, fahle 
Haut durch bie biiihende Farbe eines 
tabellofen Teints erjeben. 

Eure Selbſtachtung ver 
Ihr Euch dieſes Mittels bedient, das 
Zaufenbe bor Euch erproft baben.| „ 
Holt eine 50c Schadel von Stuart'3 | 

Calci um-MWafer® heute bon Eurem! 
Apotheter. Macht daf Euer Traum 
Shönkeit wahr wird 


uart s 


St 


Miteſſer 


init 


14 


angt l, da R | 


freien ProbesPadet. 


freier Probe-Htongon 
Stwart Bidn., 
Zie mir folrot 
freies Probe⸗ 
Calicium Waſers. 


Co. 351 
Mich.: Senden 
ndender Polt ein 


Stitarts 


& 
Stuart 


mm 


F. A. 
Mari ihait, 


mit mo 


Radet 


von 
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Ein ſchwerer Kampf. 


Von Wilhelm vegeler. 

Die erſten zwei unden werden 
im Auto zurückgelegt, auf einer 
Straße, die ſchwer zu beſchreiben iſt. 
Auf Strecken gleicht ſie dem Urbrei, 
auf Strecken den Mondgebirgen. 
Durch dies Chaos kämpft ſich 
Auto hindurch. 

Das Auto gehört zu 
deckungen des Krieges. 
immer auf den Mann, der entdeckt, 
daß es ein Herz hat, Adern voller 
Blut, Überhaupt ein leder ides Weſen 
Ihr hättet es nur auf 
einer dDiefer Kriegsfahrten erleben 
follen, ihr hättet es bewundern ges, 
lernt, ja geradezu lieb geiwonnen. 
Seht jtedt es tet. Ein U ugenb| lick 
des Beſinnens. 


(4 
wi 
lea 


Das 
Das 


den Ent 
Ich marte 


nn 
ein: sis 


anı rüdt e3 zu 
rüd und ftürzt mit Sierhafter Mut 
noch) einmal in Den 
ihnauft, ftöhni, gerät it 
mimmert bor Zorn, sein 
kocht, glühheißen Atem ſtößt 
aber locker läßt es nicht. Endlich h 

es gewonnen, und das Slüd der Gr- 
föfung wird von allen ntafjen ae: 
teilt. Nun tortelt eö meiter wie ein 
— — Ri iefenhummmel. Dor 


es 


auffchleubert, a lies davon. 
| mutigfien Soldaten reißen aus 
alte Meiber fpringen über 
MWafiergräben, dab e3 eine Lu 
Aber in Butow aibt Telbit 
Hier erwar= 


ten uns Bierde 

Mir geraten in eine Kolonne. 
Schmut bevedt Wagen und Fahrer. 
n Säulen, in 


ıh men Stangenreiter 
Angentel ’ 


den Ze uͤbe en der 
ſelbſt an ihren plumpen Lederknuten. 
Vom Schmuk ſind alle Formen ver— 
Wagen, Pferd und zn 
aleihen primitiven Kunftmerfer 

Die Laft auf diefen — iſt 
roß, wiegt aber deſto Ihrer: 
lauter Stahl, Sprenaftoff und Eiien. 
ı Drüben, auf den unlichtbaren Höhen, 
Imwirb morgen die Luft fehr eifenhal 
tig fein. Mir biegen ab. Die Straße 
wird einfamer, obwohl zu ihren bei- 
den Seiten Häufer ftehen: heile und 
Da und dort raat aus 
dem breiten Schlamm eine 
mit einem Strohwiſch auf. Ich Frage 
einen Soldaten, ma& das it. Der 
ti Eoldat Ttellt Fih ftramm und ermwi 
dert: „Das ift ein Divtfonsbefehl.“ 
Der ftruppige Kopf mit bläfenden 
| Bahnen eines ertrunfenen Guules be- 
| mertt ergänzend dazu, daf hier L- 
her find, die man u tut zu vermei 
Sen. 

Gegen Mittag lange ich bei ber 
| Brigade an. Ein liebenswürdiger 
| Hauptmann erklärte jich fofort bereit, 
| mich in das Vnariffsgelände zu be 
gleiten. Leider ift das Wetter jehr 
|Bunftie. Dem Hauptmann, der jede 
| Winduna in den Gräben md ehenio Y 
genau bie gegenüberliegenden Höhen 
| fennt, entichleiert Jich die Ferne ganz 
ander® al mir und läht ihn auch 
dort noch harakteriftifche Formen er⸗ 
lennen, wo ich im Wolkengrau nur 


Stange 


VA 


Mit 


brochen. 


Shidtim 
den Koupon heute nach einemi; 


‚läge noch reichlich kurz. 
feind 


Hen jetzt heftig 


rechten Seite Leitung 


immer noch das 
30 Minuten.“ 

Der Oberſt gebt auf und ab. Er ift 
ieiner Herr, der falt unter feinem 
dmantel verſchwindet. Er mar 

— in Südweſt, hat den Chinafeld— 
zug mitgemacht, überhaupt ein Zeben 
vol! Abenteuern und Gefahren hinter 
fi, Er Ipricht weniq und fieht nie 
auf "die Karte. Man hat das Gefühl, 
daß er alles, ‚was in jener unfichtba-= 
ten E Grm sefchieht, mit feinem inne- 
ı Geficht verfolgt. Ein Wort ges 
‚um ihn die Zufammenhänge be= 

zu lafien. 

Männer find außerorbent- 
eichen ſich doch 


eichen 


meiſte. — 


Y: 


ich ve al reden und al 
in einen in 


beim andern reife Erfah: 


Das Telephon Schnur, Der! 
Mann en Apparat ſtöpſelt ununter-⸗ 
Die Abſchnittsführer melden 
aus den Gräben, wie das Feuer liegt. 
Das Generaltommando fragt an, 

5 Urmeeoberfonmando, | 
„Dritte Rompagnie meldet, daß 
tıtflened zu wenig beieot ift, 
Zehnte Nompagnie fagt, das Feuer 
Soeben, 

einge= | 


Nu 
„aM 


liche Beobachtungsſtelle 
ſchoſſen. Flog in die Luft.“ | 

„Brano“, murmelt der Oberit. | 

Der Hrtilleriefommandeur und| 
ein Hauptmann der Minenmerfer | 
find eingetreten. Die Artillerie tft! 
ıntt dem Metter unzufrieden, ven) 
Minenwerfern iſt es gerade recht jo. | 

In einem fort ſchnurrt das Tele | 
phon: 

„euer aufs Nuflened 
gut. Nur gerade aufs Feld traut 
ft niemand. zu Jchießen, aus Furcht, 
die eigenen Leute zu treffen. — Süd: 
ih 417 ſchießen Ruſſen grüne) 
Leuchtfugeln ab. — Die Ruffen fchie= | 
in die Schlucht.” 

„Sollen fie nur“, murmelt der) 
Dserft. „Da it viel Plab und fein! 
Menſch drin“. 

„Nach zehn Minuten. — Auf der 
zerriſſen. — 
60 Ruſſen ſind am Ruſſeneck aus 
riſſen. Herr Oberſt, die Türken 
haben gleich die Geleg enheil benutzt, 
in den ruſſiſchen Graben zu gehen. 
Ste haben 100 Gefangene und zwei 


Maͤſchinengewehre erbeutet.“ 


„Bravo!“ 
& trete hbiraus. Ulle Höhen por 
15 find in . gehüllt. Es bro— 
und wallt. Das Trommelfeuer 
yat begonnen 
‘ca fteige wieder in den Beobad: 
tunasitand hinunter. Irgend etwas 
ıt fich dort verändert. Der Oberft| 
raucht nicht mehr. Sr Steht in ber 


iu)! 


‚Mitte des Heinen Raumes und blidt 


aufhorchenDd a 
Da 9 


auf das fchmale Yenfter. 
Telephon 34 Rythmiſch 
Holzwände. Die Luft iſt 
tellerhaft kalt, aber voller Beklom— 
menheit. 

Das Trommelfeuer 
nuten werden vom 
geleſen. 

Der Hauptmann legt 


ans Ohr 
412 — 


ont * 
drohnen die 


bricht ab. Mi— 
Ziffernblatt ab 


den Hörer 


„Die Infanterie iſt über die Höhen 
herüber Die dritte und ſiebente 
liegen vor den ruſſiſchen Gräben. — 
Nun, grabt, Kerls, gra bt! Wenn ihr 
nicht arcbt, grabt ihr euer eigenes 
Grab.— Die Ruten reißen aus. Uns! 
fere Artillerie funkt ordentlich ber- 
t 10. Kompagnie zum [Teil 


er unerfoütterlichen ; J 
| Zuberficht. Bei dem einen ift fie fröh- 
liche Kraft, 
rung. 


liegt jetzt if 


Hin 


Grun r 
und es quatſcht und ſchnorchelt bei 


Sge⸗d 


beſet 


sat, Ca, Besten | den 26. Jannar Be 


25_10€ 


Grfter 
@ir Henry Nictors — ©. 
Sinner — Lord Clifford oder Sieaels 
Houfe — bicfgier und Habana-Tabal, 
Kifte bon 25 Stüd zu 


95 


loor, Südende. 


Kifte von 50 Stüd zu 335 — 
das Etji zu 

“Nsfora, La 
5 für 250 Bigarren, Kifte von 50 Stüd, 
BU ERS: OBER. 10 TE „ninsnrirseneee — 

Flrſt Bismarck 10 Bigarren — 
Kifte don 25, $1.25; Stuück zu 

Kohn Ruslin 5e Zigarren, Kiſte von 
50 Stück au $1.75; oder 7 für 

Mertcana Segundos, Seidenberg, 
Brendon of Tbnan, 
Stifte don 50 Stüd, $1.48 — 
oder 8 Stüdf für 

Brince NAltert, Rex, Stag, lnion Leader, 
rene und Ebdgewortb Tabal — 
4 10° Büchfen für 


Bigateen, 1. 00 


Seidenberg After 
Club 


81 


El Roi Tan oder La Deviia — 10c Zigarren; 


Te 


Azora, Puritanos und Balboa — 


55e 
be 
250 


Buffaloes, 


SıEsE 


Union Made 5c Zigarren 


Januar-NRäumung 


c 


3. 


Loop-Eingänge von allen Hohbahnzügen 


LCOOPER&CO 


STATE. VAN BUREN and CONGRESS STS. 


Wir geben Siegel Cooper & Co. Stamps — 1 mit jeden ausgesehbenen 10c. 


Floor, Nord. 


Jeder Männer-Winteranzug oder Ueberzieher — früher 820 bis 835, zu 


alles muß fort (ausgenommen Pelz-Mäntel und pelzbeſetzte Ueberzieher). P 


· 


Elektriſche Tiſch-Lampen 


8 816.50 — 


r 


Mrnmer, Dies 


it eine voirkliche, tatfächliche Räumung. Kommt ganz einfach zu ums md fucht aus was 


Ihr wünſcht — wir ſind hier um Euch alles vorzulegen, 


Fragen zu 


beantworten und 


darauf zu achten, dat Ihr gut Paſſendes erhaltet— aber was immer Ihr auch auswählen 
mögt — e3 fit Eurer zu dem einen gleihmäßigen Breile von 16.50. Das Ailortment umfakt 


210 Herbit- und mittelfchwere Meberzieher. | 
1,604 Fancy Anzüge — von nenejten | 


Schnitt. 


465 blaue Serge Anzüge — feine Sorten, 


Anzüge für Forpulente Männer 
Anzüge für junge Männer 

Anzüge für Schlanke N 
Anzüge für große 


Männer 


Männer und 


Die Anzüne fommen in einer großen Auswahl 
bon fancy Mifchungen, einfadhen Stoffen und 


marieneblauen = 


Keine E 


u 
$ 
.ns 


16.30 


Seht Eaſchaufenſter, State 
Yan Buren Str, 


110 Full D 


Sorte. 


gulärer Statur 


Dreß und Turedo Node n. Hoſen. 
84 jehr feine regendichte Meberzicher, 
| 1,500 Weberzicher, nicht viele von einer 


leberzicher für Männer bon re: 


leberzieher für ForpulenteWlänner 
Veberzieher für junge Münner 


Die Meberzieher in fancn ſchwar— 
| zen Modellen, viertel gefüttert; ganz gefütterte 


Uliterette Modelle, Sanımtkragen-Modelle,S 


und Benetian gefütterte leidungs 


erge 
ſtücke. 


‚ Poit- oder lephon Veſtellung en. Keine zum anprobiren verſchickt. 


Dieſer V A beginnt Samjtag, 27. Jantar, um 8:30 Vorm. Nichts znrüdbehalten. 


hat ſich 


Der Hauptmann 


zu Ende ift. — „Nein, die Uebung 
t noch nicht zu Ende.“ 

Ein Leutnant bemertt leife, Tpäte- 
ftens in einer halben Stunde fei bie 


Neue Meldungen. Ein 
und Her. Das 
icheint überall zu ftoden. 
tylenlanıpe brennt Kleiner und Kleiner. 
Das Stearinlidt geht aus. 
dwaſſer ſteigt durch die Ritzen, 


u vorbei. 


jedem Schritt. Draußen ift e8 ganz 
unfel. 

Das dritte Bataillon meldet, daß 
araben dicht bejeßt gefunden haben. 
Die Artillerie 
ſchießen. ber 
mandeur Tann 


der Urtilleriefom- 
die Verantwortung 


dafür nicht übernehmen. Die Gräben | 


find zu dicht nebeneinander. 

Der Tod zmeier Dffiziere umd 
mehrerer Mann Mmird 
Zwei andere Offiziere 
verwundet. 

„Es hilft nichts“, 
„Das dritte Batail 


den ganzen Erfolg aufs 
Kompagnie Reſerven ſollen aus dem 
Krauſenwald vorrücken 
den drit ten Bataillon den Graben 
ben.” 

Draußen ift Schwarze Nacht. Wir 
alle fiben oder Stehen im Mailer. 
Die Lampe it erlofhen. Nur ein 
Stearinliht verbreitet .ein wenig 
Licht über Die weißen, dicht kefchrie- 
beiten Bogen. ES aeht auf neun. 

Die Meldung fommt, daß Das 
dritte Bataillon ein Stüd des Gra- 
benabichnitt3 befegt hat. ES jteht 
unter heftigem Artillerie-, Minen— 
und Maſchinengewehrfeuer. Ben 
Norven her verfuht die 7. 


poante aufzurollen. Dort aibt es 


‚erbitterte Handgranatenfämpfe. 


nicht iiber Die 
Höhen vorftoßen, das hat feinen 
Zweck“, ſagt der Oberſt. 

„Was? Wahrhaftig? 
zwölfte Kompagnie hat 
eck genommen.“ 


Der Oberſt geht 
Haltet Euch 
jung ausſehend. 


ſollen nur 


— Die 


— 


das Ruſſen— 


auf und ab und 


— wenn man Dr. Edwards 
Tablets kennt. 


Es iſt leicht 
Olive 


zu halten, iſt ſich 
zu fünmen, miüht 
Acht ge 
Hautfarbe 


Das Gebeimniß ſich jung 
una au fühlen um das 
br auf Eure Yeber und Cingemeide 
tit nicht nötig, eine fable 
haben, dunfle Minae unter Der Mrraeır, 
teſſer biliöfen Geſichtsausdruck, ſtarre 
n obne Glanz. teuer wird Gi 
zig Prodent aller Stranfbeiten 
eiden und Lebern ſommen. 
Edwards, ein wohlbekannter Urzt in 
Ohio, ſtellte ein vegetabiliſches Präparat her, 
gemiſcht mit Olivenol, um auf die Eingeweide 
und eher zu wirlen, das er ſeit Jahren ſei— 
Patienten gab. 
tr. Edwards Dlive Tablets, das Erfagimit- | 
fet für Calomel, find fehr milde in ihrer Wir— 
tıntg, aber immer audbe zultte. © Sie bringen elite | 
Frohlichfeit, eine natürlide Wiunterfeit, tvie 
jeder fie befiben follie, durb Stärlung der ve: 
ber und Weinigqung des Eyftens von Unrets | 
nigfeiten: | 
Ihr erfennt Dr. Edwards Olive Tablets an 
ihrer Dlivenfarbe,. 10c und 266 per Schachtel, 
Alle Apotheler, Anzeige. 


„ul 


nen 
D 


‘ch trete hinaus, tappe an den trie- 
fenden Grabenwänden entlang. 
reanet. Ein ftarier Wind 
Hinter 
ton den zerfliehenden Lichtfcheinen 
der Leuchtfugeln. Immer wieder, mit 


rauſcht. 


verzweifelter Haſt verſucht man dort, 


die Finſterniß zu zerreißen Es iſt 
ein ängſtliches, nervöſes Flackern. 
Ich verſuche, mir den Kampf vor— 
zuſtellen. Im fremdem Grabenge— 
wirr. Im Wechſel zwiſchen grellem 
Licht und ſcwearzemn Dunkel. Wenn 
man nicht weiß, ob die Granate, die 
man über die Bruſtwehr ſchleudert, 


nicht den Freund trifft. Ob der Arm, | 


an den man fich beim Stolpern klam— 
mert, einem nicht das Meffer in die‘ 
Brust ftößt. Und von oben praffeln' 
Schrapnells, donnern Minen. 

Sn Gefedhtsitand beleuchtet Die 
Kerze eine Ichmeigfame Gefellfchaft. 
Doh allmählicdı treffen nünpigene | 
Meldungen ein. Das dritte Bataillon 
hat das eroferte Grabenftüd abgerie- | 


selt. Die fiedente Kompagnie hat den | 


Graben oeläubert. Die feindlichen 
Geſchütze ſchweigen. Das Telephon 
ſchnurrt immer ſeltener. 

Gegen Mitternacht wird das Ende 
der letzten Kerze in eine Stallaterne 
geſteckt, bei deren Schein wir den 
Heimweg antreten. 


eine wunderſchöne Meer— 
ſchaumpfeife angeſteckt. 
am Telephon 
lacht: „Jemand fragt, ob die Uebung 


unflares, 
Vorbringen ı 
Die Age: | 


! haltbar. 


ſoll ihn nochmals be⸗ Befreiern jubelnd ihre Tore. Ein ho— 


errichtet 


her — ee 
'eine Batterie, deren Geihübe ſoeben 


und ebenjo, iwie in dem bluttriefen- 
au in der; 


gemelbet. | 
find fchwer 


und hinter‘ 


' Deutfche Reich, 
und Neapel miteinander, um das fü- 
nigsmörderiſche 
ſeinen Frevel zu züchtigen. 
ßiſche Armee belagerte im Sommer 


Kom-9 | 
einer Nacht eine Batterie zu errichten. 


Die Naht mar in jenem Sommer | ;,2,1“ fagt einer zu ihm. 


Im Lanfgraben verirrt. 


Eine Siriegsgefhichte aus früberer Belt. 


Die Franzofen 
1792 ihre fogenannte, mit Blut und 
Brand verbundene Freiheit, Gleich- 


heit und Brübderlichleit durd) die Ges | 
malt der Waffen auch nach Deutich- 
land getragen. Al3 ihr Heer fich ber 
itarfen Feltung Mainz näherte, er= 


tlärten in berfelben alle Stimmen 


des Kriegsrates teils aus eigheit, | 
Das | zeifg aus ITollheit die Stabt für un= | 
Der feige Kommandant von, 
| GHymnich übergab die Zeitung, die er 
vielfeicht nicht mit Unrecht für feinen | 
hatie. | 


Schuß Pulver wert gehalten 


F Die Beſatzung zog ohne Kampf ab, 
vorgeſchickte Patrouillen den Ruſſen- — 509 0) p 


und die leichtfinnige und genußfüch- 
tige Bürgerſchaft öffnete den welſchen 


wurde 


den und tollen Paris, 
St. Peterskirche zu Mainz ein Weib 


als Göttin der Vernunft auf den Al- 
tar geſetzt und anſtatt des lebendigen 
Gottes 


ſagt der Oberſt. 
fon muß die Sache | — 
nochmal verſuchen. Wir ſetzen fonſt Rup 


Spiel. Zwei 


in Wahnwitz und Frevel an— 
gebetet. 

Als am 21. Januar 1793 das 
des gutmütigen, aber leider 
ſchwachen Königs 
auf dem 
Schaffot gefallen war, 


Holland, Preußen, Defterreih, das 
Spanien, Sardinien 


Franzoſenvolk für 


desjelben Nahres die Feltung Mainz, 
die von ihrer Belakung tapfer ver- 
teibigt wurde. 


jener Stabt lag, ftand ein maderer 
Leutnant Neander. Diefer Offizier 
hutte den Befehl erhalten, mährend 


recht rauh und fühl. Er fehidte da= 
rum feinen Burfchen in das Lager 
mit dem WUuftrage, dort Kaffee zu 


den fernen Molfen zuct e& ‚tochen und ihm benfelben gegen Mor- 


'gen zu bringen, two die Belagerungs- 
arbeiten des feindlichen Treuer3 me- 
gen regelmäßig eingeltellt werden 
mußten. 
Pommer, Namens Drews, tat aud 
pünftlich, was ihm der Leutnant be- 
tohlen hatte Der Kaffee iſt ſchon ge— 
gen Mitternacht fertig. Unſer Pom⸗ 
mer denkt, daß er ſeinem Herrn einen 
rechten Gefallen tun und das wär— 
mende Getränk ihm ſo bald wie mög— 


Anbruch des Tages nicht erſt ab, 
ſondern macht ſich, nachdem er die 
Kanne in ein Tuch gehüllt hat, da— 
mit auf den Weg. So beladen, wan— 


Wäh⸗ 
laſſen 


um die Feſtung herumziehen. 
rend er unterwegs iſt, 
Franzoſen in der Stadt, 
am näciten Moraen irammd 
ihrer tollen Revolutionsfelte feiern, 
wollen, eine aanz gewaltige Slanona= ; 
de zum Vorspiel Iod. Die Kanonen, 
|donnern, daß e3 nur fo frac, die) 
feurigen Bomben fliegen durch bie | 
Luft und Schlagen in und neben ben 
Laufgräben ein. 

Der gute Drews geht unterbefjen 


hatten im Jahre, 


von Frankreich, 
Ludwigs des Sechzehnten, 
berbündeten | 
jich die europäifchen Mächte Enaland, | 


Die preu: 


Lüde, 
Jüh ſehn ja woll, da ick Kaffee für 
mienen Offizier 
Franzoſen das hören, greifen ſie nach 
dem Bündel, das der ehrliche Pommer 


Der Burſche, ein ehrlicher — 12 * 
draußen in der Schanze während der 


me Getränk wohlſchmecken zu laſſen. 
Da kommen ſie aber 


Stücke keinen 


ſich ſeiner Haut, ſchlä Leibes⸗ 
lich bringen will. Er wartet alſo den ſich ſeiner Haut, ſchlägt nach Leibes 


die 
die 
eines |! 


mit feinem Kaffeegeichter mutiq und 


rüftig in den Zaufagräben dahin. Doc) 
das Dunfel der Nacht, die fich freus 
zenden Raufgräben, das Sinallen der 
Gefchüge und das Plaben ihrer feu= 
rigen Gefchoffe, alles fommt zufam: 
men, um den treuberzigen Burfchen 
etwas zu verivirren. Er verliert bie 


‚Richtung, die er einhalten muß, um 


zu feinem Herrn zu fommen, und 
wendet fi), anftatt Tints zu gehen, | 
biel zu fehr nach der rechten Seite hin. 


\Endlih wird ihm der Meg doch zu’ 


Yang. Er müßte nach feiner Meinung 
bereit3 das Piel erreiht und den 
Leutnant bei feiner Batterie ange | 


troffen haben. Kurz, er fürchtet, daß 
er jih verirrt habe, und Elettert an 
\einer Stelle des Laufarabens in bie 
Höhe, um fich, foweit die Duntelbeit 
‚der Nacht e8 zuläßt, nach) allen Seis 


ten hin umzufehen. Nicht wert von ber 
Stelle, wo er fich befin?et, erblict er; 


donnernd loägefchoffen werden. Er 
tft ganz alüdlih, als er dies ſieht 
und hört, da er feit überzeuat ift, 
daß er die Batterie feines Herrn ge: 
iehen ımb gefunden hat. Er eilt da= 
rauf zu, Klettert über die Bruftwehr 


und läuft nun gerabesivegs mitten in 


die Batterie hinein. 


Da ruft plöglih eine Stimme: 
„Wer da?“ 
Drews, der ſich an dem erſehnten 


Ziele ſeines Weges glaubt, hält den 


anrufenden Soldaten für einen ſeiner 


Kameraden und antwortet darum 
auf gut pommerſch: „J, wat frägſt 
du dana?“ (Was frigſi du danach?) 

Der Poſten aber war ein franzö— 
ſiſcher, und der Soldat ein Elſäſſer, 


die damals noch zu Frankreich gehör— 


ten. Er packt unſeren guten Drews, 


* ai ver ich deifen gar nicht verfieht, feit 
‘nn dem preußiichen Heere, das vor | am Arme und fchleppt ihn ohne Mei: 


teres in die Schanze hinein, wo er 


Ipon den Fyrangofen fofort auf allen 


Seiten umringt wirD. 
„Du bift ein Deferteur (Ueberläu 
Drews antwortet: „Y, bewahre! 

wie fann tief defertirt Finn? 

hebbe!“ 


Als die 


in ſeiner Hand trägt. Es iſt ihnen 
Naht auch fühl geworden, und fie 
haben nicht übel Quit, fich das mar: 


bet unferem 
Drews übel an. Er verftebt in dieſem 
Spaß, Tondern wehrt 


fräften recht3 und linfs um fi, md 


»till fih den Kaffee, der für feinen 
! Herrn beitimmt ijt, 
Inehmen laffen. 


: . PT 2; in der Sc en Dber- 
dert er durch die Laufaräben, die fich | ATET, ber in der Schanze ben . 


nich? 
Offi— 


durchaus 
Jetzt kommt der 


befehl zu fübren hat, herbei, da er 
den Lärm gehört hat. Er führt Yen 
ehrlichen Burfchen, den er gleihfails 
für einen lleberläufer hält, mit bar: 
ihen Worten an und fragt ibn, was 
er hier mitten in der Nacht zu judyen 
habe. 

Der arme Drews, der ein blutjun— 
ger und noch ganz unerfahrener Sol- 
dat war, erſchrickt darüber, glaubt, 
daß es um ſein Leben geſchehen ſei, 


und ruft treuherzig aus: Hört. 


hin 
und rief: 


Lüde, jüh weerd mi doch nicks 
dauhn? Ick kann mi jo nich währen, 
da ick keen Siedengewähr hebbe!“ 

Jetzt ſagte der Offizier: „Ich will 
dir das Leben ſchenken, aber dich nach 
Mainz ſchicken; da kannſt du ſehen, 
wie eure Artillerie die Stadt zer— 
ſtört.“ 

Drews antwortete dreiſt: „Jnee, 
mien Herr! Dotau hebb ick keene Tied. 
Ick hebbe giſtern man erſt Schelle 
freegen, dat id jo fpäde foam. Mainz 


freeg it doch noch tiedig genug tauı 


feihn; wenn mers erobert hebben. Nu 
loat he mi man goahn, fiinft Treea 
it Ungelegenheit mit mienen Offt- 
zier!“ 

Ueber dieſe treuherzigen 
lachte der franzöſiſche Offizier, der 
auch ein Elſäſſer war, und ſagte: 
„Komm, ich will dir keinen Verdruß 
zuziehen!“ Er führte nun ſeinen Ge— 
fangenen an die Bruſtwehr 
Der Tag fing eben an zı 


orte 


ru 


atemlich deutlich erfennen. Darum 


fuhr der Offizier fort: „Hier fieh dich 


um, und zeige mir die Batterie dei- 
nes Herrn!“ 

Drews fand fich, nachdem 
eine Weile Scharf nach allen 
umgejeben hatte, fofort zurecht 
„Sclaa, Lüde! De Batte- 
rie fchütt grade hierher. Wenn det 
mien Leutnant wüßt, wat würd de 


er Ti) 
Seiten 


woll datau ſeggen?“ 


Der Offizier zeigte dem ehrlichen 
Pommer jetzt den Weg, den er zu ſei— 
nem Herrn zurück einſchlagen mußte, 


und auf dem er vor den vpreußiſchen 
wie vor 
wenigſtens 


den franzöſiſchen Kugeln 
ſo ziemlich ſicher war. 
Dann entließ er den treuherzigen 
Burſchen, der ihm wohlgefallen hatte, 
mit den Worten: „Nun grüße deinen 
Herrn, und bitte ihn, er möchte es 
nicht übel nehmen, daß ich ihm 
ſein Frühſtück ſo lange zurückgehalten 
habe!“ 

Unſer guter Drews war nicht we 
nig froh, als er aus der drohenden 
Gefangenſchaft ſich — ſah. Er 
dankte dem freundlichen Offizier für 
ſeine Güte noch mit einigen höflichen 
und treuherzigen Worten zum Ab— 
ſchiede. Dann aber fief er, was e 
laufen fonnte, wobet er die ihm er- 
teilte Wetfung treulich befolate und 
Die eingefchlagene Richtuna unver: 
wandt einhielt. Unbeſchädigt, aber 
ganz atemlos, kam er mit ſeinem 


rnur 


Kafſeegeſchirr in der Batterie und bei 
ſeinem Herrn an. 


Der Leutnant Neander war nicht 
wenig erſchrocken, als er ſeinen Bur 
ſchen von der dem preußiſchen Lager 
ganz entgegen aefehten Seite herbei 
fommen fah, und vief ihn fofert mit 
den heftigen Morten an: „Menſch, 
wo —— du her?“ 

Drews wollte zuerſt gar nicht mit 
kr Sprace heraus. Da es nämlid 
in den Kriegsgelehen ftrena verboten 
it, mit den Feinden in irgend mel- 
che Gemeinichaft zu trreten, fo war 
er der Weinunı, dak er fih dur 
das von ihm beaangene Verfehen ei 
nes großen Verbrechens jchuldig ge- 
macht Gabe, und fürchtete, dafür hart 
beitraft zu werden. Der Leutnant 
ließ ihm aber feine Ruhe, jondern 
ſetzte ihm mit wiederholten Fragen 
fo lange. und fo eifrig zu, daß der 


Yurfche ihm nicht wiberftehen fonnte 


zwei 
men 
Braß und in ſchwarz. 
zöll. Schirm, für 1 Licht ge edrahtet, fer- 
tig zum Gebrauch; 
vorhalien; 


heran. 
grauen, | 
und Ion fonnte man die Umgebung‘ 


Art Glas elektr. 
Sorten, eine tit 
in Gold, Verdi 


Tiichlampen, in 
abgebildet; fom- 
grün und Bruſh 
21 Poll hoch, 14- 


jo lange f 
fpeziell u 
Floor⸗Lampen 


Etwa fünfzig Floorlampen zur Ri 


mung; umfaſſend Birch Mahagoni und 
fanchtarbige 
zerfraßt; 
Lichter 

und Plug; To lange 
ten; 


leicht 
für 2 
— Schnur 


ein Teil 
gedrahtet 
te: 


Yampen, 
bollttandig 


- mit Ziehtet 


zu nur 


und ihm die ganze Geſchichte zuletzi 
rzählte. Er bat ſeinen Herrn aber 
dringend, ihn ja nicht zu verraten, 
damit er nicht dafür an Leib und Le— 
Leben geſtraft würde. Der Leutnant 
verſprach es ihm lachend und hat ſein 
gegebenes Wort auch treulich gehal— 
ten. Die Feſtung wurde nach 
tapferer Gegenwehr am 22. Juli 
1793 endlich von den Preußen ein— 
genommen und beſetzt. Das Aben— 
teuer des ehrlichen Drews aber wur— 
de erſt nach geſchloſſenem Frieden be— 
kannt. Er rühmte ſich nämlich ſeit— 
dem ſehr gern, daß er der erſte Preu— 
be geweſen, der in Mainz eingedrun— 
gen ſei, und verfehlte dann nicht, den 
ganzen Vorgang zur —— ſei⸗ 
ner jedesmaligen Zuhörer ausführ— 
lich und treuherzig zu erzählen. 
— 


Bunte Kriegsbilder aus Deutſch— 


land. 
Geſchenktag für die Kinder. 
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Die deutſche Spielwaareninduſtrie 
beabſichtigt, für ganz Deutſchland 
einen Geſchenktag für Kinder anzu 
regen. Als am beſten geeigneten Tag 
erachtet man den 24. Juni, den Jo— 
hannistag, weil er in die feſtloſe 
Zeit fällt und ſechs Monate 
Weihnachten, dem bisher üblichen 
Geſchenktag, liegt. Der Johannistag 
ſoll ein Kinderfeſttag werden, an 
dem jedes Kind ein Spielzeug erhält. 
Außer dem Nutzen, dieſer Ge 
ſchenktag der a 
und dem Handel al: > Eria = un 
Frportausfall bringen e 
Wohltätigkei zzweck 
ligten Firm en ei 
ertrages zur Förd 
pflege verwenden wo 
ten Sitzung der Handel 5- und 
mwerbelammer Sonneberg, dem 
der deutfsen Spielmaareninduftrie, 
kerichtete der Vorſitzende, Kommer— 
zienrat Craemer, über die geplante 
zweite Spielwaarenſaiſon. Für den 
Plan ſei in den letzten Monaten tüch 
tig gearbeitet 
und P lakate mw i 
arbeitet werden. fm iedem Spielgeua 
Sollen MWohlfahrtsmarfen angebracht 
werden. E3 werden Umzüge ftattfin 
die Spielmaarengeichäfie 

Scaufeniter beionder3 aus 
ſchmücken. Ein „Johannismann“ 
wird Geſchenke eilen. 

Wetterles Flunkereien. 

Nach Zeitungsberichten ſoll 
frühere Reichsſtagsabgeordnete 
terl® in einer Verfam: nlung zu "St. 
Etienne geſagt haben: Im Jahre 
1010 habe er f&on nah Frantrei 
überfiedeln wollen, aber der Bifchof 
ven Mep, der auch ein Freund ben 
ihm fei, babe ihm geraten, lieber noch 
in Deutichland zu bleiden, weil er 
dadurch Franfreih viel mehr nügen 
fönne. Die „Straßburger Volt“ er: 
hält bierzu ıde Grflärung des 
biſchöflichen inariats Metz: Dieſe 
Behauptungen Wetterlés ſeien durch— 
aus unwahr. „Nie hat Biſchof Benz— 
ler Kenntniß gehabt von Wetterles 
Abſicht, nach Frankreich überzuſie- 
deln, nie hat er freundichaftliche Be- 
ziehungen zu Wetterle gehabt, über- 
haupt hat er niemal3 mit ihm ber- 
fehrt und hat feine Bolitit ſtets aufs 
—— mipbitigEr 
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Der Flüchtling. 
Von A. Irinius, 
Ein Elaräugiger, frifcher Winter- 


| morgen tft über dem Berglande ange= |. 


'brocen. Wie leicht überzudert dehnen 

fih draußen in der Ebene die aufge: 

brochenen Aderfchollen» und die Fyel- 

| ber mit junger Winterfaat. Die Bu- 

— chen auf den Hügelreihen — 

—— birgsrandes ſchimmern wie ſilberne 
A ſch 


Dreiundvierzig Jahre 


die glänzende Hermelinſchönheit des 
rauhen Herrſchers. Schweigen im 
Walde und Stille über dem offenen 


Filigranarbeit. Dahinter aber ſteht 
die höhere Bergwelt, tief eingehüllt in 


—E 


rüdwärts mit unferem Handel. auch 
ohne den Krieg@Die alten Jahrmärtte 
haben fich überlebt. Aber, imo ftedt 
denn ber Junge wieder?” N 
Die frau deutet hinüber nach bem 
‚Stande des Händlers mit dem Türki- 
fchen Honig. Um Haupteslänge über: 
‚tagte dort ein fchlanter, dunfelhaari= 
‚ger Burfche von etwas über fiebzehn 
Jahren die Schaar der brängenben 
Kinder. 
„Dort war fon ala Kind fein 
Lieblingsplag. Früher durfte er Tich 
auf jedem Jahrmarkt etwas kaufen. 
Das hat ihn anhänglich gemacht. Jeht 
lacht er über das tolle Mundiverf des 
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Rothschild & Company 


Rothschild & Company 


Unfere berühmten 35c reinen Cream Garamels, das Pfund f 


— EEE: a 


Rotbichtld’3 reine, taneshelle Candy Mihen war mit der Herftellung von taufenden bon Pfunden diefer reinen, fHmathaften Caramels file ben morgigen großen Verlauf befhäftiat. Jedermann, dee reihe 


Garamels liebt, würtfcht folbe. Tiefe find unfere reg. 35e Corte—in der gangen Stadt wegen ihrer feinen Oualltät befannt. 
den Conntag. Yladors, Echofolade, Schokolade Nub, Vanilla, Banilla Nuß, Cocoanuß, (keine Bolt: oder Telephonbefteliungen angenemmen); nur 1 Bfundfhadieln, 1de. 


1 Männer! Männer! 15,000 Anzüge und Ieberzieher wer: 
den morgen verkauft ohne Rüdjicht anf den Softenpreis! 


Falls Ihr fie no nie probirt habt, nehmt morgen eine Pfundſchacht 


ct mit na $ uf i 


|.Gelände. Denn der Krieg läßt alles 
‚den Atem anhalten. Nur auf dem 
‚weiten Marftplate des Bergftäbtleing | 
JA. das ſich fo malerijch,an den Fuß m 
'eined ftattlichen Schlofhügel an: 
'fchmiegt, herrjcht eine gewiffe bunte 
' Zebendigteit. Iſt doch heute wieder 
‚mal Jahrmarktätag. Den breitenBlan 
'zwifchenRathaus und ber alten Apo- 
| thete nehmen Yudenreihen ein, unter: e 
brochen bon offenenStänden fürBött- |’3 ging eben nicht, und nun müffen | 
‚herivaaren und andere heimische Er | pir purchhalten.“ r | 
— Mitten — —2 In dieſem Augenblicke tommt ein 
* F u >. dt s — (di merfmürbiged Leben in bas Getriebe 
ee her ea eh wg des Marktplaged. Aus ber Bodenlute 
genden Zannenreifern ha eDedi. des Nathaufes imird eine breifarbige || 
Drüben der Vorplag an ber ftattlis; Fahne geichoben, die nun fröhlich im} 


Hier ift der beite KleidersDerkauf der Saijen! Wir räumen morgen über 
15,000 Anzüge und Ueberzieher, ohne Rüdficht auf den Roftenpreis, welche von 

| den beiten Rleiderfabrifanten in den Der. Staaten gemacht wurden. Selten ift 
ein ähnlicher Derfauf von hochfeinen Anzügen und Ueberziehern für Männer 
zu Preifen, wie in diefer Anzeige angeführt, in Chicago offerirt werden. zweiter Stoor 


Dartie 2 Dartie 3 


820 und $22.50 Anzüge für Männer und 25.00 und $28.00 Anzüge für Mün- 
junge Münner, $16.50—Reinwoll. Stoffe, | ner, alle fehlerlos geichneidert, gang oder 
bandgefchneidert, Worfteds und Cafjimered, ff ein Viertel gefüttert; ein Nleidungsftüd, 
graue, blaue und braune Mifchungen, Pinch J welches irgend ein Herr mur zu tragen 


Dat Facons - junge en: —4— mehr JJwünſcht; Auswahl bon Facons, elegante 
= I *, Größen If „ 2 hi 
fonfervative Modelle fir Männer, Größe Karben, alle Größen biß zu 44, zu 


816.50 _||_819.50 | 


535.00 reine Doppelte und Tiviit Porſted Anzüge, ebenſo 
unfiniſhed, in grauen und blauen Streifen, nette Miſchungen. 


Dieſe Anzüge kommen für Korpulente, Reguläre 828 50 
* 


und Schlanke; reg. $35.00 Werte, zu 

Veberzicher fir Männer und junge 
Männer, wert bi3 520, zu $14.75, in 
Pinh Pad, Uliterette und einfachen 
Bor Coat. 
bis 44, zu 


nie 
Baby: Strümpfe 19e 


bon Größe 4 b. 6, in rofa, blau 


und Tan Eafhmere — 19e 


reg. 29c wert, für . 
Weiche Sohlen Babiesſchuhe, 
angebrochene Größen und Far— 


——— 
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Babies-Pillows, aus 
ſeid. Floß, 142 17, zu. 
Nurſery Stuhl für Babies — 
in Maple oder Oak 
Finiſh, zu 
Diavpers, aus ſchwerem Do— 


met, 27x27 — ein $1 Ag 
®. 


Dugend für 
Dritter Floor. 


Kerls. Zu tun gibt's ja doch hier für 
ihn nichts.“ 

„Da ift’3 eben, was mir Sorge 
‚macht. Solch junges Blut darf nicht A 
Zagebieb fpielen, Ad, 3 ift mir. 

‘manchmal wie eine Sünde, baß ich 
‚nicht verfuchte, ven Jungen boch nbd) 
‚mo anders unterzubringen. Aber tie? : | 
Uber mie?” 
„Mache dir keine Vorwürfe, Franz. 


konſervativer Führung der 
Kontos ihrer Kunden hat dieſer 
Bauk ihre Stellung unter den 
bedentenditen Finanzinitituten 
in Amerifa gegeben. 


Mit einem Direftorenrat, 
deſſen Mitglieder ſich bei der 
Bürgerſchaft Chicagos eines 
guten Rufes erfreuen, und Partie1 

Anzüge für Männer und junge Män— 
ner, moderne Modelle, gute beliebte Far—⸗ 
ben, meiſtens Chebiots; alle Größen in 
den verſchiedenen Partien; Modelle für 
Männer u. junge Männer paſſend; Grö— 
Ben bis 44; $15.00 und $17.50 Werte, 


513.50 


. $30.00 Männeranzüge, $22.50—Peitehen meiitens aus Worſteds u. 
Tweeds, durchweg ganz gefüttert mit Serge oder Alpaca; einfachknöpfig, 


weich gerolltes Lapel, zwei oder drei Knöpfe; ſtrikt bei 822 50 
U} 


Sand gejchneidert; Gröfsen 32 bis 42, zu 
Schwere Meberzicher für Männer und innge Männer — 
in feinen fanch Miichungen, Meltons, jchtvarzen Serjens; 
ebenjo die „Trooper“, ein einfach- ımd deppellmöpftger es 
| berzieher mit Pinch- oder Gürtel-Rücken — 
| Wert bis zu $85.00; für 


SHofen — Für Männer ımd fir | 


junge Männer — in geitreiften 
Moriteds, ebenjo in Miichungen— 


reguläre $5.00 Werte, 63 85 
0} 


für nur 


.* | > An 
febersicher, 57.50 
Ruaben-Anzüge und Heberzieher, $7.5 
Hier tft eine fpez. Partie von Konfirmation und Graduirungs 
Anzügen für Anaben. Peine blaue Terges, nett ge: 
macht und befebt; Conts in Pin Bad; Holen voll ö 
a sugefchnitten; Größen 8 bis 18, zu nur 
Anabenanzäge, ftarle, dauerbafte Stoffe, mittelmähte und fepiner, Hofen 
find dutcchiveg gefüttert; einige mit zwei Baae Hofen — alle 75 


Größen bi3 gu 17 Iahren, für . 
vel benanzuge, Größen 24 bis 8 Jabre, nette 

MWollene Novelih Anabenanzlige, © e 53.85 

$5.35 


Mifhungen, einige baden weiße Biquelragen u. Euff3, reinto. Stoffe 
Veberzieher und Madinaws für Knaben, wert bis au $8.00 — 
Kuabden » Binfen, | _ Kanitsmationd » Biufen für 
Standard Hadri: Knaben — weiß, platited oder 


angebrochene Partien, zu nur 
lat, feine einfach — gebüßelt oder un— 


Stoffe .... DOC einen: — 


Zweiter Floor. Größen, zu 


... 


J 
8 


Kniderboger Hoſen für 
Knaben — Größen 8 bis 
2— durchweg een | 


$1.25 


18%, 
tert — fpe3. 
zu nur 


Der Möbel-Verkauf, auf den Ihr gewartet habt! 


Der größte Februar Möbelverkauf, der je in Chicago ſtattgefunden hat, iſt jetzt bereit zur 
Eröffnung. Die Sonntagszeitungen werden die Werte demonſtriren. 


Ihr könnt Eure Einkäufe morgen machen. Möbel, die am Montag bezahlt oder auf das Anſchreibekonto über— 
nommen werden, werden auf Wunſch BIS zum 1. Mai zurüdbehalten. Diefer Verkauf iſt wirklich wundervoll, wenn 
man die fharfen Preiserhöhungen anderdwo in Vetracht zieht. Kommt morgen zeitig hieher. Scjließt Euch unjerem 
Möpel:Chub an — leichte Abzahlungen. 


4 5 PR 

Beſtes eflügel 

"ep. gerupfte Hühner. ſey. Hennen, 
durchſchn. 4 b13 6 Pfund, Biund.... 25€ 
| Turkend, Kapaunen, Unten und Gänfe | 
su den miedsigften Freten | 


Zigarren 

Valmont reine Havana „Made iu 
Pond” Pantelas, $5.00 ver 100, reaul. 
<eilers, ipeziell, Bund mit 50, 25e u 
91.75; 7 für. ocun une ee 

Subway, die nroite be Bigarre, Kite 
mit 100, 53,25; Bund, 25, au 82e3 2 
oder 7 MÜr. .nuncn es een ee 
American Girl, milde 
Größe, Stilte mit 50, 33.2 


oO 


Samstag nennen wir „Gonrteiy Day“ in unjeren Biano- und Möbel-Departments, damit Ihr dem Gebränge 
entgehen Könnt, das nad) unferen Sonntagsanzeigen bier einjeßen wird. 


| 


Sayana, 108 F- 

J—— 
— FR 
Sir Bolten, La Dureza, Inipecior SE 
E 25 Verte, 10 N no 
Brenn 
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J 863 Meſſing Bett 
Aus ſt attung, 
Samstag u. Mon— 

ing, $39.95 

Beltceht aus einem ® 
s30Meffinabett, 19.50 
Vor Epring u. 813.50 | 
Filzmatratze. Nie wie— 
ber werdel Ihr das 
Gleiche ſinden. Voll-J 
ſtändige Ausſtattung, 


Ein ſenſationeller „Leader“ — 
816.50 Fiber Teewagen, zu $8.95 

Hat nicht ſeines Gleichen. Wir bebaup⸗ 
ten ohne Furcht, des Widerſpruchs, daß 
er anderswo nicht unter $10.50 gelauft 
werden fann.&r ift ungewöunlid ſtart, 
boilit, mit Dochfeinem Fiber ummoidelt,mit 
Kutfhenräbern, Gummireiſen, verſchieden 
bon anderen Carts ift ev mit 2 Glas Toy 
Eretonne gefüiterten Irays berjeben, \it 
doppelt bequem beim Zerbiren, da er 2 
Trays hat, auch ein Exirasfte: 


gal. In braum oder griltt, 8.95 


Eßzimmer Suit, $48.50 


—2 


mit dem Rekord, ihren Ein— 
legern ſeit 1890 mehr als 
538,000,000 an Zinſen 
bezahlt zu haben. 
MinoisTrust& \.hen Kirche aber ift feit Menfihenges | Sonnenfceine flattert. Gin paar’ 
Saving Bank ‚benten bie Nieberlaffung für fremde: Männer laufen hin und ber, erregte # 
Ss —* ng rue we Gefichter zeigend. Dann heben plöß- | B 
‚alten ‚Farben jarliernd, ſind DIE, Lich hoch über dem aufhorchenden Bus | 8 
LA SALLE und ı Töpfe, Schüffeln, Krüge und Näpfe | dengemwimmel di: I Biel an zu, 
JACKSON STS, ‚auf dem Boden tagsüber ausgebreis |[äuten, feierlich bewegend, Herzaufe | 
= — tet. Seitlich im Schutze des Gottes⸗ rührend, fromm und jubelnd zugleich. J 
Gewährt 3% Zinjen Jhͤauſes ſind ein past plangededte Fenſter öffnen ſich. Um ſchwargen 
das Jahr Wagen auswärtiger Händler artges | Breite des Rathaufes wird eine De: U 
: ‚fahren, jeder für fi einem Maler- peſche angeflebt. Und dann bringt e3 | 
anf Sparkontos ‚auge freude bereitend, Un jedem Wa= | aus allen Gäßchen und Straßen inf 
J gen ſchautelt ein winziges Bauer in immer mehr anwachfendem Men⸗ 
IS Organijirt 1873 1 is irgend ein gefangener Walz |fchenftrome. Hände fuchteln im der 
‚besfänger im engiten Raume brebt, |Quft, Köpfe fahren zufammen, Män- | N 
— — — — [burd bie Holzjtäbe jehnend in. Ddieiner, Meiber, Kinder ballen fi im=|B 
|belle freiheit Ausichau haltend. Eine |mer dichter vor der Freitreppe des 
oreman r 05 | Heine Feuerftätte fehlt auch nicht, das | Stadthaufes. Da wird im erften M 
s bürftige Mahl herzurichten. Da und | Stodiwerk über dem Bortale ein Fyen- 
“ |dort flattert etwas bunte, geflidte/fter geöffnet. Der Bürgermeifter er- | 
Wäſche. Der Mann hantirt da herz | jcheint mit einem Watte Papier inf 
a um, während die Frau zwifchen den der Hand. 
i irdenen Schägen bodt, bielugen nah) „Ruhe! Stille! Silentium für un- F 
5.:W,:Eche LaSale u. Wulhington Sfr, allen Seiten wandern  Iafjend, od |feren Herrn Bürgermeijter!” So tönt | 
a | nicht en für einen Kauf es durcheinander. r 
e vr 3 einzufangen ſeien. I. Und nad und nach erjtarrt ber 
Ghcd-Kontos erwinjcht. Heute aber will ſich kein Verlehr dunkle —— — — ſtreiche 
3% Zinſen bezahlt auf entwideln. Der Krieg ſchlug auch die⸗ eine beſänftigende Hand über die eben | 
Spareinlagen ſem Kleinhandel tiefe Wunden. Das | yo) wallende Flut. Nur bie Augen PB 
re aur Sreisftaht ſonſt —* die Berge | Tenchten und die Herzen Hopfen laut. A 
. a zur Streisttabt gezogen fam, ift aus | Der junge Bürgermeifter bebt ben J 
Brumdeigentumödarlehen igebtiesen. Und die Wewohner des rm. Dann beivegen fie) feine Eip-|M 
auf verbeffertes Chicago Grundeigen-  Stäbtleins jelbft Halten die Hand feitipen. Die foeben eingelaufene Kunde ; J 
tum zu den niedrigften Raten geliehen, |QUT den mager geiworbenen Geldbeu- don einem ungeheuren Sieg fern auf F 
Er ne; ‚tel. Vor ben Buben und den offenen |öftlicher Landesgrenze verlieit er. I 
Allgemeines Bankgeihäjt | Ständen ftehen die Hünbter unbe: |Btut ift-in Strömen gefloffen. Ju 
a Täftigt. Sie —— aus lagen |milber Flucht jtob das Heer der Ruf: 
; * junD Sorgen aus, un apfen dann |fen, Kofaden, Tartaren und anderem 
3 52,000,000 »iee. fich bie Hände reibend, auf) Völfergerimmel zurüd. Berge bon 
= joniafelonmie | und nieber. Nur allein ber Mann mit Leichen fennzeichneten ihren Weg. Un- 
— — tnallroten Türkenfez ar. ber einen | geheuerlich ift bie, Zahl der Gefange- 
| Ede, der „Türkifchen Honig“ und Jos nen, reich die Beute an Geſchühen F 
hannisbrot verkauft und mit unge- und ſonſterlei. „Gott müſſen mir 
heurem Redeſchwall ſeine Waaren in danken für dieſen erneuten hertlichen 
d. den Himmel preiſt, hat etwas Zu⸗ Sieg! Ein Hoch unferen tapferen | 
4 Ipruch. Die Sparpfennige der Kinder | deutfchen Streitern!” ‚ 
} fließen heute im feine Iafche. Ergriffen unter heimlichem Jubel 
; , An einem der Blanmagen lehnt ein | und Erfehauern hat die Menge die) 
tief gebräunter Mann. Neben ihm | Frreudennachricht aufgenommen. Und |B 
hoct jeine in ein verjchoffenes Tuch) dann hebt einer an, die Nächſtſtehen- F 
I feit eingemummelte Frau. Sorge und | den nehmen e3 auf und über den bu- | 
u are ‚Entbehrung reden nur allzu deutlich) | denbededten Markt, in alle Gaffen J 
NORTH VE aus ihren bermetterten Zügen. Ab] hinein halt e& jauchgend: „Deutich- 'B 


.unnenenn ne hnun nenne anruh een ur 


> veinfte gewaidhene Feigen, 


NUE * 
NORTH AVE.& LARRABEE ST. 
CHICAGO 
3% auf Eriparniffe 3% 


®elder, vor oder am 10. eines jeden Mio» 


I 


und zu führt fi die rau heimlich Iand, Deutfchland über alles!” Dazu 
54.50 br 3 
Stel 

Gent wie 
die Abbildung 
— ſtart und 
bequem ge— 
macht, Elfen⸗ 
bein email 
lirt, $1.00 
extra. 


587.50 Mahagoni Nohr 
Davenport, zu 


$2.95 


| ei 
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Prima NRippen-Koajt von Native 
Beer, Fa Rn und 
auch Roll Bonit von Kative Yeci, 18 
c 
deine Steaks, Zirioin, Piand, Ze; 4 
PBorterboufe, "Pfund : on. 28c 
Kurz geichnittene Rindeziungen, ©... 0. 00 1,00 BA Au 
Dutch Maſters 
Plund iic 3——* 
Prima Mutton, Turze Keule, Pfund 20e 
Aleine Bort Loins oder friiche 22€ bert, Eerene oder Stag, 4 für 
une J Sc Fight Brothers, Buzz 
J TZip Top, 9 Packete für 
2 aa 1 Be ae 7 
2 Pfund beite Greamery Butter zu 7 
une 51.00 Grocerbbeitellung (frifhe Fritchte, Getränke und Gemüfe nicht eing 
4 Südien New Dart Nilgzn 65C Pfund au .. ern 6a ee ER 
gutem er un En ce Iorrie Bonillon Endes, Ze 
Große, exira jüNe fylo ER: 
! . N Xibons arof ® 
n e. imbortirter Roquefort Büchle... * * —* — 2— 
EIERENN Fancy Florida E 
Voller Rahm Mamnioth Mäfe, a. u 


Schönes Fleifg. 
WENNS 
„sarier Bot Noait von Native Bcef, 
Mund Abe und... 
. % 
fri o Fan „gelalaen, Ri 20€ 
sing Zamb, Ginterpiertel oder Meute, Y 3 ; 
Pfund, 246; Worderbiertel, 20 —* SEE Kenn a, 
c de Turham, 12 Mit......n 
10€ Turzdo, Belvet, Brinee 
Tinten für Braten, Pfund..... 
Eingerd toſher griochtes Corn 
Veeſ, Pfund Mai 
2 Pfund frifh gemanter Schmier «_Räfe für 
10 Blind fach deiifate 
Aepfel, jur 
“urn enteerenn ut 
zida Kuklcı | Vlchlen ...cnccen een 
Erangen, Dutzend für..... 400 1 Did, Garton talifornithe 
Saftine Sitiomen mit bünner Meats, fi 
Tinie, Turkend...... 
I 
| — —— Quart_ Poged. 0 ern. nun u 
€ 'eT gelb, Pfund. 3 Pfund neue Ernte Ya 
WTeinfted japaniihes Crab Meat, Tee, für * 


urn nun anne 
Beeren; 


Diefe boden Ctühle rıit aebogener Rür— 
Ichne baben e&te Lederiige ıtnd werden tin 
Rotail zu $7.59 das Stüd dertauft. Aemitubl 


toftet imARectail $12.50, u. Tifh, 548.50 


483011. Rlate, $25, Ctüde.. 


Loje Spring Kiilien, 2 Stiffen und eine 
Nolle (Rolle nicht abgebildet). 


Sechſter Floor. 


IE DER 197 Ba ee 


—— —— ——⸗— — —i mie — — —ñ* — — — — — 


Euer Oswal 
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doch die 
Männer: Schwach, nervös, entmutigt! | 
Die die Gefundbeitägefeße 
übertreten baben, talla br 
f | anderömo night Iurirt feid, 
% Kein Raten. Brof.Ehrs 
en Hihet ag. 
gen Blntvergiitung. Mähige Gebühren, I fie Arme. Dorthin geht mein Weg.“ wir fonft auch find, bad 
ı.. Nod) im Laufe des kommenden: Opfer haben derbringen h 
Nachmittages gibt eine Baueräfrau hunderttauſende 
aus dem benachbarten Dorfe bei den Sier haben wir hun ie: 
Töpfersleuten einen Brief ab. D3- niger. Die große Geramg 
Imald bat ihn dort in dem Wirts- unſeren Jungen geben 3 
hauſe geſchrieben und der Wirt hat Gottes Hand.“ u 
die Beforgung übernommen. Sein! Da dbrüdt ber Zus 
Inhalt Tautet: | Weibe feit und länge bie 
„Liebe Eltern! | Ein paar Tage fpaie 
Zürnt mir nicht, wenn ihr diejes bereit? mieden im‘ 
‚left. WS ich geftern in der Kirche Städtchen ihren 2e 
ftand, da war e3 mit, als riefe Gott trifft aus ber 
mid; felbft, für das arme Vaterland Nachricht ein: 7 
meine Rroft zu geben. Das bat in: „Sch bin genom 
mir den ganzen Tag gebrannt. Dann mergen eingefleib 
Habe ich im Wagen eure Sorgen ge: .tomme unter bie Jans 
hört. Zwei werben fi beifer durd- Wochen fpätefiens Kim 
-fehlagen denn drei Zch habe euch; Die Engländer 
nicht Qebervohl gejagt, weil ihr mich gefeßt machen, 2 
4 piefleicht nicht hättet ziehen lafien. |Eltern. : Goti behü 
12to—ssmar| Jet fechte ich mich bis zur Heima| Euer gli 


Ionfuitirt mich megen ir 

gend einem Mribatleiden 

ober Schwäche. Freie 

balterioloaifhe u, Ks 

Strahfen-Unterindhung. 

besobit für die Defte äratlihe Behandlung, 

nit für aroßeinzeigen. Deutfch gefprahen 

Dr. 1.W. HODGENS 

35 E Dearborn etr., = Bl., Grin Idn., 

5 Zimmer 208. — Gbicag». 
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dieſelbe mit der peinlichſten Reinlich⸗ 
ftellt wird, Befragt Euren & 
/ 


t 
leit aus dem beiten. — erge⸗ 
otsomifrmo 


mit dem Tuche über die Augen. Iſt fingen die brei Gloden hoch in ben | 
nat3 binterlegt, zieben Zinfen vom eriten | rinnen läßt? Wenn es der Manit | fie der Bergwelt ebenfo verkünden, 
Veamte: Tr ur pr . —* — 2 
Da gibt jich dierzrau plöglich einen | auf. Im Nu drängt fie die Menae 
Fharles E. Schick, Vizepräſident. 
Bieter 9. Thiele, Silfölafftrer. | den? den gleichen Gedankenfaden füllend. Die Orgel febt ein. „Nun 
nöfondife® härmtes Geficht gleitet ein matteS, greife Pfarrer vor dem Altar. Sein’ 
‚bie Hand. ‚glübt. Er toirft die Arme empor und” — 
urch ie Ie . Unten, nicht weit von ſchlingen. Die Nacht ſenkt ſich nie- Hundeleben noch weniger ertragen. Bauer zirpt halb im Schlafe, ala durch, dann 
„Weißt du übrigens auch, Franz, was Gnade. „Deutſchland kann nicht ver- dem Altare, hat a 
| un } Ti . | nehmen, denn ich bin fort und 
Er fhüttelt den Kopf und zudte| Zeichen deifen, vaGott mit ung und ger Junge, geftanden. Geine Bruft ; Licht ziwifchen den Ständen. Auch in | hielteft? Hand bes ‘ungen fireicht Tiebkofend * 
nach 
iſtlich > geben | . n Z \ chid- wirft er noch in das Ynnere des Wa- | zurüctfehre, dann bleib 
« 33 ſind es neunzehn Jahre her, daß wir uns verlangt werden, nicht nur im aufzuſaugen. In ſeinem Antliß ſpie- noch die Fenſter des Rathauskellers ſal geprügelt. Ich hätte unſerem 
Deiterreich-Ungarn. | 
sten, ber Die ea chließen ne n ‚Schal feiter um den Hals und tritt Gedentt meiner in Lieber] 
nad; Deutichland nnd Polen. 84.50! uns ins Geficht und Leicht gefroren trauen darf uns nicht verlaffen. Heute verläßt. Noch die flüchtige Röte auf, Tein der Diond. Sanft wiegt er fih Aber fo... 
nd n „den i ihm ſchlägt jeht die Turmuhr feche. | 
Empfängers Name und Adreife, nicht mit bier Schimmeln zur Kirche. fümpfen Nünglinge und halbe Sina derfames redet ihın aus den Augen. ; Richtung nimmt. | „Wenn ich nur den Ausweg fühe!” 
' | Ihmimmt die Rundung an dem win fen, fallen ein paar jchm 
mit Kuchen hat uns dann viel beifer _ Und wieder fegt die Drgel ein. nen?“ | Schlaf verfallen. Später hHufcheln dor fi Hin. Dann umfängt fie der 
CHIOAGO | 
e — Seele zu bliden fein. „Wohin, erkebt fich und drückt dem 
„Neunzehn Jahre! Sranfe Leute | Dann ftößt er hervor: der Schlaf meidet ihre Augen. Frau fam verhalten Schluchzen durch ? 
| — ſtock feſter. Seine ganze Geſtalt Gott jelbft hat ihm bem 
len Fleißes, aber der liebe Herrgott h 
Bekenntniß von ſeinen Lippen. Er nichts mehr. Seht aber I 
„Xa, der Krieg! Der Krieg! | ger. Draußen im yelde aber bragihen darn wollen mir ftolz fein 
| 
Eine Konfultation oder bertrauliche Unter 
Freude gemadt. Er lernte gut und 
Nacfolger der 
Apve., Siidwelt- s gap | 
freilich die ITöpferei befriebigt, v3 OF 8.M.ROSS, Spaialii Hochzeitstag! Die Sonne hat den brauchen nicht daheim ins Hofpital. = 
24 IYahre auf demielben alten Plad. 
t ſchmückt und dann über Land und durchſchlagen, aber ein dritter Eſſer.“ 
ken könnte ich es ihm nicht. Es iſt ein Ede Monroe, Chicago 
N 5 : : u. 
Epregitunden: Täglich von 9 ‚der Erlö bat nur ein paar Mark; den Jungen! ch mein’, dann gäb’3 
gen, Franz!“ Nadın. wm, bis 


es Leid oder die Winterfriiche, welche ; Lüften, und die goldene Minterfonne | J 
ihr jtille Tropfen über das Geliht!roflt ven Gipfel zu Gipfel, als wolle 
deäfelben Monats. ' 
er "Timerheits:Gewölbe fieht, dann macht er eine Halsbeiwes | mas deutfche Helbentraft getan. 
gung, alg mitrge etwas in ihm auf. | Da fpringen die Kirchtüren 
Sanden Gabell Movie, Präfident. BR Er — — 
John T. mern, a — * Sie — Em * ‚hinein, bunt burdieinander das Got= 
Eri 0. Neehling, Kal — inter ihr ftehende Genofte ihres Les |teshaug bis zu ber höchften Empore |# 
en ee — J ſhpinnt wie ſie. Daß fie ihn noch) trau= | danfet alle Gott!” brauft e8 durch N 
O = E , . — 
Te ee 9 9.) Tiger gemacht hat. Meber iht der- den heiuigendiaum. Da ſiett ſhon der 
— —fſaſt perſchönendes Lächeln. Sie wen- hlaſſes, faltiges Antlitz leuchtet im J 
(Held endungen | det ih halb um und reicht dem Mann |inneren Feuer, das feine Seele durdh- 4 
| „Wie jhön der Tag mal wieder dankt dem höchften Schlachtenlenter MEERE ERDE IN EUR ne F —— — 
iſt,“ Jagt ſie leiſe, wie verſöhnend. für dieſen neuen Beweis ſeiner Gotteshaus. J | Dur | melde ih. mich 
W I R F, L E 8 S I ‚üb a3 | n einer Säule Dd=|der. Die Buben find gefchloffen. Da Weißt du noch, wie du dich freuteft, wolle er dem Fliehenden warnend |Striegsfreimilliger. Sie werben 
(Drahtlos) Imir eben einfällt? Rate doh? Na?“ neben! Deutichland wird fiegen, zum wald, der armen Töpfersleute einzi- und dort brennt nod ein fpärlich da du ihm zuerft in deinen Armen |nahrufen, „Wohin, wohin?“ Die’ 
Drahtloß | in glüht in mir, an den J 
die Schultern. Da fährt ſie fort: der gerechten Sache iſt. Ihm allein arbeitet, ſeine Blicke ſcheinen ein jedes den bürgerlichen Behauſungen Ihläfti „Stolz war ich und ein glüdlicher ; den Holzkäfig. Einen langen Bli;men. Und wills Got 
Deutich land, Dolen und| „Aber fo find die Männer!” Heute ‚die Ehre! HoheOpfer werden noch von Wort von den Lippen des Geijtlichen | das Leben ein. Zulegt bliden nur!’Menid. Dann hat ung das Schid- je ——— e be R uune 
des Rath gens, dann ſtülpt er die Mütze auf datenſtande, der mir b 
| Hochzeit hielten. ’3 mar auch jo ein Felde, auch von denen, die daheim ge— gelt ſich innerſter Kampf wider. Er mit gelben Augen in die Winternacht. | Jungen eine  beifere Jugend ges den Slopf, fchlingt einen bieftwollenen das, was ich bis Heute 
Ueberſendungskoſten | Beller Wintertag, die Sonne lachte blieben find. Aber das Gottver- iſt einer der lehzten, der die Kirche Als auch ſie ſich ſchließen, regiert als wünſcht. Denn er hat ſie verdient. S 
& h m Si L, ein Silberlahn! „Mi R iter Hoffen, % ‚hinaus auf den Marktplag. Auf und banten werden alle Tage 
2 : nn aa ze re te ; in? den Gefi ‚ x n; „ste wollen merter hoffen, ran! nieder geben die Blide., Hoch üder gehen. 
Oeſterreich⸗ Ungarn 85.00 waren die Gafſen daheim. Das war ſind wir Deutſchen nur ein Volk, dem Geſicht tehrt er Draupen zu ben am klaren Himmel, ein Silberayn 3 Franz! g geh 
— — ee Summe, auch gut. Arme Töpfersleute fahren und neben dem gereiften Manne Eltern zurid. Etwas Großes, Wunz der hinüber zum Gebirgstamme feine Vielleicht tommts auch iwieber beffer! | 
> SODLIE, Mießlich Summe, ige ui rſam | ’ | \ Pb g Das mächtige Sifferblatt iſt noch Mortios reicht der Ti 
IMir gingen mit den paar Trauzeus ben, die der Ernft unferer Tage über Die Mutter hat es zuerjt bemerkt. | Dsmwald ift als erfter in den Was! Eine fleine Weile no dämmern erleuchtet. Mie ein goldenes Auge Frau den Brief. Ws bi 
H il fi N t IB kigen hübfch zu Fuß, umb der Kaffee Nacht zum anne reifen Iieh.“ | „Ra, Dsmald, warjt du aud) drin | gen geftochen und fcheinbar in tiefen, bie Eheleute in bedrängender Sorge fm 
QI Pdi om d I0Nd an | ‚terlichen Simmel, ein Auge, das mit auf da& Blatt nieder, 
tonmite geſchmedt als manchem Reichen ein, Dann leert fi langfam das meite) (Er nicte zuerft nur. Wieder jagt fich die Alten in das Gemenge bon mohltätige Schlummer. Und bald großem Fragen Dämwald? bis in die ein Leuchten aus ihren 
Fefimahl.“ — —— | eine Nöte ihm über das Geficht. alten Deden und Strohfäden. Aber darauf dringt ein leiſes, nur müh— 
| wohin?“ Hand. 
Zeit verfliegt! | i mei „Ach, es war fo fon! Als ob die Serge ift mit eingeftiegen und Hodt ben bunflen Raum. Osmald ift ed, Da faht er feinen derben Knoten- „Franz, toir bilefen mie 
„Arm find wir geblieben, troß al= | .. Iancı mia, —— von weiten donnerten. Als neben ihnen und überhaud;t talt und der dem Geſpräch der Eltern gelauſcht fen ni 
i e | RS EIN man da3 Hurra hörte, das unfere PR * Herzen. Sangt —* * Die Erregung, welche ihn Heute ftrafft ſich. 0, en. Er wird ihn au a 
bat uns doch gefund gelajfen. Und | ren. Die neuetten Scil- Spldaten riefen, als e8 gegen den au die Alten ftil. Dann flüftert Morgen jeit dem Dantgottesdienftei „Mobin?“ kommt e3 im freudigen ren. E3 war für ben © 
wenn der Krieg nicht gelommen wäre, | — ue Feind aing!“ | bie Frau ganz leife : E ‚nicht verlafjen, hat auch den fonft jo 
hätten wir und meiter burchgefchla= | Ceberieiden, Anrareb.| Gr menbet fich ab umb jehlenbert „Franz! Du, Franz! ‚gefunden Schlaf der Jugend ihm deutet unmillfürlih auf den Plan- Ziel und einen Beruf: 
gen.“ Biutitörungen, anftet- fangfam in die Mitte des Platzes, „Was denn?“ verſcheucht. Und nun heißt's den magen der Eliern. Ein Effer weni [ande dienen! Wirb ert 
Gr! ende ranfbeiien, dort wiſchen den Wubenreihen bald „sh finde keine Ruh’! Was foll bitterften Kampf mit feinem Herzen 
h . “ ter wäre, 98 | — au j S z ; ; 
braucht auch daheim feine Opfer.“ | aiffbe, vrivate und alte 'verfchtwindend. Und da ift ber Mutter werben? ‚beitehen. Aber da ftehen ja Not und 
„Und war's nicht fehön, ala danır | ge, imo, mit einmal, al8 vernähme fie au! „Wir erben, wenn's fo weiter» Sorge und ftarren ihn fo grau und 
der Oswald fam? Ich jehe noch beine), ar. Mon fie anwendet nit Bebandiun, aus ber weiten, weiten ferne den: geht, der Armentajfe zur Laft falz düſter an. Und dort kommt der 
Augen leuchten, da du herein trateft | fundpeit, Stärke und Vebenstraft zurlid. 'dumpfen Sang der. Kanonen, al3 en. Ich ſehe kein anderes Ende. Hunger gegangen und ſtreckt ſeine 
isiaez und bie weiſe Frau dit mein Geſchent run unsueackinun: Vai as ſahe ſie bie Reihen der anftiirmenden ‚Kleine Paufe. Dann ftöhnt die bürten Arme nad Water und Mutter 
— = in die Urme legte und zu bir fagte: jvergifung. J Kolonnen, und mitten drin, hoch und Frau: ELTERN i 
< : i Gin Bube! Und was für einer! 'ne „nu rob Fnläbrine praftiihe Frfabrung ae Thfant, geht mit einem leuchtenden „Dann kommen toir ins Hofpital!] „Vater! Mutter!” Cr meint e3 
Zahnärztliche Arbeit zu Stimme jeyt jhon wie ein Oberſt!“ nn A En Sächeln ihr eigener Junge in den wil- | Franz, das überlebe ich nicht.“ halb in das Gewühl von Deden und 
liberalen Breijen. | „3a, der Oswald hat uns immer |redung toftet Sie miıbis. ‚den Regen der Geichojfe, in das bli-] „Dann gidt3 ja für den armen Stroh binein. Dann ift fein Ente 
ELSON DENTIST ‚oszsinmen, Sie fofort, che dor Beiden welter Hende Meer fearrenderBajonette. Und Dann immer noch; einen Austoeg. Ichluß gereift. Ehe noch die Dlorgen- | 
DR. N ® ging mir fpäter gefhidt zur Hand. | Meir Zeitberkut, Sr. Rot berechnet fo werig, jie faht fih and Herz, als fühle jie Du und ih... es jchmerzt nicht bämmerung ſich breitet, it er borjich- | 
108 ©. wann Nittel, ihn etwas anderes werben zu ‚dab fein Kuniter feinen Suftand au bernastäfe Dort pföplich einen fcharfen, ftechen= lange . .. bann ift alles aus. Dann Fig wie eine Kahe aus bem Wagen ge- 
UNION DENT'!LCO. eu s u lafien, befaßen wir ja nicht. Ob ihn jden Schmerz. Ihaben wir unferen Frieden umd IHlüpft. Der Vogel in dem winzigen 
e an us 
> d Wabafb be, = 0) ! * — 
— —— 9-2, ift eine andere Frage. Manchmal! Sue SE | ganzen Tag gelacht. Blutigrot hat fie Nur der Dsmald, der Junge! Wir 
nF glaube ich in feinen Augen zu Iefen, | Ein Sn. De —— — 3 a 1882. daS Abendgemölt mit Girlanden ges zmei tönnten uns vielleicht noch 
|daß es ihn in die Welt treibt. Verden: 35 Sid Dearborn Strafe 
) E | Gebirge abſchiednehmend letzte Feue⸗ „Verfündige dich nicht, Franz! 
elendes Handwerk geworden.“ he ee Ar glut gebreitet. Hochzeitstag! Aber; Was märe unfer bißchen Leben ohne 
„Wir wollen uns nicht verfindi- uber end Did 4 
eingebracht, weniger ald eigene Koften | überhaupt feine Sonne mehr, Dann 
und ber Unterhalt des Zages ver- wäre immer Nat. Wir hätten dies, 


hm. und an Sonniägen von 10 
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angs-Wegweifer. ' Berlangt: Männer und Anaben. | Verlangt: Franen nnd Mädchen | Berlangt: Kranen und Mädchen Fachſchnlen und Interricht Geſchäftsgelegenheiten Möbel, Hansgeräte n. j. w. | Pferde und Wagen. 


(Anzeigen unter diefer Rubril 1 Et. das Wort) | (Unze } 
um, — bip, georab. “ tr er A ee er Fraser ee hi d gen ı unter diefer Aubrif 1 Et. das Wort) (Anzeigen unter diefer Rubrif 1 Ct. das Wort.) Wort.) (*inzeigen unter diefer Rubril 14c die Seile.) | (Anzeigen unter diefer Rwrilt 14c die geile.) (a Injeigen unter diefer Rubril tac die geile.) | | (Anzeigen unter diefer  Rubrif 14 ¶Cts. u) 


3 ‚Dueaier Bush Teimpie). —| Lerlangt: Erlahrener Yuther und Wuritmas £ 

Flle o-Mumte-R datt“ Ger in mittieren Jabren, nüchtern, ehrlich Läden und Babrifen “ * Hausarbeit * Q ER 
i -Kenda und arbeitjam, um im Cüden die Autficht ‚Serlangt: Taunorep bei der Tode, Mon | 

He. — „Arms and tbe Giri.“ über eine tleine Pading Anlage zu führen; | bis 3:30, Privarpannıe, $T, dUd4 Aweil Mans } 
"Ssand.-. Zum 10 the Aiobt.” |koom una Gewinnanieile mıh im Selig eriter | Sira sc, Piperating zu erlerien, ir euren durch praf — —— —⏑— en Ropelinbuftrie oflerizen wir nd Tume uT nn 
Fair eines.» Klajie Empfeblungen, fein; frühere Arbeitge- al 2 ; u.| Be | hiae Krelfe: ah —— ee 3 berfanfen: Sutgedendes Schneiderge: | jere fpezielle Ausitattung. Verlaufe 40 Pferde und Mähren, von 1000 
ie” — ber anzugeben; ſchreibt in Engliſch; Briefe Verlangt: Geſchirrwaſcherinnen für Verlangt: Frau oder diben zum Sefghirr: | ge 7% eiwie Abzablung. ZTelepbonirt: | fehäft mit Cleaning und Dyeeing; ſchöne Woh Yyir geben eine vollitändige 4-Zimmer-Hus: | His 1500 Pfund; $20 und aufwärts: auch 
} 
| | 
| 
I 


—— — — — — Re A 


1 Zimmer vollftändig "möblirt, $02 ,.50 ö 3u berlaufen: 1200 Pu nd Pierd, Wagen 
2 j # { und Geicirr. 551 Hinman Ave, Evanitor 
Troß der fürzlichen Breiserböbung in der iriafon 


Rerlangt: Männer, um Elet: Zu dveriaufen: Saloon, eigene Leaſe und don 


BE SE En 7 


trizitäl, Plumbing, Beichnen, jedermann unabhängige. Mor: 9. ©. 111 
alle Arten Motion Bicture Abendpoſt. frſon 


„Robinfon Exuioe tr.“ werden a!s disir 5 r —*8 Rändolph 2660, oder ſchreibt um freien K ına: bi Mie 716 ns tt : 89 > — 
T. werdcı !3 disiret bebandelt, bi! Ui sv , = malen, Löt 2u er. ö eien Katas | nung; billige Miete. 1716 Eiybo Ade ftatt c3 neıte Möbe 6° — ulefe 303 Miltvanfee yo : > 
Bis. — Ziegfeld Tolles. bung Ttauigefanoen anrutbelt, bis Umerr«| Tofort. Sprecht bor im Gmployees — EEE icg, Komm und jcht Die Shäller arbeiten. | —— ee > eh uiefel. 1908 Tlinanige Ta 26ja1mX 
— Bringing Up Gather | irfafonn | Yundroam, auf dem 10. Flur, Verlangt: Tüchtiges Küchenmädchen. jr Cohnne Rational Trade Shools, | —— — — dor 


} 62 E. Illinois Str. Chi ano, ’ f tt. >50 

“ nen m ar j h a l I F i e l d C D N. Sartıd Str, u — zu verlaufen: Delitateifen u, Grocerbladen bbicago rt. Baar ode uf 2b d 

8 t en, | kt go. t. d r auf Abzabluıg 202 ) 

— er Unborn Ebild. ’ J — — — — — 16jan, 1 ux jeßiger Inhaber iſt E igentümer des Hauſes. Illinois Furniture Go. 306 North Abenue. 6 "= * 


bereitwilligſt gegeben. Sprecht heut— = a 
und febt die wohljeilfte Ausitattung in Ju ver tk ufen: Pferde, Gefchier, Wagen _aller 


r 
tate Str friafor 
2410 No, Aſhland Aven nahe Fullerton Ude. | cebt nah dem aroßen gelben m —— — — — 


A ‚Bridal Nigbt.“ — | Retail. | Berlanat: 6 : - 

* Verlangt: Gute zweite Köchin. 1567 Nord : 

Ainston Square Iruppe.| Berlangt: Knaben für Arbeit in | Saufted eirae, nt Neue Matten am 22. Januar eingeriötet. | Bee gelben Schild. rn gr - 

„be & vomerang.“ ' Wuritfabrif 3 in Sebe © 743) Ben SS een 2 gi u a a Große Nachfrage nah Gbauffeuren und Reva— Be ua a En traten jal8,20 22,24 26,: Muh verlaufen: 4 junge Mähren, eime trädh 
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Nordweitieite 


» 
$150.00 AUnzabluna 
$10.00 monatlib und Sinfen 
faufen eine „Sueichl” 5:Zimmer Cottage, neu 
und modern, Eihenbolz-sußböden und Ber: | 
leiduna. Gleftrifhes. Licht; Kontret-Bafe- | Berihübner, das Dubend...... 
zent; 30 Fuß Lot, | „do. funge, das Qupend..... 
Suetell, 4101 Aite Iauben, lebend, Tußend. 
- do, tot, das Dukend 
„Sauab2“ Icbend, Dukend.... 
do., zugerictet, Dußend.... 2.00 
Kleine, magere, Wweriger, 


{Die Breife nur 
oder mehr eine 
dı3 Pfund 


Hübner, Has Plund.........+- 
Badbührtr, Ihiwere, d. Bfund 
| Srmbübner, lebend, d. Pfund 
Hälne, das Pfund 

Enten, Dad Pfund...unneenner 
indian Runner Enien, d. Pfd. 
Bänie, das rund 


wen ir 


Sullerton ve. 
2701*% 


Zu derfaufen: $3000, aroße 6:Zimmer Cot: | 
iance, Bad und Gas: Yot 50%x125 Fuß, nabe 
Bernard Str. und Montrofe Blvd.; $50V Paar, 
Heft leinte monatlihe Abzabtungen. 

John Heim, 3148 N. Uſhiand 


fleiſchige Tiere ſind hier vertäuf 
Geflügel (zugerichtet) 

| (Zeoden gerupft; eritflaffig.) 
za | Tretbübner, das Plund...... 0.30 
Weſtſeite | sänfe, das Bund 

2 ton» Ocdtäft Mrifbans mit Daden, | Enten, das Pfund 
GJohtage Hinten, nahe beutider rang. Iutß. gunge Sübner, das Piund.... 
Kite und Säule; deutfbe Nabbarfhaft: Alte Hübner, über 4 Bund... 
verlaufe für Baar. 2120 ®, 21. Str., im 2, Kälter (geſchlachtet) 
»lat zu erfragen 20ta1mk | 


Ave. | 
frfafon | 


welt Soul) Ssater Straße.) 
>0-— 60 
GU-— 


70 


Vorſtüdte viund Gewiòt, 
— we a n 70 und Gewicht, 
Eine aute Päderei mit Haus ift zur bertan- LK nn ne 33 31425 

Ihen für Chicago Provpertd. 900 Deloit, Ede 09-120 Rid. GHernist lau 2 

Lerington, Foreſt Parl, Ill incht), das Mund. 

Rindfleiſch (zugerichtet) 

das Piund. . . 8 


gt 
83 


Farmländereien 
Der au dortanf Nivppen Me 
LYiı .4 .‚ si „bi 
e Srudstfarm, feine chä 
Yauf, Stevenzville, M 
verlaufen: 
auter Grund und 
der Familie 
irt Reebes, Ruſſell, J 


60 Ader, 42 Meilen nörd⸗ 

Gebaude: wegen To— 

8110 vper Acre“ 
2dtaniwXt 


Ill 


Habe mehrere gute verbefferte Wisconfin | "SM 
Sarme zu bertaufben für ftudttiches Grund: 
eiaentun; guter Boden, fein Sand Sohn i⸗ 
ſon, 112 W. Adams Str. Zimmer 615 * —A 
23jan*X ‚ ir. 3, das Pfund...... 
Schweine (zugerichtet) 
lzen, das Faß, 200 vPſid.31.30 
Schmalz, 
Rippen, das Piund ......... 
” e 13 und. .nunser. 


Börfennolirungen. | — 


Zu mieten oder faufen geluct: 
uirların mit Gebäuden 


Kleine 
Adr.: 4 3772 ' Gef 
0.1314 
0.13% 
= 0.1044 
re 
. Froſchſchenkel. 
Chicago, den 26. Januar 1917 ——— 000— 
Die nachſtehenden Notirungen an der 
Metreidebörſe, vom Beginn der Börſen— 
Ynnden bis um 11 Ihe Bermittags, 
werben der „Abenbpoit“ täglich von Der 
Setreidemafler: Firma C. W. Wagnei | 
& Go., Zunite 706, Continental & Com: | 
mercie! Bent Bldg., geliefert: 3” bie a. 
„BSech Niedrig. 11 Vorm. S | Florida, die Kiſte 
Beizen — iern | Mapels, die Me.— 
451. 65 1 1 $ H 7 u River, die 


Hafen. 
" RER ——  , , 
weiße Sads, Dutend.. 2.50 


Südfrüchte. 


(Kotirungen_ bon U. Piron & Co,, 
= "Water Straße.) 


— 
Balencias,. 


South 
Or angen, tanſ. Lat 


ic. un... 


hai Kilte.... 2.28 

alt „ 1.53% j . . ZORGREÄHER onounsarse 

pi 1.5855 1.37% 1.3874 „a8 rare Arutt, Florida, große. 

Mais . 

hai . 1.02% 
ui 1,00% 
Safer — 

»al , RT, 
a -n 


Epyed— 


‚ Kiite 
> Zorten, Kifie.. 


Aepfel. 

Mat 29.9 20286 29.8 | Netirungen_von M. Biron & Co., 
=.) ar South Water Straße.) 

Das 5.00 
4.50 


ırli 29 
Schmal; 
—X 15,20 
ai „16,55 l ) 
zuli 1.04 ment Dunce, das } 
Greenigas OB... 
ı <teei Red, das "ah. ..... 
Golden Rurfets, Das * 
Rod Muffers, das Sch 


JAmpen- dus 


(Nosirungen von Serien & Murmauen, 


fr. 0.15, —0, 
„id, 0,1632 


0,1415 


ih.) 


—0.31 
—0.19 
—0.22 

0,22 


0.23 


16 
0.17 
—{), 18 


0.18%:—0.18 


16 22% - 
0,14% 


— 0.14 


-0.20 


0.10% — (204 


0.10 


5.00 


77 Weft | 


Pr 


0.15% 


> 


ee EEE 


A 
böber,) 


me 


—0.14 
0.2 * 


| (Zur Noti; für Geflugelſender! — Nur gute Timothyſamen. 
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2236 
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1 Kapbıbe 


| Idinterdl 


; Epmnteröl, 


I 


| 
| 
] 
I 
| 
| 
j 


| 


| 
Amer. 


177 — 


— 6.00 
— 090 
450 
— 00— 
—5. 69 


— 535 


do., Ar. 2.. 
B0, ML. 3... usesonrnne 10 
Rantas, Dllaboma und Diii- 
ouri Pratrie 15. 
BEE, Isnoause — 
— 
Kleeheu 
JIllinols. Ind 
Futter 
Pactheu 
Ufoffa . 
Stroh ⸗ 
— nasser one 
DOICE .... 
Weigen 
Kleeſamen. ‚„Caib Lot3”...... 
h „Caſh Lots 
BEER. sun asien 


-14.50 
-13,50 


-15.50 
-15.00 
-13,.00 
-14.,50 


-11.00 
—8.50 
-18.00 


Kiabeniee de 5.08 
13.00 


-11.50 
—1,50 
— 8,50 
-17.50 
— 5,00 

0.) 


8.00 
12.00 
1.50 


Slachs 


Duluth, Mat ......... u... 
Minncapois, Mai . 


Schlachtvieh. 
gtlude (per 100 Pfund) — 
Gute b. ausgefuhte Ochiei 11.40 
"hiltere Dis gute 
Sährlinge 
yeite Kube und Rinder... 7 
Bullen 
stälber, mittl. b. 
Schweine (ver 100 Pfund) — 
sm Turbichnitt .......... 
Sqhwere ‚rleifdberwaare .. 
Yeichte Kleiiberwaare .... 
: Spefwaare ....... 
zümrere Bad waare (2050 
„bis 400 Bund) 
Gemifdhte, do,, 
a RER 
&eriel, mindere bis beite.. 
Schafe (ver 100 Riund)— 
Lammer, gew. bis beſte.. 
do., aeringere Eorten...12 
en RER NL 7° 
Wethers, geringe bis beitel0,.00 
CEwes, geringe bis beſte. . 7.50 
Böde gew. b. ausgeſuchte 7.275 
Oel, Harz und Altohol. 
VPaini, Oil and Barniſh 
800 Weſt 18. Strabe.) 
Ztandard, weiß. 150.... 


ausgei. 10.00 


rn 
Xiꝛte 


200-25 


0.19 
0.32 
ddr) 


Red, Crown Gaſolin ....... 
Maſchinen-Gaſolin 
ſchwarz 
do, 
Yeinfamenöl, rod, im Faß.... 


do. 


0,69 
1.00 


do., aureinigt, 
0,02 


Zerpeniu, tin Faß, Gallone. 
teines Bleiwelß in 300 und 100 
f Fäſſern, per VPfund. 
ira Dual. Silders’ Wbitiitg 
Fäffern, 100 Vumd...... 
ner Sup, 1 bis 4 Fäfler, 
5 Sarler od. Ntebr, per Faß 
New PDorfer Sup, 1 bi3 4 
BO, DER leer 
5 Füller od. ntebr, per Fan 
Shrellad, oramgetarben ....... 
ee aa an gere 
© Milvbol, 180-grad.. 


1.75 


110 
mei =) 
wir za V 


tortoi⸗ 


0,88 
0,79 


1.15 


zenalur, 
do., I188:gradiner 2.0.0.0...» 
Holauliobol, PB -gradiger ... 


Aftienbörie. 


Nachſtehend die geſtrigen Verkäufe 
an der hieſigen Aktienbörſe: 


Attien. 
= j Derfäufe Soc ! 
<hipbirtiding...175 64 
Fiſheries 35 
Vorzuasaftien.. 3 


Booth 


do. 


Ente. Bnneum,. Tool.. 3 


1*8 

vmmont 

Do., NinDisS ......2223 
oby & Gomp..... 25 

d Math .....00 


2 — 


Imorig. wurd, Borz.. | 


‚feld alles tat — im Großen und, 


Elud, 


0.17% 
0.1813 


1,081, | 


0.10% 


5 gehäufte 
‚hu Bergnügungen 


i > 
aus 


Amoöchte. 


26, Januar 1917. 
Mayor widerruit Rigene. 


G. Graham büft für wiederholte 


‚eita 
Kaiſer Franz Joſeph und die Wiener 
Hofbühnen. 


‘Ser Vater der Wiener. 


Die Wiener biidten zu ihrem! Mebertretung des Sonntagsgeiches. | 


wörangl“, wie fie den Kaifer Franz 
Joſeph offen nannten, nicht wie zum 
oberſten Landesherrn, ſondern wie zu 
einem Vater auf, der ſie kannte in Mitglieder 
ihren Vorzügen und Schwächen, der 


Iſt Anhänger Thompfons. 


des Stadtrats nehmen 
Drohung des Mavxors, er werde zehm⸗ 
prozentige Gehaltskürzungen mit 
im Kleinen — um ihnen ihr Wien ſo ſeinem Veto belegen, ſehr kühl auf. 
zu geſtalten und zu bewahren, wie ſie 
es im Cune krugen, wie ſie es im 
Blute fühlten. Er verjüngte ſich an 
ihrem Frohſinn, und er ſetzte ſich ſtets 
ſür ihre Liebhabereien ein. Und das en ! ea 
liestere tat er nicht als Kaifer, fon- Schantkwirts George Graham, 
dern als Privatmann. Er tat es als State Str. den Staats— 
einfacher Wiener — aber mit kaiſer- anwalt Hoyne beſchuldigt hat, ſeine 
lichen Mitteln, mit kaiſerlicher Frei- Wirtſchaft wiederholt an Sonntagen 
gebigfeit, offen gehalten zu haben. Wolizei- 

Gine der heißeften, einmiütigiten bef Schüttler empfahl den Wider- 
Ciebhabereien der Bürger Wiens aber ruf in einem Schreiben an de 
war bon jeher das Theater. So muß: Manor. Allgemein vermerkt wurde 
te der Mailer ein Ihenterfreund fein c5 im Rathaus, da Nauchinjpettor 
und bleiben, um Wiener unter den Dr. William Reid heute Vormittag 
Wienern zu fein. mebrere Unterredumgen mit dem 

Nur wer Wien durch perlönlicen, Rolizeigeivaltigen aebabt hat. Reid 
gründlichen Beſuch Tennt, vermag eis ijt der Führer der Faktion Thomp- 
nigermaßen zu keurteilen, wad Da3 fon im der 31. Ward, und Graham 
Iheaterweien für die Aultur und bie 
‚Laune, den Charakter und die Stims 
mung biejer Stadt bedeutet. Stern] 
puntt und fonzentrierteile Krönung 
des öſterreichiſchen Theaterweſens wie-⸗ 
derum jiellen das Burgtheater und! 
die Hofoper dar. er 

Die Höhe der Darbietungen aber 
war — trog allen gentalen Mitarbeis' 
tern — im Grunde nur dem Sailer 
zu danken. 

Das Merktwürdigfte dabei war, day 
Franz Joſeph ſelbſt verhältnismäßig 
ſelten die purpurrote Kaiſerloge be— 
trat, daß er — der dieſen Hofbühnen 
ſo reichen Glanz verlieh — ſich mehr 
ſeinem Schloßpart und ſeinen Jagd— 
gründen widmete, ſofern die ſtets an— 
Arbeit ihm überhaupt Zeit 
gönnte. Denncech 
ſchuf er das Wiener Hoftheaterieben, 
em Bewußtſein heraus, daß er 
Hier feinen liniertanen fortlaufend 
einen ihrer liebfien, intimften, indie 
piduelliten Wünicbe zu erfüllen vers 


Einer Emdfchlung des Polizet- 
hei3 folgend widerrief Mavor 
Thompſon heute Mittag die Lizens 


gern. 
Drohung bleibt wirkungslos. 
Mitglieder des 
Finanzausſchuſſes ſehen 
hung Mayor Thompſons, daß 
das Budget mit ſeinem Veto be— 
legen werde, wenn der Stadtrat die 
empfohlene zehnprozentige Gehalts— 


die Dro— 


kühl an. 


geſchlagenen 
haben werden, und daß ſie 
auch troßz des Vetos in 
ihnen empfohlenen Form 
zur Annahme bringen 
Außerdem weiſen 


12 


LD 


werden 
fünren. 


Sweldrittelmehrheit für die An 
nahme des Budgel3 entgegen bem 
Reto des Moyors haben follten, der 
Einfpruch des Mavyors fich für ferne 
srennde recht Fojtipielig 


ER DnrP, nn Nafh sofa 
Der Satfer war der Vefiber Diefer — — 
Sr 2 Es ſei nicht ausgeſchloſſen, 


gehörte zu ſeinen getreuen Anhän— 


ſtadträtlichen! 


— —————— 


ſie darauf hin, 
daß, auch wenn ſie nicht die nötige | 


erivetien ı 


— ———— ————— — 


a I ET ee Fr net - 
En 


‘ x TRETEN { 
Am Samstag nemahte Anfchreibe-Cinfünfe werden auf das Februarkento übernommen, zahlbar im März, 


ILLM 


"& STORE FOR EVERYBODY" 
STATE uno WASHINGTON STS. 


Menue, attraktive 


Serge-Kleider für Mãdtchen 


> 


- 
zu 88. 75 
Zweiter Floor. 

Schöne, ganz neue Moden, in 
veichbaltiger Auswahl; gerad: 
Iinige Modelle in Vor oder in 
Seiten: Plaitö, hobe Taille Ent» 
würfe und Modelle mit baussbi- 
gen Röcken. 

Diefe leider kabden Roilen- 
Stickerei, Tinſelbeſatz; ſowie Ta— 
ſchen. Hübſche Kragen in Satin, 
Flanell und Serge tragen zum 
ſchönen Ausſehen bei. 

Jedes Kleid iſt elegant ausge 


führt und ein 88 75 
0 


wundervoller 
Wert für 
Näaumung aller Winter- | 


| Heider Für Mifies, Juniors 


88.75 | und Müddhen, za iehr herab- | 


; neießten Wreilen, Samstar. 


„ KEEISEEISTEI 


Vropartige Modelle in — — 
„Jeanette Hüten 
Satin und Stroh and reines Satin 


* * 
Fünf Dollars 
Dritter Floor. 

Eine neue Ausftellung von „Jeanette“ Hüten, im 
Modellen, die gegenwärtig Vehr in der Mode find, ber 
itehend aus Hüten ım ganz Satin und Satin und Siroh 
könbipationen, Kinjtlerijch garniert in zahlreichen ge 
ſchmackvollen Ideen. 

Neder einzelne „Jcanetie“ 

Hut ijt ein individuelles Mo- 
dell, und ijt nur aus beiten 
Materialien bergeiteilt. 

„seanstte” Hüte werden 
nur bei Hıllman's verkauft, 
und !tet3 au dem feit: 
ſtehenden Preiſe 5 
sheet - 


ı Bezaubernde Hüte ans Sfinner’s Satin, 245 
Eine große Auswahl von reizenden neuen Dis- 

' dellen in Pilgrim Sironen Faljons, aus Sfinner3 

 Satiiıı gemacht, in fehwarz und einer 

| groken Mirswahl von Karben; ⸗ 


am Samstag zu 


SISHEISIZIGISIELISIEIEFIELSIOFEISTIITTICHETEE 


. F Yv < ® - 5 gs 6 | 3 mer war 
tervererbung verlieben batte. Die|Maifer, weiches die Haut jo empfind- ERBE EEE 


* > — age Breffe fordert num das Ordensfapt- lich mat, daß fie in kalter Luft ji) 4 
fürzung für alle jtädtiichen VBeant- | ter dringend auf, dafür zu forgen, |rot oder blaurot färbt. Das Waffer 

ten mit einem Öehalt von FIO0O| ya; die Habsburger endlich aus der!bat den richtigen Würmegrad, wınn. 

und darüber gut heißen würde, ſehr Ordenslifte geſtrichen werden, ein es einige Stunden im Zimmer ſtand. 
N Sie erklären, dab fie für! Scylag, den Kaifer Sarl gewii; nur Ufo nie unmittelbar nach dem Wa-⸗J 
das Budget n der —* ihnen bor- sche jchwer überwinden wird! 
Sorm 54 Stimmen | 
daher 
der von Geſichts- und Handpflege 

rauhen Jahreszeit. 


— — —— — 


Hauptſache iſtg 


Berührung mit 
ganz naß werde 


zu erfcheinen, a 


große Annehmli 


ſchen an die friſche Luft gehen! Eine 
utes Abtrodnen. Da: 
j zu find bie „feinen“ Hanbtüder höchit' z 
in Der umpraktiich, weil fie fchon bei ber ® 


ar. — na han | n unb bei öfterer Be: |} 

Jedem Menichen, den wir Tennen nupung nie voilfiändig troden jind.| 
lernen, jchauen wir naturgemäß zusig 5 
jerjt ind Geficht. i 
die offene Viſitenkarte der Perſön— 
lichleit, nach deren Ausſehen man die 
meiſten Menſchen zunächſt beurteilt. 
Und zwar wird darin ſelten die tie— 
fere Runenſchrift des Charakters zu— 


ne A in autes Handtuh muß 
Das Gefiht bieie!| Fein, viel Waffer fennell von der Haut! $ 
aufzunehmen, ohne jeldft durchnäht: 
Itigem Gewebe bejtchen, mas noch die J 


man die Haut gleichzeitig troden und ' 


Funkentelege. 
Geldfendungen 


nad allen Orten Denti- 
lands, Dejterreichs, Iingarns, 
Volens u. ſ. w. unter voller 
Garantie 


— 3 
Sreje und Kleine Vekräge 
srompt befördert. ; 

Schicken Sie Jhr Geld, ehe es 
zu jpüt wird, Der Frieden ift 
vor der Tür. Die Preife ftei- 


einer mnajfen Hand! 


inftande! 8 


- 24 .. a 
jo aus bidem, träf-!B 


chteit gewährt, daß 


„10.2 15.74 15.7 7 
Außerdem liefern E. W. guer adonen das 
& 69. den folgenden Sitwations- Nıen, har’ 
bericht, fowie als hentige S dj In fir  den-Davis,_ des Fat 
notirungen: itenbera, die 
Welzen Mais Hafer Speck Schm'z Ripp'n 
$1.8125 1.0776 .58 20.82 16,40 15.00 


I 

| 

I 

| 

- — 

15154 16.50 ! 
| 

| 

| 


ui u "Apırta 

X ct Barbor .... Fürſt Ir Br 

sactiie Has a 

I Rreftolite. Riabts ....305 
Bublic Scrwice „...... ! 
x a . 

noebucd 


Theater, der DObechofmetiter 
Montennuovo ihr höfiſcher Verwal— 
ter — Wien ſelbſt jedoch war 44 
der eigentliche Leiter, Wien ſelsoſt ent— 
ſchied über die Skünflerverpfliggiuns 

:Ioen, über Gaftipieie und Spie:plan. 
>54 1Suftan Mahler in der Dper und 
oa, | Schlenther im Burgthealer 
führten das Szepter einzig und allen 
Me idem Stunftgefühl der Bendiferung zu 


nen icon. 

Drders von anterhalb Ehica- 
398 aud) erbeten. 

Nähere Austunft von 8:30 
bis 7:30 bei 


Jos. Aschkar 
Im Gefchäft feit 17 Jahren. 
755 W. Norih Ave 


Gegenüber Vonberfs Halle, 
Telephone Lincoln 6161. 


marm treibt. Man vergleiche einmal; & 
\died mohltuende Gefühl von behag- 
‚licher Trodenheit und Wärme mit! 
jenem unbehaglichen naßkalten Frö— 


entziffern geſucht, ſondern man ſieht 
zus —— en 18 Flächliche, rein 
ohne Vevilligung für ihre Gehälter törterliche Gebilde —— it 2 
Anden werden. Belegt der Mayor: "run co u . 
die Sehaltsfürsungen mit feinem ſorgfäutige Pflege des Geſichts nicht 
sulilin ö! x . l l a 2* —22422 * j4 7 2 n — J 
Meto, fo fallen Diele Boten völfig | Pa lächerliche Eitelleit, ſondern eine ſteln, das dem Abtrocknen mit „fei-'! 
“uiV, | I u! UL DIS — 9 £ 4 22 = | 
aus dem Budget aus. Un Panitti, Ververung der Vernunft und außer: nen“ Hanbtücern zu folgen pflegt. | 
gungen für die Gehälter in ihrer | Dem doch auch ein wichtiger Zeil Der; Mer an aufgefprungenen Händen | 
bisherigen Böhe  durchzufeten allgemeinen Körperhugiene. — leidet oder zu Froſtſchäden neigt, 3 
braucht aber der Mayor 36 Stim- Ramentlich in der rauhen Jahres möge bei der häuslichen Beſchäfti- 
m 3 zeit leidet die Geſichtshaut leicht gung geſtrickte Halbhandſchuhe tra- 
men, die er nad) der Anficht der. Aut a. BUNG GERENEIE IDNERDIMETE ER 
Mitalicher des Ninamznusichiigg | SWaben. Die falte Luft Draußen;gen, um der Hand die erforderliche 
Mitglieder des Finangausſchuſſes md die durch Heizen trodene Luft im: | ' 
nicht wird aufbringen füimen. Sitioaımm 2 54 niit 2 vw re & 
das der Fall. io rt dag Yudnet Zimmer magen bie Haut oft |prdde, tum zu ſichern. Aus demſelben 
er das Budget auh und rifjig. Nafkalter Nebel, | Grunde mütien a Mo Aandichuhe BL i 
Bewilligungen für diefe Gehälter | :=r,. & — Grunde müffen auch alle Handſchuhe — 
ip _ = ht. halt > d jäher Iemperaturwecjjel ind weitere | recht bequem fein, zumal dba in 
überhaupt nicht enthalten, und ber \Schäpigungsurfaden. Dem beugt inem weiten venbſchute über der? 
Vayor wird ji, um jeinen Kabi- w fr 


menden Siomrbaagigg 
neitsnritgliedern überhaupt ein Ge— 


men am beiten vor durd Waſchen Haut befindliche Luftſchicht auch die * 
halt zu ſichern, mit den Empfehlun— 
—* 


mit zimmerwarmem Waſſer, dem Kälte gut abhält. rt verſchiedene 

9 — n man etwas Borarx zufügt. Unler den Beſönders wichtig für die Geſund e gegen ein Une Tick 

gen des Budgets einverſtanden er vielen Mitteln, die gegen Schuppen, hallung der Ham fit die Beſchaffen⸗ ontritt ter Regimentäfe 
Hören müſſen. Dazu kommt noch, Sprödigteit und Riſſigkeit angeprie- keit der Seife. Scharfe Setfent zuſammenhängend 
uner dah nad der Anficht vieler mit den} fen werben, find die einfacdytien und pirfen Trodenheit Spräviafeit, Ag; jormirt hatten. Die lan 

Sol unichiäc: 2 en ‚ ' wirken Trockenheit, Sprödigkeit, 2 ae 

itterlich eit ie. Sol einfchlägigen geiehlichen  Bejtim- | ri Ichen Ankunft ber 3 
daß der Ausſt mungen vertrauter Perſonen alle 


an it rer ft 9 ’ Ir: . . 0 . ' 
* augleic) en und [chilferung mit mitroftopifch Heinen fid bie zungen 
ler ivenöl, oder Vafelin. Abends fet- | Mertiefungen. i fih. Gtauf ich die jungen 
eg er ae A a nn . rei Olinenol, oder Bajelin. © = sertiefungen, in denen Ti. Staub; .., ber 5 
— — Zenor Ste Schüler in der Budgetvorlage feit- |tet man die Gefihtsheut mit Del’ und Schmub feftieht, fo dab die) Afeusen blinder Schüffe 
act, der zen. Se ing gelegt werden müſſen und nicht auf oder Vaſelin ein und läßt dies über! Hände eigentlich nie ganz fauber aus= ewehren, die gar nich 
— 2 Zeiten, > ".. Mi TU andere Weiſe bemilligt werden Nacht darauf. Um Morgen fehüttetifchen. Sole SHädlinse find na; mäbiges haben, fondern mw 
‚2, fhnen die ganze europauicge und Üdere una j ; Pi ⸗ jIegen. Die SauDiinge TINO Nas, "N ar Di 
Seife —* üffnete er ee man Mandeltleie auf einen naffen! mentfich vie jcharfen Süchenfeifen. MET susfehen, Die Solda 
— — * Und eö a Bentidie Temofraten der 12. Ward. | Wafchlappen, reibt damit die Haut) Ma; wajche die Hände nur mıt gu— archenteil® in halbwegs id 
Hofbuhner rblieben. nd es war a - £ men ⸗ 653 3 PER” | a — =. — 8 
— möglich — der Kaifer 34 In ſeinem Klubhaus, 2755 MW. 22. ab, ſpült mit reinem, angeivarmien | fen überfeiteten Eeifen. Das ift bie De Mäntel gepadt, auf Glel 
trogdem beide Huufer in jeder Vor— Blace, hält heute Abend der deutſch- Waſſer nach und trochnet recht gut. erfte und wichtigite Regel der Hande, ſchen, Squhwerk 
4 — LE ejJuilt, vr ul? . ..y a & In z air nd . Yo! : * d — I * E 2 
fellung bis auf den lebten Plab aus amerilanifche demofratifche Klub der! Darauf wartet man einige Zeit, che} gultur, 'der Uniferm wird offenbar 
ı iin i vi, c Ahr sur < y u + eg: i f!, a 5 2 | y z * * 4 a } 22 : — ! 3 
»Insrfautt waren älelih 2 12. Ward feine regelmäßige Ver-Iman fih der Außenluft ausſetzt. Zu permeiben tft ferner häufiger gejeben, befonders nit 1 
wert! voaren — 10064616 — * * 2 - . ’ } za 7 a FE a 
nen Millionen jammlung ab, in der die tommende! Seife vermende man wahrend der umd ſchneller Wechſel von Näffe und fchen Hubert umd Se 
© — ———— Si f, nm Ari) — Carat - . Y 
"sstlmupte und gerne aufheh Stabtratsporwahl befprochen merden | ganzen Behandlung gar night. |Irodeneit, von Wärme und | Froren nicht v 
nie ühte 4 2.25 Se ui wird. Michael Zimmer, Verwalter! Beſonders empfindlich gegen raube | fomie'die Einwirkung der ftrahlenden | 3 
—W i ſtaähmen der seit ? > B = 3. Bo 3 Ba IE 80 2 ininars ih + * 2. 2 ey . = Luft . .. 
und mit ſchwankenden Rurfen ein.d.ea®, Rahmen der Geſtaltung der des Zuchthauſes in Joliet, wird eine Luft iſt die zatte Lippenſchleimhaut. Hitze des Herdfeuers. Schrundige, es befier. Die trägt TG 
„ill ni WIEN DEIT & ifo 3076*Vvᷣ/ — 155* 5 * iig oe Ben 3 Bi an PR An | er: ne N — ec . 
Das Geichäft blieb die aanıe Reit * Hofbühnen läßt ſich der gutise Unſprache halten. Vorſigender der Daher ſieht man ſchon vom erſten riſſige Häünde muß man mit beſon- me Ofenſchüher, was ih 
ZuUD U Mir 4 Ch: A a ea Wutierg for 'rtj J In Es * 393 m m, — a m Seyge a. e o — 
berleidet Aber fehr natt und die Kurfe —— des Kaiſers En Jereinigung ft Willtem %. Schultz. Herbſt an aufgelprungene, a Dee peinlicher Sorgfalt traden hai! fches Ausiehen allerdings nie 
iLIı - DrEL 9 ure U LIE di iii Eifls, 3* 2324* all en ern ‘ — Be 2a Ira yt 228 ‘ 2 .; . 

0. 6 er J — Wie = — hen einfangen um mi sten] Die Demokraten der 3. Ward Has|riffige Lippen. Vermebri wird Dies; ten und bin und wieder mit einer 
legen ——— 4 2 B richts d ’ Y n Mu3:1es: — — . *— > u >” * ı1% — RSS —J J „ur ERD WI (z ME let 
PER nen ee — 88 ——— ——— Die, „Ballett-Frage“ unter Guftad) hen als Kandidaten für den Stadtrat oft decht ſchmerzhaſte Leiden noch poſſerfreien Fetimafſe, z. B. 

Die f e P V e B ır t ı il virl s J 444 ih, “ » sy, * ir nr Peiſbiel ü * y \ : + x 8 3 + R “sr “2 (nieirh. | er. 2 . — 
Die ſolgenden Preiſe gelten jür den a 0 u 2 ZZ i Mahler bietet ein Beiſpiel dafür in ihrer Ward George Eilof, einen| durch Die Angewohndeit des Anfeuch- frifchen Olipenöl, einfetten. 
Großkbandel. Beim Einkauf Heinerer | <Ü! des geſtrigen Schluſſes faſt gleich, Mahler haßte das übliche Ballett, er Hrmsstefi af Shi-Itc mit der Puma Hier find nurism.rs — 
O titäten ſind die Lreiſe etwas höher. > nur die Marine ——— * ira YADS SAW RUERRIN RELERENS, Angeſtellten der Staatsbank von Chi⸗ ens mit der Zunge. Hier ind nur Waäſchwaſſer 
Duantitaten tımD die I 81 u nur Die arinevorzugsaktien rteien ſchalt e3 untünlleriſch und verpönten; 10. au Jewählt Beibe Fatüonen ſette und reizmildernde Miitel an-3 x ie : 
> or 4 gr, — — rs m IRERBRRIETSIRSETNG 58 SPIEL CAD, AUSAEMAdI, Ser ’ ndferte \ iderno „ih s Gile | neifleie - oder 
Für Bäcker und Zuckerbäcker. beträchtlich. Sn der erften Stunde ed gründlieit. Die Wiener übernah- 2 Bartei Sal Se indoffirt Auf gebrach F denen gute Lippen⸗6 * men 2 6 Mbends 
» Bericht don 2. N. Sabın waren die Ilmjäbe 346,000 Stüd Ulmen hiefo Ineimu cn Mn em Een en en: IE LBPEUSWREER, WR. ME. 1 MUT IE U AOESPON _ AUROSENLTENRGBL PORE DE ER 
Nord Franfiin ken umiay StückA men dieſe MReinung ihres Muſitgot4 republikaniſcher Seite kämpften Ald. pomade ſehr wirkſam iſt. „Härter einfetten und über Nacht Adlich in Deinegung Tebte De W 
| I. > ıahirotrha ıFrpi) ber briich‘» = m m a tar ..: S < * Si. IA a I ey * es J kb RIRIUREZUERT . * 
—J ies, zahlreiche Hofſkreiſe Ahber brach:en s. F. Werner, der bisherige Vertre⸗ Manche Damen ſind ſelbſt Schuld Handſchuhe anziehen. Es ſei * 
ihren B unſch nach Ballettdarbietun⸗ der Ward im Stabtrat, und an derlei Hautfehlern durch daz Tra— | bemertt, daß dies Verfahrtn. oft an⸗ jonit non emem Ende zum IN ZEE 
Me re er Ausdrud. Sarıy Jacobs, ein ſtädtiſcher Hilfs- gen von Jeitanliegenden, engmalhtz | gewandt, die Haut zwar zart, aber das hätt venigten 
——— Schließlich ſteute Sch die ns bolizeanmwalt, um die Nomination.\ gen Schleiern. Der Wafjerdampf aͤuch empfindlich macht. | frieserifch fah bie Dar 
lee re EEE: RENNER . an Sauelt) Werner gehört der Faktion Deneen, des Atems durchträntt * das Ge⸗ Eine bermünftige, gefundheils- | in 3 Regiments af 
Kartoffeln. Nsmuffenr, Srtederife_(geb. Seunormann), 7 vder Ballet Dane TEEN. u. Kauer Jacobs der Rathaustlique an. webe des Schleiers bald jo oolltom⸗ mäßige Handpflege iſt nicht nur des aus. Die meiſten Leute 
— *— ae 37. € wubie, wie ſeht die Wiener mit Mah— — — men, daß darunter beſtändig eine zuten Anſehens wegen einpſehlens- dein ind dͤnn Zum & 
Abnahme ey [ler —— wie viel ſie die— Kurz und Men. feuchtkalte Atmoſphäre herrſcht, ‚De wert, ſendern auch aus gejun 'Pecimentz fam eine Abtei 
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